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Ne Montags den 16. December 1822. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnaͤdigſten 55 Special Befehl. 


Breslau ſ che 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag- und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Nachtraͤgliche Bekanntmachung 


zum Publicando der Haupt⸗Verwaltung der Staats⸗ Schulden 
vom 31. Auguſt d. J. wegen Einſendung der Lieferungs- Sch eine 
zur Umſchreibung in Staats⸗Schuld⸗Scheine. 

Die Königl. Haupt⸗ Verwaltung der Staats: Schulden hat ſich veranlaßt ges 
funden, dem, von derſelben ausgegangenen Publicando vom 31. Auguſt d. J. wegen 
Einſendung der Lleferungs⸗ Scheine bis zum letzten Decbr. d. J. zur Umfchreibung in 
Staats⸗Schuld⸗Schelne unterm 18ten d. M. die Beſtimmung folgen zu laſſen: 


da 


8 
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„daß jenes Public andum, indem es die Einſendung aller noch eircullrenden Pier 
„ferungs⸗Scheine ohne Aus nahtae bis zum letzten December d. J. fordert, 


„allerdings auch alle Lieferungs- Scheine uber eine geringere Summe als 2 
„Rthlr. mit umfaßt,“ a 3% er, 8 er 


Sy: - und daB IE, 

„dieſe kleinern Appoints, in fo weit fie nicht durch Zuſammenfaſſung mehrerer, 
zu einer größeren, in Staats⸗Schuldſchelnen darſtellbaren Summe erhöht wer⸗ 
„den koͤnnen, durch baare Auszahlung, zum monatlichen Durchſchnitts⸗Courſe 

„der Staats⸗Schuldſcheine, berichtiget werden ſollen.“ 8 
a Auch hat gedachte Koͤuigl. Haupt; eee Auen erffärt, daß 
da vernichtete, verlorne, oder auf irgend eine andere! eränlaſſung gegenwärtig nicht 


belzubringende Lieferungs⸗Scheine nur dadurch gegen dle, mit dem 31. December d. J. 
eintretende Pracluſion geſichert werden können, daß fie bis dahin bei der Controlle der 


Staats⸗Papiere In Berlin, mit Angabe der Nummern und der Geld» Betrage, gehoͤ⸗ 


rig angemeldet werden, und es vielleicht einzelnen Inhabern bequemer und zur Er⸗ 


reichung des Zweckes ſicherer duͤnken dürfte, wenn fie ſelbſt ſich mit dieſer Anmeldung 


unmittelbar An die Comrolle der Staats⸗Papiere wenden koͤnnen; 


— 


2 


ſchlag zu gewärrigen. 


ſolches geſtattet werde. ENTE = 

Vorſtehendes wird dem Publikum auf ausdruͤckliche Anordnung der Koͤnigl. 
Haupt: Verwaltung der Staats⸗Schulden, zur Kenntniß gebracht. f 

Breslau den 23. Novbr. 1822. 8 RER: 

2 Roͤnigl. Regierung zweyte Abtheilung. g. * 

S du erkaufen we ERS 

Breslau den sten September 1822. Auf den Antrag eines Real⸗Tre⸗ 
ditors ſoll das bieſelbſt vorm Oderthore am Steindamm fub No. 656, belegene 
und auf 351 Rthlr. 12 far. Courant gerichtlich abgeſchaͤgte Grundstück der Anna 
Moſma birebel. Bäcker Doͤrffel tm Wege der nothwendigen Subhaftation öffents 
lich verkauft werden. Die Licifationss Termine fieben auf den 30. October e., 


den zoſten November c. und den zoſten December c. Vormitrags um 10 Uhr 


an und werden Kaufsluſtige hiermit aufgeferdert, ſich deſonders in dem letzten 
Termine, welcher peremtorlſch iſt, im Amte auf dem Dohm vor dem Herrn 
Aſſeſſor Grünig einzufiaden, ihre Gedbthe zum Protocol zu geben und den Zu⸗ 


rt ER Stadt⸗ und Hofpital: Landgüteramt. 
Breslau den zoſten Auguſt 1822. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. 
Claren wird hiermit Öffentlich und Jedermann bekannt gemacht, daß auf den Ans 
trag des hieſigen wohlloͤdl. Maglſtrats und der Zuklmmung des Beſitzers das vor 
dem Nicolatthore zur Tſcheppine ſub Nro. 68. gelegene, dem Bürger und Schorns 
ſteinfegermelſterf Conrad Ludwig Sander gehoͤrlge Haus, Hof und Gorten, welches 
auf 10160 Rthlr. Cour. a 5. pro Cent gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, mit allen 


Recht und Gerechtigkelten, Nutzungen und Beſchwerden, wie folde aus der hie⸗ 


ſelbſt affigirten und zu ſchicklicher Zeie Jedermann au Verlangen vorzulegenden Taxe 
mit Mehrerem zu erſehen IN, Kraft gegenwaͤrtigen Patents (wovon ein Exemplar 


bey dem unterzeichneten Köntgi: Gerlcht ad St. Caram und Eines bey = bleſtgen 


oͤnigl. 
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Koͤnigl. Stadtgericht affigirt I) auf 3 Monate ſreywlllig ſubhaſtirt und zu Jeder⸗ 
manns feilen Kouf aurgebothen wird. Es werden daher alle diejenigen Beſitz · und 
Zablungsfabigen, welche dle abgedachten Realitaͤten zu erkaufen geſonnen find, per 
remtotte auf den 17. Januar 182 3. Vormittags um y Uhr entweder in Perfon oder 
durch zulaßige mut binlaͤnglicher Vollmacht ſverſchene Mandat rien in bem hieſigen 
Koͤnigl. Gericht zu St. Claten zu eiſcheinen und ihre Gebothe abzulegen, hierdurch 
vorgeladen, und het det Meiſtbtetbend:, Berzahlende , Bags und Zahlungs⸗ 
fähige in Termino peremt.rto den 17. Januar 1823. die Adjudication nach vorher 
elngeboiter Genchentgung des Eptrahenttn, außerdem aber zu gemärtigen, daß 
auf nachderig Gebotde keine Rückſicht werde genommen werden. Demnaͤchſt wer⸗ 
den auch die unbekannten aus dem Hppotbekenbuche nicht conſtirenden Realpraͤten⸗ 
denten mit vorgeladen, ibte Gerechtſame und Anſprüche ſpaͤt'ſtens bes zum Termine 
dem Gerlcht anzuzeigen oder zu gewaͤl tilgen, daß mit der Adjudicatton werde vor⸗ 
gegsngen, und fie gegen den neuen Beſitzer, in ſo weit ihre Anſoruͤche die ſodha⸗ 
ſtirten obg nannten Realltaͤteg, oder die dafür bezahlten Kaufge der betreffen, nicht 
weiter werden gebört werden. In Anfehung der eingetragenen Rralglaͤubiger wird 
nach J. 35. Tit. 52. P. I. der Gerichts -Ordnung und §. 40 1. des Anhangs zur 
Allgem. Ger. Ordnung noch beſonders bekannt gemacht, daß Im Fall des Außen⸗ 
bleibens dem Meiſ biithenden nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach ges 
richtlichet Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung d r ſaͤmmilichen eingetragenen 
fo. wie der leer ausgehenden Forderung en, und zwar der letztern, ohne daß es zu 

dleſem Zweck der Production der Inſtrumente dedarf, verſͤͤgt werden folle: Uebrt⸗ 


Dilgens werden noch die von Extrahenten aufgeſtellten beſondern Kaufconditlonen, 


naͤmuch daß der kuͤnftige Käufer das für denſeiben intabullt te Capital per 8200 Rth . 
fo weit derfeibe zur Perception kommen wird, zur Helfte fofort baer bezahlen muͤſſe, 
zur Nachachtung hier bepgefügt. Urkundlich unter dem Koͤnigl. Getichts⸗Jnſſegel 
und gewohnlichen Unterſchtiſt. f Bun nk 
. Koͤnigl. Gericht ad St. Ckaram. 
i 2 le >, Homutß. 
Breslau den sten Auguſt 1822. Wir Director und Yufliz Närhe 
der Haupt: und Reſidenzſtadt Breslau, bringen hierdurch zur allgemeinen Kennt⸗ 
niß, doß auf den Antrag des hiefigen, loͤbl. Schuhmacher⸗Mittels das dem 
Auctlons⸗Commſſarlus Lerner zugehörige Haus No. 339. auf der Welsgerber⸗ 
gaſſe, welches nach der in unſeter Regiſtratur oden bei dem allhier aushaͤngen⸗ 
den Proclama einzufehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 6440 Rth. und zu 6 pro 
Cent auf 5306 Reblr. 16 gr. abgeſchaͤtzt iſt, öffentlich verkauft werden fol. 
Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige durch gegenwaͤrtiges Proclama 
öffentlich "aufgefordert und vorgeladen, tn einem Zeitraum von 6 Monaten in 
den hiezu angefrgten Terminen nehmlich den 15ten November 1822. und den 
en 1823. beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den idten März 1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem N 
Herrn 
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Herrn Muzel in unſerem Parthelen⸗Zimmer in Perfon oder durch gehirig ins 
formirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht verſebene Mandatarien, aus 
der Zahl derhleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu 
Protocol in geben und zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt, in ſofern keln ſtatthaf⸗ 
ter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Ads 
judlcatton an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werd. Uebrigens foll 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchiülngs die Loͤſchung der ſammtlichen, ſo⸗ 
wohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar 
letzterer ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt werden. 5 N 
Breslau den. ızten Septbr, 1822. Wir Dlrectot und Juſſizräthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt bringen hierdurch zur allgemei⸗ 
nen Kennin:f, daß auf den Antrag des Kriegesrath Herrn Herff als Real⸗Gläu⸗ 
biger das dem Tabacks Director Johann Ludwiz Gautier, itzt deſſen Erden und 
dem Franz Cbriſtoph Gautier zugehörige Haus No, 1304: auf der Albrechts⸗Straße 
weiches nach der in unfrer Regiſtratur oder bei dem allhier aus haͤngenden Proclama 
einzuſehenden Taxe auf 41816 Rehlt. 11 far; adgeſchaͤtzt iſt oͤffentlich verkauft wer⸗ 


den fol. Demnach werden alle Beſitz und Zahlungs faͤhige durch gegenwärtiges 


Procloma öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum don 6 Mor 
naten in den hiezu angeſetzten Terminen, nehmlich den gten Decbr. c. und den 
Asten Febr. 1823., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 
29. April 1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Jaſtizrath Rhode in uns 
ſerm Partheyen⸗Zimmer, in Perſoſ oder durch gehörig inſormirte und mit gericht⸗ 
licher Special⸗Vollmacht verſehene Mandatarien, aus der Zahl der bieſigen Juſtiz⸗ 
commiſſarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sub⸗ 
baſtatlon daleldſt zu vernehmen, ihre Geborhe zu Protocol zu geben und zu ges 
wärtigen, daß demnaͤchſt, in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch don den Fnterefs 
ſeuten erklart wird der Zuſchlag und die Ar judication an den Meift: und Beſt⸗ 
diethenden erielgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings, dle Löſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer 
ausgehenden Forderungen, und zwar letzterer ohne Production der Jnſtrumeate 
verfügt werden. a , 2 1 
. . Koͤnigl Stadtgericht hieſiger Reſidenz. 5 
Dohm Breslau den sten Deteberi 1822. Da auf Artrag eines Real⸗ 
läabigers im Wege der Execution die Daniet Piſchkeſche Freigaͤrtnerſtelle ſub 
No. 14 zu Boguslawitz Breslauer Kreiſes, welche ortsgerichtlich auf 840 Rtolr. 
Ccurant gewürdigt worden Öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll, 
und Behufs deſſen ein einziger peremtorifcher Termin auf den gten Januar k. J. 
an geſetzt worden iſt, ſo werden alle kauffuſtigen Zahlungs⸗ und Beſitzſäbtgen bier⸗ 
mit vorgeladen, beſagten Tages Vormittags um 9 Uhr vor dem Commiſſario Hrn. 
Aſſ for Forche in dem hiefigen Amts ⸗Locale zu erſchelnen, ihre Gebothe abzuge⸗ 
den und zu gemärtigen, daß an den Meiſtblethenden der Zuſchlag erfolgen wird, 
in sofern fonft kein geſetzlicher Grund entgegen ſtehen ſollte. Uebrigens kann die 
Tape zu jeder beliebigen Zeit während der Amtsstunden in derchteſtgen Kanzelel 


dhe Nageln werd es. 
oͤnisl, Dohm⸗Capltular⸗Vogtelamm. 
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Breslau den zen N.vember 1522. Von Seiten des Rönigl. Juſtiz ⸗ 
amts zu St. Vincenz wird dit dem Carl Tripre zug boͤrige ſub No. 1 f. auf dem 
Elding belegene, aus Haus, Garten, 7 Morgen Acker und 1 Morgen Wieſe⸗ 
wachs beſtehende auf 1028 Rthlr. abgeſchaͤtzee Erdſaßſtege anf den Antrag eines 
Gläubigers hiermit nothwendig ſubhaſtirt und öffentlich ſeilgebotben. Zu dieſem 
Zweck find nachſtehende Biethungs⸗Termine, als din ten December, zıfın 
Januar und 2 1ſten Februar a. f. beſtimmt und es werden demnach Kauflufilge Ber 
fig und Zohlungsfäbige biemit eingeladen, in dleſen Terminen beſonders aber lu 
dem auf den 21 ſten Februar a. f. peremtorifch anſtehenden Termine Vormittags 
10 Uhr in hi⸗ſiger Amtskanzſey zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Zoh⸗ 
lungs⸗ Modalitäten zu vernehmen, darauf ide Gedoth zu thun und demnaͤchſt zu 
gewärtigen, daß der beſagte Fundus dem Meifidiethenden unter Einwilligung 
des Gläubigers zug ſchlogen, auf nachherige Gebothe aber nicht welter kefleclirt 
werden wird, als nach § 404. des Anhangs zur Allgemeinen Gerichts Ordnung, 
dle darüder aufgenommene Taxe kann zu jeder ſchickuchen Zeit in hieſiger Amtskanz; 
ey eingefiben werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real: Prätendens 
ten zur Wahrnehmung ihrer Gerechiſame ſub poͤna praͤcluſi et fileneii perpetul hle⸗ 
mit eingeladen. e 

König. Preuß. Juſtizamt zu St. Vine rz. 

; 8 f Jangnitz. 

» Frledland den zaſten November 1822. Das Ger! tsamt ver Herr⸗ 
ſchaft Friedland ſudhaftirt auf den Antrag der Erden die zu Kotpig zur Herrſchaft 
Friedland gebdrtg, im Foltendergſchen Ereife ſuh No. 20. belegene arf 636 Rohl. 
4 gr. 3 d'. Courant gericd lich ad eſchaͤtzte Joſepb Hoͤhnſche Freigartnerſtelle nebſt 
Zubebör, in dem einzigen auf den zten Januar a Kauft veremtoriſchen 
Biethungs⸗Terimine und ladet dellb end zugfüngs fähige Kauftuſtige zur = 
ihrer Gedothe unter Bernwerung des Jufhiags an den Meiſtbiethenden zu dem feſt⸗ 
geſetzten Termine in die Gerichtskenz es nach Friedland ein. 

nen: Das Gerichtsammt der Herrfchaft Friedland: 

„) Bunzlau'den ben November 1822, Das unter der Servis No. 347. 
in der Nieder Vorſtabt belegen“ Haus, Garten und Wieſe des Königl. Generals 
Major und Briga let Herrn o Pelet Hochwohlgeboren wird mit feinen etwanigen 
Zudebören aut 168, Nihtr. 17 fgr. Courant gerichtlich tax ret und worauf bereite 
1000 Rihlr. Courant gebothen worden find, auf den Antrag des Heten Eigenthüs . 
mers htemit nochmals öffeatlich zum freiwilligen Verkauf aus gebothen und iſt hierzu 
ein 4ier Licitattons⸗Termin auf den 7ten Februar 1823, Vormittags um 10 Uhr 
auf dem hieſigen Rathhauſe vor dem Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Hrn Schulze 
onberaumt worden. Kauf: und Blethungsluſſige, weiche ſonſt zahlungsfaͤhig 
find, werden daher blerduech öffentlich vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimm⸗ 
ten Stunde ſich daſelbſt in Petſon oder durch einen mit gerichtlicher Special⸗Voll⸗ 
macht verſehenen Mandatarius einzufinden und iht Geboth zu Protokol zu geben, 
Es bat ſodann der Melſt⸗ und Beſtdlethende auf eingeholte Genehmigung des 
Herrn Eigenthuͤmers den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. a a 
Das Königl, Preuß, Stadtgericht. 


„) Nieder 
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„) Nieber⸗Röbversdorf den ıgten November 1922, Von Seiten des 
unterſchriedenen Gerichts amts zu Nieder⸗Röversdorf wird hiermit bekannt gemacht, 
daß dle zum Nachlaſſe des ab iuteſtato verſtorbenen Häuslers Chriſttan Hader zu 
Nieder⸗KRöversdorf gehörig, daſelbſt ſub No 3. gelegene von den Ortsger ich ten 
auf 202 Rthlr. 20 far. Courant taxtete Haͤuslerſtelle auf den Antrag der Vor⸗ 
mundſchaſt ſuvhaſtirt werden ſoll, und daß dazu ein Biethungs Termin 0 den 
asten Februar 1823. anberaumt worden ſep. Kauffuſtige und Zahtunzsfaͤhige 
werden hiecluit aufgefordert. an gedachten Tage des Vormittags um 10 Uhr an 
der gewohnlichen Gerichts amtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, wie fie 
alsdenn zu gewärtigen, das dem Meiſt⸗ und Beſibtethenden gedachte Hauslerſtelle 
nach vor eigegangener Einwilligung der Haderſchen Vormundſchaft zugeſchlagen 
werden wird. Die dies fälligen Bedingungen find, deym Aushange nachzuſehen. 
Fun Das Hapelſche Nieder⸗Roͤversdorfer Gerichtsamt. 
„) Friedland den 28ſten November 1822. Das Gerichtsamt der Herr⸗ 
ſchaſt Friedland ſudhaſtirt auf den Antrag eines Real⸗Glaudigers das zu Dorf 
Friedland Falkendergſchen Ereiſes ſub No. 21. belegene auf 74 Rihl. 17 far. 6 d. 
Courant gerichtlich abgeſchatzte Weder Jacob Schillſche Dominialbaus nebſt dabei 
befindlichen Garten in dem einzigen auf den 15ten Fedraar 1823. in loto Fried⸗ 
land anſtehenden peremtoriſchen Blelhungs⸗ Termine und ladet beſitz⸗ und zah⸗ 
jungs fäbige Kaufluſtige zur Abgade ihrer Gebothe unter Verſicherung des Zuſchlags 
an den Melſidiethenden zu dem feſtgeſetzten Termine In die Gerichts kamley nach 


Friedland ein. x > x — 1 2 
: Bee 785 Das Gerſchtsamt der HerrſchaftFrledland. 
Ober- Glogau den zoten November 1822. Unterzeichnetes Stadt⸗ 
gericht ſub haßt auf den Antrag der Wittwe Tbeilungswegen das zum Nach⸗ 
laſſe des verſtorvenen Bürgers Johann Daarbändner gehörige Viehweide⸗Acker⸗ 
ſtück No. 173. des Hypotbekenduchs, welches auf 233 Rihlr. 10 ſgr. Courant 


Se abgeſchaͤtzt worden iſt, in dem einzigen dazu auf den 27flen Januar 1823. Vor⸗ 


mittags 9 Uhr anſtehenden Termine und ladet dazu Kauffuſtige mit dem Zu⸗ 
ſchlage ein, daß der Meiſtotethende nach vorheriger Zuſtimmung der Intereſſen⸗ 
ten den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß, den Zuſchlag erhalten ſolle. 5 
a 5 Koͤnig!. Preuß. Stadtgericht. 
Brieg den 22. Auguſt 1822. Das Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das bieſelbſt ſub Ro. 329. gele⸗ 
gene Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 1100 Rihlt. 
gewürdigt worden, a Dato dinnen 3 Monaten und zwar in Termino perem⸗ 
torio den zıflen December c. a. Vormittags um 9 Uhr bet demſelden oͤffentlich 
verkauft werden fol" Es werden demnach Kaufluſige und Beſitzfaͤhlge hierdurch 
vorgel nden, in dem erwähnten peremtorſſchen Termine auf den Stadtigerichts⸗ 
Zimmern vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Hoffertig in Per⸗ 
fon oder durch gebörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth adzugeben, 
und demnachſt zu A e W mu en e und 
Be nden zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. 
18 8 i Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgertcht. ü 
Ro bnik den 31ſten Auguſt 822. Auf den Antrag der Anton Lippik 
ſchen Erben ſoll das denſelden gehörige und hieſeldſt. auf der Lohna 8 


aus 
\ 
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Haus ſub Nro. 146. nebſt Scheuer und vier Ackerſtäcke, welches alles auf 
402 Rthlr. zo‘ for. gerichtlich gewuͤrdiget iſt, Thellungs halber öffentlich veräus 
ßert werden. Hiezu nun haben wir Terminum den 28. Ditoder, 29. November 
und zıflen December dieſes Jahres wovon letzterer peremtorlſch iſt, Vormittags 
um 9 Uhr in unſerem Getichts⸗Zimmer hieſelbſt auberaumt und laden Kauf⸗ 
uſtige Zahlungs⸗ und Beſitzfaͤhige mit dem Bemerken hiezu ein, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden das Haus nebſt Grundſtuͤcke nach erfolgter Genehmigung 
der Erben adiudlclrt werden wird. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit im 


T iſtratur eingeſehen werden. 8 
et = e Ber Das Königl. Gerlcht der Stadt. 


Brieg den 2aften Auguſt 1822. Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht 
zu Beleg macht hierdurch bekannt, daß dle in der Fürſtenthums Stadt Brieg 
ſub No. 201. und 20, gelegene Häuſer, welche nach Abzug der darauf haften⸗ 
den Laſten auf 1640 Rthlr. gewuͤrdiget worden, a Dato binnen 3 Monaten 
und zwar in Termino peremtorlo den zoſten December a. c. Vormittags um 
9 Ubr bey demſelden oͤffentlich verkauft werden ſollen Es werden demnach 
Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige bierdurch vorgeladen, in dem erwähnten pirenitos 
tiſchen Termine den — auf den Sladtgerichts⸗ Zimmern vor dem ernannten 
Deputirten Herrn Juſttz⸗Aſſeſſor Hoffertig in Perſen oder durch gehörig Bes 
vollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, 
daß erwähnte Häuſer dem Meiſtbietdenden und Beſtzahlenden werden zugeſchla⸗ 
gen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden fol. a 5 

Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Neuſtadt den 16ten November 1922. Die Brand ſielle der Catharina 
verehl. Adler verwit. geweſenen Perke in Jamke, wozu ein Garten von 13 Mor⸗ 
gen, eine Wieſe von 2 Morgen und eine Nusſagt von 6 Morgen magd. gehoren, 
die zuſammen auf 135 Rthlr. gerichtlich taxirt find, ſollen auf den Antrag der 
Beſitzerin in Beiſtimmung des Vormundes ihrer Kinder erſter She im Wege 


der freiwilligen Subhaſtatlon am aa. Januar f ee 
zu Puſchine an den Meiſidietbenden verkauft werden, wozu Kanflaflige vorge⸗ 

laden werden. 2 ar ET 1 
- Das Gerichtsamt der Herrſchaft Puſchine. 
8 8 x ; = Hanke. 


Suͤnthersdorf den ten November 1822. Das unterzeichnete Herſchts⸗ 
amt ſubhaſtirt das zur Kaufmann Auguſt Röhniſchſchen Concuts⸗Maſſe hieſelbſt 
ſub No. 48 belegene auf 1316 Nthlr. 20 far. Courant a 5 pro Cent gerichtlich ge⸗ 
würdigte robothfrele Bauergut ad inſtantiam des Curatoris⸗Maſſee Herrn Juſtiz⸗ 
Commiſſarli Pudor zu Lauban und fordert Biethungs uſtige auf, ih in Terminis 
den ıgten Detemder dieſes, den Iten Januar, peremtorie aber den 19. Februar 
kuͤnftigen Jahres in dem Gerichts Zimmer zu Guͤntbers dorf früh um 10 Uhr eins 
zufinden, ihre Geborhe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter 
Zuſtimmung des genannten Curateris⸗Maſſee ſo wie der Neal» Gläubiger der u⸗ 
ſchlag an den Meifibierhenden geſchehen wird. 

. Das Kloſter⸗Laubanſche Gerichtsamt Guͤnthersdorf. 


a Koͤrner. 
Hanau den stem Auguſt 1822. Die zu Nieder⸗Wittgendorf bel 
auf 4865 Nthlr. abgeſchaͤtzte Gottlieb Thiemannſche Erbſcholtiſey und Brepbane 
gut 
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gut. nebſt zugehöriger Kretſchamnahrung und 148 Scheffel 14 Metzen Acker nebr 
einer MWicfe fol im Wege der nothwendigen Subhaſtation meiſtbiethend verkauft 
werden. Zu den diesfalls auf den 14ten October, den 16ten December d. Ei 
und den ı7ten Februar k. J. allhler in des unterzeichneten Yuftiriarit» Behaus 
lung angeſetzten Btethungs⸗ Terminen, davon letzterer peremtorifch iſt, werden 
beſitz⸗ und jablungsfahige Kaufluflige zur Abgabe ihrer Geborhe und Gewärtl⸗ 
gung des Zuich'ags an den Meiſt⸗ und Beſeblethenden hierdurch mit der Bes 
deutung vorgeladen, daß auf die nach dem dritten Termine eingehenden Ge⸗ 
bothe nicht ferner geruͤckſichtigt werden wird. Die Taxe der ſubhaſtirten Schol⸗ 
tiſey kann bei dem unterzeichneten Gerichtsamte jederzeit eingeſehen werden. 

N a Das Gerichtsamt der Herrſchaft Reificht. f 

a : 1 Wecker, Juſtit. ; 

; Guhrau den 26flen Auguſt 1822. Das Tagearbeiter Wenzeſſche Haus 
No. 221. auf der Bleiche tarirt auf 100 Kehl: wird Theilungs halber fuhhaftirr,, 
einziger Termin ſteht den 7ten Januar 1823. Vormittags 10 Uhr auf bleſiger Ges 
richt sſtube an; es werden KRaufluflige eingeladen und können den Zuſchlag gewärs ; 
tigen, wenn nichts rechtliches im Wege ſteht. f 

. Königl. Preuß. Stadtgericht. 


PVechſel⸗, Geld» und Fonds ⸗Courſe. 
8 Breslau den 14. December 1822, 
N Br. 8 
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Amsterdam Cour. 43 W. 
detto detto 2 M. I 148 
Hamburg Banco - a Vista 15472 


IKayserl. detto 
Rriedrichsd’or - - - 
Convontions - Geld 


1 
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G. 

detto detto 4 W. — Münze ( izt 
detto detto 2 M. 1334 — Banco Obligations 81. 
London - 32 2 M. 7 2 — Staats Schuld - Scheine 732 — 
Paris FF M. — ._ Lieferungs · Sch. ine a — 1 — 
Leipzig in W. Z. a Vista 104 -— Tresor- Scheine [ — 100 
detto detto Messe 1033 — Stadt- Obligations 108 — 
Augsburg - 2 M. — — I wiener 5. p. C. Obligar, 872] — 
Wien in 20 Xr- - a Vista 10444 ditto Einlös, Scheine 424 — 
detto 2 M. 1033 —, Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 101 
Berlin- 2 Vinal — Sue a 1: — 1014 — 
detto 2 M. 94 — Disconto 6 — 

Holland Rend-Duesten | — 2 3 
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Von dem Preiß des Getreides in Breslau 
nämlich von der beflen Sorte. Vom 14. December 1822. 
5 f In Courant. a 


a che Waitzen | Roggen | Gerſte ] Haber 
. De eo fel rthl. Nee d'. Irthl. j fge.1d’ Irthl. Ifgr. d'. 10 d', 
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Erſte Bedlage a 
No. L, des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes. 


vom 16. December 1822. 


— 


N Zu verkaufen. . 
a Schmiedeberg den aten October 1822. Der adhier ſub No. 15. des 
fegene, nach Abzug aller Laſten und Abgaben auf 2509 Rib. Cour. gerichtlich 
adgeſchätzte Hoffmannſche Ober Kretſcham, mein außerdem zu einer Brenne⸗ 
tey wohl eingerichteten mit Stallungen verſehenen Wohngebaude, noch ein Gaſt⸗ 
ſtoll für 40 Pferde und ein Schuppen, ingieiben an Appertinenzien, ein Acker⸗ 
ſtuͤck von 6 Metzen Ausſaat, ein Döft: und Graſegarten, eine Wleſe gehoͤren, 
deſſen Eigenthümer die Befugnis des Brandweinbrennens, des Schaͤnkens und 
des Backens für die Geſte zufleht, fol auf den Antrag der Real⸗Glaͤudiger 
Öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, Die klcitations Termine 
ſteh en hierzu auf den aten December c. a., den 17ten Februar 1823. den 
zyten April 1823. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Stadtgericht an, 
Kauflufiige werden hierdurch eingeladen, und baben zu erwarten, daß, wenn 
nicht geſetzliche Hinderneſſe eintreten ſolten, in dem letzten Termine dem Meifls 
diethenden der Zuſchlag gewährt werden wird. 
- RE Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Glogau den ıstem July 1822. Das in Glogauſchen Ereife zu Czau⸗ 
den recht gelegene, zufolge der im Jung d. J. gefertigten kreisjuſtizräthl. Taxe 
auf 3341 Rihlr. 1e for. gewürdigte Gut Groß, und Klein-Weidiſch iſt auf 
den Antrag der Inteſtat⸗Erben des Domherren Andre du Freone de Francheville 
ſud haſta geſtellt worden. Aue beſitz⸗ und zablungsfäbige Kaufluftige, weiche 
die Taxe auf der hieſigen Ober⸗ Landesgerichts Regiſiratur in den gewöhnlichen 
Arbeite ſtunden einfeben konnen, werden daher aufgefordert, in denen auf den 
16. October d. J., auf den 18. December a. c. und auf den 19 Februar a. f. 
anberaumten Lteitations⸗Terminen, wovon ber ketzze petemtoriſch iſt, perfön ich 
oder durch hinreichend informirte, mit Special Vollmacht verſchene biefige Juſtiz⸗ 
Commiſſarien, vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerſchts⸗ Rath 
b. Ledebur, Vormittags um 10 Uhr auf dem biefigen Schloß zu erſcheinen und 
ihre Gebothe adzugeden, indem bey Abfaſſung des Adſudlcations⸗Beſcheides 
auf keine ſpaͤtere Gebothe Ruͤckſicht genommen werden kann. : 
Kaoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und 
der Lauſitz. 5 * 
Grünberg den 26flen October 1822. Die Wobnſtube der Tuchmacher⸗ 
frau Anna Maria Renner verwit. geweſne Richter geb. Engel ſud Littr. B. im 
Iſten Fabrican enhanſe, taxirt 415 Rthl. 20 fer. Courant, ſoll auf den Antrag 
der Real⸗Credttoren im Wege drr nothwendigen Subhaſtation iu Termino den 
15. Februar k. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem biefigen Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu e 
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zaflungsfähise Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſen 
ten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht gefegliche Umſtände eine Ausnahme zu⸗ 
laſſen, ſogleich zu erwarten haben. Bere > 
a) at Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
Ratibor den aaſten September 1822. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers ſol die dem Joſeph Hedwig gehoͤrige, zu Bieskau ſub No. 76. ges 
legene Waſſermuͤhſe von zwey Gängen, nebſt den dazugehorigen Grundſtüͤcken 
von circa 30 Scheffeln groß Maas Aus ſaat, deren Werth nach der beigefügten 
gerichtlichen Taxe auf 2838 Nthir. Courant ausgemittelt worden, in drey Ler⸗ 
minen und zwar den sten December 1822. und laten Februar 1823, in hiefls 
ger Gerichtsamts-Kanzley in Termino peremtorto den ı6ten April 1823. in 
loco Bieskau öffentlich an den Meiſtbisthenden verkauft werden. Es werden 
daher zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in dem anſtehenden 
peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hiernächſt⸗ 
emärtig zu ſeyn, daß der Zuſchlag für das Melſtgeboth nach vorzergegangener 
Einwiligung der Real⸗Glaͤubiger erfolgen, und auf die fpäter eingehenden Licua 
keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 5 
Herzogl. Gericht der. Güter des ſaͤculariſirten Fungfranen> Stifte, 
Pleß den zoſten May 1822. Kund und zu wiſſen fey hiermit, daß dle 
zu Lonkan in der hieſigen freyen Standesherrſchaft Pieß an der Weichſel ſub 
No. 59. des Hypothequen⸗ Buches belegene und nach der gerichtlichen Taxe vom 
Aten Auguſt 1821. Behufs der Subhaftotion nach dem Ertrage auf 5944 Rehlr. 
Preutz. Courant gewücdigte George Paſſetſche Freyſchoͤlzerey von 384 Morgen 
Magdeb, Maaß Flächeninhalt meiſt Wieſen, Saͤteiche und Daͤmme mit Eich en⸗ 
daumen am linken Weichſel⸗Ufer, bep welcher jer och die Verpflichtung der Ent⸗ 
richtung des Faudemti an das hieſige Fuͤrſtl. Domluium bey jedesmaliger Bejige 
verändereng und ein lebenslaͤngliches Ausgedänge für die Wittwe des Antıcefs 
ſoris Tbereſia Paſſck und den Sohn derſſelben Michael Paſſek, haftet fol in 3 Li⸗ 
titations Terminen den zaſten Auguſt c., den 3iſten Octbr. c und Termind perenis 
torio den ısten Januar 1823. in dem unterzeichneten Gerichtsamte im Wege der 
Execution an den Meiſdiethenden verkauft werden. Es werden daher Beſih- und 
Zahlungsfaͤhige hiermit vorgeladen, ſich in den genannten Terminen vor dem Des 
putirten Herrn Stadtrichter Boniſch an gewöhnlicher Gerichsſtelle hieſelbſt einzus 
finden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Beſt⸗ und Meiſt⸗ 
blethenden die quäft. George Paſſekſche Freyſcholtiſſey nach Erlegung der Kauf⸗ 
gelder und nach erfolgter Elnwilligung der eingetragenen Gläubiger adſudicirt 
werden ſoll, auch wird auf nachträglich eingehende Gebothe nicht weiter Rückſicht 
genommen werden. Die Taxe kann ſteis in unſerer Regiſtratur während den 
Amtsſtunden nachgeſeden werden, die Kaufsbedingungen werden in den Licita⸗ 
tions⸗Terminen bekannt gemacht werden. 5 ‘ 5 
Bruͤrſtlich Anhalt Coͤthen Pleßſches Juſtizamt. 8 
Sagan den 17ten Sertbr. 1822. Das zum Hauptmann v. Heims⸗ 
ſchen Concurſe gehoͤrige, im hieſigen Füͤrſtenthume und deſſen Priebuſſer Kreiſe 
delegene Rittergut Kochs dorf, welches 10940 Rthlr. 28 fer. 6 d'. landſchaftlich 
taxitt worden, ſoll Öffentlich gerichtiich verkauft werden. In den hierzu bereits 
angeſtandenen Terminen betrug das Meifigeberh jedoch dlos 7157 Rehlr. und 
«3 wird auf den Antrag der Glogau⸗Saganſchen⸗ Steen ane 
13 ub⸗ 
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Subhaſtation dieſes Ritterauts, ein neuer Termin auf den 16. Januar 1823, 
Vormittags um 10 Kor vor dem zum Deputirten ernannten Fuͤrſtenthums⸗Ge⸗ 
tichts Director Bat angeſetzt. Kaufluſtige werden hlerzu mit dem Bemerken 
vorgeladen, daß die Taxe und Kaufsbedingungen In der Reglſtratur des unter⸗ 
zeichneten Gerichts eingefeben werden konnen. 5 5 —— 
. f Herzogl. Gericht des Fürſtenthums Sagan. 
; Neiffe ben sten Auguſt 1822. Das Königl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗ 
Gericht zu Neiſſe macht hierdurch bekannt, daß die Erdſcholtiſey ſub No. 1. iu 
Joaowitz Ohlauſchen Creiſes nebſt Zubebör, welche nach der unterm Stea July 
d. J. gerichtlich aufgenommenen Taxe auf 6346 Rtblr. 15 for. abgeihägt wor⸗ 
den it, Behufs der Erbtheilung Öffentlich verkauft werden fol, Alle beſitzt und 
jahlungsfahige Kauſiuſtige werden hierdurch aufgefordert, in den angeſetzten 
Biethungs⸗ Terminen den ıgten November 1822, den zoften Januar 1823 
beſonders aber in dem litzten und peremtoriſchen Termine den 20. Mär; 1823, 
vor dem ernannten Depulicten Deren Juſtizrath v. Gilgrnheimd auf den Zlm⸗ 
mern des Königl. Fürſtenthums⸗ Gerichts hieſeldſt Vormittags um 10 Uhr in 
Perſon oder durch Beoollmachtigte und vollländig unterrichtete Stellverkreter 
aus der Zahl der hieſtgen Juntz⸗Commiſſarien und Gerichts- Aſſiſtenten zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag au den 
Meiſt⸗ und Beſtdlethenven nach erfolgter obeiwormundſchaftlicher Genegulgung 
geſchehen, auf die nach Ablauf des letzten peremtoriſchen Termins etwa noch 
eingehenden Gebothe aber keine Ruͤckſicht genommen werden wird. Uebrigens 
iR die Taxe und die Verkaufsbedingungen zu jeder ſchickllchen Zelt in unserer 
und in der Regiſtratur des Gerichtsamtes der Herrſchaſten Wanſen und Zͤͤlz⸗ 
hof unter deſſen Jurisdietion die zur Erbſcholtiſey gehörenden beiden Ruſlik al⸗ 
Huden Acker belegen find, 3 ä ; 

er Koͤnigl. Preuß. Fürfientbumg Gericht. rs 
5 Siegersdorf Bunzlauſchen Een den A October 1822. Das 
füb No. 62. allhier in Siegersdorf gelegene gerichtlich auf 544 Nthlr. taxirte, 
zuletzt von Johann Gotilled Maywald widerkauflich deſeſſene von dieſem aber 
losgegebene dinſtfreie Haus ſammt den zugehörigen 5 Scheffel Preuß. Aus ſaat 
hallenden guten und dequem gelegenen Acker, fol freiwillig ſubhaſtirt werden, 
und iſt dazu ein einziger Bletpungs⸗Termin den 17ten Januar kommenden Jah⸗ 
res 1823. anberaumt worden. Die beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufluſtigen wer⸗ 
den hiermit aufgefordert, in dieſem Termine allhter an gewöhnlicher Gerlichts⸗ 
amtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und zu erwarten, daß den Beſt⸗ 
bierhenden die Zuſchlagung geſchehen wird, wenn die Verkaufs ⸗Intereſſenten 


ſolche genehmigen. N ' 
Das graͤfl. zu Solmsſche Gerichtsamt allda. ig 
Oels den 4. November 1822. Das in biefiger Stadt unter No. 313. 
belegene dem Schuhmachermeiſter Nixdorf zugehörige nach Abzug der Laſten auf 
430 Rthlr. Courant abgeſchaͤtzte Haus, foll auf den Antrag eines Hypotheken⸗ 
Gläudigers den zgfien Januar Vormittag 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe an 
ne ee 8 on N as dem Bemerken bekannt ges 
macht wir e Taxe des Hauſes in der Regiſtratur des unterzei 
Gerichts nachgeſehen werden ee? 5 9 DEINES 
nigl, Preuß: Stadtgerſcht. N 
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Glogau den 1oten September 1822. Von dem Königl. Lands und⸗ 
Stadtgericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß dem Ans 
trage der Wechſel⸗Handlung J. A. Cohn zufolge das Reisdorſſche Tau rgut 
No. 7. in Far chau, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 3585 Rth. 14 ge. 
Courant gewürdigt worden iſt, Öffentlich verkauft werden ſoll, und der 15. Des 
eember c., der 16te Februar 1823. und der I7te Map 1823. zu Biethungs⸗ 
Terminen beſtimmt find, Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Gut 
zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig ſind, hierdurch aufgefordert, ſich in den 
gedachten Terminen, wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vortalttags um 11 Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Fiſcher im hleſigen Stadtge⸗ 
richt entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzus 
finden, ihr Geboth at zugeben und zu gewärtigen daß an den Meiſt⸗ und Beſi⸗ 

blethenden der Zuſchlag erfolgen wird. N r 
s Heintichau den 23zſten October 1822. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamte zu Heinrichau wird das ſud No. 27. zu Froͤmsdorf gelegene, zum 
Vermoͤgen des Bauer Joſeph Hanke daſeldſt gehörige und auf 4745 Rihl. ger 
richtlich geſchätzte Bauergut im Wege der Execution ſubhaſtitt. Es werden da; 
her beſitz und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den 
“aıflen Juuuar, den zıflen März und peremtorle auf den gaſten May 1823, 
feſſgeſetzten kieitatlons Termine in dieſiger Kanzlei, woſeldſt die gerichtliche Lare 
d. d Froͤmsdorf 17te October c. a. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden 
kann, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
„ mit Bewilligung der Ereditoren und des Beſitzers fodann zu ges 
waͤrtigen. 8 N . = 
22 Das Gerichtsamt der Ihro Ma jeſtaͤt der Koͤnigin der Niederlande 
a gehörigen Herrſchaſten Heinrichau und Schoͤnjons dorf. 
f Fritſch. 
ö Lipſchau Saganſchen Crelſes den z4ſten October 1822. Die nie 
unter Lipſchau gelegene von Johann Gottlob Seidel beſeſſene Haͤuslerſtelle ſub 
Mo. 45. dorfgerichtlich 100 Rthlr. taxirt, wird auf Antrag der Erden freiwillig 
ſubbaſtirt und iſt ein einziger peremtoriſcher Biethungs Termin den 14ten Januar 
künftigen Jahres 1823 dazu anderaumt worden. Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤbige wer⸗ 
den hierdurch eingeladen, in dieſem Termine ſich allhier an gewohnlicher Gerichts⸗ 
gmreftele einzufinden und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden, 
wenn auch vie Seidelſche Erben ihre Zuſtimmung geben, die Zuſchlagung geſchehen 
wird. Die Taxe der ſubhaſtirten Haus lerſtelle und das Verzeichniß der darauf haf⸗ 
kenden Veichwerden it dem Subhaſſotiong Patente, welches in Dohms ausger 
bangen it, beigefügt und können Kaufluſtige bei den Dorfgerichten allda nahere 
Nachricht von dem zu ſubhaſtitenden Grundftüde einziehen, . a 


N Das Gerichtsamt allda. BE 
5 Hermsdorf u. K. den 22. October 1822. Von Seiten des unter⸗ 
zeichneten reichsgraͤfl. Schafgotſch Kynoſtſchen Gerichtsamtes wird bierdurch bes 
kannt gemacht, daß auf den Antrag der Vormünder der Earl Gottlob Muller ſchen 
Minorennen und der Johanne Eleonore verehl. Heinze geb. Langer die Subhaſtation 
des von dem verſtorbenen Carl Scholz hlaterlaſſenen Auenhauſes No. 193 are 
5 8 or 
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dorf nebſt zug ho gen Gerten, weiches nach der in ber Hermsdorfer Amtdfanzley 
oder bei dem in dem Gerichtskretſcham zu Heriſchdotf aushaͤngenden Drocigma eins 
zuſchenden Tore auf 130 Rthl. 10 fgr. Courant abgefhägt iſt, befunden worden. 
Demnach werden alle Besitz „und Zahlungsfaͤbige durch gegenwaͤrtlges Proclama 
öffentlich aufgefordert und vorgeladta, in einem Zeltraume von 9 Wochen dom 
Aten November c. angerechnet, in dem blerzu angeſetzten einzigen und perenitcris 
ſchen Termine den sten Januar k. J. Vormittags mar Uhr in der Heruis dorfer 
Amte kauzley in Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Specials 
SB: macht berfehenen Mandat rien zu erfcheinen, die beſondern Bedingungen der 
Subhaſtatton daſeldſt zu vernehmen, Ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu ge⸗ 
wä.tigen, doß der Zuſchlag und die Adjudication an den Melſt und Beſtdiethta⸗ 
den erfolgen werde, in fofern nicht geſetzliche Umſtände ene Aus nobme zulaſſen. 
ü ’ Neihegröfl Schafgotſch Kynoſiſches Gerihtdamt. 
boslau den sten November 1822 Theilungs halber fc die zu Wiſchwa 
Am Nybnicker Creiſe gelegene den Franz Parzichſchen Erben gehörige und dorfge⸗ 
richtich auf 49 Kıble. 15 fgr. 85 pf. in Courant geſchätzte robothſame Gaͤr ner⸗ 
ſtele nebſt den de zugehoͤrlgen Glundſtücken öffentlich an den Meiſtbiethenden ver⸗ 
kauft werden. Wir haben Baiu einen einzigen peremteriſchen Termin auf den 
‚agfien Januar k. J. im Orte Leb lau iu unſerer Gerichts kanzley ongr/egt und laden 
Kaufluſſige dazu mit dem Bemerken vor, gedachten Tages zu erſcheinen, ihre Ges 
dothe abzugeden, demnächſt aber nach eingeholter Genehmigung der Erden den Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Befisiethenden zu gewärtigen. 
3 Das Kammeral⸗Gerichtsamt Loslau 
Ge ſſchütz den ı2ren November 1822 Die zu Swehlis often Krebs 
ſes gelegene dem Johann Mücke zugehorige Freiſtele, welche auf 314 Athlr. ges 
würdiget worden, fol um Wege der Erecutton ſudhbaſtirt werden und es ist des halb 
eln peremtorifcher Kıcitatieußs Termin auf den zoſten Januar a. f. an eſetzt wor⸗ 
den. Es werden daher Kaufluſtige blerdurch eingeladen, gedochten Tages Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichts kan zley zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeben 
und den Zuſchlag fuͤr das Meiſtgeboth zu gewaͤrtigen. 32 en 
Graf. v. Reichendach treiſtandesherrl. Gericht. 
SGrüſſau den 26ſten October 7822. Von dem Köntal. Gericht der 
ehemaligen Grüſſauer Stiftsgürer wird das ſub No. 40. zu Gießmandsdorf 
belegene, zum Vermoͤgen des Chriftian Simon gehörige und auf 225 Rt i. 
20 fgr. Courant gefchägte Hofebaus nebſt Garten im Wege der Küche 
Auselnanderſetzung auf Antrag der Erden ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤbige Kaufluflige hiedurch eingeladen, in dem auf den 28ſten Ja⸗ 
nuar d. f. Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Licttations⸗Termin an hleſiger 
Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, 
daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden Diefer Fundes mit Bewilllgung der Erben 
gerſchilich zugefehlagen und adjudicirt werden wird. \ 2er 
Königl. Preuß. Gericht der ehemaligen Grüfauer- Stiftögäter, 
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na Breslan den aoflen September 1922. Von Selten des Rönigl. Oder 
Lanbesgerichts von Schleſien in Breslau werden auf den Antrag des v. Schick⸗ 
ſus ſchen Teſtaments⸗Executoris und Graf o. Haslingerſchen Normundes Königl, 
Bergraths Steindeck zu Brieg alle diejenigen Prätendenten, welche an vie anf 
dem Rittergute Florlansdorf Schwerbniger Ereifed wirklich eingetragene, von 
ehemaligen Beſitzern deſſelden beſtellte Hypotheken, als: a, eine den 25. es 
druar 1681. conf. 28ſten Februar 168 1. von dem Otto Heinsih v. Scherg dem 
Rath und Landes beſtellten Caspar Alexander v» Moͤnnich ſüipulirte Hypothek 
von sooo Thaler Schleſiſch; b. eine dergleichen vom 28ſten April 1688. con⸗ 
ſtitulrt von dem Hans Georg v. Springsfeld dem Eltas Meyerhoff v. Koburg 
Fuͤrſtl. Schwarzburgſchen Rath ꝛc. über 3000 Thlr. Schleſiſch; e. eine dergl. 
vom Zoſten April 1694. conflituirt von dem Hanns Georg v. Springsfeld für 
den Johann Leopold Liebig, Cammer-Buchhalterey⸗Reyhtrath über 1000 Kthf, 
Schleſich, welche drey Capttallen in dem Hypotbekenduche nach Ausweis des 
Hypothekenſcheins in Reichstbalern ausgedrückt find, und folgende darüber er⸗ 
theilte Obligattonen aa den Pfandbrief fir den Caspar Ale xagder v. Moͤnnich über 
. Thlr. Schleſich Gegeben Schweidnitz den 28. Februar 1681.; bb. die 
Sfandes .- Verfiherung für den Ellas Meyerhoff über 3000 Thlr. Schleſ. d. d. 
zeauer 28. April 1688. nebſt dazugehoͤrendem Pfandbrlefe von demſelben dato; 
P den Pfandbrief für Johann Leopold Liebig, üder 1000 Thlr. Schle ſiſch. Ger 
geben, Schweidnig d. 30. April 1694. als Eigenihänrr, Ceſſtonarten, Pfand, 
eder ſonſtige Briefsinhaber Auſpruch zu baden vermeinen, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, dieſe ihre Anfprüche in dem zu deren Angaben angefegten peremferiichen 
Termine den ı5ten Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernanuten 
Commiſſario Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Koͤltſch auf hiefigem Ober⸗Landes⸗ 
gerichtshanſe entweder in Perſon oder durch genug ſam informirte und legiti⸗ 
mirte Mandatarlen (wozu ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaf⸗ unter den 
hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen der Juſtiz-Commiſſarius Koblitz, Neumann und 
Juſtizrath Wirth vorgeſchlagen werden) ad Protocullum anzumelden und zu 
deſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. Sollte ſich jedoch in 
dem angeſetzten Termine keiner der etwanigen Intereſſenten melden, dann wer⸗ 
den dieſelden mit ihren Anſpruͤchen praͤcladirt und es wird ihnen damit ein im⸗ 
merwaͤhrendes Stiluſchweigen auferlegt, die verlehren gegangene Jnſtrumente 
für amortiſirt erklart und die betreffenden Hypothekenpoſten in dem Hypotheken⸗ 
buche dei dem verhafteten Gute auf Anſuchen des Extrahenten wirklich geloſcht 


werden. ; 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schlefien. -- 

Breslau den 18. October 1822. Da von Selten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgericht von Schleſien über den in 2353 Mthlr. 18 gar. 1 pf. Acti⸗ 
dis und 652 Rthlr. 4 ggr. 9 pf. Paſſtois beſtebenden Nachlaß des am 23. No⸗ 
vember 1820, in Arnoldsborf Neiſſer Cretſes verſtordenen kleutenants außer Dien 
Ken Traugott Andreas Grüttner, auf den Antrag der Beneficlal⸗Erben deſſel⸗ 
den heut Mittag der erdſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß eroͤffnet worden iſt, fo 
werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtli⸗ 
chen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hlerdurch . in 


\ 
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dem vor dem Dber ⸗Landesgerlchts⸗Aſſeſſor Herrn v. Mikulowsky auf den 
aiſten Februar 1823. Vormittags um 11 Uhr auberaumten Liquidations⸗Ter⸗ 
mine in dem birfigen Ober⸗Landesgerſchtshauſe perſsullch oder durch einen ge⸗ 
ſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekannte 
ſchaft unter den hieſigen Juſtiz:⸗Commiſſarten, die Juſtiz⸗Commiſſionsraͤthe 
Klette und Morgenbeſſer, fo wie der Juſtizrath Wirth in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden konnen,) zu erſchelnen, ihre vermeins 
ten Anſprüche anzugeben und durch Beweisauttel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 
erſcheinenden aber haben zu gewärtigen. daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erflärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, wos nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 

möchte, werden verwieſen werden. ; 

l # . zRandesgeriht von Schleſien. 5 

N ES Koͤnigl . 8 e ge a . Falkenbauſen. 

2 Breslau den raten April 1822. Von Seiten des Königl. Dber : Latıs 
desgerichts von Schlefien zu Breslau ifi die unverehl. Johanne Charlotte Eich⸗ 
ner, Tochter des zu Nrumarckt im Jahr 1801. verſtorbenen Dr. med. Ernſt 
Chriſtlan Eichner, welche nach deſſen Ableben ſich zu ihrer Verwandten mürters 
licher Seits der Steuereinnehmerin Töpfer zu Groß Glogau begeden und 
nur kurze Zeit aufgehalten, ſeudem aber von ihrem Leben und Auffent⸗ 
halt keine Nachricht gegeden hat auf Anſuchen ihrer Geſchwiſter Behufs ihrer 
Todes⸗Erklaͤrung dergeſtallt öffentlich vorgeladen worden, daß fie ſelbſt oder 
ihre, ſonſt etwa noch vorhandene Erben und Erdnezmer Binnen 8 Wochen und 
zwar längſtens in dem vor dem Herrn Ober- Landesgerichs⸗Aſſeſſor Neubauer 
anſtehenden peremtoriſchen Termine den 14ten März 1823. Vormittags um 10 
Uhr, ſich entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich oder durch einen mit gerichtlichen 
Zeugulſſen von ihrem Leben und Aufenthalt verſebenen, geſetzlich zuläß gen Bes 
vollmächtigten ohnfehlbar melden und daſelbſt weitere Anweiſung, im Fall ihres 
Ausdleibens aber gewaͤrtigen ſolle, daß auf Anregung der Extrahenten mit der 
Inſtructlon der Sache ferner verfahren, nach dem Befinden nach auf ihre To⸗ 
deserklärung, und was dem anhaͤngig, nach Vorſchrift det Geſetze erkonnt wer⸗ 
den wird. Wornach ſich alſo die gedachte Johanne Charlotte Eichner, nebſt 
denen unbekannten etwanigen Erben zu achten haben. 

} Roͤnigl. Preuß. Oder: Landesgericht von Schleſien. 

Slogau den 14ten Juny 1822. Von dem Königl. Ober: Landesgeriche 
von Nieder -Schl:fien und der Laufig werden auf den Antrag des Stiftsverweſer 
v. Fehrenthell Gruppenberg, deſſen Sohn Ferdinand Robert v. Fehrentheil Grup⸗ 
peniheil, welcher am 27ſten October. 1791. zu Bellmane dorf geb. im Jahre 1812. als 
Premier⸗Lieutenant und intermiſtiſcher Adjutant des Koͤnigl Saͤchſiſchen Regiments 
Prinz Albrecht von Sachſen⸗Teſchen Chevauxlegers, den Feldzug gegen Rußland 
mit gemacht, daſelbſt zurück geblieden und dem Vermuthen nach geſtorben iſt, 
wenigſtens feit dem keine Nachricht mehr von ſich gegeben hat, fo wie defen etwa 
nachgelaßne unbekannte Erben und Erbnehmer vorgeladen, ſich entweder ſchriftlich 
oder perſoͤnlich ſpaͤteſtens in dem auf den aten May 1823. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Prajudicial⸗Termine vor dem Deputirten Oder⸗Landesgerichts⸗Aus⸗ 
cultator Graf v. Carmer auf dem Schloß bieſelbſt zu melden und weltre Anwel⸗ 
fung zu gewaͤrtigen. Sollte in dem angefegten Termine ſich Niemand melden und 


gehoͤrig 
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eboͤrig teslelmlren, fo wird alsdann gedachter Premier-Lientenant v. Fehrenthell 
ruppenberg für todt erklärt und es wird deſſen Vermoͤgen den ſich legitimtrenden 
Erben zugeſprochen und aus geantwortet werden. f N . 
„AKöͤnigl Preuß Ober- Landesgericht von Nieder Schlefien und der Lauſißz. 
Breslan den 12. Septbr. 1822. Von Selten des Koͤnfgl. Oder ⸗Lan⸗ 
besgericht von Schlefien in Breslau werden, auf Antrag des Koͤnigl. Landrath 
Carl Deincih Wilheim Auguſt Grafen v. Koͤnigsdorf auf Koberwitz alle dies 
jenigen Praten denten, welche an die auf den Gütern Kode witz und Guckelwitz 
Breslauer Kreiſes Rut. UI. No 1. für die Charlotte Eieonore Freyin v. Warkoſch 
geb. v. Rotd ans dem vo dem ebhemallgen Oberamts⸗Regierungs Advocaten Ernf 
Friedrich Meustner als Bevcellmäaͤchtigten des Ferdinand tue wig o. Königsdorf 
geweſenen eſitzer genannter Güter aus geſtellten Hypotheken Inſtrument d. d. 
Breslau den 28. Febr 1744. eingetragenen 15000 Rthlr. ſchleſiſch oder 10400 Rthl. 
wittidlichen Abſtattungs Geldern, welche als berichtiget angegeben worden find 
oder an das vorgedach te jedoch vorlohren gegangene Hypotheken⸗Inſtrument und den. 
Hyporheken⸗Recognitiensſchein barüber, der gleichfalls nicht herbei zuſchaffen 
geweſen if, als Eigerthümer, Ceſſonarien⸗, Pfand- oder ſonſtige Brieſs⸗In⸗ 
daber Anspruch zu haben virmeinen, hierdurch aufg fordert, dieſe ihre Anſprüche 
in dem zu deren Abgabe ange ſetzten yeremto:ifchen Termine den I7fen Januar 
1823. Vormittags um 10 Ubr vor dem ernannten Coms Iſario Sber⸗Landes⸗ 
gerichts Rath Hrn. Roche auf hieſigem Oder Landesgerichte⸗Hauſe entweder 
in Perſon ober durch genugſam inſoemirte und legitim ete Maändatarien, wozu 
auen auf den Fall der Undekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarien, 
der J. C Rath Kletke, J. Rath Bahr und J. E. Neumann vorgeſchlagen wer⸗ 
den, ad Protocollum anzumelden und in beſcheinigen, ſodann aber das Weis 
tere zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der 


AIgnteteſſenten melden, dann werden diefelden mit tpren Anſprüͤchen präcludirt 


und es wird ihnen damit eln immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, die 
verlohren gegangenen Inſtrumente für amortiſirt erklärt und in dem Hypo⸗ 
bokenbuche bei dem verhaftenden Gute, auf Anſuchen der Extrahenten wirk⸗ 

lich geloͤſcht werden. 5 | 7 
= Koͤnigl. Preuß. Ober »Landesgeriht von Schleflen. ; 

ER Falkenhauſen 
Dioeis den zoſten October 1822. Nachdem das Haus weid Suſanna 
Werner g:d. Caper zu baskewiz gegen Ihren Ebemaan Anton Werner, welcher im 
September 1818: als Plerdegroßknecht ſich von Bohrau heimlich entfernt bat, ex 
tapit malitiofä deſertionis auf Ebeſcheidung geklagt und zur Klagebeantwor tung 
und Jaſtcuction der Soche ein Termin auf den 1gten Februar 1823. anberaumt 
worden, ſo wird Beklagter blerdurch edicta iter vorgeladen, fid on dieſem Termine 
Vormittags 11 Ude bierſeitſt einzufinden und die Klagedeantwortung, bel ſelnem 
Ausbleiden ater zu gewärtigen, daß er der in der Kloge enthaltenen That ſache für 
geſtaͤndig geachtet und was darnach Rechtens wider ihn erkannt werden wird:. g) 

A EEE Gerichtsamt zu Bohrau. 


u EIER 3 0 


„ ( 
3 weite Bed klage 
in Nero. L. des Breslauſchen Inteuigen- Blattes. 


R vom 16. December 1822. 
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Strehlen den 21ſten October 1822. Von dem unterſchriebenen Ges 

iichtsamt werden nachſtedende aus Peterkau Niu piſchſchen Ertiſes gebuͤrtige und 
in den Jahren 18 13. und 1814. vetlebren gegangene Soldaten ols: 1) Joh. 
Call Wagner aͤlteſter Sohn des zu Peterkau verſtor benen Dreſchgaͤrtner⸗Auszuͤgler 
Gottlieb Wagner, welcher als Soldat unterm 1 Iten kandwehr⸗Infontrte⸗Regi⸗ 
ment, aten Batalllon und deſſen ꝗten Compagnie bei der Belagerung von Groß⸗ 
Glogau im Jahr 1813 oder 1814. verlohren gegangen, und von feinem Leben 
und Aufenthalt keine Nachricht gigeben ;- 2) Gottlieb Eindner aͤlteſter Sohn des 
zu Peterkau verſtorbenen Kretſchmers gleiches Namens, welcher unter dem Fuͤſe⸗ 
ler: Bataillon des 11ten einten » Infontrier Regiment geſlanden, im Johr 1814. 
mit mebreren Truppen von Breslau aus an den Rhein marſchirt, unterweges auf 
dem Marſch krank wol den und In einem Lazareth am Rhein geſtorben ſeyn ſol, ouch 
von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, blermit auf Ant ag ihrer 
Mutter und Geſchwiſter aufgefordert, don Ihrem Leben und Aufenthalt ſo ort Au⸗ 
jeige zu machen, insbeſondere aber a dato binnen 3 Monaten und zwar laͤngſtens 
din zoſten Januar 182 3. Vormittags um 10 Uhr ſich perfönlich oder ſchriſtllch iu 
der Amtsſtube des Gerichts amts zu Peterkou zu melden, widrigenſalls diefelben 
durch rechtliches Erfentriß für todt erklärt, und ihr in der P terfauer Muͤndelkaſſe 
ſtebendes Vermögen ib ren richtwäßigen Erben und Geſchtolſtern oder nach Umſtaͤn⸗ 
den dem 810 zugeſprochen werden wird, zugleich werden alle dem Gerſchtsamt 
unbekannte Erben und Erbrehmer der beiden Verſchollenen hiermit aufgefordert, 
ihre Anſpruͤche an das Vermögen des Wagner und kind ner nebſt ihren Erdis Legi⸗ 
umatlons Att / ſten binnen gleicher Fei gehoͤrig anzubringen und zu übergeben, oder 
ihre zaͤnlllche Abweiſung zu g. wälen. 3 

a SGraͤfl. v. Zedlitz Truͤtzſchlerſches Gerichts amt Peterkau. 
5 SER Ptoft, Jufſtit. 

teubus den ten Septbr. 1822. Von dem unterzeichneten Könkgl. 

G:richt der ehemaligen Leubuſſer Stiftöauter wird hiermit auf den Antrag des 
Freihäuslers und Schuhmachers Auguſt Blümel zu Alt⸗Sckhoͤnau das angeblich 
verlohren gegangene Schuld» und Hypotheken⸗Inſtrument d. d. Leubus den 
zen Marz 1786. ausgeſtellt von dem Gartner Franz Joſeph Rachner zu Klein⸗ 
helmsdorf für die katholiſche Kirche daſelbſt äber 50 Rihlr., welche er Decreto 

von 
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ven demſelben date auf der Gran; Joſeph Nachnerſchen jetzt Ignatz Jungſchen 


Gaͤrtnerſtelle Ne. 79. zu Kleinhelmsdorf haften, öffentlich aufgebethen und zus 


gleich alle diejenigen, welche an dieſes Inſtrument als Eigenrhuͤmer, Ceſſlona⸗ 
riens Pfand » oder ſonſtige Briefsinhaber einen Anſpruch zu haben glauben, oͤf⸗ 
kentlich vorgeladen, in dem auf den ı6tem Jauuar 1823. angeſetzten Termine 
entweder in Perſon oder durch legitimirte und gehörig informirte Bevollmaͤch⸗ 
tigte in der hiefigen Gerichts ⸗Kanzley zu erſcheinen und ihre An ſpruͤche anzu⸗ 


melden und durch Produktion der Ortzinalten oder ſonſt gehoͤrig zu beſchelnigen 


5 


und hlernächſt rech liches Erkenntniß, iu Ausbleidungsfalle aber zu gewärtigen, 


daß fie in dem abzufaſſenden Präcluſtensurtel mit allen ihren Anſpruͤchen wer⸗ 


den praͤcludirt, ihren deshalb ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt und mit Amor⸗ 
ſation des gedachten Inſtrumentes, fo wie mit Loͤſchung dleſer Por in dem 


othekenduche vorgegangen werden wird. 
oy 2 . x Königl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsguͤter. 5 
Roſenberg den 3. October 1822. Thomas Junkik aus Cziasnau Lubli⸗ 
nitzer Creiſes — Milltalr im 23ften Infanterie: Regiment und bei dem Dresdner 
Gefecht vermißt, — wird nochmals vorgeladen den 15. Januar 1823. da er in 
dem früherem Termin den agften July 1822. nicht erfchienen, ſich vor Gericht zu 


geſtellen, widrigenfalls er für todt erklaͤrt und fein Vermögen den naͤchſten Ver⸗ 


wandten verabfolgt werden wird. . 
SEIEN Das Gerichtsamt Cziasnau. N 
Halbau den aiſten Auguſt 1822. Von dem unterzeichneten Gerlchts 


amte wird der ſeit dem Jahre 1813. von hier abweſende Schneidergeſelle Ges 


nach der Schlacht bei Dresden krank 


erge Heinrich Lehmann aus Saat, welcher zuletzt als Köntgl, Preuß. Soldat 
in das Lazareth zu Jiegenhals gebracht 
ſeyn fol, fo wie deſſen von ihm etwa hinterlaſſene unbekannte Erben und Erbneh⸗ 
mer, auf Anſuchen einer Verwandten, und des ihm beſtellten Curatoris, welche 
ſelt der Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht erhalten, hiermit 
öffentlich vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und fpäteflens in dem auf den 
igen Juni 1823. In hieſiger Canzley angeſetzten Termine entweder perloͤnlich oder 
Ebru tlich zu melden, ſich als Erbe des von feinem verſtorbenen Bruder George 


Ya Friedrich Lehmann hinterlaffenen Vermoͤgens und beſonders des zu Saatz belege⸗ 


nen Bauerguts zu legitimiren und ſodaun das weitere rechtliche Verfahren, im 
Fall des Ausbleibens oder der nicht gefchehenen Anmeldung, aber zu gewaͤrtigen, 
daß in Gemäßbeit des §. 4. des Geſetzes vom 22. May a. c. nach dem Antrage 
feiner hieſigen Verwandten auf feine Todederfidrung und was dem anhängig er⸗ 
kaunt und das nachgelaßene Vermögen feines obgedachten Bruders deſſen nähen 
Anverwandten aus geantwortet werden wird. 5 
83 Gräfl, o. Kospothſche Gerichtsamt der Herrſchaft auge 
8 eler 

Ohlau den 29. July 1822. Von uns dem Koͤnlgl. Demainen» Juſtiz⸗ 
amt zu Dblan werden: 1) der Jager Johann Gottfried Ditatlaf au Biſchwitz 
Oblauer Ereiſes und 2) der Dreſchgaͤriner Franz Kaldon aus Rodeland Ohlauer 
Kreiſes, welche beide ſich vor circa 25 Jahren von ihren Auffenthaltsorten ent⸗ 
fernt und ſeit diefer Zeit von ihrem Leben und Auffenthalt keine Nachricht gegeben 
baben, nebfi deren etwantgen unbekannten Erben und Erbnehmer auf den Antra 
threr Hinterbliebenen Ehefrauen hierdurch Öffentlich vorgeladen und N 


\ 
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ih Binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens in dem anf den 1ſlen May 1823. Bormita 
tags 11 Uhr anſtebenden Praͤfudickal⸗Termin perſönlich — —— 
und das Weitere im Ausbleibungs falle aber zu gewaͤrtigen, daß fie für todi erklär 
und ihr ſaͤmmtliches zuruckgelsſſenes Bermögen ihren nächfien Erden, ſoweit fie sah 
legitimtren koͤnnen, aus geantwortet werden wird. 2 
755 i Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt. \ 
„) Goldberg den 17. September 1822. Nachgenannte eingetragene Hypo⸗ 
theken⸗Inſtrumente? 1) vom aten October ı 809. über 200 Rthl. auf dem Hauſe 
ehehin dem Ragelſchmidt Heinrich Wilhelm Claſſe jetzt Tuchmacher Johann Corte 
ſtlan Gottlieb Geisler gehörig ſud No. 781. des alten und 680. des neuen Hypo⸗ 
thekenbuchs der Stadt Goldberg, für den Gerichtsſchulzen Walther zu Kroitſch; 
2) vom zoſten Januar 1802. über 100 Athl. auf dem Haufe ſub No. 783. des 
alten und 650, des neuen Hypotbekenduchs, ſonſt der Anne Regine verwit. Kluft 
geb. Zehge jetzt der Anne Roſine verwit. Senator und Kaufmann Hoffmann geb. 
Hoſſ mann gehörig für den Schneideralteſten Johann Andreas Weiſt zu Hirſchberg 
naher für feine Unverſalerbin Eprifttane Elifaberh verwit Koch geb. Reinert daſelbſtz 
3) vom zien Januar 129 1. über 100 Ktpir. auf dem Haufe Mo. 35. zu Goldberg 
ſonſt dem Fellenhauet Wilhelm kaval jegt dem Tischer Johann David Schoͤnholz 
gehörig für den Schmidt Johann Siegismund Peisker; 4) vom 17. Sepiember 
3784. uber 100 Rthlr. in Frledrichsd'or auf dem Hauſe No. 363. zu Goldberg ſonſſ 
dem Tuchmacher Gottfried Muͤhlchen jetzt dem Maurer Franz Lorenz gehörig für 
den Schoͤnfaͤrder Johann Gotilleb Wunſch; 5) dom raten July 1905, uber 
400 Rthlr. auf dem Hauſe No. 348. zu Goldberg font den Erden der Johanne 
Dorothea vereh. Schneider Kurz geb. Apelt ſitzt dem Tuchſcheerer Immanuel Her⸗ 
zig gehörig, für den Schulzen Earl Stephan zu Rothdrignig; 6) vom abſten 
Ditober 1817. Ader 150 Rthl. auf der Gartnerſtelle ſub Ne. 1. zu Seinen, font. 
der Ehriftiane Roſine vereh Gerſtmann jetzt dem Carl Friedrich Conrad geboͤrig, 
für den ehemaligen Erb- und Gerichtsſchulzen zu Tiefpartmanndderf jetzt Erb⸗ und 
Gerichtsſchulzen zu Peiswitz Johann Gottfried Thlemann; 7) vom 20. Januar 
1818. über 49 Ktbir. auf derſelben Gärtnerſtelhe ſub Mo. 2 zu Seiffena edenfalls 
für den jetzigen Erb» und Gerichts ſchulzen zu Pelswitz Johanu Gorifried Thlemann; 
8 vom 28. März 1783. uber 300 Athl. für die Johann Sigismund Langeſchen Kin⸗ 
der in Gotoderg nack mals cedirt am ten October 1792. an bie Gottfried Bach⸗ 
mannſchen Kinder und zuletzt an die Warie Roſine derwit. Schneider Scheibler 
geb. Scholz zu Goldderg gediehen eingetragen auf dem Hauſe des Tuchmachers 
Gottkeb Schumann füb No 289. daſeldſt find verlobren gegangen und ſollen auf 
den Antrag der Intereſſenten Buhufs ihrer Loͤſchung aufgeborhen und dann amor⸗ 
tiſirt werden. Es werden daher alle. welche an dieſe Capitallen und die darüber 
ansgeſtellten Inſtrumente als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige 
Brieſsinhaber Anſpruch zu machen haben, biermit vorgeladen, im Termin den 
zgren März 1823. Vormiltags um 9 Uhr auf hieſigem Köntrl. Lande und Stadt⸗ 
gericht in Perſon oder durch einen gehörig legitimirten und inſtruirten Special⸗ 
Bevollmächtigten, wozu ihnen die Herren Juſtizcommiſſarien Borrmann und Hahn 
hleſ⸗loſt vorgeſchlagen werden, vor dem Deputirten Herrn Landgerichts Aſſeſſor 
Altmann zu erſcheinen, ihren Anſpruch anzumelden und zu beſcheinigen und das 
Weitere zu gewartigen. Wer aus bleibt wirb mit feinem Anſpruche praͤtludtrt, es 
7 wird 
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wird ihm damit eln ewiges Stillſchweigen aufgelegt, das Inſtrument wird am 
tiſirt und das darin verfchrtedene Kapital wird gelsſcht werden. 5 
8 Königl. Preuß. and⸗ und Stadtgericht. 5 

8 Ltegnltz den aten November 1822. Zur Anmeldung der Anſpruͤche 
etwanlger unbekannten Real⸗ Praten denten um die ſub No. 5885. bleſelbſt bele⸗ 
gene aus dem Teſtament der verwtt. Handelsfrau Caroline verwit. geweſenen 
Poſamentier Hentſchel zuletzt verwit. Spar ged. Wengler dem bieſigen Buchbin⸗ 
dermeiſter Johann Carl Eckert zugefallene Sonnenbaude, ruͤckſichtlich denen der 
Defigtitel gegenwärtig für die Erden des Johann Gottlted Hen ſchel vigore De⸗ 
creti vom aflen December 1790. eingetragen iff, Haben wir einen Termin auf 
den a8ſten Januar 1923. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten De putir⸗ 
ten Herrn Land⸗ nnd Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Arnd anberaumt. Es werden 
baher alle diejenigen unbekannten Real⸗Prätendenten, welche einen Titel zum 
Beſitze dieſes Grundſtuͤcks oder ſonſt ein gegründetes Realrecht an daſſelbe zu 
haben vermeinen, hiedurch vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimmten Stunde 
vor dem ernannten Deputirten auf dem hirſigen Koͤntgl. Land: und Stadtge⸗ 
richt in Perſon oder durch gehörig legitimlirte und mit Information verſehene 
Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Jufliz. Commiſſarien aus denen fuͤr den 
Fall der Unbekanntſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarien Felge, Wenzel und 
Ros zler vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, alle für ihn ſprechende Legitimatl⸗ 
ons⸗Urkunden und Beweismittel mit zur Stelle zu bringen und anzugeden, wo⸗ 
rian ihre Anſprüche beſtehen und worauf ſich dieſelben gründen, Sollten dle⸗ 
felben außendleiden, ſo werden fie in Gemäßgheit §. 102. Tit. 51. Thl. 1. der 
Allgemeinen Gerichts⸗ Ordnung mit ihren etwantgen⸗Real⸗Anſprüchen auf das 


Grundſtäck präcludirt und es wird ihnen deshalb ein ewiges Stlüſchweigen auf. 


erlegt werden. - 
König, Lands und Stadtgericht. 
Brunzelwaldau den 1sten Auguſt 1822. Es werden hiermit: 1) Eli⸗ 
ſabeth Pruͤfer und 2) George Pruͤfer Nachkommen des zu Ober⸗Selfers dorf Frei⸗ 
ſtättſchen er verſtorbenen Kuͤrſchners Brüfer von denen die Erſtere in den 1750er 
Jahten nach Pohlen gegangen und feit der Zeit keine Nachricht von ſich gegeben 
bat, lctzterer aber im viährigen Kriege als Dragoner im v. Mahlenſchen (nach⸗ 


her v. Mitzlaffſchen) Regiment in einer der Oberſchleſiſchen Affalten den 30, Sep⸗ 


tember 1760. von den Kaiferl: Deftveichtfchen Truppen gefangen genommen und 
nach Prag gebracht wurde, wo er ſelnen letzten im Jahr 1791. eingegangenen Nach⸗ 
richten zu Folge, Milttair⸗Dienſte zu nehmen genoͤthigt worden oder im Fall ih⸗ 
res muthmaßlichen beiderfeitigen Ablebens ihre unbekannten Erben aufgefordert, 
von lorem Leben und Aufenthalt Nachricht zu geben und Äh ſpaͤteſtens in Termin 
dun sten Juny 1823. Vormittags 10 Uhr in dem Juſtt :£ocale zu Brunzelwaldan 
Frepſtädtſchen Kreiſes, entweder perſoͤnlich oder durch geboͤrlg legitimirte Manda⸗ 
tarten zu melden, und weitere Anwelſung zu gewartigen, widrigenfalls fie für 


todt erklärt und ihr Vermögen den bekannten Erben nach geſchehener Legitlmatlon 


derſelden, entweder ausgeantwortet, oder daſſelbe als donum vocans betrachtet 
werden wird. } 
Das Freiherr v. Abſchatzſch Gerichtsamt der Brunzelwaldauer Guter. 
Roſenberg den 9. July 1822. Michael Wolff aus Roſenberg gebuͤrtig, 
ehem ais im Riſerve⸗ Batallon des zweiten Könige, Preuß. Infanterie» Regiments, 
. an⸗ 
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angeblich bes Füßen bleſſirt and Jobann Reſpondek aus Wy ſſoka, ſelt der Schlocht 
von Jena im geweſenen Regiment v. Grawert vermißt, werden vo geladen, ſich 
bis'zum üſten Mey 1823. vor Gericht zu geſtellen, äber ihr beben und Aufenthalt 
Auskunft zu geben und Im Nichtmeldungsfalle zu gemärtigen, daß fie für todt erklart 
und hr Vermögen ibren nächflen Ver wandten ausgehaͤndiget werden wied. 
5 Das Stadtgericht. 1 85 a 
Frankenſſein den 6ſen July 1822. Der aus Riegersdorf Frouken⸗ 
ee Era gebürtige Franz Benedlet Göbel, weicher als Ponegnctler im 
der 3. Compagnie beim 3. Bataillon des Infanterie Regiments ©, Muüffling zu 
Neiſſe g ſtanden, im Jahre 1807. bey Uebergabe der daſigen Feſtung an die 
Franzohen von diefen in Krlegs Gefangenſchaft gefuhrt worden, und auf dem 
Transport bis Hartan in Sachſen, krank geweſen ſeyn ſoll, ſelt dem aber von 
ſeinem Leden und Aufenthalt keine Nachricht gegeben wird hierdurch und zus 
gleich feine e wanlgen unbekannten Erben und Erbnehmer im Aatrage ſeines 
Curatoris Häusler Anton Göbel aus Rlegersdorf aufgefordert, ſich binnen 
9 Monaten und fnäteflend in dem auf den zten May 1823. Vormittags ) Uhr 
anbergumten Temine in der ſtandesherrl. Gerichts⸗Kanzley bieferbft perſonlich 
oder ſchriftlich zu melt en und ihren Wohnort anzuzeigen, widrigenfalls aber zu 
gewärtigen, daß Franz Benedict Göbel für £odt erklart, feine unbekannten Era 
ben und Erbnehmer aber mit ihren Anſpruͤchen an das unter Curatel⸗ Verwal⸗ 
tung ſtehende Vermögen per 46 Rthlr. 2 gr. 14 pf. pracludirt und letzteres den 
ſich gemeldeten Inteſtat⸗Erben ausgeantwortet werden fol, 
Das Gerichtsann der Standes herrſchaft Muͤnſterberg Frankenſtein. 
Leobſchütz den ıgten April 1822, Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Stadtgerichte wird der von hier gebürtige Johann Zang oder feine etwa zuruͤckge⸗ 
laſſenen, unbekannten Erden und Erbnehmer aufgefordert, von feinem Leben und 
Aufenthalte Rechnung zu geben, ſich vor oder in dem am 1. Februar 1823. Vor⸗ 
mittag um 10 Uhr vor dem ernannten Cemmiſſarto, Hrn. Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor 
Kocher, auf dem hieſigen Rathhauſe entweder perſoͤnlich oder Mandatartum zu 
ericheinen, wibrigenfall6 u Pace 190 e für todt erklart und ſein 
ſeinen Erben zugeſprochen werden wird. 
Vermögen feinen | zug Köniyt. Preuß. Stodtgericht. #4 
: Gottesberg den ııten September 1622. Nachdem über das Ver⸗ 
mögen des zu Pfaffendorf Landesbutſchen Erelſes verſtorbenen Gerichts ſcholzen 
Pliſchke auf den Antrag der hinterbliebenen Wittwe der erbſchaftliche Lig ulda⸗ 
tions Prozeß eröffnet, und zu Anmeldung, und Nachwelſung der Forderungen 
an die Nachlaß ⸗Maſſe ein Termin auf den Sten Januar 1823. Vormittags 
um 11 Uhr auf dem Schloſſe zu Pfaffendorf anberaumt worden iſt, ſo werden 
alle diejenigen, weiche irgend eine Forderung an den Nachlaß zu haben vermels 
nen, hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine zu er ſcheinen, und Ihre Forder⸗ 
ungen zu Iiquiditen und nachzuwelſen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß 
die Aus bleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erklart, und mit 
thren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 8 
4 1 Adl, v. Leckowſches Pfaffendorfer Gerichts amt. 
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Offener Arreſt. 

Ratſbor den 22. October 1822. Nachdem über den Nachlaß und reſp. 
das Vermögen des zu Lubowitz verſlordenen Adolph Baron v. Eichendorf der Con⸗ 
eurs eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, weiche von dem Gemeinſchuld⸗ 
ner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brlefſchaften hinter ſich haben, oufs 
gefordert, nicht das Mindeſie davon zu verab folgen, vielmehr dem unterzeichne⸗ 
sen Ober⸗Landesgerichte davon foͤrderſamſt treulich Anzeige zu machen, und die 
Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt. ihrer daran habenden Rechte in das ge⸗ 
richtliche Depoſitum abzuliefern, wildrigenſalls, wenn dennoch etwas bezahlt oder 
ausgeantwortet wird, dieſes für nicht geſcheben geachtet und zum Beſten der Maſſe 
ande welt beigetrieben, wenn aber der Inhaber folder Gelder oder Sachen dieſel⸗ 
den verſchweigen und zurückhalten ſollte, er noch außerdem alles feines daran has 
denden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig erklart werden wird. Urkund⸗ 
lich unter dem größern Siegel bed Koͤnlgl. Preuß. Ober » Landesgerichts von Ober⸗ 
ſchleſſen und der geordneten Unter ſchrift. f Goͤtze. 

Zu veraucttoniren. 

) Breslau den 14. Decbr. 1822. Fey der om 1 6ten d. M. anfangen 
den und an den folgenden Tagen fortzufegenden Auctlon der zur Coucursmaſſe des 
Kaufmann 5. W. Rauer gedoͤrigen Waaren, werden auch die Handiungs-Urenfilien, 
wobey eine fihr wohl conditionirte große Tabackoſchvelde und die Effect n, beſtebend 
in Kupfer, Meſſing, Zina, Betten, Lelnen, Moͤbe n, Kleidungsſtuͤck !: und Haus⸗ 
geraͤth an den Meiſidiethenden gegen baare Z blung in Courant verſteigert werden. 

5 ae Der Stadtgerichts⸗Sectetalr Seger, Im Auſtrage. 

AVERTISSEMENTS. 

») Breslau den 14. Decdr. 1822. Dienflag als den 1yten Dechr, Mach⸗ 
mittags um 5 Uhr wird in der ſchleſiſchen Geſellchaft für vaterlaͤndiſche Cultur eine 
allgemeine B:rfommlung gehalten werden, welches hiermit zur oͤffentuchen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. a Wendt, als General» Secretale 

„) Breslau. Bey Jlehung der §ten Claſſe 46fler kotterle trafen folgende 
Gewinne in meine Collecte, als: 1000 Rihl. af No. 18532. 200 Red. auf 
No. 35388 54274 54306. 100 Rthlr. auf Nro. 9992 14453 18553 43 
28237 54277 und 58574. 30 Rth. auf No 9957 89 14407 33 14497 
15365 18513 72 28251 54 58 79 35373 98 40609 29 46 43597 
54254 69 72 58504 24 46 49 50 70 67396 und ouf 67405: 40 th. 
auf No. 14408 9 13 27 56 73 18515 31 65 69 84 88 9796 26341 
28232 81 35379 81 91 40626 31 40 47411 12 54300 58808 
31 37 71 82 88 90 67414 21 30 Rib. auf No. 9989 66 73 82 94 
14414 6 7 24 57 64 74 76 83 85 96 17406 8 20 23 39 18506 
10 17 19 23 28 30 33 34 35 40 74 90 93 28201 5 68 24 42 
61 73 84 87 88 35358 60 74 77 80 88 354 40633 16 ar er 


(406%) 8 En 
25 47500 9 79 54259 67 82 84 85 87 96 97 54307 58507 gie 
23 38 41 55 73 85 72 93 67403 9 11 15 end auf Ro. 67422. Mit 
dooſen zur Klaffens und kleinen kotterle empfiehlt ſich zugleich ganz ergebenſt 
0 ar Prinz, Oblauergaſſe in der Hoffaung. 

) Breslau. Gt abgelegenen weiß und roıh Franz » Weln pr. Berliner 
Floſche zu 9, 12 und 15 gr., dergl. herbe und füße Ungar⸗ Weine zu 12, 16, 
1 gr. und 1 Kiel., dergl. Rheinwein zu 16, 18, 20 gr. a 1 Atchl., Huͤninger 
(roth) 20 gr. per Rheinweinfloſche, Arac de Goa zu 1 the, feinen Rum zu 12, 
14 und 16 gr., feinen Burgunder zu 20 gr. und . Rh. welß Muscat 12 Gr., 
toch Muscat 16 ge., Cote Rotie 13 Rth., Heremitage 13 Rth., Coruas 12 gr., 
Punſch⸗Eſſenz 22 gr., guten Acht muffirenden Edampangner aus Rheims 12 Kıp. 

end 13 Rehl., alles im ganzen billiger offericen 
Re, 885 5 = Jockel et Schnelder. 
DReſichenſtein den 10. Decht- 1822. Hlerdurch gebe mir dle Ehre er⸗ 
gebenſt amuzeigen, daß ich das, dem Hrn. Fels blöher gehörige, am Vorderringe 
gelegene Gaſthaus zum goldnen Stern, erfauf und die damit verbundene Wein, 
Specerey⸗, Taback⸗, Farbes und Schnittwaaren Handlung zugleich mit übers 
nommen habs. Ich werde ſiets bemuͤht ſeyn, mich burch prompte Bedienung und 
reelle Woaren auszuzelchnen, und das Vertrauen meiner reſp. Gaͤſte und Kunden 
durch billige Preiße zu verdienen. J. G. Hiller. 
Breslau. Ein junger unverbturatheter Deconom, wiſcher mit guten 
Zeugufſſen verſehn if, auch dle militairiſche Uebung begonnen bat, verlangt nicht 
einen großen Gehalt, nur eine gute Behandlung, wuͤnſcht zu Welhnachten oder zu 
Dfern naterzukommen. Das Nähere erihellt der Agent Strecker auf der Schmlede⸗ 
drücke No. 1971. - Sch. - 
*) Dresiau. Montag den 15ten Dechr. 1822. die Verwirrung, Luſt⸗ 
ſplel in 3 Aufzuͤgen. Dienſtag den 17. Genofeva, Polsgräfin von Trler in vier 
Au zuͤgen, jedem Stucke folgt Ballet und Transparente. 

*) Breslau (Mallag Zitronen) die Kiſte von circa 1400 Stuck a 48 — 
52 Rtbl. Das Hundert Stuck a 38 Kehl. bis 4 Rthl. zu haben bey H. Levyſohn 
in Großglogau. Auch uͤbernimmt derſelbe willig Aufträge zur Uebernahme von Guͤ⸗ 
tern, Getreide aus dem Schiffe, und deren billigſte Speditlon nach ihren Beſtim⸗ 
mungé plätzen. Die rechtlichſte und minder koffſpieligſſe Behandlung wird denjes 
nigen, denen dieſe Adreſſe noch nicht bekannt fein ſollte, hier mit zugeſichert. 

5) Breslau. Von der nuͤtzlichen Schrift: Die Kopfſchmerz ein, ihre Rindes 
eung und gaͤmzliche Heilung, zte verdeſſerte und vermehrte Aufl. mit Anmerk. von 
Dr. Wynchenbach. 8. Homburg 1823. 10 fgr., fo vor kurzen erſchlenen ſind jetzt 
mol der Eremplate durch ale Dach handlungen zu haben. In Breslau bey J. Fr. 
Korn d. 4 t. 


Ober⸗ 
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Oder⸗Stelns dorf Haynguſchen Creiſes den aoften September igaa. 
Das unrerfchr' ebene Gerichtsamt haͤngt wegen der Theilung unter minorennen Er⸗ 
din die dem verſtorbenen Johann Gesrge Jacob zugehörig geweſene auf 1330 Rihl. 
10 (gr. Courant gerichtlich adgefchägte ſub No. 23. hieſeldſt belegene Kreiſcham⸗ 
Nahrung, mit dem dazu erkauften Voͤlkeſchen Acker, der Brandweinbrennerey, 
fo wie der Schank⸗ und Vackgerechtigkeit zum freiwilligen Verkauf aus und macht 
dabey dekannt, daß die dies fälligen Licttations⸗ Termine auf den zoſten Octoder, 
zoſten November und 31ſten December d. J. anberaumt worden. Es ladet daher 


alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit ein in dieſen Terminen vorjügs 


lich in dem letzteren peremtorſſchen im herrſchaftt. Wohnhauſe hieſeldſt allema! Vor⸗ 
mütags 10 Uhr zur Adgabe ihrer Gebothe ſich einzufinden, und des gerichtlichen 
Zuſchlogs an den Meiſt und Beſtbietgenden mit Zuſtimmung der Neal Gläubiger 
und der Jackobſchen Erben zu gewaͤrttgen, zugleich werden die etwa noch undekann⸗ 


ten Gläubiger des 1. Jackob zur Liquidation und Nachweiſung ihrer Forderungen 


in dem letzteren peremrorifch an ſtehen den Termine unter einem Öffentlich vorgeladen 
es Dias Gericpesame hiefelb. j 
Mattiller 


Jauer den a6flen September 1822. Zum oͤſſentlichen Verkauf des den 


Kaufmann kindnerſchen Erben gehörigen und in bieſiger Stadt ſub No. 138. belege⸗ 


nen Hauſes auf einem erblichen Biere, welches laut der auf hiefigem Rarbhauſe 
ausgehängten gerichtlichen Taxe d. d. den gten Februar 1822. nach dem Bauan⸗ 
ſchlage auf 4043 Rh. nach der Nutzung aber auf 3215 rth. 10 far. abgeſchaͤtzt wor⸗ 


den, find Biethungstermine auf den 28ſten Neobr. c. und den 22. Januar 1823. 


er Utzte und peremtoriſche Termin aber auf den zoflen März 1823. auf hiefigem 
Ra thhauſe Vormittags um 9 Uhr anderaumt, welches allen beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähigen Kaufſuſttgen bierdurch oͤffentlich dekannt gemacht wird. Hiernaͤchſt werden 
alle unbekannte und aus dem Hyvothequenduch nicht conſtirende Real⸗Praͤten⸗ 
denten, hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwaͤhnten peremtoriſchen Ter⸗ 
min den 2often März 1823. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rath hauſe 
hleſelbſt erſcheinen und ihre etwanigen Anſpruͤche an das fud haſta geſtellte Grund⸗ 
Fücdkzu den Acten anmelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß fie 
nach erfolgter A jadication mit dieſen ihren Anſpruͤchen werden praͤciudirt und ges 
gen den neuen Befiger nicht welter wer den gehört werden. 

Koͤnigt. Preuß. Stade und Landgericht. 

: Goſchͤtz den gien October 1822. Das zu Domaslamig Wartenberg⸗ 
ſchen Creiſes gelegene zum Nachlaß des Bauer Gottlieb Bürger gehörige Bauergutz 
welches auf 300 Rthir gemirdigt worden, ſoll auf den Antrag der Erben ſuk⸗ 
haſtlet werden, und es iſt deshalb ein peremtorifcber kieitattons⸗Termin auf den 


Iten Januar a. f. angeſetzt worden. Es werden daher Kauftuſtige hierdurch ein⸗ 


geladen, gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr in heſtzer Gerlich tskanzl y zu er⸗ 
ſcheinen, ihr Gedoth abzugeben und den Zuſchlog für das Meiſtgedoth zu gemärs 
ngen. Zugle ch werden zu di ſem Termine ſaͤmmtiliche erbſchaftliche Gaͤudig r uns 
ur der Warnung vorgeladen, daß dei ihrem Außendleiben dennoch mit dem Zus } 
ſchlage des Bauerguts für dos Meiſigtdoth in gedachten Termin verfahren werden 
wird. SGltäſt, v. Reichen dach freiſtandesherrl. E.richt. 


Dritte 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
5 Neumarkt den 20ſten November 1822. Bei den nachbenann⸗ 
ten Gerichtsaͤmtern find folgende Käufe im 2ten . Jahre 1822. vor⸗ 


gekommen: 
I. Von Stabelwitz. 
1. Kauf des Joh. BR Auguſt Edel, um das Krayſelſche Frel⸗ 


Lererant, = 4, für 3750 rth 
2. der Suſauna verwit. en um das marit, Bauergut no. 24. 


für 1269 eh. 
II. Marſchwitz. 
3. des Friedr. Woyde, um die Fiedlerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 14. 


für 180 rthl. 
4. der Anna Roſina verehl. Kunze geb. Kugler, um die Feeiſtelle 


no. 6., pro 190 rthl. 


is HE Galoſchmieden. 
3 der Juliane verehl. Schoͤnflug geb. Maluche, um die geißete 
no, 1 5., pro 500 rthl- 
2 6. des Gottfried Richter, um die väterf. Dreſchgärtnerſtelle no. 3. 7 
pro 160 rthl. 5 N 8 f 
7. des Joh. Gotifried Fteyberg, um die vaͤterl. Freiſtelle no. 12., 
pro 600 rihl. eK 
SV, Groß⸗ und Klein: Saabor. 
3. der Joßbanne verwit. Schmidt Anders geb, Kitſchke, um die ma⸗ 
rital. Freiſtelle no. 13., pro 550 ithl. 
V. Leuthen. 8 
9. des Joh. Gottft. Findeklee, um die väterl. Freiſtele no. 40, 
pro 70 rthl. ö 
10. des Joh. Gottlieb Hoppe, um die väterl. Dreſchgärtnerſtelle no, 6. 
pro. 100 rthl 
11. des Herrn Ernſt v. lucke auf Leuthen, um den Geſelleſchen 
Kretſcham no, 17. pro 2800 rthl. 
13: des 


: en 1 
132 des Carl Ebert, um die Bergmannſche Freiſtele no. IE , pro 
600 tthl. 

13. des Carl Ludolphy, um die Heiberſche Freiſtelle no. 125 , pi 0 
400 rthl. 

VI. Wilkau und Carlsberg. 

14: des Gottfried Haͤrtel, um die Colonieſtelle des Hrn. v. Elsner 
no. 15., pro 280 rthl. 

15. des Joh Gottlob Schmidt, um die Colonieſtelle des Hrn. v. 
Elsner no. 1 2., pro 280 rthl. 

16. des Joh. Michael Schwarz, um die Colonieſtelle no. 4., pro 


130 tthl. 
17 des Anton Quander, um die Colonieſtelle des Hrn. v Elsner 


| no. 7. pro 110 rihl. 
3 VII. Schmallwitz. 
18. des Carl edler, um den Kretſcham no. 25. der Wittwe Greu⸗ 


ii pro 3435 rthl. 
5 : VIII. Borne. 
19. des Joh. Auzuſt Feiſt, um den Bede Kretſcham no. 27. 


pro 3000 rthl. 
IX Flaͤmiſchdo rf. 
a0. des Mehlhändler Lange, um das witze Ante no. 3, 


pro 670 rthl. 
% Ohlau den 25ften November 1822. Verzeichuiß der bei Er 
ſtehenden Gerichtszmtern ausgefertigten Kaͤufe: 
1 Juſtizamt der Herrſchaften Laskowitz und Jeltſch. 
1. Kauf des Gottfried Reich, um die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 34. zu 


Groß ⸗ »Duppine, pro 70 rthl. 
2. des Gottlieb Jeſchke, um die Erbſchmiede ſub no. 33. zu Jeltſch 
pro 11700. tthl. 
3 der Anna Buhr, um das Bauergut ſub no. 31. zu Beckeen, 
für 1187 rtht. 
4. des Gottlieb Kotirra, um das Bauergut ſub no. 13. zu Zindel, 


pro 500 tihl. 

5. der Suſanna Tiegel, um die Drefchärtnerftelle lb no. 23. da⸗ 
ſelbſt, Fro 213 Fihl. 10 far. 

6. des Joſeph zu um die 1 ſub no. die Jeltſch 
pro 500 rthl. ; 


7. et 


A; 
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FFT 
5 == des Horb Tylla, um die Haͤuslerſtelle no. 16. zu Bekern, für 
o th. = = BEER 
8. des Gottfried Buhr, um die Dreſchgaͤrtuerſtelle ſus no. 36. da⸗ 
ſeibſt, pro 200 ıthl. 5 a N 5 
9. des Joh. Bircke, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 42. zu Jeliſch, 
pto 31 u rthl. ee: 
10. des Chriſtian Ruttmann, um die Stelle ſub no. 8. zu Groß⸗ 
Duppine, pro 280 rihl. 5 3 3 
i 11. des Andreas Bochnig, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 32. daſelbſt 
pro 165 rehl. — 
i 12 des Conrad Schlies, um die Freiſtelle ſud no. 7. zu Laskowitz, 
pro 1868 vthl. 8 = 
13. des Matthias Gerlach, um die Haͤuslerſtelle fub no. 5. zu Groß⸗ 
Duppine, pro 217 rthl. 
a 14 des Daniel Potit, um die Freiſtelle ſub no. 26 b. zu Neuvor⸗ 
werk, pro 600 rthl ET ‘ 
15. des Daniel Polit, um das Bauergut ſub no. 15. zu Laskowitz, 
pro 550 rthl. Se 
„„ ds Johann Knittel, um die Stelle ſub no. 30. zu Tratter⸗ 
ſchiene, pro 130 sthl. a 
17. des Carl Rußmann, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 54. zu Jeltſch 
pro 10 u rthl. a Te 
18 der Suſanna Gawenda, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 22. zu 
Neuvorwerk, pro 130 rthl. 2 - N 5 
19 des George Begander, um die Freihaͤuslerſtelle ſub no. 4. zu 
Tratterſchiene, pro 100 rtbl. l 
20, des Johann Piiſch, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 38. zu 
Groß Duppine, pro 65 rihl. ö 
21. der Rofing Müller, um das Bauergut ſub no. 43, zu Zindel, 
pro 1100 rthl⸗ = 2 
22. des Chriflien Hantke, um die Häuölerftelle ſub no. 43. zu 
Quallwitz, pro 30 rthl. 
23. des Joh Roßbigala, um die Haͤuslerſteue ſub no 72. zu Las⸗ 
kowitz, pro 30 tıbl. 
24. des Chriſtian Kuſch, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 36. zu Groß⸗ 
Duppine, pro 80 rthl. 82 g 567 — 
ag. des Gottfried Grobolla, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 27. 
zu Zindel, pro 269 rthl. 
26. des 
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26. des Eliſabꝛth Dꝛiallas, um die gteigärtnerflee ſub no. 28. au 
Neuvorwerk, pro 400 rthl. 
5 27. des George Dziallas, um die Stelle ſub no. 7. zu dau, 
pro 900 rthl. 

28 des Gottlieb Groballa, um die Oluekefeue ſub no. 8 zu Neu⸗ 
vorwerk, pro 130 rthl, 

29. des Gottfried Serzipalla, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 32. zu 
Tratterſchiene, pro 150 rthl. 

30 des Heiarich Vitzthum, um die Häuelerfielle fub no. 5. zu Zins 
del, pro 460 hl. 

31. des Gottlieb Grobella, um die Freiſtelle ſub no. 20. zu Neu⸗ 


vorwerk, pro 250 rthl⸗ 


32. des Anton Nowack, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 68. zu Jeltſch, 

pro 200 rthl. 
33. des Daniel Muͤnſterberg, um die Hauslerſiele no. 20. daſelbſt, 

pro 80 rthl, 

34. des Chriſtian Steſch, um ein Ackerſtück ſub no. 1. auf Lasko⸗ 
witzer Territorium, pro 320 rthl. 

35. des Bere Melde, um ein Ackerſtück ſub no. 2. voſubg, 
pro 240 f thl. 

36. des Gottlieb Weiß ‚ um ain Aeernüd ſub no. 3. dafefft, pro 
160 rthl. N 
37. des Gottlieb Staſſe, um ein Ackerſtück ſub no. 4. daft, pro 
100 uıhl. 

38. des Chtiſtian Kalkbrenner, um ein Ackerſtuck fub uo. 5. daſelbſt, 
pro go rthl. 
39. des Gbtiſtian Staſche, um ein Ackerſtuͤck ſub no. 6. daſelbſt, 
pro 320 rthl. 

40. des Balzer Werft, um ein Ackerſtuͤck ſub no. 7. daſelbſt, pro 
100 rthl. 
41. des Johann Dulig, um ein Ackerſtück ſub no. 8; daſelbſt, po 


200 rthl. 

55 des Daniel Dallibor, um daſſelbe Ackerſtuͤck, pro 100 rthl. 
43. des Ernſt Scholz, um ein Ackerſtück ſub no. 9. ebendaſelbſt, 
pro 160 rthl. 

44, des Chriſtian Se um ein Ackerſtüͤck ſub no. 10. daſelbſt, 
pro 100 Hd, 
85 45. des 
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48. des Johann Schlag, um ein Ackerſtuͤck lab a no. 12. daſelbſt 
pro 60 rthl. 

4486. des Balthafar Kranſel, um die Stelle ſub no. 24. zu Zindel, 
pto 320 tıhl. 


47. des Carl Glied, um die Stelle ſub no. 30. zu Reuvorwerk, 


pro 300 rthl. 


48. des Traugott Bornemann, um die Stelle ſub no. 33. zu Trat⸗ 


terſchiene, pro 383 ribl. f : : 

49. des George Banoroke, um die Hauelerſtelle ſub no. 87. zu Las⸗ 
kowitz, pro 300 rihl. a 
N II. Gerichtsamt Linden. 

50. des Gottſtied Tſchech, um das Bauergut ſub no. 8 u einden 
pro 1800 rthl. 

31. des Gottlieb Hampel, um ein Ackerſtuͤck abalienirt vom Kret⸗ 

ſcham no. 16. und zugeſchrieben dem Bauergut no. 18. zu Linden, pre. 
1856 rthl. 


52. des George Zimmer, um ein Ackerſtuͤck vom Kteiſham no. 16. | 


zugeſchrieben dem Bauergut no. 18., pro 1280 rthl. 
g 53. des Johann George Foͤrſter, um ein Ackerſtuͤck vom Kretſcham 
no. 16. zugeſchrieben der Gaͤrtnerſtelle no. 58. zu Linden pro 256 rthl. 
54: des Samuel Tiſchler, um ein Ackerſtuͤck vom Kretſcham no. 16. 
zugeſchrieben der Härmeiftelle no. 67. zu Linden, pro 256 rthl. 
55 des Joh. Sitzmann, um ein Ackerſtück ſub no. 80. daſelbſt, 
pro 342 rthl. 


56. des Ib Grelle, um ein uckaſtücr ſub no. 78. daſelbſt, we 10 


42 tıhl. 
= 57. des Gottlieb Woſchke, um ein Ackerſtück ſub no. 79. daſelbſt, 


pro 342 rthl. 
58. des Goitfried Kloſe, um den Kretſcham ſub no. 16. daſelbſt, 


ro 6400 tthl. 
7 N III. Gerichts amt Marſchwitz. 


59. des Johann Nowack, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 8: zu | 


ee pro 390 rthl. 


60. des George Bdeler, um die Sreigäctnerflene ſub no. 2. zu Schim⸗ 


meley, pro soo rthl. - 
561. des George Barth, um die Freigärtnerſtelle Ind no. 5. daſelbſt, 
pro 450 rthl. | 


62. des 
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62. des Carl Hoffmann, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 18. zu 
Marſchwitz, pro 300 rthl. 

63. des Daniel Jaͤſchke, um das Bauergut ſub no. 22. zu Mat ſch⸗ 
witz, pro 1200 rtpl. : 

N IV. Gerichtsamt Hoͤckricht. 

64. des Gottlieb Weiß, um die Schmiede und Freigärtnerftene fub 
no. 7. zu Hoͤkricht, pro 1100 rthl. f 5 | 
65 des George Friedr. Ittmann, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 25. 
daſelbſt, pro 300 rihl. = i 
Trachenberg den Zoſten November 1822. Seit dem zften 
Juny d. J. bis jetzt find Käufe abgeſchloſſen worden: 8 : 
1. Beim Koͤnigl. Stadtgericht hieſelbſt. x 
1. Des Kirſchner Weigt, um das ſchwiegervaͤterl. Kirſchner Tierauf⸗ 
ſche Haus, für 300 rihl. 2. deſſelben, um die Schwiegervaͤterl. halbe 
Wieſe, für 525 rthl. 3. der Haͤndlerin Hartmaun, um das Fleiſcher 
Pohlſche Bergmuͤhl⸗Grundſtuͤck, für 530 riül. 4. des Schaͤnken Daniel 
Neucke, um die Fiſcher Weberſche Wieſe, für 500 rthl. 5. des Fleiſcher 
Dieneck, um das Schumacher Suſiſche Haus, für 400 rtpl: 6. deſſel⸗ 
ben, um Gaſtwirth Suſt's Scheuer, für 150 rthl. 7. des Gottfried 
ktudewig, um Ignatz Walthers Haus, für 400 rtbl. 8. deſſelben, um 
deffen halbes Ackerquart, für 790 rihl. 9. des Ehriftian Neucke, um 
des Vaters Haus und Gehöft, für 1000 tthl. 10 deſſelben, um ein 
Ackerquart vom Vater, für 1000 tthl. 11. deſſelben, um deſſen ſoge⸗ 
nannte Huttung, für 1000 rthl. 12. deſſelben, um deſſen Wieſe, für 
Foo rthl. 13. des Schneiders Weil, um das Zuͤchner Putterkeſche Haus 
für 295 rthl. 14. des Schumacher Linke, um das Schrackeſche Haus, 
für 340 rthl. 15. des Fuͤrſtl. Rentamts⸗Controlleur Fiebig, um ein 
Grundftüsf des Schneiders Kleinert, für 200 rthl. 16. der Hebamme 
Roͤdern, um das Controlleur Fiebigſche Haus, für 680 rthl. 17. des 
Schumacher Gottlieb Kirchner, um das Fleiſcher Bieneckſche Haus, für 
580 rtbl. 18. des Schaͤfers Ludwig, um Fiſcher Hemmes Haus und 
SGtihoͤft, fuͤr 680 tthl. 9. deſſelben, um deſſen Mefe, für 450 rthl. 

20. deſſelben, um deſſen Fiſchwaſſer, für. 80 rehl. : 
II. Bei dem Juſtitiariaten des Militſch Trachenberger Greifes. 

21. des Carl Orthner, um die Carl Nitſchkiſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
zu Rogoſawe, fur go :rthl. 22 des Franz Hedrich, um Gottfried Par⸗ 
ſchickes Angerhauschen deſelbſt, fuͤr 32 rthl. 23. des George Stober, 
um Langners Freipäuschen zu Ladzidze, für 400 rthl. 


” 


III. 
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min. Im Z ebnitzer Creife. Pte 
24, des George Göbel, um Aitlichs Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Groß⸗Wil⸗ 


kawe, fir 275 tthl. 25. des Gottfried Goͤrlich, um die Gebelſche Gro⸗ 


ſcherſtelle daſelbſt, für 530 rthl. 26. des Joh. Chriſtian Racke, um 
Vaters Dreſchgaͤttnerſtelle zu Obernigk, für 60 ithl. 27 des Goitlieb 
Lippert, um die Vogetſche Dreſchgaͤ tuerſtelle zu Schimmelw itz, für 
175 rthl 28. des Rademacher Wilhelm Ecke, um ein Ackerſcuͤck vom 
Bauer Hanke zu Conradswaldau, für 160 rthl. 29. des Freigaͤrtners 
Friedrich Hanke, um ein Ackerſtuͤck vom Bauer Sobeck daſelbſt, fur 
60 rihl. 30. des Gottlieb Petſchel, um das Leipſche Freihaͤuschen da, 
ſelbſt, für 200 rthl. 31. des Stroppner Bürger Schumann, um ein 
Ackerſtuck des Bauers Sobeck daſelbſt, für 16 rthl. 32. deſſelben, um 
ein Ackerſtuͤck des Bauers Stober daſelbſt, für 188 tthl. 33. des Heiz 
delaufs, um Fränzels Häuschen daſelbſt, für 140 rthl. 34. des Franz 
Kirſchale, um Willerts Freiſtelle zu Karauſchke, fuͤr 460 th. 35, des 
Freymann Johann Gotter, um ein Stuͤck Acker vom Gottfried Gallaſch 
daſelbſt, für 120 rthl. 36. des Chriſtian Wiesner, um die Dreſchgaͤrt⸗ 


nerſtelle der Ernſt Mantkeſchen Erben daſelbſt, für 60 rthl. 


1 IV. Im Woblauſchen Creiſe. ee 

37. des Gottfried Ludwig, um Buͤltners Häuschen zu Schoͤnbrunn, 
fiir 100 rthl. 38. des Daniel Fränzel, um Keils Dreſchgaͤrtnerſtelle zu 
Heinzendorf, für. 36 rtbl. 39. des Carl Vater, um die Wan deltſche 


Windmuͤhle, für 648 rihl. 40. des Carl Wandelt, um die Koppifche. 


Freiſtile, 300 rthl. 41. des Gottfried Schwan, um die väterl. Gaͤrt⸗ 


nerſtelle zu Schilkewitz, für 100 rthl. 42. des Gottfried Waimann, um 


Martens Groſcherſtelle daſelbſt, für 725 ribl. 43. des Joh. Heinrich 


Briefke, um Bauer Hointkes Gehöft und Garten zu Werſingawe, fie 


290 rihl. 44. des Scholzen Knuſchke, um ein Grundſtuͤck deſſelben, für 
155 rthl. 45. des Adam Nölde, um das Queiſerſche Häuschen daſelbſt 
pro 100 tthl. 46. des Franz Bojack, um ein Stück Anger vom Do⸗ 
minio Siegda, für 46 ribl. 20 for. 47. des Benjamin Muͤler, um 
das vaͤterl. Freibauergut zu Pluskau, für 500 rthl. 48. des Franz Riſch, 
um Biſchofs Groſcherſtelle zu Arnsdoif, für 200 rihl. 59. des Jobeun 
Heinr. Schaͤbitz, um David Scharmentkes Groſcherſtelle daſelbſt, fur 
400 rthl. 50. des Zuͤchner Puͤtterke, um die Colloniſtenſtelle des Stieg⸗ 
tig zu Zychline, für 200 rtpl. 51. des Gottlieb Baumgatt, um des 
Vaters Windmühle zu Klein⸗Baulwie, für 200 vihl, 1 


V. J m 
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V. Im Steinauer Ereiſe. . 
32 des Joh. Friedr. Haupt, um die värerl. Freiſtele zu Kunzendorf, 
fuͤr 100 rthl. 53. des Joh, Friedr. Krug, um das Scholzſche Häuschen 
daſelbſt, für go rihl. Be a 
85 Schwarzʒů 
Koͤnigl. Stadtrichter und Juſtitiarius. 
n Tſchirnau den zoſten November 822. Vom iften Juli bis 
Zoſten November 1822. find nachſtebende Käufe confirmi:t worden: 
I. Beim Koͤnigl. Stadtgericht von Gr. Tſchirnau. 
I. Kauf des Forberg, um das Bargwizſche Haus no. 50., pro 
370 rthl. RE ER Fr Ro 
2, des Zimmermann, um Waͤbners Haus no. 16., pro 380 rthl. 
g II. Beim Gerichtsamt für Ober⸗Ellguth. 
3. des Kothe, um die Niederſchuhſche Waſſermuͤhle, pro soo rthl. 
4. des Franzke, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſteue, — 20 rthl. 
a III. Beim Gerichtsamt für Gabel. SE: 
3. des Otto, um die Eitnerſche Windmühle, pro 1000 tthl. 
a IV. Beim Gerichtsamt für Kl. Raͤudchen e. 
= 2 85 Schulz, um die Klimpelſche Windmühle in Geiſchen, pro 
o rihl. a zes A EEE 
35 V. Beim Gerichtsamt für Reichen und Zeipern. 
7. des Lange, um die väterl Freiſtelle in Reichen, pro 400 rthl. 
. des Marſchall, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle in Zeipern, pro 
400 tthl. : 
„ 9. des Galley, um die vaͤterliche Dreſchzaͤrtnerſtelle daſelbſt, pro 
100 rthl. \ 
10. des Joachim, um die Heynſche Dreſchgäͤrtnerſtelle daſelbſt, pro 
260 rthl. f 


VI. Beim Gerichtsamt fuͤr Birkendorf. ö 
11, des Kierſchke, um Eitners Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 29 rthl. 
. i Goͤldner. 
Patſchkau den rsten October 1822, Das unterzeichnete Ge⸗ 
richtsamt macht hiemit bekannt, daß unterm 5. Juni e a. der Kauf und 
Verkauf Vertrag zwiſchen dem Gutsbeſitzer Merckel und dem Joſeph Kuͤntzel 
um ein Acke fleckchen, von 30 Ellen lang und 20 Ellen breit, pro 10 rthi. 
Cour. gerichtlich beſtaͤtiget worden. ö : 
Gerichtsamt des tittermäßigen Erbſcholtiſeyguts Alt⸗Patſchkau. 


Anhang. 
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Anhang zur dritten Beplage 
zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


vom 16. December 18922. 


Gerichtlich confirmir te Kaufeontracte. 
ö einrichau den zoſten November 1822. Verzeichniß derer 
bel dem unterzeichneten Gerichtsamte im ztem halben Jahre 1822. con⸗ 


ſirmirten Käufe, als: 
1. Kauf des Anton lorenz, um den Wald ſub no. 17. zu Fröͤms⸗ 


dorf, pro 11 50 rthl, 
. des Joſeph Dierich, um die Stelle ſub no. 72. daſelbſt, 


2300 rrhl. 
b Joſeph Fuhrich, um das Ackerſtuͤck ſub no. 3. vaſabß, pro 


405 xt 

4. des Johann Volkmer, um das Bauergut a nd. u. zu Kuh 
kau, pro 3900 rthl. 

3. des Franz Ibms, um das Ackerſtuͤck ſub no. 8. zu Winnt 
pre 360 rthl. 

6. der Johanne verwit. Peper, um die Gartenſtelle ſub no. 4. w, 
Moſchwitz, pro goo rthl. 

7. des Franz Roſe, um die Sartenßene ſub no. 13. 10 Ri pro 
380 rt 


rthl. 
8. des Joer Seichter, um das Haus fub no. 35. zu Altheinri⸗ 


chau, pro 130 rthl. 


9: des Joh. Fuhrmann, um das Haus ſub no. 40. zu Bernsdorf, 


pro 100 rihl 


10. des Joſeph Mäcke, um das Haus ſub no. 24. zu Zeſſelwitz, 


pro 160 rthl. 


11. des Anton langer, um das Bauergut ſub no. 6. zu Fröms dorf, 


pro 3200 rthl. 


12 des Anton Voͤlkel, um das Haus ſub no. 27. zu Helnrichau, 
pro 500 tthl. 
1g, des Franz Hellmich, um das Haus ſub no, 43. daſelbſt, pro 
2300 rihl. f 
. 
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24. des Joh, Friedr. Krocker, um die Mühle ſud no. 1. zu Schild⸗ 
berg, pro 7900 xthl. 
18. des Friedr. Töpelt, um das Haus ſub no. 26. zu Schoͤnjons⸗ 


Dorf, pro 87 thl. 


16. des Amand Korte, um das Haus fub no. 42. zu Herzogwalde, 
gro 201 rthl. 

17, des Flotian Hentſchel, um die ee ſub no. 23. zu Alt⸗ 
Heincihau, pro 675 hl. 

18. des Amand Bauch, um das Zauergut ſub no. 5. zu Zinkwitz, 
pro 3400 rthl. 

19. des Anton Flemming, um die Schmiede ſub no. 11. zu Reu⸗ 
men, pro 1650 rthl. 
230. des Florian Ruſchke, um das Haus ſub no. gr. zu Moſchwitz 
pro 125 tthl. 
21. des Joſeph Schindler, um das Bauergut ſub no. 2. zu Schild⸗ 
berg, pro 3000 til. 


2432. des Joh. Steiner, um das Bauergut ſub no. 37. zu egen. 
walde, pro 2100 rthl. 


23. des Joſeph Gottſchlich, um die Kräuterſtelle ſub uo. 35 1 Ohl⸗ 
au, pio 404 zthl. 
4. des Franz Boͤſe, um die Bartenfielte ſub no. 34. zu Berns 
Bor, a 1250 thl. 
25 der Thereſia Wittwer, um das Bauetgut ſub no. 15. zu Alt⸗ 
beintichau, pro 1390 rthl. ve 3 
256. des Anton Neumann, um das Haus ſub no. 34 zu Heinrichau, 


Pro 225 rthl. 


pro 5 


27. des Franz Förfter, um die Gartenſtelle ſub no. 34 zu Berns⸗ 
dorf, pro 1480 rthl. 8 
98. des Anton Schilke, um das Haus ſub no. 36. Safe, pro 
440 rthl. 
209 des Franz Karzer, um das Haus ſub no. 16. zu Bätmbborf, 


rthl. 
O. des Franz Mattuſch, um das Haus ſub no. 44. zu Bernsdorf, 


5 5 2:0 226 rtl. 


1 75 


31. des Joſeph Andermann, um das Bauergut ſub no. 3. zu Alt⸗ 


heintichau pro 1400 tfbl 


32. des Joſeph Barthel, um das Bauergut ſub no. 4. zu Tarch⸗ 
Dei pre 1216 rthl. 5 
5 33. 
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3. des Anten Jung, um das Bauergut ſub vo. = zu re 


e pro 148 rthl. | 
34. des l Reither; um das RE ſub no, 26. 15 Herzegs⸗ 


walde, pro 250 eh eG 

35, 18 Florian Kübe, um das Haus fü no. 55 zu Schoͤnwalde, 
pro 50 
36. 55 Joſeph Ibmann, ı um das Haus ſub no, 140. daſelbſt dio 


200 rthl. f 
37. des Joſeph Welz, um das Haus ſuh no- 32, zu Sciniher, ; 


pro 106 rehl. 
38. des Franz Langer, um die Gattenſtele ſub no. 12. zu Zindwiß, 


pro 640. rthl. 
39. des Gottfried Reichel, um die Kleinerſche 2 Scheuer zu Ohl⸗ 


guth, pro 8 rthl. 
40, des Daniel Schindler, um das Bauergut ſub no. 8. zu Berz⸗ 


dorf, pro 1500 rthl. 


41. des Joſeph Berg, um das Haus ſub no. 186. zu Schönwalde, 


pro 600 rthl. 


42. des Anton Vogt, um das aus ſub no. 18. zu Raſchgrund, 5 


pro 350 rihl. 
43. des 1 Walther, um das Haus ſub no. 142. zu Schoͤn⸗ 


walde, pro 130 
44. des Jeb Walther, um das Haus ſub no 172. daſelbſt, pro 


134 rihl. 
45. des Franz Bohm, um die Bortenftete ſub no. 19. zu Herzogs⸗ 


walde, pro 700 rthl. 
46. des Carl Stumpf, um des a ſub no. 49, zu Schoͤn⸗ 


walde, pro 100 rthl. 


47 des Joſeph Langenickel, um das Bauergut ſub no, 1, defelbf 


pro 2081 1 
Das Gerichtsamt der Obo Me jeſtät der Königin der 
Niederlande gehörigen Herrſchaften Heins ichau 0 
und Schoͤnjonsdorf. Grund. Fiitſch. 


Neumarkt den 26. November 1822 Bei den Juſtitſariaten 


des Unterzeichneten, ſind im aten halben 32 180 folgende. Kaub 


coufirmirt worden: 2 
I. SEnumerode. 


1. Kauf des Sriebe Wilhelm Eduard anch; um die debate 
Kimm, für 1900 rtyl. Cour. 


* 


a BD (a) 
2. ber Maria Eliſabeth 2 das Dee ene 
at. 30. , für 100 etz. f 


Suͤrchen. 
3. bes Carl Benjamin Ei. um den Deraten aachen er 
PR für 250 rthl. 


pose 
4. des Schmidt Schon. Ei das 5 Page Ackerſtück von 3 Schfl. 
* Mick, für 200 rthl. 
5 des Earl N Praſſe, um das Hierſemenzelſche Danni, für 


3409 rthl. 
IV. Leonhardtwitz. 
6 des Chriſtian Gimmler, um die Boͤhmſche Dreſchgärtnerſtelle, für 
rehl. 5 


495 v. Wͤltſchkau. 
7. des Gottfried Kretſchmer, um die Fauſtmannſche Freiſtelle, für 
11 50 rthl. 
€ 8. des Gottfried Obſt, um die Friebelſche Freiſtelle, für 920 sthl. 
3 


9. des Beiedrih Srisſche, um die Kiedelſche Deeſchgarinerßelt, für 
232 rthl. af: 
VI. Auſche. 
10. des Sehen Gotdieb Hildebrand, um das Orfteriäe Yngerfaut, 
für 90 rthl. 


ö = 5 Joſeph asd, 5 — 5 ne Becipäusefeke, für 2 
520 u “ 
Breſa. 


12. des Franz Mob, a PR Gehl Beuernaheung, für 
480 hl. Staudſchlg 
13. des Gottlieb mu, um bie ante Dreſchgäͤrtnerſtelle, für 


100 xthl. 


Koiskau. 5 
44. des Johann Getiſccd e um die Rasperſche Schmie⸗ 
denahrung, fur 600 ethl. 1 


Schoͤbe tirch. N i 
8 En des kram Se Naas, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrmnerſtelle, für 
415 K 5 2 


* 


* 


0 2 


3 En ER 
46. bes 950 Gottlob Raſter, um die müdah beben 
für dae el. - 
Ani. Sieſerwiz. 


47. des George Friedrich Grunert, um die Gutſchke! Babu 


füt 230 rtl. 


18. des Gottfried Sperting, um bie Kraufeſche Dersau. | 


für 420 rtl. 
i XIV. Jacobsdotf 
19. des Heinrich Kilich, um die Prowattkeſche Dreſchzünnerſtele 
für 740 rthl. 
u des Anton Naas, ER bie Berk geeiftele, für 432 kthl. 


21. des Joſ ph Du, um ir Gimmlerſche Freiſtelle, pre 


88 rihl. Cour. 
Der Stadtgerichts Affeffor. 
Fiſcher. 
i Steehlen den aten December 1822. Bei nachſtehenden Ge⸗ 
richtsämtern find folgende Käufe zur Confirmation vorgetragen worden: 
A. Beim Gerichtsamt der Allodial⸗Herrſchaft Manze | 
r. Kauf des Hottfr. Keul, um Breigästuer Gotdieb Hankes Auße 
zughaus zu Peterkau, pro 200 "echt, 
e. des Gottlieb Zingler, um Sottfr. Klinners Oreſchgaͤrtnerſtelle gu 
Jordansmühle, pro 200 rthl. . 
J. des Gottlieb Berger, um ſeines Waters Gottft. Berger Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle daſelbſt, pro 200 rthl. 
4. des Wenzel Buraſch, um George Woiſchkes Schmiede zu Wam⸗ 
men, er 240 ttht, 
des Chriſtian Jaͤſchgolke, um Gotifr. Lammels Dreſchzörtnerſtele 
zu Wilochen, pro 370 rthl. 3 
6. des Joh. Friedr. Pavel, um Gottlob Siegemund Gichlers Zieie 
ſchernahtung zu Bohrau, pro 3000 rthl. e 2. 
des Gottlieb Lindner, um ſeines Vaters Chriſtian eindners Frei⸗ 
pf. | 


tele zu Geppersdorf, pro 171 tthl. 12 für. fof p 
B. 


5 Beim Gerichtsamt 1 und Tabelwitz. 
des Joh Gottlob Gasner, um ſeines Vaters gleichen N 
Diefhgäntnerfele zu Koſtwitz, pro 250 ich. — hie 


2 
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9. des Go: tfr, Hermann, um das berefhaft. Preihaus bst, 
eo 155 rthl. 2 
10 des Freigärtker Gotllob Michler zu Radeln, um 3 Morgen 
Acker vom daſigen Dominio, pro 100 ribl. 
11. des Schmidt, Gottlob Ruppel daſelbſ um 2 Mon. Acker vom 
daſigen Dom, pro 300 rthl. 
12. des Dreſchg. Gotift. Hähmer dafelbft, um 24 Morg. Acker vom 
daſ. Dom, pro 225 rihl. 
13. des Muͤller Carl Hannig daſelbſt, um 2 Morg. Acker vom daf. 
Dom., pio 200 rthl. 
14. des Freig. Gottlob Michler def, um 11 Morg- Acker vom 
daf Dem, pro 1 50 kthl. 
15. des Dreſchg. Gottlob Och mann daſelbſt, um 12 Morg- Ader 
vom daſ. Dom., pro 150 rthl. 
16. des Oteſchg Siegem Ehrlich daſelbſt, um 1 Eu. Ader vom 
dafs Dom., pro 100 rthl. 
C. Beim Gerichts amt Priſtram 
5 17. des Gott ieb Ritter, um Hetfeied- ee Seeiftele , pro 
400 tif. 
5. Beim Gaichtsamt der Schwentniger Fider commiß⸗ Güter. 5 
18. des George Friedr. Brandt, um Joh. Gottlieb Iſches Frei⸗ 
haus zu Klein⸗Kniegnitz, pro 400 rihl. 
19 des Joh. Gottfr. Kilian, um ſeines Vaters gleiches mahnen 
Freihaus zu Su ieferſtein, pro 170 rthl, 
20. des Joh. Gottlieb Kliem, ı um Martin Pfeife Freiſtelle zu 
Schwentnig/ pro 900 rthl. 
Profe, Juſtit. 


Neumarkt den 26ſten November 1822. Bei dem unterzeich⸗ 
neten Königl. Stadtgerichte ſind im zweiten halben Jahre 1822. ſolgen⸗ 
de Käufe conſirmirt worden: 

1, Kauf des Anton Boͤniſch, um das Hoffmannſche Haus no. :120., 
fie 280 uhl. Cour: | 

a. des Franz perſicke, um das Kuppeſche Aderftück von 21 Sack 
für 500 thl. 

3. des Bernhard Kindler, um das muͤtterl. Haus uo. 10., für 
400 rthl. 
4 des Ferdinand Spieß um das vaͤterliche Hans no. 118., für. 
300 rthl 5 

Sr 
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5 der Aung Maria Krelſcmer, um das Dienethaus der ze 

no. 439 ‚für 200 rthl. 
„des Ferdinand Kuppe, um bas Torfareibrpans no. 140., für 

2557 ahi. 

1. des Joseph Thiem, um das Chirurgus Wolfſche Haus no. 93, 
für 474 rthl 
8. des again Eckel, um das Haͤuslerſche Haus no. 63. far 
640 rthl. Cour. s 
Das Stadtgericht zu Cant h. Fiſcher. 

Miünfterberg den zoſten November 1822 Nachſtehend ver⸗ 
zeichnete ‚Käufe find vom aften July bis ultimo December 1822. con⸗ 
ſiemirt worden: 
1. Bei der Stadt Mänfterberg. 

* Der Birger Anton Exler, um das Haus ſub no. 367., pro 
oo rthl. 

2. Der Weißgärber Joſeph Heber, um das ſervisbare Ackerſtäck 
no. 206., pro 200 rthl. 

3. Der Bürger Gottlob Roſe, um das Haus ſub no. 33 ., pro 
185 rthl. 

4. Der eie eee Franz Heber, um das Haus ſub no. 302, pro 
‚soo rihl. 
gi Der Bürger Franz Kurz, um das Haus ſub no. 93 pte 


00 thl. 
7. i 135 II. Stadtdorf Buͤrgerbezirk. 

. Der man e Joh. Hollubeck, um das EN Neuland 
no. 7, pro 2 
ga 7. Der Haͤusler Ignatz Tuſche zu beinichou, um das ſteuerbate 
Kanfiid. no. 168., pro 300 tthl: 

8. Der Kräuter Franz Ampft, um das dismembrirte Beobiwirthe 
ſchafts⸗ „Ackerſtuͤck no. 168, pro 225 tthl. 

9. Der Erbſaß Joseph Hannig, um den beuerbaten Garten no. 27. 
w 316 kthl. 
: = = . Der Schohe Dominicus Heinze, um das dismembtirte Stadt⸗ 
wal ⸗Ackerſtück no. 73 / bro 1400 rthl. 

Der Stellmacher Joſeph Feümann „um die ſteuerbare Wiese 

a 1. ro 170 rihl. 
N Das Koͤnigl. en: und Stadtgericht. 


- | Wan, 
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Mititſch den aten Detember 1822. Nachweiſung der Im ate 
galden Jahre 1822. bei dem ſtandesberrl. Gericht und den damit ver⸗ 
bundenen Juſtizämtern vorgefallen w Beſitveraͤnderungen. i 

2. Trzetſchorkes Schmiede: Kauf zu Schwentroſchine, pro 200 tthl. 
9255 N das Bichler ſche Haus in der deutſchen Vorſtadt, p 

rihl. g 

3. Wismach Bavergutsk. zu Caſawe, pro Barth 

4. Schmidt Freiſtellenk. zu Schwenttoſchine, pro 333 kethl. 

3. Moͤnch desgleichen, pro 500 rthl. 

6. Wirſing Haͤuslerſtellenk. zu Garuſchke, pro 1340 rthl. 

7. Kranz Dreſchgaͤrtnerſtellenk. zu Liatkave, pro 16 rthl. 

8. Fraͤnkel Freiſtellenk. zu Wildbahn: pro 300 rthl. 

9. Wermuths Haus⸗Kauf in der deutſchen Vorſtadt, pro 790 vie 

10, Muller desgleichen, pro 300 rthl. ä 

11. Hepprich der Gaͤrtnerſtell) zu Pinkotſchine, pro 210 rthl. 

12. Wuͤſte Freiſtellek. zu Protſch, pro 300 rthl. 

13. Statzin Hausk. in der deutſchen Vorſtadt, pro 100 rthl. 

14. Birkner Haͤuslerſtellenk. zu Carmine, pro 240 ch, 

15. e e zu Wehlige, oro 100 hl, . 
16. Leuſchner Hausk. zu Pinkoiſchine, pro 200 kh. 
Frankenſtein den 30. November 1822. Bei dem Gerichts. 
amte Hertwigswaldau find. nachgenannte Käufe abgeſchloſſen und ausge⸗ 
fertigt worden: als: . 

1. Des Joſeph Schoͤpes, um die Franz Schneiderſche Robothhäuss 
lerſtelle, pro go rthl. 5 1 5 

2. Des Joh. Welzels, um die Ignatz Mühlanſche Freihaͤuslerſtelle, 
pro 150 rihl. FR 
3. Des Flortan Weiſers, um die vuͤterl. Franz Weiſerſche Freiſtelle, 

pro 68 rthl. a 5 

4: Des Joſeph Riegers, um die Florian Sperlichſche Freihäͤusler⸗ 

Rene, pro 971 tthl. a i . 
S. Des Florian Sperlichs, um die Florian Sperlichſche Freiſtelle die 
Halbmeiſterei genannt, pro 2 rthl. 5 
6. Des Anton Goͤttlichs, um die George Zimmermannſche Freihaͤns⸗ 
derſtelle, pro 350 rihl. N Sn 
7. Des Joh. Krauſes, um die George Zimmermannſche Waſſermuͤhle 
360 4000 hl," ee 


men. 


5 0 56% 
a Olenſtags den 17. December 1822, 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen x. 
| allergnaͤdigſten Special · Befehl. 


Breslauſches S No. L 


* Se n n l 5 

wegen Veräußerung oder Verpachtung des 8 preen. 

Das mit Johann 1823. pachtlos werdende Domainengut Pr ich au im 
Steinauſchen Ereife fol zum Verkauf geſſellt, und wenn kein annehmliches Geboth 
geſchiebt, mit den ſeith er dazu gehörigen Reallta ten als Zelt⸗Pachtamt 257 fernern 
Verpochtung aus gebothen werden. Das Gut Preichen llegt von Steinau 4 Meile, 
don Breslau 9 Mellen, von Liegnitz 4 und von Groß⸗Glogau 4 Mellen entfernt, 
naht am der Oder, ohne jedoch deren Ueberſchwemmung ausgeſetzt zu ſeyn, und 
gehören zu ſelbigem nachſtehende Realitäten: 1) das Vorwerk Prelchau nebſt dem 
kleinen Vorwerk Schleswig; 2) tine Windmühle nebſt dem Mällerhauſe bey Preis 
Hau; 3) eine Waſſermuͤhle beym Dorſe Queiſſen; 4) die Brauerey und Brennerep 
zu Preichou, und 5) die Aecker, Wleſen, Grundstücke, Teiche de., welche der 
zur Information 3 As ſchlag nachweiſt, beſtehend in: 
6 Morgen 102 HR. Hofs und e 


3 98 — Gärten, 
829 — 36 — Ackerland, 
211 — 133 — Wieſen, 

31 — 11 — Graͤſerey, 
71 — 138 — Dutung, 
102 — 102 — Teiche, 

39 — 124 — Anland, 


—äPęũę . — — —— u 

überhaupt 1300 Morgen 24 TR. 
ER Der Blethungtermin zu dieſer Veräußerung und reſp. Beitverpachtung If kauf 
den 10. März künftigen Jahres in hie ſigem Regierungs » Gebäude vor dem Herrn 
Geheimen ⸗Regletungsrath v. Kraker anberaumt werden, bey welchem ſich die 
Erſcheinenden vor der Zuloſſung zum Blethen, über ihre Vermögens ⸗Umſtaͤnde, 
und infofern ſie auf die Pachtung eingeben wollen, zugleich Über ihre oͤkonomiſchen 
Kenntniſſe und ſonſiigen Verhaͤltniſſe genügend ous zuweiſen haben. Die fprcielen 
Auſchläͤge, fo wle die zum Grunde zu legenden Veraͤußerangs⸗ und Verpachtungs⸗ 
Bedingungen, werden 24 Tage vor dem Lieitations⸗ Termin zur Einſicht der Be⸗ 
werber 


RI 


werber Hier in unſerer Domalnen Registratur, _ fo wle die Beblngungen und der 
General Ertrag auch beym Amte Prelchau ausgelegt werden. Von den zum Aus⸗ 
geborh gelangenden Realitäten ſich oͤrtlich zu unterrichten, iſt Jedem verſtattet und 
dem gegenwärtigen Amts » Pächter Wolfsdorff zur Pflicht gemacht, die ſich eln fin⸗ 
denden Bewerber mit der Locolitaͤt derſelden und den ſouſſigen Verhäͤrtniſſen gehs 
rig bekannt zu machen. ER EEE ne Pr 
Bieslau den 21ten November 1822. B.) f 
Kaoͤnigl Preuß: Regierung. II. Abehellung. 


N ER, Zu verkaufen. 8 A 

„) Breslau den ısten November 1822. Wir Director. und Zufiijräche 
des Ksnigl. Gerichts hienger Haupt- und Reſideaſtadt Breslau bringen hier⸗ 
durch zur allgemeinen Kenatniß, daß auf den Aulras einer Real» Gldubigerin 
das dem Gaſtwirth Johann Gottlob Klimke zugeboͤrige auf der Odergaſſe ſub 
Mo. ac9o. gelegene Haus, welches nach der bei dem allhier aus haͤngenden Proclama 
einzuſehenden Toge auf 17210 Rthlr. 5 far. 6 pf. abgeſchaͤtzt iſt, Öffentiich ver⸗ 
kauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige durch ges 
genwaͤrtiges Avertiſſement oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu 
angeſetzen Terminen, naͤmlich den toten Februar 1823. und den 7ten April de. 
ſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den zten Junp 1823. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Jufſizrath Herrn Krauſe in unſerm 
Parthetien-Zuumer in Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtli⸗ 
cher Special: Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Ju⸗ 
His: Commiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten 
der Sudhaſtatien daſeldſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geden 
und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt in ſoforn kein ſtatchaſter Widerſpruch von 
den Intel eſſenten erklart wird, der Zuschlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigens fol nach gerichtlicher Eriegung 
des Kaufſchillings dle Löſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als 
auch ber leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Productlon der 


rumente verſuͤgt werden, 
Sf 8 - ; Das Koͤnigl. Stadtgericht. i 
Breslau den ısten November 1822. Von Selten des unterzeichneten 
Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landguͤteramts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 
den Antrag des Pormundes dle Gottfried Reicheltſche Groß⸗Gärinerſtelle fub 
No. 11. zu Haaſenau, wozu 32 Scheffel 4 Metzen Acker gehört, und weiche 
nach der Taxe auf 1604 Rthlr. Courant ortsgerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im 
Wege der freiwilligen Subhaftation Öffentlich verkauft werden fol. Hierzu ift 
eln peremtorifcher kicitations⸗Termin auf den z9ſien Januar. 1823. Vormittags 
um 11 Uhr angeſetzt und werden Kaufsluſtige aufgeſordert, ſich im gedachten 
Termine in unſerm Amte auf dem Dohm elnzufinden, ihre Gedothe zum Proto ⸗ 
ell zu geben und den Zuſchlag nach erfelgter Einholung der vormnndſchaftl. 
Genehmigung zu gewaͤrtigen. a a 
Stadt: und Hoſpital⸗Landguͤteramt. . 
Breslau den aäſten Septbr. 1822. Von dem Koͤnigl. Juſtlzamte zu 
St, Mathtas wird hiermit das ſub No. 7. zu Wuͤſtendorf Breslauſchen 5 ge⸗ 
egene, 
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fegene, aus einer halben robothſamen Hube Acker zu Felde und einer Wleſe, te 
#ehende, auf 2742 Rtblr. Cour. gerichtlich gewürdigte Bauergut, auf den Antrag 
eines Real⸗Gläudigers im Wege der Execution öffentlich ſudhaſtirt, und find die 
Keltorlons⸗Termine auf den ten Movbr. und aten Debr. c., peremtoriſch aber 
anf den 2. Januar k. J angeſetzt worden. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
ſäbige Kauftuſtlge ſtüß um 9 Ubr in der hieſigen Gerichts amts ⸗Canzlet u Abgebung 
ihres Geboths in Perſon zu erſchetmen, hierdurch aufgefordert, und bat ſodann 
der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Uebrigens kann die 
Behufs der Information aufgenommene Taxe in der Gerichtsamts⸗Canzlei gibs 


„ werden. 
rig nachgeſehen werde Koͤnigl Juſtizamt zu St. Matthias. 5 f 
N s ogbo. 


2 Schoͤnau den 31. Auguſt 1822. Nachdem auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers die Subbaſtation der ſub No. 1. zu Nieder⸗Derbisdorf gelegenen Bluͤ _ 
melſchen zweygangigen Waſſermühle, wobet Acker zu ı Schfl. Ausſaat, ein Wieſel 
und ein Obſt⸗ und Graſegarten, welche Realitäten ortsgerichtlich auf 2135 Rihlr. 
tapirt worden verfügt, und die Termine zum öffentlichen Verkauf auf den ı6ten 
No rember d. J., 16ten Januat und 19 ten Marz k. J. anberaumt worden find, 
fo werden zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, ſich in gedachten Ter⸗ 
minen in dem ber tſchaſtlichen Schloffe zu Nieder: Berbisdorf dem gewoͤhnlichen 
Gerichtsamts⸗Jimmer deſonders aber in dem letzten peremtoriſchen einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdle⸗ 
theuden nach vorhergegangener Einwilligung der Rial ⸗Glaäubiger zu gewärsigen, 
in ſofern nicht geſetzliche Umflände eine Ausnahme zulaſſen. Die Tape diefer Rea⸗ 
litaͤten iſt ſowotl bey den Ortsgerichten zu Nieder- Berbisdorf nachzuſehen, als 
auch iſt ſolche dem an der Gerlchtsſtaͤtte aus haͤngenden Patente deigefuͤgt. 
i Das Thomannſche Gerichtsamt zu Nieder ⸗ Berbisdorf. - 
..#). Grünberg den sten November 1822. Das dem entwichenen, Tuch⸗ 
macher Heincich August Cprus gehörige Wobnbaus No. 221. im aten Viertel 
tarirt 230 Rthl. 15 far Courant fol Schuldenhalder im Wege der nothwendi⸗ 


gen Subhaſtatlen in Termino den 15ten März f. a. Vormittags um 11 Uhr 


auf dem hieſigen Land? und Stadtgericht ffentlich an den Meiſtbiethenden vers 

kauft werden, wozu ſich zahlungsfahlge Käufer einzufinden und nach erfolgter 
Ertiärung der Intereſſenten in den Zuftlag, wenn nicht gefegliche Umfiände 
eine Ausnahme veranlaſſen, ſolchen ſogliich zu erwarten haben. 5 

g a Königl. Preuß Lands und Stadtgericht. N. 
I Liegnis ben arſſen November 1822. Zum offentlichen Verkauf des 
fub No. 32, belegenen zum Schwarz ⸗Vorwerk geborigen einen Scheffel Acker 
des Georg Heinrich Junge, welcher auf 31 Kthl. gerichtlich gewurdiget wor⸗ 
den, haben wir einen petemtoriſchen Biethungs⸗Termin auf den ı5ten Februar 
d. f. Nachmittags um 3 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Oder⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗ Auscultator Kretſchy anderaumt. Wir fordern alle zahlungsfaͤhlge 
Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde ent⸗ 
weder in Perſon oder durch mit gerichtlich er Special⸗Vollmacht und hinlang⸗ 
licher Informatien verſebene Mandatarlen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ 
a Commiifarien auf dem Koͤnigl. Lands und Stadtgericht hieſelbſi einzufinden, 
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ihre Gebethe abzugeben und demnaͤſt den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſible⸗ 
thenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu gewärtigen. Auf 
Gebothe die nach dem Termine eingehen wird keine Rückſicht weiter genommen 
werden und es ſteht jedem Kaufluftigen frey, dle Tape des zu verſleigernden 
Grundſtuͤcks und die entworfenen Kaufbedingungen jeden Nachmittag in der 
Megiſtratur mit Muße zu inſplelren. 3 288 5 
F Koͤntgl. Lands und Stadtgericht. — 
„) Grünberg den 16ten November 1822. Das dem Tuchmacher August 
Lockner gehörige Wohnhaus No. 421 lm aten Viertel taxirt 516 Rthl. 22 far. 
6 pf. Ceurant ſol Schuldenhalber im Wege der notbweadigen Sub haſtat on 
in Termino den 15ten März a. f. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen 
Land- und Stadtgericht öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, 
wozu ſich zahlungsſahige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der 
Intereſſenten in den 8 — geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
laſſen, ſogleich zu erwarten gaben. Di 
Fries fe l — Koͤntgl. Preuß, Lands und Stadtgericht: ae 
Fuͤcſtenſt in den 14teniSeptbr. 1822. Schuld ahalber wird dle zum 
Nachlaß des verſtordenen Muͤl r Johann Gottlieb Neumann zu Oder Rudolphs / 
wa dau Weldenburger Creiſes grhdrige, auf 3261 Rthl. 20 far. Cour. ortsgerich⸗ 
lich txicte Derbi» und Brettmüßbl' nebſt dazu gehoͤrigem Bauergute ſud Nro. 47. 
ſubbaſta geſtellt, und in den dies faͤlligen kicttattonsterminen den 25 ten Nobobr. a. c., 
den ten Februar 1823. und den 1 7ten April 1823. welcher letzter er peremtoriſch 
iſt, in dem Ger cheskreiſcham zu Ober Rudolphswaldou öffentlich verkauft werden. 
Zahlungs und befigfählge Kauflufige laden wir demnach zur Abgabe Ihrer Gebote 
mit dem Beyfaͤgen ein, daß In Termino der Zuſchlog an den Miiſt⸗ und Befldies 


thenden unter Genehmigung der Glaͤubiger erfolgen, auf ſpaͤtere giſetzl ch unzulaßige 


Gedothe aber nicht welter geachtet werden wird. Die Taxe des Grundfüds iſt 
ſo wobl an bieſiger Gerichtsſtelle, als in dem Kretſcham zu Ober Rudolphswaldan 
einzuſehen. 1 


Reichsgraf. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Färflenflein 
und Rohnſtock. 82 er 

Heinrich au den sten July 1822. Von dem unterzelchneten!Gerichts⸗ 

amte zu Heinrichau wird das ſud No. 5. zu Bälmsdorf gelegene, zum Vermögen 
des Bauers Franz Moͤhlis gehörige und auf 2571 Rthlr. 15 fgr, gerichtlich ges 
ſcaͤtzte Bauergut im Wege der Exerution ſubhaſtitt. Es werden daher beſit⸗ und 
zabluugsfätige Kauflufige hierdurch eingeladen, in dem auf den 13. September, 
ligten November c. und peremtorie auf den 17ten Januar f. a. jedesmal Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr ſeſtgeſetzten kieltattons⸗Termin in hieſiger Kanzley, woſeldſt die 
gelichtliche Tare d d. rſten Juny c. a. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden 
kann, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugen und den Zuſchlag an den Meiſt, und Beſt⸗ 
biethenden mit Bewilligung der Ereditoren und des Beſitzers ſodann zu gewaͤrtigen. 
Dias Gerichtsamt der Ihro Majeſtaͤt der Koͤnigin der Niederlande 
pg9eßoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und Saeed, HER 
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5 „ AVERTISSEMEN TSS. 
„) Glogau den rıten November 1822. Da über das Vermögen des 
Ober⸗Amtmaun Dͤͤhring auf Tarnau der Coucurs eröffnet worden iſt, fo. were 
den alle undekannte Gläubiger deſſelben bierdurch vorgeladen, in dem auf den 
14ten März 1823. Vormittags um 10 Uhr auderaamten Termin vor dem zum 
Deputato ernannten: Ober Landesgzerichtsratb Dr. Sohr auf dem hiefizen Oder⸗ 
Londes gericht perſönlich oder durch hinreichend informirte und Bevollmächtigte 
hieſige Justiz- Commiſſarien. worn denen. welchen es hier an Bekanatſchaft 
feblet die Juſiiz-Commiſſaren Hofftscal Detzmel und Juſtizrath Zleckurſch vor ⸗ 
geſchaagen werden, zu erſcheinen, Ihre Forderungen anzumelden und zu beweis- 
fen, ſo wie hier ächſt ihre Anſetzung in dem abzufaffenden Claſſifteattons- Erfenntz 
niß im Fall Ihres Ausdleibens aber zu gewärtigen, daß fie mir allen ihren Uns 
ſpragen an die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb er übrigen Glaͤu⸗ 
diger eln ewiges Srlüſchweigen wird auferlegt werden. ugleich wird hierdurch 
allen denjengen, welche von dem Gemeinſchuldner eiwos an Gelde, Sachen, 
Effecten oder Orieſſchaften hinter ih baden, angedeutet, demſelden nicht das 
Weindeſte davon zu vrrabfolgen vielmehr dem Königl. Oder⸗Landesgerſcht da⸗ 
von förderfamft treulich Anzelge zu machen und die Gelder oder Sachen jedoch 
mit DBorbehait ihrer darun habenden Rechte in das hieſige gerichtliche Depo⸗ 
ſitum abzuliefern. Wenn aber dennoch dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder 
aus geantwortet wird, fo fol dies für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten 
der Maſſe anderweit deigetrieben, wenn aber der Inhaber folder Gelder oder 
Sachen dieſelben verſchwelgen und zuruͤckhalten ſollte, er noch außerdem alles 
ſeines daran habenden Unterpfand und andern Rechts fur verlustig erklaͤrt wer⸗ 
den. >. Königl, Ober ⸗Landesgericht von Niederſchleſſen und der Lauſttz. 
V 5 Ge. v Dankelmann. 
Ratibor den ıgten September 1822. Nachdem auf den Antrag der 
Johann Swierzinaſchen Erben die zu deſſen Verlaſſenſchaft gehörigen Grund ſtͤͤcke, 
d ſtehend; 1) aus dem zu Eigleu ſud No 23. gelegenen und auf 1038 Nhlr. 
Ceurant gewürdigten Bauergute von einer Viertelhube Acker; 2) aus dem unter 
Kackauer Gerichts barkeit gelegenen, im Hppotbokenduche Über die Rackauer Acker. 
Eiglauer Antheils No. 32 eingetragenen Acker von 7 Vierteln groß Maas Aus⸗ 
faat, welcher auf 70 Reh r. Courant abgeſchaͤtzt worden, ſudhaſta geſtellt und die 
Biethungs Termine auf den auen November und ı6ten December c. in hieſiger 
Gerichts amts⸗Kaazlev, peremtotiſch aber auf den 17ten Januar 1823. in lose 
Eiglau anberaumt worden, fo werden zahtungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch auf⸗ 
rdert, beſonders in dem peremtoriſchen Termine zu erfpeinen, ihre Gebothe 
abzugeben und biernaͤchſt getwärtig iu fein, daß der Zuſchlag für das Meiſtgeboth 
nach vorangegangener Einwilligung der Real» Gläubiger erfolgen, und auf die 
fpäter eingehenden Lleita keine Rüͤctſicht genommen werden wird. Uebrigens kann 
die Taxe Über dieſe Realitäten jeder Zeit in der biefigen Gerichts amts⸗Kanzley 
eingeſehen werden. Zugleich wird dem Publico blermit bekannt gemacht, daß der 
erbſchaftliche Liquidattons Prozeß üder den Nachlaß des Johann Swierzina eroͤff⸗ 
net und zur Liquidation und Jaflification der Forderungen aller Gläubiger Ter, 
minus auf den 17. Januar 1823. in loco Elglan anberaumt worden, daher alle une 
bekannten Gläubiger Behuſs⸗ Anmeldung und Aus weiſung Ihrer Ausbrüche zu dies 
3 ſem 
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ſem Termine unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß dle ausbleidenden Eres 
ditores aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erklärt und mit ihrem Forderun⸗ 
gen nur an das ſenitge, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von 
der Maſſe noch übrig bleiben möchte, vertiefen werden ſollen. or 
Herzogl. Gericht der Güter des fäcularifirten Jungſrauen⸗Stifts. 
beubus den 23 ſten Auguſt 1322. Auf den Antrag der Gl biger der Ju⸗ 
llane verwit. Puſchmann geb. Bittner zu Elend, ſoll die daſelbſt im Neumarktſchen 
Kreiſe belegene, von derſelben in Erdpacht befigende, und auf 3251 Rih 19 ſgr. Sepf. 
gerichtlich tazirte Brau- und Brandtweinbrennerei⸗ Poſſeſſton in einem Wohnhauſe, 
einem Malitenne, der Doͤrre, Braueret und Keller; terner in einem Pfecdeſtall, 
der Bradtwet küche einem alten Stallgebäude, einem Kuhſtall, einer Scheuer, 
Schwazviehſtaͤllen, ell em Blankenzaun von 140 Ellen, einer Waſſerichoͤppe mt: 2 Rin⸗ 
nen, einem Obſtgarten in 4 Scheffel Ackerland im Garten und 16 Scheffel Acker 
u Felde, einer Wieſe, auf welcher circa 2 Fuder Heu und 1 Fuder Grummet ge⸗ 
wonnen werden, fo wie in der Gerechtigkeit 6 Stuͤck Kuͤhe halten zu koͤnnen, wovon 
4 Stuck unentgeldlich mit dem herrſchaftlichen Vieh and zwey Stuck gegen einen 
jährlichen Zins von 12 fgr. pro Stuͤck vorgetrieben werden können, und endlich 
noch in der Gerechtigkeit, den großen unter bem herrſchaftlichen Schloſſe das 
ſeldſt befindlichen Bierkeller auf ewige Zeiten zur Unterbringung des Ge⸗ 
tränfes benutzen zu können, der Beſitzer des Dominit Elend aber die Schuldig⸗ 
keit hat, denſelben baufländig zu erhalten, und der Brauereideſitzer bei elner el⸗ 
wanigen Reparatur nichts dazu contribuirt, welche Bewandniß es auch mit den 
Waſſerrinnen ꝛc hat, beſtehend, nunmehro im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtation, da dieſe Beſitzung in dem am loten Juni dieſes Jahres zum freywillgen 
Vetkaufe angeſtandenen Termine für das Meiſtgeboth per 2040 Rtölr. dei dem Wir 
derſpruche der Gläubiger nicht hingelaſſen werden konnte, oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
biethenden verkauft werden. Kauffuſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhlge werden das. 
ber bierdurch aufgefordert, in denen auf den ı7zlen November 1822., den 17ten 
Januar und den 17. März 1823. anberaumten Terminen, befönders aber in dem 
letzten peremtoriſchen Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Koͤnigl. Gerichts kanzley 
zu erfcheinen, [bre Gebothe adzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſtbie⸗ 
thenden unter Genehmigung der Gläubiger, fo wie der Vormundſchaft der Puſch⸗ 
mannſchen minorennen Kinder und der Obervormundſchaft der Zuſchlag erfolgen 
wird. Auf die nach dem letzten kicitationstermine etwa einkommenden Gebothe 
kann nicht reflectirt werden. Die Tape kann ſtets in biefiger Regiſtratur nachge⸗ 
ſehen, die Kaufs bedingungen aber werden in dem letzten Licitationstermine bes 
kannt gemacht werden. Zugleich werden auch alle unbekannte Real- und Perfos 
nal: Gläubiger der Wittwe Puſchmann, hierdurch vorgeladen, ſpaͤteſtens in dem 
letzten peremtoriſchen Termine den ızten Maͤrz 1823. zu erſcheinen, ihre Forde⸗ 
rungen anzugeben und geſetzlich zu begründen, im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren For⸗ 
derungen nur an das jenige, was nach Befrlebigung der ih meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch uͤdrig bleiben wird werden verwieſen werden. N 
d Köntal. Gericht der ehemaligen Leuduſſer Stifts⸗ Güter. 
. Breslau. Bei Ziedung ster Klaſſe 46ſten kotterte find folgende Ges 
winne in mein Comtoir gefallen, als: 1 Gew. von 2500 Rthl. auf No. 24017, 
3 Gewinne zu 1500 Rihl. auf No. 50828 57963: 6 Gewinne zu 1000 er; 
au 
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auf No. 22367 25385 35500 39883 53669 rar. 5 Gewinne zu 500 Nthle⸗ 
auf No. 14241 18686 25387 34129 64605. 13 Gewinne zu 200 Rihlr. auf 
No. 18023 48 53 19699 23431 26395 38805 39887 43634 53678 55786 68185 
68248. 60 Gewinne zu ic Rthlr. auf No. 1213 44 2604 71 11597 15223 
16522 74 18032 18639 19021 50 19660 19749 24749 71 26303 26644 29411 
23 26 39 94 38316 38678 38815 37 39801 8 18 26 40890 43624 28 44302 
46545 47278 47321 50245 50606 1 50834 54725 .56532 69 57903 63679 
63710 78 64613 19 45 6712767537 41 68158 76 68234 68649 69186, 
152 Gewinne zu 30 Rthlr. auf No. 924 40 47 1310 30.54 75 1799 2620 43 
7 1031 44 11587 96 14205 23 15353 65 99 1608 27 31 87 16647 16907 
18061 69 18607 30 34 36 41 ff 62 57 91 19027 30 42 52 53 87 19664 73 
87 19702 11 29 40 66 68 87 23414 18 23 30 24087 24710 31 55 25390 
26363 26630 29406 22 47 56 59 90 34103 35803 35 45 68 36013 16 36116 
18 21 30 36 55 72 38323 38824 26 35 68 69 39811 40.56 74 40536 38 
40629 30879 82 43615 56 45206 18 33 47533 67 69 76 50612 50808 27 
39 54714 27 80 54854 56511 36 62 63 90 94 56864 57906 22 33 43 48 60 
61.63607 25 34 50 63720 39 61 70 73 64616 31 67467 67551 6168181 67 


68634 43 48 68 72 69197. 160 Gewinne in go Rthlr. auf No. 913 22 4t 


48 50 1303 14 17 23 27 85 97 1783 1806 2641 59 09 92 10038 47 14215 
24560 16541 16616 19 18021 59 18614 27 53 74 75 88 94 19012 45 47 
55 59 80 19656 97 19715 27 45 52 65 69 75 86 96 800 22371 23417. 24 
29 24707 56 81 90 26322 41 44 51 99 26620 27 29427 96 500 31794 800 
35826 63 83 36032 45 87 36:03 10 43 77 38317 20 388758 39807 36 90 
93: 40542 43 48 46626 31 43635 66 43732 44327 41 46 45207 10 3670 
47350 56 72 78 85 50620 50805 30 33 36 53665 81 84735 37 77 54818 


29 47 53 80 56514 16 38 95 56872 57905 10 24 39 81 90 94 38558 90 
63001 23 30 70 63704 33 70 64612 65893 65967 66531 67466 67504 uv 


26 533 65050 68141 80 68241 68555 58 69. 384 Gewinne zu 30 Rihlr. auf 
No, 906 10 28 32 34 1316 24 32 50 71 80 81 82 1853 2601 14 21 25 46 
57 60 63 84 1008 13 15 21 28 26 39.45 11561 90 99 14202 6 33 48 50 


35 57 51 65 66 67 14573 15351 75 78 82 16501 3 6 11 12 29 35 48 82 


39 63 68 84 86.94 16600 30 16837 18029 33 36 42 18603 8 11 19 22 37 


5 65 67.73 98 99 19002 5 8 19 35 5 88 60 70 19667 68 74 78 Br 
13788 12 18.46 47 53 63 71 94 99 21181 53 22356 66 72 73 2340 3 16 


19.20 21 22 25 28 42 24725 28 34 46 52 54 64 75 76 78 85 86 89 93 99 
25383 26336 37 38 50 58 65 71 85 88 91 26602 6 28 43 49 29404 15 47 
43 53 57.93 91797 43109 ı2 35105 35866 16 37 42 57 73 79 63 36003 6 


10 33 36 52 55 59 63 67 69 99 36102 13 25 26 34 60.94 67 75 78 87 95 
200 38305 18 47 38801 3 4 8 11 19 43 45 58 39809 13 16 34 48 65 66 


1 76 84 40550 40628 84 40850 15 96 43622 30 49 44305 44 45 48 45211 
2 37 46699 700 46897 47561 73 79 86 50252 33 34 36 47 5605 8 45 26 


27 50806 26 35 54 53682 54422 45715 23 39 44 617 66 71 79 81 5480 4 


7 10 12 15 21 22 32 34 30 40 62 72 55788 91 55874 75 79 90 56515 18 
23 30 33 35 39 43 47 57 67 70.72 79 81 89 93 97 56863 67 57911 16 31 
55 65 68 70 84 93 58592 93 HE 18 47 53 59 60 62 71 74 91 92 3601 
24.18 19.45 58 64 72 81 90 64606 7 20.29 44 67450 73 78 83 67401 25 
30 
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39 42 46 78 49 51 68637 48 68610 50 53 56 78 79 82 86 68225 97 31 35 
6 so 68663 71 69192. Looſe zur iſten Kloſſe 40 ſten Klaſſen⸗ und zur kleinen 
tterie find mit prompter Ledien ung zu baben bey * 
a a Schreider, Salzring im weißen köwen. 

f ) Breslau, Bey Ziehung ter Klaſſe 40ſten Lotterle trafen in mein 
Compfoir: 1 Gew. a. 1500 Rthlr auf Ro. 5c828. 2 Gew. a. 1000 Riblr. 
auf No. 53669 68092. 5 Gew. a, soo Rthlr. auf, No. 21204 24 48 40892 
53710. 8 Gew. a. 200 Nthlr. auf No. 21203 32276 53678 91 53705 54274 
(dogs 28185: 100 Rthlr. auf No. 21175 21239 32277 40867 90 88834 42 
61 59894 68030 78 68158 76 70920. so Rtbl. auf No. 21101 7999 21207 
21 31 32209 91 40833 45 179 82 30801 8 18 27 39 68 95 97 53659 90 
38546 49,50 59892 67161 68025 59 68125 57 57 70924. 40 Nadir. auf 
Mo, 21102 5 8 9 28 42 77 81 32257 40818 32227 40818 30 32 61 72 42045 
47346 47803 50808 14 30 33 39 73 90 96 53665 81 88 92 58537 6700@ 
His 68005 6 33 50 79 68119 41 Bo 70875. 30 Rthl, auf No. 21107 17 
30 33 37 44 31 53 66 70 76 78 86 21206 25 27 30 32252 60 63 67 68 73 
79 82 86 93 95 35457 40806 9 17 20 37 43 59 80 85 94 96 4345+ 47334 
37 46 47 3 50806 15 26 35 41 54 65 66 85 91 50900 51351 53658 92 
53701 5853 41 7 18 37 48 55 61 83 86 89 96 68 04 7 11 13 
27 40 50 53 56 78 79 92 86 70847. — 

ae 3: H. Holſchauer der Alt. 


s *) Breslau. Zum gegenwärtigen Ehriſtmarkt empfiehlt ſich Uaterzeichneter 
mit ihren foatwäßrend. unterhaltenden Vorrath von Corſets und keibchen nach den 
niuſten Modellen gearbeitet, wle auch Votſchen für Erwachſene und Kinder. Auch 
Yür verunglückte Kinder. und Erwachſene findet man ſtets Reife Corſets vorrätig. 
J. D. verwlt. Fricke am Ecke der Riemerz elle dem Paradeplatz gegenüber 
im eignen Hauſ No. 2028. ö ö a 
2) Breslau. Da ich binnen 14 Tagen don hier in einem bequemen Wagen 
nach Wien riſe, und einige Perſonen für einen billigen Preiß bin und zurück mit⸗ 
nehmen kann, ſo belieben ſich dieſelben zu meiden auf der Reuſchengaſſe in des Bel: 
lermeiſter Hrn. kutzlus Haufe No. 462. in der ıflen Etage dey H. Mohr. . 
a 5) Breslau, Es geht ein leerer Wagen nach Dresden. Das Naͤßere auf 
der Bruſigaſſe Ro. 893. beym kohnkulſcher Schmude. | 
Breslau Ein Rerfegefehifchafrer nach Warſchau, Mittwoch oder Don⸗ 
nerſtag abzureiſen, wird geſucht im goldnen Schwerdt No. 29. a 
” gangenbielau den 21. Nod. 1822. Dos gräfl. v. Sendrecikyſche 
Gerichtzamt der angenblelauer Mojotats guter macht dier durch oͤffentlich bekannt, 
daß der Häusler Gottileb Flichtner zu Neudlelau und die Johanne Renate vermit, 
Eruſt geb. Kunze nunc. verehl Flechtner durch den am heutigen Tage errichteten 
Eder und Erbpertrog die ſonſt au hiefigem Orte geltende Guͤtergemelnſchaſt ganzlich 


unser ſich ausgeſchloſſen haben. 
5 N Set Erfe 


E Can) * 


Er ſte Beylag e 
iu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
5 „ pom 7. Deeber. 1832, 
SGSeerichtlich confirmirte Kouftonteacke 2 
sn... Mänfterberg den 25ſten November 1822. Bei Aae Is 
ten Gerichteaͤmtern fi ſind folgende Veſitzveraͤndetungen vorgekommen; LEER 
Tuͤrpitz. 1. des Johann Gottlieb Girnth, um das Angerhaus 
no⸗ 51 für 125 Kthl. . i 
2. des Gottfried Tſchirn, um die Freſſtele no. 28 für 760 seht, _ 
8 — Be Jehann N Basler, um das Bauergut no, , 5 fue 
7oco iht 
Münchboff 4. des Bean Lindner, um die draſele no. 26. für 
350 kthl. 
5 Schützendorf. 5. des Joſeph Habt, um die Drufogketnenfete 
no. 10, für 140 tehl » 
Tſchammerhoff. 6, der Joh. George Schaidleſche Shetaute, um 
das Angerbaus no. 5-, für 1 30 rthl. 
„ des Fianz Neumann, um wie Drefpäitiurfele no. g., für 
108 1 iht. 5 
„Rcderfunzendorf, 9. der ese Rauf, um das S no. 31. 
für 800 rihl. . 
9. des Joſepb Nentwich, un die greiſtelle ſub no. I. , für 
ee rthl. 
o. des Bernard Kirſch, j um die Drefegärtneifleile fub no. 20. 
für 204 rtbl. 
des Caspar ‚Klobieig 7 um die Sete. fub no. 20 75 für 


—— ar 


4¹5 a0 h 
des Serre Side, lum das Bauergut 2 no. 32. „ für: 
5 abt. 
Hberkunzenderf. 1 3 des Friedrich Rips, um das e 
no. 5. für .400 rthl. a 
14. der Eleonore lose um die denke ſub no. air 
für. 298 th 


Grott 


B 4a) 8: 


Grottkau den azflen November 1822. Vein nterzeichneten 
Gerichtsämtern ſind nachſtehende Käufe vom 1. Juli bis uff. Novbr. e. 
beſtätiget worden. 

5 A. Beim Gerichtsamte Deatſchiägel 
BEN Franz Blach, um das Angerhaus no. 4., pro 48. rthl. 
2. Friedrich Kuſche, um die Freiſtelle no. I., pro 635 rthl. 

3. Joſeph Kloſe, um den Robothgarten no. 22., pro go rthle. 

20 fg 5 
4. Johann Chriſtoph Schütze, um den Roborhgarten no. 19,, pro 


130 tıhl. 
B. beim Gerichts amte Pohlniſchjaͤgel. 5 
5: Gottlob Walter, um die Freiſtelle und Muͤhle fu. no. 14 


pro 900 vi 
i C. beim Gerichtsamte Mittel Schreibendorſ. 
6. Gottlieb Beik, um den Robothgarten no. 17, pro 190 rthl. 
D. beim Gerichtsamte Nieder⸗ Schreibendorf. 
7. vom ‚Händler Gottlieb Tſchauſchke, um die er no. 33. 
pro 75: uch. 5 f 
E. beim Gerichtsamte Ober: Schreibendork. 5 
8 Johanna serehehiäke ut, um die greifiihe 15 2 7 zZ 


700 kthl. 
N F. Nie ieee eh 
9. Johann Kuwitzke, um die Steigäitnerſtele 225 no. S y pre 
425 til. 


* 


G. beim Gerichtsamte Krayn. * 
10. Maurer Joſeph Wuttke, um die Freiſtelle fi: v 15 pre 


64 tl. 

+ Habelſchwerdt den toten Nevember 1822. Bey dem bieſi⸗ 
gen Koͤnigl. Stadtgericht find in der ıflen Hälfte des Jahres 1822. fol⸗ 
gende Käufe gerichtlich geſchloſſen werden. 

1. Kauf des Franz Habel, um das Auguſtin Hauckſche Ackerſtuͤck 
no. 170., pro 370 riht. 
2. ter Johanna Meisner, um den Siegismund Gabrielſchen Garten 
pro 16 rthl. 
r Johanne Meisner, um die Siegismund Gabrielſchen Teiche, 
pro a rihl. 15 fr. 
der Johann Meisner, um das Sigismund Gabrielſche Ackerſtüͤck 
pro 686 hl, 26 for. 8 d'. N 
8 5. der 


; 2 (#4) 
B. der Jol anna 2 8 um Sigismund Gabrielſche Ackerſlͤck, pre 


216 33 23 fe 4 


* 


des Kbalbert Artnr; um das Siyiem. Gabrielſche Haus, pro 
1763 Es ro for. 
7. des Adalbert Tiſchbauer, um die Sigiem: Gabrielſche Scheuer 
no- 9., pro 140 Kthl. 
8. des Adalbert Tiſchbauer, um das Sigism. Gabrielſche Wieſenacker⸗ 


luck, pro 25 rthl. 18 for 4 d' 


9 des Jofeph Nentwig, um die värerfihen Realitäten r pro 
266 rthl. 20 for. 
0. des Franz Scheiner, um dle Mühle ſeines Sohnes in Altwoeiſtritz, 
pro 3000 tthf., 
11. Franz Franke, um das Auguftin Hauckſche Ackerſtück no. 90. 
dro 460 rthl. 
12. 87 Franz Wanke, um das Auguftin Hauckſche Ackerſtück no, 13. 
pro 368 
13. er ER Tiſchbauer, um das Sindermannſche Ackerſtuͤck no. 29. 


pro 835 rihl. 


14. des Joſeph Pabel, um die Goloniſtenſtelle no, 16. zu Brand, 
pro 150 rihl. 
f 15: des George Pabel, um die Goloniſtenſtelle no. 10, daſelbſt, pre 


300 rthl. 
16. des Joſepb Peſchel, um bas Eotoniftenhair 10. 103. in t. 


weiſtritzt, pro 125 ribk. 


17 des Wenzel Klahr, um das Bauergut no. 70. daſelbſt, pro 


1200 tthl. Er 
18. des Joſeph Dintter / um das Ackerſtuͤck no. 7⁰ „ pro 57 red. 


5 Br 3 Joh. Schmoranz, um die Coloniſienſtelle no. 2. zu galedrichs⸗ 
gr, pro 163 ithl. 24 ſor. 
220. des Franz Knappe, um das Bauergut no. 16, in Nenweiſtritz, 
pro 359 rthl 11 for 

Habelſchwerdt den Aten November 1623 Bei nachſtehenden 
8 ind vom r. an bis Ende Juny 1822. nachſtehende 

e gerichtlich wonzogen worden?; 

e een 1 5 Beim Gerichtsamt Grafenort. 
I. Kauf des ar Oeſer, um die Maria Neugebauerſche Roboth⸗ 
soͤrtnerſtelle zu Grafenort, pro 114 rihl, 20 Ser | i 
5 2. eg 


Ce 


* des Franz Beck, um die odͤtert. Tauerſtelle daſelbſt, pro 
500 iht 
i des Florian Lur, um die Joſeph Menzelſche Robothhaͤuslerſtelle 


dafabf, pro 38 rthl. 25. ‚far. 8 d'. 


4. des Franz Kolbe, um die Peter Bartſchſche Robotgpänsteftele 


bafelbft, pro 129 rtl. 1s for. 
5. des Joſeph Dittert, um die Soferd Kroͤhnſche Eofoniftenftene das 


fab pro 114 rthl. 8 ſgr. 


6. des Anton Lehmann, um die Franz Hahnſche Robothgärtneriette 


daſelbſt, pro 230 rthl 14 ſgr. 


7. des Joſeph Englich, um die Joſeph Hauckſche Robothgärtnerſtelle 
daſelbſt, pro 87 rtbl. 4 ſgr. 32 d. 
8. bes Anton Hoffmann, um die Joſepha Spittlerſche Haͤuslerſtelle 
daſelbſt, pro 389 tthl. 20 for. 
9, des Franz Fiſcher, um die Blaſchkeſche Breihänsterflte zu Alt⸗ 
Lomnitz, pro 175 rthl. 7 for. d'. 
10. Anton Mehlan, um die Eorineoh ‚Safefe Robolthgaͤrtnerſtelle 
daſelbſt, pro 9 rthl. 14 ſgr. 35 d 
17. des Franz Walter, um die deſepd Hanſchſche Särtnerftene da⸗ 


ſelbſt, pro 57 rthl 4 for. 33 d'. 


12 des Ignatz Umlauf, um die Kaherſche Mihte zu Hoehnderf, pro 


666 rthl. 20 fer. 


13. des Joſeph Si imen, um die Franz Hoffmannſche Banerſiele da⸗ 


ſelbſt, pro 457 ıtbl 4 fer. 39 de 


14. des Thaddeus Bartſch, um die vaͤterl. Coloniſtenſtelle zu butter 


guth, pro 100 t£hl. 


15. des Franz Ullrich, um 5 Ferdinand eöweſche Bauefilt wu 

Neuwilmsdorf, pro 571 rıhl. 12 for. 

16. des Franz Weber, um = Ignat esweſche Bauerſtelle dafelbſt 
pro 609 ıthl. 16 far. 

17. des Gottfried Weiß, um die Franz Hoffmannſche Schenthaus⸗ 
nahrung zu Melling, pro 1047 thl. 18 ſgr. 
1838. des Florian Gloger, um dle Joſeph Exnerſche Bauerſtne zu 
Neulomnitz, pro 761 rthl 27 fer. 

19, des Philipp Ullrich, um die nuten Langerſche Breipäulniee ; 
zu Neubatzdorf, pro 66 rtbl. 20: for. 
20. des Friedrich Faber, um die aka Serien: daſelbſt, pro 
152 a 11 fgr. 

„des 


| 20 4645 u 2 

21. des Joſeph Ritſch fad, um die Herrmannſche Bauerſtelle daſelbſt 
pro 533 rtht. 10 far. 

22. des Franz Hatſcher, um die Jyſeph Bachſche Maß le daſelbſt, 
pro 227 rthl. 2 ſgt. 1070, 

I. Beim Gerichtsamt ieder 

f 23. des Jae Seiffert, um die vaͤterl. Häuslarßele z Suneidorf, 
pro 76 ethl. rihl. 5 ſgr. 84 de 
a 24. des Joſeph Nentwig, 5 die Benedict colbeſhe Kucnpäuclep 
ſtelle, pro 123 rthl. 24 ſgr. 37 d 

25. des Ignatz Stein, um die Joſeph Mannfche Hauslerſtelle von 


Dort, pro 88 kethl. 26 ſgr. 8 d. 


26. des Franz un: „um die viell. Steue daſelbſt, pro 
24 tft. 
z 5 des Lorenz W um die Andreas Keſbeſche Robothgättner⸗ 
ſtelle daſelbſt, pro 663 Kehl. 
28. des Franz Nüſche, um die Simonjäe Särmeftehe doſelbſt pro 
114 rthl. 8 für. 64 d. 
29. des Jpnat Gottwald, um die vaͤterl. Stückmannſtelle zu Weiß⸗ 
waſſer, pro 152 rthl. 11 ſgr. 5 
30. des Franz Dittrich, uu die baͤterl. Robotbgaͤrtnerſtelle zu Hein⸗ 
zendorf. 
31. des Mattern Harbig, um a. Franz Ogg 3 zu 


Martinsberg, pro 188 rthl. 17 fe 
III. Beim Gerichts amte Haſſitz. 


32 des Auguſt Steiner, um die Carl Frankeſche DoSorhirimerite 
zu Haſſitz, pro 76 rthl 5 “fer. 
3. des Joſeph Wanke, um die Auguſtin Aßmannſche Freiſtele da⸗ 
Jake a "663 rtbl. 
des Joſeph Gifler, um die Joſeph Langerſche Oluslerſee ‚u 
gönigehayn,. pro 24 rthl. 
333. des Anton Kuſchel, um die vaͤterliche Bauerſtelle daſelbſt, pre 
1700 tthl. 
z 36. des Anton Gottlich, um die Joſepb Sau lche Auenhäusierfele 
327. der Witwe Kaps, um die egemännt, Realiehten daſelbſt, pro 


50 oo t thl. 

- 38. des Joſeph Hahn, um die Franz Burgelſche Bauerſtelle, vn 

712 rthl. 10 for. 7 
e 


(46%) 


V. beim Gerichtsamt Schnallenſſein. 
39. des Franz Neumann, um die vaͤterl. Stuckmaunſtee zu Hammer 
pro 400 rthl. 
247. des Freirichter Rupprecht, um die Kaptanſche Studmannfiete 
zu Marienthal, pro 110 rthl. | 
41 des Anton Bauer, um die värterl. Suuckmannſtele zu Woölſels⸗ 
grund, pro 763 rthl. 
42. des Franz Veit, um die Joſeph Klennerſche Bauerffelle zu ebene 
dorf, pro 6668 rthl. 
beim Gerichtsamte Kies ingswalde. 
43. des Auguſt Zahlten, um die väterl. Coloniſtenſtelle zu Stein⸗ 
grund, pro 325 rthl 
44 des Broßwitz von dort, um ein Ackerſtuͤck, pro 114 rthl. 
8 far. 68 d'. 
45. des Ignatz Mann aus Slafegtund, um bie ätert, Coloniſten⸗ 
ſtelle, pro 14 rthl. 8 for. 68 d'. 
46 des Franz Groer, am die vͤterl. Görtnerſtelle zu Weißbrodt, 
gro 883 rtht 
Fa * Joſeph Scholz „um bie vaͤterl. Stelle doſelöft, pro 
3 
48. des Franz Zwerſchke, um die Franz Monnſche Teionitenflte m 
Kieslingswalde, pro go rthl. 
49. des Florjan Krauſe, um 15 Joſeph Kraufe Robothzͤrtnerſtelle 
daſelbſt, pro 87 rtht. 18 far. 69 
VI. deim e Nieder Altwaltersdorf 
50. des Franz Faber, um die vaͤterl. Bauerſtelle dafetöft „ pre 
380 ıthl 20 for. a 
5, des Anton Jaſchke, um die Joſeph Klahrſche Gaͤrtnerſtelle, pro 
0 rthl. 
€; ; VII. Gerichtsamt⸗Altwaltersdorf. 
33. des Anton Pelz, lum die Kintſcher ſche Feldgaͤrtnerſtene rafeng, 
pro 1276 rihl. 5 for. 
VIII. Gerichtsamt Altbatzdorf. 
„ 3, des Joſeph Seipelt, um die Anton Kriſtenſche Hanslerſtele da⸗ 
ſelbſt, pro 2093 rthl. 
8 9 des Anton N von dort, von ein Stuck Acker, pro 53 rtl. 
10 fgr. 


55. des 


(a Zu 


55. des Anton Oibrich von dort, um ein Stück Acker „ pro 
228 ithl. 17 fgr. 
55. des Jgna Sperling von dort, um ein Stück Ader, pro 
26 rehl. 20 far. . 
37 des Wendelin Sperling von dort, um ein Stück Acker, pro 
53 rthl. 10 for. 2 f 
58. des Ignatz Thamm von dort, um ein Stück Acker, pre 
57 "ehr. 4 for. 
IX. Gerichtsamt Rengersdorf Ratzkeſchen Antbeiis e 
59. des Ignatz Nagel, um die George Weigangſche Robothgaͤrtner⸗ 
u pro 229 rthl. ı5 for. 
5 X. Gerichtsamt Rengers dorf Welzelſchen Antbeils. 
60. des George Weigang, um die Ignatz Nagelſche Haͤuslerſtege, 
ro 132 rtbl. 25 ſor. sf d'. 
NI. Gerichtsamt Rengersdorf Franzſchen Antheils. 
61. des Joſeph Hatſcher, um die Olbrichſche Bauerſtelle daſelbſt, 
pro 1350 rihl. 
52. des Ignatz Habel, um die Ignatz Schubertſche Baueiſlelle dar 
fü, pro 1142 ıthl 25 for. 0 W ER 
XII. Gerichtsamt Rengersdorf Bittverſchen Antheils. 
63. des Anton Hofe, um die vaͤterl. Robotbgaͤrinerſtelle Aube, 
pro 91 rthl. 10 far. 5 
XIII. Gerichtsamt Ober⸗Altlempitz ‘ 
64. des Balıkafar Weigang, um die Bubigſche Aucnbäusteree 
daſelbſt, pro 66 rthl. 20 fer. 
XIV. Gerichtsamt des Dittrichgutes Eyſersdorf. 
68. des Schumacher Anton Neutwig, um ein vaͤterl. Ackerſtück, pro 
139 rthl. 1 far. 6 d. 
Neumarkt den 18 November 1822. Bei dem Koͤnigl Land⸗ 
und Stadtgericht zu Neumarkt ſind folgende Käufe confir wirt worden. 
1. Kauf des Fleiſchermeiter Hayn, um das Ackerſtuͤck ſub no. 74., 
für 430 cihl. 
2. des Seifenfiedermeifter Koſel, um das Haus ſub no. 103. fuͤr 
4200 sıhf. 
3 des Schmidt Kalide, um das Thorſchreiberhaut ſub no. 382. 
für 340 rihl. 
1 des Gottfried Anders, um das Haus ſub no. 30%, fuͤr 
200 rthl. 5 
5. des 


> 046480 88 


5. De Sottfrird Wunderlich, um das Aderfic b bo 118. .r für 
210 rthl 
6. des Fte gurt er Knauer zu Sadewinkel, um Bar Aderftüd ſub 
no. 12.7 für 360 rthl. 0 i 
7, des Kauſmann Schmidt, um das Haus ſub no. 113. für 
3030 rthl. 8 
„8. des Gottfried Raupach, um das Haus ms. no. 113 ; für 
223 rıhl. 

9. des Tiſchlerweiſter Sünder, um das ERS alle Braupaud 
ſub no. 154.P, für 140 kühl 

10. des Kräuter Schneider, um das Ackerſtück ſub no. 155 für 
80 tı 
3 15 des Schumacher Schaͤſer, um das Hans ſub no. 291 * für 
20 ett 4 

0 12. des Kräuter Dreſcher, um das Ackerſtuck ſub no. 9. et 11, für 
300 rihl. se F 
13. des Backer Müller, um die Ackerſtuͤcke ſub no. 10. et 12. fuͤe 
300 rihl. f 

14 des Keetfäme Wülter, um den gretſcham Ten no. 5. zu Becher 
rau, für 3700 rtl. ; 

Das Königt Stadtgericht. Br 

Breslau den 24ſten November 1822. Bei 1 Graf or. 

p. Wartenburgſchen Juſtizamte der Herrſchaften Wanſen und Sugheff find 
nachſtehende Käufe zur Confi- mation gediehen. 

I. Kauf des Joſeph Langner, um das Bauergut ſub wo. 1. zu Hal⸗ 
bendorf, pro 2045 rthl. 22 ſor. 

2. des Mathias Rippin, um die Greigärtnesfiee ſub no. 38. zu 
Altwanſen, pro 200 rthl. i 

3. der Suſanna Kuchendorf, um das oäterl, Bauergut ſub no. 12. 
daſelbſt, pro 800 AFFE an i . 

4. des Joh. Gottlob Philipp zu Kariſch, mit der Bauerſchaſt zu 
Kniſchwitz, um den u Schmidemorgen von 74 Morgen Aussaat, 
pro 462 rthl. 23 far. 

„ der Wisdmälern Sherfi a Winklern zu Hohengiersborf, um einen 
a Leedeberg von 2 Viertel Ausfaat, pro 30 rihl. 
72 Wohlau den 2ten Septen 1822. Peltners Keennbetuf 
u nt 7 8 60 rthl. 2 

ö Königl. Domainen : Juſtizamt. 
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Zweyvte Beylage 
zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenzj⸗ Blattes 

vom 17 Decbr 1822. N 


— —— 


Gerichtlich confirmirte W . 


„) Breslau den 7ten December 1822. Bei dem Königl. Hefter. 

am te 2 folgende Käufe couflımi:t worden f 
Der Kauf des Lorenz Karkus, um eine Parcelle der dem Koͤnigl. 

Fiscue gehörigen vor dem Ohlauerthore gelegenen ſogenannten Pärſchner 


Aecker ſub no. ı., für 19801 Kthl. 
23. des Gottlieb Schmidt, um eine dergleichen daſelbſt ſub no. 2. gele⸗ 
gen, für 1425 Rthl. 
3. des Gottlieb Scholz, um eine dergleichen daſelbſt ſab no. 3 gelegen, 
für 2312 rthl 1s for. . 
4̃ des Gottiieb Vober, um eine dergleichen daſelbſt ſub no. 4 gelegen, 
für 650 rthl. 
5. des Andreas Rudel, um eine dergleichen ſub no. 5 daſelbſt gelegen, 
‚für 535 ch. 
6. des Gottfried Schuppel, um eine dergleichen ſub no. 6. daſelbſt gele⸗ 
gene Parcelle, für 712 Rıpl 10 fat. 
J. des Gottlieb Schiller, um eine dergleichen ſub no. 7. daſelbſt gele⸗ 
gen, für 455 Rtbl. 
8. des Geulieb Kubſch, um eine Wee ſub no. 8. daſelbſt, für 
02 5 thl. : 
+ 9. des Andreas Kloſe, um 15 dergleichen ſub no. 9. daſelbſt, für 
80 Bin, 
1 1 Johann Blochſchen Eeben, um eine dergleichen no. 10. daſelbſt 
ür 2 05 Rthl. 
j 2 der Schleicherſchen Erben, um eine dergleichen no. 11. daſelbſt, 
für 1298 Kehl. 5 for. 
des David Deutſchlaͤnder, um eine dergleichen no. 12. daſelbſt, für 
328 Mr it. 


13. des Andreas Rabe, 15 eine dergleichen ſub no. 13. daſelbſt, für 


485 Rthl. 
2 1% 


(4600 BD 


f 14. des Gottfried Wuttle, um eine dergleichen no. 14. daſelbſt gelegen 
für 3125 Rthl. 3 
1. des Chriftian Kuſche, um eine dergleichen no. 15, daſelbſt, für 


505 Rıhl. 
16. des Chriſtian Schäpfe, um eine dergleichen no. 16. daſelbſt, für 


573 Kthl. er 
17. des David Partſchoͤcke, um eine dergleichen no 17. daſelbſt, fir 


565 Kthl. N 
18 des Gottſried Raſſel, um eine dergleichen no, 18. daſelbſt, für 


658 Rthl. 20 far: 8 : = 
19. des Carl Milde, um eine dergleichen no. 19. daſelbſt, fuͤr 


284 Rthl. 


20 des Johann Rabe, um eine dergleichen no. 20. daſelbſt, für 
535 Rthl. 6 

21. des Gottlieb Kühn, um eine dergleichen no. 21 daſelbſt, für 
646 Rthl. Be 
22 des Ferdinand Höfflein, um eine dergleichen no. 22. daſelbſt, ſuͤr 
1240 Rthl. i 5 5 


23. der Maria Rofina verwit. geweſenen Neugebauer, jetzt verehl. 
Haft rich, um eine dergleichen no. 23. daſelbſt, für 1118 Rthl. 28 far. 
65 1 pf. 7 : 58. 4 2 E 7 

24. der Eliſabeth verwit. Raſſel und deren Kinder, um ein dergl. 


no. 24., für 620 Rthl 


285. des Kaufmann Pohlmann, um die Mallaſche Poſſeſſion no. 44. 
in der Ohlauer Vorſtodt, für 10000 Rthl. f ER 

26 des Gottfried Scholz, um die ſub no. 12. daſelbſt gelegene 
muͤtte liche und reſo. geſchwiſterliche Erbſtelle, für 1640 Rihl 

27. des Stadt⸗Rath Meyer, um eine ſogenannte Gartenſpitze der 
Stecnagelſchen Poſſeſſton no. 28 daſelbſt, für, 800 Rtül. 

28 des Kattunfabritant Milde, om die vom Fiecus erkaufte Fi⸗ 
ſcherey und s Morgen 79 IR. daſelbſt ſub no. 2. gelegenes Land, für 
1144 Rthl. ö 
2209. des Franz Sauer, um die den Jacob Zoͤllnerſchen Erben gehoͤ⸗ 

‚tige Hiaterdom no. 18. gelegene Erbſtelle, für 350 Rthl. Berge 
30. des Joſeph Sauer, um die Joſeph Meiſelſche Gärtnerfelle 
nd. 20. zu Neudorf Neumarktſchen Creiſe, für 110 Rthl. 
31 des Gottlieb Feiſt, um das Anten Springerſche Bauergut 
no, 4, zu Biſchdorf Neumarktſchen Ereife. für 7500 Rthl. | 
72 
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32. des Gartner Pilz, um 4 Morgen zu Gtoß⸗Pogul Wohlauſchen 
Creiſe gelegenes dem Fisco gehörig geweſene Forſt⸗Dünſtland, für 
90 Rthl 15 ſgr. £ A Bl 

As: Gottlieb Menzel, um den zum Bauergut no. 5. in Pirbiſchau 
Trebnitzer Creiſe gehörigen Garten von circa 2 Morgen, für 250 Rthl. 

34. des Johann Kunze, um das in Gloß⸗Zoͤllnig Oelsſchen Crei⸗ 
ſes no. 7 gelegene muͤtterliche und reſp. geſchwiſterliche Bauerguk, für 

oo Rthl. 8 5 
s > des Franz Diutſcher, um ein Stück Grund von der Gärtner⸗ 
ſtelle no. 61. zu Kottwitz Breslauer Ce für 20 Rthl. 83 

36. des Michael Weoch, um das geſchwiſterliche ſub no. 8. in Me⸗ 
leſchwitz Breslauſchen Greifes gelegene Bauergut für 440 Kthl. 8 
} 37 des Joſ ph Neugebauer, um das fub no. 63. in Koitwitz Bres⸗ 
lauſchen Creiſes gelegene Haͤuſel, für 40 Rthl. ö 

38 des Gottfrieb Müde, um den dem Koͤnigl. Fisco gehörig ge⸗ 
weſenen no. 25. zu Kleiu⸗Zoͤllnig Oelsſchen Greifes gelgenen Dominial⸗ 
Kretſcham, fir 7360 Rıbl. N 

39. des Cart Ober, um die Ginterſche Gaͤrtnerſtelle uo. 12. zu Pohl⸗ 
ſchweinitz Neumarktſchen Er., für 770 Rthl. 

*) Breslau den ııfen December 1822. Bey dem Koͤnigl. Ge⸗ 
richtsamte des vormaligen Sandſtiſts zu Breslau find vom ıflen July 
bis December 1822. folgende Kaͤufe und Beſitzveraͤnderungen vorgekom⸗ 
men: - n 8 : 

x. Kauf des Au uſt Gottwald, um das Frauz Einſpennerſche Bauer, 

gut ſub no. 21. Zu Tampadel, pro 1400 rthl. . 
2. Erbverſchreibung der Eva Rofina verwit. Heyde geb. Stephan, 

um die marital. Gärtnerſtelle ſub no 2. zu Zweybof, pro 600 Rthl. 

3. Kauf des Joſeoh Karraſch, um das mütterl. Bauergut ſub no. 7. 
zu Jeraſſelwitz, pro 7946 Rthl. 

l 4 Erbverſchreidung des David Weske, um die vaͤterl. Erbſtelle no. 35. 
zu Gabitz, pro 960 Abi. N b 
f 5. Kauf des Chriſtian Glied, um die Chriſtian Beylſche Gaͤrtnerſtelle 
ſub no. 1. zu MarjenCranſt, pro 2250 Rthl. e 8 
6. des Johann Stengel, üder das vater. Bauergut, nebſt Windmühle 
ſub no. 26 zu Muͤnchwitz, pro 800 Rthl. 5 
7. Erbverſchreibung der Sufanna verwit. Baht, um das maritaliche 
Bauer gut ſub no. 6. zu Kunersdorf, pro 2223 Rthl. 24 for. 


8 


im die vaͤterl. Gärtnerftelle ſub no 1g. zu 
Kunersdorf, pro 500 Rthl. RR j 

9. des Friedrich Gottlieb Ameiſe, über die mürterl. Drefhgärtnerfiege 
ſub no. 12 zu Hoͤfchen, pro 172 Rehl. 

10. des Joſeph Hayn, um die Franz Bartſchſche Haͤuslerſtelle ſub 
no. 14. zu Seifferdau, pro 360 Rihl. 

11. des Friedrich Gottlieb Ameiſe, um ein Aus zughaus von Heinrich 
Neumann zu feiner Stelle ſub no. 12. zu Hoͤfchen Maria, pro 77 Rthl. 

12. des Carl Buhr, um einen Ackerflck von dem Bahlſchen Bauergut 
ſub no. 6. zu Kunersdorf, pro 24 Rtbl. 2 

13. des Auguft Demnig, um vie bruͤderl Anton Demnigſche Gärtner, 
ſtelle ſub no. 8 zu Klein⸗Dels, pro 400 Rehl. ME, 

14. Erbverſchreibung der Maria Barbara verwit. Biſchoff geb. Arıt, 
um die maritaliſche Gaͤrtnerſtelle ſub no. 2. zu Groß⸗Kreidel, pro 
170 Ritt 5 5 
15. Kauf des Johann Joſeph Fleiſcher, um das vaͤterl. Bauergut ſub 
no. 29. zu Groß Kieidel, pro zoo Rehl. Kr 
1406. des Johann Carl Arlt. um die Franz Joſeph Kuſeſche Gaͤrtnerſtelle 
ſub no. 1 daſelbſt, pro go Rtyhl. . RS 5 

17. des Johann Carl Hellwich, um die ſogenannte Neudeckmühle fub _ 
no. 58 daſelbſt, pro 2675 Rthl. . 

18. des Joſeph Wengler, um die vitelihe Johann Chriſtoph Weng⸗ 
lerſche Göͤrtnerſtelle daſeibſt, pro 100 Rehl— 2 a N 

19 des Anon Auſt, um das uxoraliſche Bauergut ſub no. 5, daſelbſt, 
pro 800 Rthl. 
AKoͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts. 

&) Bei dem Stadt» und Hospital Landgüteramte zu Breslau find 
ſeit dem iſten July bis ult. December 1822. folgende Käufe confirmirt 


und Stundſtuͤcke verreicht worden, als: : 
48 J. Im Breslauer Creiſe. 


— . > 
. Kauf des Anton Scholz, u 


1 


a. in der Amts Vorſtadt. we 
1. Mathia Schönwald Verteich des Fundi no. 104. auf dem El⸗ 


bing, pro 140 Rthl. Cour. . 
5 25 Johanne Eleonore verwit. Vogel, Verreich des marital. Grunds 


ſtäcks no. 32. auf dem Elbing, pro 2201 Rthl. 13 ſgr. 
3. Marie Eliſabeth verwit. Obert geb. Falckert, Verreich des marital. 


Fundi no. 3 r. zu Neuſcheitnig, pro 1600 Rthl. | 
4. 
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4 Johanne Helene verwit Maͤntler geb. Muller, Verreich des brüderl, 
Grundſtucks no 11. zu Neuſcheitnig, pro 6000 Rthl. f 
5. Samuel Gottlieb Hennig, Kauf der, Stelle no. 109. auf dem Elbing 
pro 1600 Rihl Be, eh 
6. Daniel Hoffmann, Verreich des Strutzerſchen Fundi no. 2, daſelbſt, 
für 1500 Mthl. f 
7. Anton Zimmer, Kauf der Stelle no. 121 daſeldſt, für 1670 Rthl. 
8. Chriſtian Friedeich Koͤberlein, dito der Stelle no 98. daſelbſt, pro 
300 Rthl. 5 ” 2 z 
9. Johann Gottlob Börner, dito der Stelle no. 1. vor St. Nikolai, 
pro 160 Rehl. ; | 
P. in denen Amtsdörfern. = 
10. Joh. Gottlieb. Hiersnimus, Kauf des Bauerguts no. 5. zu Dams⸗ 
dorf, pro 3080 Rthl. . ne 
11. George Becker, dito der Erbhausſtelle no. 81. zw Lehmgruben, 
pro 900 R thin. . 
12. Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Meyer, dito der Poſſeſſſon no. 17. 
und 17. zu Altſcheitnig, 7016 Rthl. 27 ſgr. 34 dr. 3 
13. Gottlieb Buckſch, dito der Gaͤrtnerſtelle no. 16. zu Klettendorf, 
pro 900 Rthl. 5 
f 14. Marie Eliſabeth verwit. Kattge geb Ullichen, Verreich des ma⸗ 
rital. Bauergut no. 8. zu Kleinburg, pro 1760 Rt; l. 5 
II Im Neumarktſchen Creiſe 


1 


telle no. 8. zu peis· - 


15. Gottlieb Ludwig, Verreich der vaͤterl. S 
kerwitz, pro 800 Rthl. 8 55 Spk: 

16. Barbara Eliſabeth verwit. Scholz itzt verehl. Hentſchel, Ver, 
reich des Bauerguts no. 10. zu Krampitz, pro 2236 Rtbl er far. 

17, Chriſtian Schutie, Kauf der Stelle no. 6. zu Jaͤſchkendorf, 
pro 48 Rthl. > Fe, . 
19. Joh. Gottlieb Schmidt, Verreich des vaͤterl. Bauergut no. 9. 
zu Peisterwig, pro 1400 Rthl. f 

19. Joh. Gottfr. Thomas, Verreich des vaͤterl. Bauerguts no. 10. 
zu Kammendorf, pre 1800 Rthl. Ser 52 
20. Moria Roſiua Vogt verwit. Paſchke, Verreich des vͤͤterl. Bauer⸗ 

guts no. 10. zu Nieder⸗Tſchammendorf, pro 1920 Rthl. - 
21. Gottlieb Fiſcher, Verreich der vaͤterl. Freiſtelle no, 12. zu Peis⸗ 

kerwitz, pro 600 Rthl. ö 


III. 
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ü . Im Woblauer Creiſe. ö 
22. Gotiftied Kaͤßner, Kauf der Stelle no. 2. in Jaͤckel, pro 
300 Rıpl. 
23. Gottfried Welz, Verreich, des Dauerguts no. 32. zu Rimberg 
pro 1054 Rthl. 
24. Johann Gottlieb Ludwig, Kauf der a no. 10. zu Jäckel, f 
pro 155 Rthl. 
25 Anna Rofina Groſſer, Kauf eines Keck Ackers vom Banergure 
no. 33. zu Riemberg, pro 80 Rthl. 
26. Anna Roſina ver wit. Prietzel, Verreich der maritälifchen Stelle 
no. 50, daſelbſt, pro 160 Rthl. 
IV. Im Strehlener Creiſe. 
27. George Neumann, Kauf des Kteiſcham no. 2. zu u Nice; 65 
pro 1700 Rthl. 5 
) Breslau. Bei der Juſtiz⸗Verwaltung des Unterzeichneten find 
dom ıften July bis letzten December 1822. nachfolgende Kaͤufe vorge⸗ 
kommen: 
I. Zu Schosnitz. Die Johanna Schubert, das Auenhäuſel no. 49.7 


für 75 Ritt. 

2. Desgleichen. Die Witnde Weiß, * Freyſtelle no. 9.5 fur 
416 Rthl- 

3. Desgleichen. Der Anton Neues er die Hreiſtelle no. 44 für 
31 Rıal. 


4. Zu Herrmannebdorf, Der Johann David Hoffmann das väterl. 
Bauergut no. 17, für 950 Rthl. 

5. Desgleichen Die Sufanna Jockſch, das vaͤterliche Bauergut 
no 6., fuͤr 2000 FKthl. 

6. Desgleichen. Der Gottlob Jockſch, das Bauergut no, 6., für 
2000 Kehl. | 

7 Zu Krolkwitz. der Sottfried Grande, die Feeiſtelle no. 8, fur 

Ruh 

525 8. Desgleichen. Der Gottlieb Puſch, den Kretſcham und Freſtene 
no. 18. , für 1475 Rthl. 

i Hirſchmeyer. 


„) Breslau den toten December 1822. Bey den vom Unter⸗ 
zeichneten verwalteten Gerichtsaͤmtern find in dem Zeitraum vom zſten 
July bis ultimo December c, nachfolgende Befig: Veränderungen vorge 
kemmen: 

ö 1 
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J. Hennigsdorf und Kunzendorf. 
Kauf des Heiarich Thiel, um das Bauergut No. 8., pro 


1400 er 
= Groß ⸗Naͤdlitz. 
2. Kauf der Wittwe sone, um dem Sehn uo. 13., pro 


1577 Rthl. 
78 III. Krichen. 
3. Kauf des Muller Gabriel, um die Mühle No. 32. 85 


8500 Rehl. 
IV. Schweinern, Leine und Peterödorf, 
4 Kauf der Samuel Pietſchſchen Erben, um den Kretſcham no 1. 


zu 8 pro 800 Rthl. 
5. des Joh. Gottlieb Lichhorn, um die Seeifiele no. 12. baſtlbſ 


x 136 Rthl. 
er 461 855 a 
auf des Car aͤrich, um die Freiſtelle no. 1 
— Nil N 
5 N Wanke, Juſtit. 
* Langenbielau den raten December 1822 Bey dem Gräf. 

v. Sandreczkyſchen Getichtsamte der Langenbielauer Majorardgüter find 

vom iſten Juny bis zoften November a. c. Folgende Käufe zur Conſir⸗ 

mation gekommen. 
„ Gemeinden e Neuen Antbeils. 

3 1. Kauf de 0 99 95 Herden, um Mathias Rei ts ö 

pro 600 Rttl. 5 en 

2. des Johann Sottfiieh Thiel, um Goltftied Burghards Haus, 
pro 330 Rtht. 

5 3. des Johann Carl Wagner, um feines Vaters Gottlieb Wagners 
Haus, pro 600 Rthl. 5 8 
4. des Anton Langer, um ohann Neugebauers Haus 
915 At 9 Haus, pro 

5. des Carl Friedrich Ernſt, um ſeines alas leiches N 

Haus, pro 500 Rtütl. en we 

II. Bey der Gemeinde Langenbielau Alten untheils und Neubielau. 

6. Kauf des Johann Gottlieb Mogwitz, um Gottlieb Rabſes Haus 

pro 276 0 900 Saclſcd, debe 6 . 

7. des Johann Gottlie abs, um George Liehrs Dre 
ee pro 125 Rthl. e 
8. 
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8. des Gottlob Rißler, uu Carl Friedrich Jakobs Haus, pre 


300 Ribl. 

9. des Johann Gottfried Gube, um ſeines Vaters Gottlob Gubes 
Freiſtelle zu Neubielau, pro 1200 Rthl. N 

10. des Joh. Gottlieb Springer, um Getifried Schoͤlzels Waffe 
mühle, pro 2900 Rthl. f 3 

III. Bey der Gemeinde Nieder: Lang» Seifferadorf, - 

11. Kauf des Carl Herda, um Franz Joſeph Xienerts Freiſtelle, 
pto 900 Rthl BE 

12. des Johann Carl Liehr, um Florian Hauckes Drefhgärtnerfiche 


pro 380 Rtht. 


13. der verw it. Heinrich, um der Chriſtian Wagnerſchen Enben⸗ 


Freiſtele, pro 870 Rthl. a 
N VI. 


By der Gemeinde Lauterbach 
14. Kauf des Franz Muͤcke, um Ignatz Schirmags Dreſchgaͤrtner⸗ 
flene, pro 600 Rthl. i 
15. des Anton Keil, um die väterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 
soo Nthl. . : 3 
16. des Benjamin Gottlob Schoͤlzel, um George Friedtich Nico⸗ 
tauſes ſogenannte Roh mähle, pis 3500 Kthl. N l 
5 V. Tei der Gemeinde Ober: Panrhenau. g 
17. Kauf des Gottlieb Steinderg, um Gottfried Dutikes Freiſtelle, 
pro 200 Rthl. f RR 
f VI Bei der Gemeide Nieder Panthenau. * 
19. Kauf des Kaufmann Ehriftian Gottlieb Neumann, um Gottlieb 
Kaulverſes Waſſ rmuͤhle, pro 1260 Rthl. 6 5 1 
) Breslau den 13. Dechr. 1822. Bei dem Koͤnigl Juſtizamte 
ad St. Eatharinam iſt der Kauf des Joſeph Zahn, um die Johann 
Schneiderſche Drefhgärmerftete zu Schmartſch, für 200 RH. gerichtlich 
anerkannt und der Fundus an den Kaͤufer verreicht worden. 
N Koͤnigl. Juſtizamt ad St. Catharinam. 


„ Brestau den 13 Decbr. 1822. Bei dem unterzeichneten Ju- 


fligamte ift vom 1. July c. a. nur der Kauf des Anton Stör, um die 
Caspar Ruppeltſche Freiſtelle zu Langewieſe, für 400 Rthl. vorgekommen. 
N Königl. Juſtizamt der Vicarien- und Manſionarien Commu⸗ 
nitaͤt ad St. Crucem. g 
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8 „ KATI 
Anhang zur zweiten Beilage 
zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 17. December 1822: 8 

2 * * — 4 1 
| Zu verkaufen, e 5 2 = 
Biſch witz den 5. November 1822. e von dem verſtordeuen George 
{ rü d No. 44. zu Tempelfeld Ohlauſchen Kreiſes gele⸗ 
e Le 5 22 2 1 15 ee abgeſchätgte Hofegärtnerfeile ſoll auf d 


Antrag der Erben durch freiwillige Subbaſtation in dem peremtoriſch auf den 
aoften Januar kuͤnftigen Jahres Vormittags um 9 Uhr anderaumten Bie⸗ 


thungs⸗ Termine in der Gerichtskanzley zu Biſchwitz verkauft werden. Beſitz⸗ 


und zahlungs fähige Kaufluſtige werden daher zur Adgade ihrer Gebothe einge⸗ 
laden. Graf Pork v. Wartenburgſches Juſtizamt, 232 
. Roſenberg den sten October 1822. Die Waſſermuͤhle nebſt dazuge⸗ 
hoͤrigen Aeckern, Wieſen und Gebäuden des Johann Widera No. 26. zu Groß ⸗ 
Boreck Roſenderger Creiſes belegen, taxirt auf 1200 Rthlr. wird in Termino 
den Sten Januar 1823: zu Groß⸗Boreck ſelbſt zum öffentlichen Verkauf im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation ausgebothen, und kann die Taxe ſowohl bei dem 
Gericht ſeldſt als den Dorfgerichten zu Groß⸗Boreck auf Verlangen nachgeſehen 
werden. 5 Das Borecker Gerichtsamt. er 
- 2tegnig den ten November 1822. Es ſtehet auf den 2gflen Januar 
1823. Vormittags um 10 Uhr in dem herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Kunzen⸗ 
darfe die auf 300 Athlr. Courant gerichtlich gewürdigte Dreſchgärtnerſtelle der 
Latztuſchen Erben Nro. 1. daſelbſt freiwillig Theilungshalder zum offentlichen 


Verkauf. Kauf⸗ und Zablungstähige werden daher zu tiefem Termine einges 
la gewärtigen. Die Tore iſt im Serichtskretſcham einzuſehen. 
ſchlas de gi 5 Das Kuppiſche Gerichtsamt von Kunzendorf. 
e AVER TISSEMEN IS. 


laben und haben unter Zuflimmung der Erden gegen das Meiſtgeboth den Zu⸗ 


) Breslau den 24. Novbr. 1 822, Es wird hierdurch bekannt gemacht, 


daß es zwar auch nach der neuern Einrichtung des unter ichneten Amts annoch bey 
deſſen bepden bisherigen gewohnlichen Gerichtstagen, Mittwochs und Sonnadends 


in jeder Woche von 9 bis 12 Uhr Vormittags, verbleibt, der Gerichtstag am 


Sonnabend aber nunmehr blos zu den Gefihäften der Einnabme und Ausgabe des 
Mündel und Gerſchts⸗ Depoſttorit und der Sportul : Kaſſe beſtimmt if. Bey der 
dies faͤllgen Einnahme ſollen itzt auch nur ſolche Qulttungen des Depoſitorii volle 


Kraft haben, welche von dem Gerichts⸗ Dirigenten und dem Rendanten gemein ⸗ 


ſchaftlich unterzeichnet find. Die Gelder hingegen, welche zur grundherrlichen oder 


zu elner Kommende⸗Kirchen⸗Kaſſe gehören, werden nur an den andern Tagen 
außer Mittwoch und Sonnabend, und zwar vom gedachten Rendanten in er — 2 
b 38 


(4) 


ſchoft als herrſchaftlicher Autmann und Adminifrator, ollein tingenommen und 
ausgegeden. Wer ohne Quittung zahlt, bat ſich dit Folge davon ſelbſt zuzu ſchreihen. 


Relchsgraf von Koloweatſches Fideicommiß⸗ Gerichts und Wir toſchafts⸗ 


Aut Corporis Chriſti hieſelbſt. 

*) Breslau. Bey Ziehung ster Claſſe 45ſter Lotterie firlen in meine Col⸗ 
lecte folgende Gewinne, als: 3 Gew. a 500 Rthlr. auf Nro. 4724 35118 und 
45274 4 Gew. a 200 Rihl. auf No. 29529 43709 47618 und 64209, 
15 Gew a 100 RNihl. 42 Gew. a 50 Ridl. und die Gewinne a 40 und 30 Reh. 
find ans den Gewinullſten zu erſehen. Der Koͤnlgl. Lotterie⸗Einnehmer M. A. Stern, 
Carlsgoſſe No. 730. 

„) Breslau. Alle diejenigen, welche Pfaͤnder bey mir ſtehen haben, wer⸗ 
werden hiermit aufgefordert, binnen 4 Wochen, dle darauf etwa ruͤckſtaͤndigen Zins 
fen zu berichtigen, widtigenkalls fie deren Verkauf zu gewaͤrtigen baden. 

: Berwit. Schuppe vor dem Sandthor im Lummerſchen Haufe. 

) Breslau. Mitwoch den 18 Decbr. 1822. Matlane, oder der welb⸗ 
liche Straßenraͤuder, in 3 Aufzuͤgen. Donnerſtag den 19 ten keine Vorſtellung. 
Frepiag den zoſten Don Juan, in 3 Aufjügen, jedem Stucke folgt Ballet und 
Trans pa ente. 8 8 en RER! 

Bireslau. In meiner heut ſortſetzenden Auction kommen gute moderne 
Spitzenbauben, Kragen, eln ſebr ſchoͤnes Kiel 


men und ganz moderne ſeidene Tücher vor. 7 
er C. Chevalier geb. Piere. 
*) Breslau. Ein gruͤn lederner Geldbeutel mit 46 Stuck Friedrichsd' er, 
ein boll. Ducaten in blau Papier eingehuͤll, mehreren kleinen Münzforten iſt den 
1 aten dieſes des Nachmittags auf der Schweldnitzergaſſe von dem Haufe des Kauf⸗ 
mann Hrn. Mittmann bis zue Kornecke verlobren worden; der ehrliche Finder wird 
hierdurch erfücht, Ach auf der Nicolaigaffe Nro. 163. im Vor dethauſe zwey Stiegen 
hoch gegen eine reichliche Belohnung zu melden. 5 
potsdam den 1. Decbr. 1822. Um denfen'gen, welche von meinen 
engl. und Poisdammer Sattel, (Reitzeug) Gebrauch machen wollen, die Anſchaf⸗ 
fung zu erleichtern, mache ich bekannt, daß ich eine bedeutende Niederlage von 
Sattel u. ſ. w. bey Hrn. Hübner und Sohn in Breslau immer vollſtaͤndig halten werde. 
Ich erſuche demnach jede Nachfrage der engl. Sattel u. ſ. w. betreffend an gedachte 
Flema Hübner et Sohn am Naſchmarkt neben der Apotheke zu richten. 
13 \ Gleisderg, engl. Sattelfabrlkant. 
) Berlin den 28. Nobbr. 1822. Wir baden, wo möglich den Abſatz zu 


erleichtern, unſere bisher in Breslau gehaltene Niederlage Meleocologlſchen Inſtruß 


mente bedeutend vergroͤßert und das Ganze denen Herren Hübner et Sohn am Naſch⸗ 
markt neben der Apotheke No. 1977. Übertragen, weshalb wir bitten ir Beſſel⸗ 
At SR TE ungen, 


d mit Spitzengrund, Tuͤcher, Blu⸗ 


(n 


lungen, wegen Alcohole meter Sgerohem. Term., Meltſch / Bier /, Brondtweln⸗ 

meſſet u. . w, direct bey gedachten Hrn. Hübner et Sohn zu machen, zumahl da 

die Preite eben fo billig wie bey uns find, f f 
. Greiner fen. et Comp. 

*) Breslau. In Bezug vorſtebender Anzeige derfehlen wir nicht ergebeuſt 
bekannt zu machen, daß vorgenannte kager ſowohl von engl. Sattel als metheoro⸗ 
lo gziſchen Inſtrumenten aller Art dey uns angekommen, und daß wir ſolche eden fo 
bilng wle in Potsdam und Berlin ablaſſen werden. Zugleich zeigen, wir hierdurch 
ganz ergebenſt an, daß wir zu dem jetzlgen Chriſtmarkt ein bedeutendes Sortiment 
engl., franz., Berliner und Wiener nach dem neuſten Geſchmock, welche ſich ganz 
beſonders zu Giſchenken eignen, erhalten; zugleich empfehlen wir unfere Niederlage 
von plattirten und lakirten Waaren aller Art, als allerhand Lampen, Lichtſchirme, 
The maſchlenen, Koffeedretter, Aem⸗, Tafel-, Tiſch-, Spiel , Handleuchtte, 
Fiucht⸗, Brod:, Zackerkoͤrbe und fo welter; ferner , aͤchtes Can de 
Cologne und Pariſer Barfumerien, Mozartfluͤgel von den größten Kuͤnſtlern aus 
Wir, fehr ſchoͤne Itallen und nieder laͤndiſche Herren- und Kiaderhuͤte, ein großes 
Lager goldner, ſüberner und Broncen Medaillen, Baſtonbloͤcke, Woßhſtmarken, 
eine febr große Aus wahl ge ſchmackvolle wohlfeile Bpiouterle, fo wie auch Gold, 
Slber und Bernſtein⸗Zigarn und Pfeifenſpitzen und ſ. w. werden zu ganz billigen 
Preißen verkauft in der Kunſt⸗ und Galanterie- Handlung am Naſchmarkt neben 
der Apotheke Ro. 1977. bey Hübner et Sohn. 2 

*) Breslau. Unterzrichneter empfiehlt ſich ergebenſt Einem hohen Adel 
und geehrten Publikum mit allen Arten Mahagonſe Meudles, wie auch anderer 
und große Madagonie: Trumeng Sptiget, g ſchmackvoll und fauber gearbeitet. 
Dieſe alle werden eingetretener Beahälkniffe wegen, ſodald als moͤglichſt um die 
billigſten Preiß verkauft, Rotökigel, Schmiedebrücke No. 1922. i 

SE Carl Maͤnſter, Tiſchlermeiſter. 

„) Breslau. Bey Ziehung ster Klaſſe 46ſter Lotterle trafen in meiner 
Collette folgende Gewinne, als: 500 Rthlr. auf Nro. 47371. 100 Rihlr. auf 
No. 22400 35125 35423 38884 39217 45972 und 68266. 50 Rth. 
auf No. 4374 12228 18777 29520 35456 38876 68265 und 72. 40 Rih. 
auf No. 9618 12218 18774 22380 35410 25 74 39877. 39275 459830 
53454 68276 und 87. 30 Rtbl. auf Neo. 4373 76 77 14832 22383 
91 35174 35498 38892 95 39220 22 45803 6 9 11 12 45971 47392 
53745 46 49 64215 68251 54 55 62 68 77 und 79. Mit ganzen 
und gerhritten Loofen zur 47 flen Kloſſen, desgleichen zur klelnen Lotterie empfi hlt 
ſich Unterzelchneter elnem hochgeehrten biefigen und auswärtigen Publiko ganz gehors 
famf und bittet um guͤtlge Abnahme Lotterie - Unter ⸗Elnnehmer Gerſtenberg, wohn⸗ 
haft an der Naſchmarkt⸗ und Schmiedtbruͤck: Ecke. N f 

f . ) Bres⸗ 
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) Breslau. Bey Ziehung Ster Klaſſe 46er Klaſſen⸗ Lotterie find nach⸗ 
ſtehende Gewlane bey mir gefallen, als: Ein Haupt - Gewinn von 20000 Rth. auf 
No. 1773. 1 Gtwinn von 500 Rthl. auf No. 1753. 2 Gew. von 200 Rth. 
auf No. 31458 54166. 8 Gew. von 100 Rtblr. auf No. 1848 88 31494 
97 54145 83 63958 85. 36 Gew von 50 Rth. auf No. 1711 36 50 62 
92 99 1816 28 31405 33 35 37 46 62 67 81 43568 45651 59 
73 47471 54143 77 63902 5 9 12 13 22 61 86 67356 59 63 66. 
50 Gew. von 40 Nthl. auf No. 1731 32 39 46 47 60 79 83 95 1806 
11 27 38 41 42 47 55 87 98 31416 18 30 40 59 60 69 93 45655 
64 68 82 83 89 47474 79 80 54150 59 54537 63910 24 27 36 
39 63 76.90 98 6735164. 78 Gew, von 30 Rihl. auf No. 1703 13 48 
48 5469 7172 78s 85 8890 94 95 97 1801 318 21 24 32 3458, 
83 84 97 31404 10.15 2631 42527374 75 89 95 45652 53 78 
81 85 98 47478 54149 55 56 57 60 61 54530 63901 23 30 31° 
35 38 40 49 3152 55 87 64 65 66 68 69 70 79 80 89 93 67361 
65 68. Car! Jacob Menzel, vormald Johann David Weytzel. 

) Breslau. Bey Ziebung der sten Claſſe 45ſten kottetie trafen dey alt 
folgende Gewinne, old: 3 Gewinne a 500 Rthl. auf No. 38655 68624 und 
20463. 3 Gew. a 200 Rtgl. auf No. 30289 38659 55786. 5 Gewinne 
2 100 Rihl. ouf No 30284 38678 36057 53703 68649 28 Gewinne 
u 50 Rthl. auf No 5709 25 7283 11962 63 74 33459 60 61 85 96 


33995 37441 38654 67 40536 38 85458 64 67396 67444 68666 


34 43 48 68 72 32 Gewinne n 40 Rihl. auf No. 7276 11966 74473 
30283 85 32469 84 33911 97 37450 39653 61 63 70 40527 30 
32 42 43 48 41978 54537 56853 72 77 68601 20 22 5558 69 
89. 59 Gewinne a 30 Kthir. auf No. 5711 12 15 17 11970 71:73 78 
14474 76 19747 24065 7247 79 85 30279 8: 82 32455 56 37 
58 63 66 83 38664 68 69 71 40531 50 43610 54530 32 56 60 
62 55788 91 56857 63 67 79 80 58753 67450 55 68602 12 42 
57 63 71 76 81 87 94 97. Mit nuuen kooſen zur 47 fen Rlaſſen Lotterie 
empfiehlt ſich ganz erged enſt 8 

75 1. Schleſinger, Koͤnigl. Lotterie? Einnehmer, auf dem Markt dem 

Schweidnitzer Keller gegenüber. 3 . 

Auggeich zeige ergebenſt an, wie in meiner neuen Del Fabrik und Raffinerie 
fortwährend feinſtes raffinirted Rüͤb⸗O'l zu allen Arten Lampen, nebſt den dazu 
gehörigen Dochten im Ganzen und Einzeln zu den moͤglchſt biuiggen Pre ßen zu 
daben. L. Schleſinger, auf dem Markt dem Schweldnitzer Keller gegenüber. 


U 
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Mittwochs den 18. December 1822. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ie. 1e. 
E allergnädiaften Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz ⸗ Blatt zu No. I. 
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N Zu verkaufen. EEE ng 

„) Hirfhberg den agfien November 1822. Bei dem hieſigen Königl. 

Land- und» Stadtgerichte fol das ſub No 820, hleſelbſt gelegene, auf 654 Rebl. 

16 ggr. abgeſchätzte zum Nachlaß der Wittwe Nerger gehörige Haus in Termine 

be sıten Februar 1823. als den einzigen Biethungs⸗Termine Öffentlich verkauft 
werden. f . 

„) Goldberg den 17ten September 1822. Das dem Vorſtaͤdter Gottfried 
Werner gehörige fub No. 495 allhier gelegene Haus, welches nach der früher das 
ruͤder aufgenommenen, jetzt revldirten Taxe nachdem Nutzungsertrage auf 200 Rthſ. 
und nach dem Bauanſchlage auf 206 Rihlr. Courant gewürdiget werden, fol auf 
den Antrag der Gläubiger da ꝛc. Werner die Kaufzelder zu bezahlen außer Stande 
in Termino unico et peremtorio den zıflen Februar 1823. Vormittags um 9 Uhr 
auf Hiefigem Lands und Stadtgericht vor dem Deputitten Herrn Lands und Stadt⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Altmann dem Melſt⸗ und Beſtbiethenden öffentlich verkauft wer⸗ 
den. Alle, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zu beiigen fähig ſind, wer⸗ 
den daher hiermit vorgeladen, in dieſem Termin entweder perſoͤnlich oder durch 
gehoͤrig legitimirte Spectal- Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun 


und zu erwarten, daß es dem Meiſtblethenden werde zugeſchlagen werden. Auf 


kann die volRändige Taxe in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. * 
5 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
„) Goldberg den 17ten September 1822. Das dem bieflgen Bürger und 
Tuchmachermeiſter Carl Christian Gottlieb Gebhold gehoͤrige ſub No. 425 bieſelbſt 
gelegene Haus, was nach der Darüber aufgenommenen Taxe nach dem Rutzungs⸗ 
ertrage auf 240 Rıhlr. und nach dem Bauanſchlage auf 260 Rihlr. Courant ges 
richtlich gewiiidiget wordrn, fol im Wege der Execution durch nothwendige Sub⸗ 
haſtation lu Termino et peremtorie den 21ſten Februar 1823. Vormittags um 9 Uhr 
auf biefigen Königl. kand- und Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Landge⸗ 
tichts⸗Aſſeſſor Altmann dem Meiſtblethenden oͤffentlich verkauft werden. Alle, 
welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zu befigen fähig ſind, werden daher 
‚hiermit vorgeladen, in dieſem Termine entweder perſönlich oder durch gehörig legl⸗ 
Almirte Speclal Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und zu erwars 
ten, daß es dem Meifibiethenden werde zugeſchlagen werden. Auf fpätere nach 
dem Licttations⸗ Termine angebrachte Gebothe wird nicht geachtet und kann die 
‚ vonftändige Tape in hieſiger Reglſtratur nachgeſehen werden. 52 i 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgerlcht. 
9 


fpätere nach dem Elcitations Termine angebrachte Gebothe wird nicht geachtet und 
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*) Stogam den 15. November 1822. Von dem Königl. Land⸗ und Stabts 
gericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das hier an der 
Tuchkramgaſſe belegene Pietſchmannſche Haus No. 11. (ſonſt 353.) welches nach der 
hier angehängten Taxe auf 360 Rthl. 15 for. Courant gewuͤrdigt worden i, auf 

den Antrag einer Miteigenthümerin öffentlich verkauft werden ſoll und der 21ſte 
Feb uar 1823. zur Blethung bestimmt iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche 
d'efes Haus zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig ud, hierdurch aufgefordert, 
ſich in dem gedachten Termine Vormittags um 9 Uhr vor dem zum Deputato 
ernannten Herrn Juſtizrath Regely im hieſigen Sta tgericht entweder perſoͤnlich 
oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzufin en ihr Gebot abzugeben und 
zu gewaͤrt gen, daß an den Meiſt⸗ und: Befibierhenden der Zuſchlag erfolgen wird. 
12 Guhrau den 2oflen Octeder 1822. Die ſub No. 6. des Hypotheken⸗ 
buchs im Dorfe Koͤden belegene Freihaͤus lerſlelle zum Machlaſſe des Johann 
Franz Jontke gehörig und auf 89 Athl. 10 gr. dorfgerichtllch abgeſchaͤtzt, ſoll 
auf den Antrag der Erben in Termino den g9len Januar 1823. Vormittags um 
10 Uhr auf dem 5 aue N verſteigert werden, wozu 
beſitz⸗ und zablungs fähige Kaufluſtige vorladet. 
ne ’ e Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤben. 
Strehlen den 11. October 1322. Das am Birkenbüſchchen vor dem 
Mänſterbergerthore hierſelbſt gelegene dem Seller Schmiedt gehörige auf 300 Rol. 
gewürdigte Acker ſtuͤck, von 6 Morgen Ausſaat ſub No. VII. ſoll auf den An⸗ 
trag eines Real Gläubigers modo ſubhaſtatlonis veräußert werden. Dazu har 
ben wir einen peremtoriſchen Viethungs⸗ Termin auf den 8. Januar 1923. Vot⸗ 
miitags 10 Uhr anberaumt. Kaufluſtige werden daher blerdurch darzu eingeladen 
alsdaun vor uns hierſeldſt ſich einzaſinden ihrn Gedotbe abzug'den und der 
Ad judication diefes Fundi an den Meiſtbiethenden gegen in erfolgende Berichtt⸗ 
gung gewärtig zu ſeyn. Die Tape davon Finn täglich bel uns eingefihen wer⸗ 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 2 
Kieferſtädtel den 29ſten October 1822, Das Gerichtsamt der Herr⸗ 
ſchaft Kleferſtaͤdtel macht hierdurch bekannt, daß auf den Antrag etnes Real Glaͤu⸗ 
bigers die dem Johann Lucas zugehörige, auf 804 Rıbi. 1 for. 55 d'. abgeſchaͤtzte 
und ſub No. 54. in der Stadt Kieferftädtel belegene Poſſeſſion in dem einigen ans 
deraumten Zeruiino Licttationis den sten Januar 1823. an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
blethenden öffentlich verkauft werden fol, weshalb Kaufluſilge eingeladen werden, 
ſich an dieſem Tage Vormittags um 10 Uhr an gewoͤhulicher Gerichtsſtelle einzufin⸗ 
den, ihre Gebotbe zu tdun und den Zufhlag an den Melſthiethenden zu gewaͤrti⸗ 
gen, wenn keine geſetzlichen Hinderniſſe eintreten. e 
Guhr au den Ziſten Auquſt 1822. Das zum Nachlaſſe der Wirte 
Anne Dorothea Puͤſchel gehörige Haus der Stadt No. 111, taxirt auf 400 Rthl. 
wied ſubhaftirt, es iſt ein Biethungs⸗Termin den sten Januar 1823. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr auf hieſiger Gerichtsſiude ange letzt und werden Kaufluſtige einges 
laden. Zugleich ift erbichaftlicher Liqutdations- Prozeß eröffnet un) werden allt 
Real» und Perſonal⸗ Gläubiger vorgeladen, in Termino den 6. Januar 1823. 
Vormittags 10 Uhr ihre Forderungen zu liguidiren und zu juſtificiren. Die 
Aus bleibenden werden ihrer Vorrechte verluſtig erklärt und nur an dasjenige 
N werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger Abrig 
diebe Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 6 i 0 
N a 8 r ruͤn⸗ 
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» Gründers den 18ten Noven ber 1822. Behufs der Theilung foll das 
zur Schuhmacher Car! Gottlied Hennigſche Na plaßmaſſe gehoͤrige Buͤrgerhaus 
No. 47. der Stadt Sast or, welches auf 441 Rthlr. 20 ſgr. Cour. taxirt wer⸗ 
den, in Termino den 10t n Februar 1863. Nachmittags um 3 Uhr auf dem herr⸗ 
ſchaftuchen Schloſſe zu Saabor öffent ich an den Meiſt⸗ und Beſtoletdenden gegen 
dle dann bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden. Kauf⸗ und Zah⸗ 
lungstabige werden daher hierzu eingeladen und hat der Meiſt⸗ und Beſtbietbegde 
mit Zustimmung der Intereſſenten den Zuschlag fofort zu gewärngen, fefern nicht 
geſetzliche Uunſtände eine Ausnahme gestatten. Uebrigens kann die Taxe zu jeder 
ſchicklichen Zeit bevm Juſtitlarto infoicire werden. 
ET, Prinzl. Carolatſchet Gerichtsamt der Herrſchaft Saabor. 
i Citatio Creditorum. 
Breslau den 1iten October 1822. Auf den Antrag des Herrn Oberſte 
d. Ztemtegky zu Glatz vom gten October 1822. werden von Seiten des hleſige n 
Königl. Oder ⸗ Landesgerichts von Schleßen alle und jede beſondecs aber alle unbe⸗ 
kaunte Gläubiger, w che an die Caſſe des vormaligen unter Komando des 
gedachten Herrn Ob erſten geſtandenen bei Formation der Oarnifon » Com⸗ 
pagnlen aber aufyrlöfrten Garniſon⸗ Bataillons Nro. 12 zu Glatz aus dem 
Zeitraum vom ıflen Janver dis ultimo April 1820. aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſpfüche zu haben vermeinen, hier durch vorgeladen, in dem vor 
dem Ober ⸗Lande gerichte Aſſeſſor Herrn v. Groddeck auf den 16. Februar 1823. 
Vormittags um 10 Uhr anderaumten Liquidattons⸗Termine in dem biefigen Oder⸗ 
Landesgerſchtshauſe oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu 
ihnen bei etwa ermangeinder Bekanutſchaft unter den hieſigen JuſtizCommtſſarien 
die Juſtiz⸗Commiſſſons rätte Klettke und Morgenbeſfer und der Juſtizrath Bahr 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. 
Die Nichterſchelnenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche 
an die gedachte Caſſe wer den verluſtig erklärt und blos an die Perſon derſenigen, 
mit welcher fie contrahirt baden, werden verwieſen werden. g.) 
3 Koͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Schleſten. 


5 = Citasones Edıctales 

Breslau den 20. September 1822, Von dem Koͤnigl. Stadtgericht 
hieſiger Reſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von 8191 Rthl. 19 ſgr. 
maniſeſtirte und mit einer Schuldenſumme von 13057 Ktbir. 1 (gr. 6 pf. der 
laſtete Vermögen des Inhabers der unter der Firma, Gebrüder Muller deſtan⸗ 
denen Handlung des Kaufmann Auguſt Müller am 11. April a. c. eroͤffneten 
Concurs⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſoprüͤche 
aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den 17ten Januar 1823. Vormüt⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Hern Juſtizrath Ktauſe angeſetzt worden. Dieſe 
Gläubiger werden daher bierdura aufgefordert, ſich bis zum Termine schriftl. 
in demſelben aber perfönlich oder durch gefeglich zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu 
ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herren Juſtiz Commiſſarien Enge 
und Panr vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, die Art und 
das Vorzugs recht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchriftlichen 
Beweismittel belzubtingen, demmaͤchſt ader die weltere rechtliche Einleitung der 

x Sache 


@ (4664) 8 


Sache in gewaͤrtigen, wogegen bie Ausbleihenden mit ihren Anſpruͤchen von 
der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb gegen die ubrigen Glau⸗ 
biger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. e 

BER Tr SF Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

9 Katidor den asſten October 1822. Von dem unterzeichneten Odet⸗Lan⸗ 
desgerichte wird auf Antrag des Koͤnigl. Fiscus der militairpflichtigte om loten 
December 1790. zu Alt⸗Coſel vormals Toſter jetzt Coſeler Cretſes geb. Müllers Sohn 
Joſeph Lamſcha, welcher feinen Aufenthaltsort in Königl. Landen verlaſſen hat, 
hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den sıten Marz 1823, vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgerichis⸗Auscultator Hausleutner angeſetzen Termine allhier zu geſtellen, über 
feine gefegwidrige Entfernung ſich zu verantworten und feine Zuruͤckkunft glaub⸗ 
baf: nachluweiſen, widrigenſallg er nach Volſchrilt der Geſetze feines ſämmtlichen 
Vermögens ſo wie der ihm in Zukunft etwa zufallenden Erbfihaften verluſtig er» 
klaͤrt und ſolches alles der Reglerungs hauptkaſſe zugefprochen werden wird. g.) 

Koͤnigl. Pleuß Ober ⸗ Landesgericht von Oderſchleſten. wi 


») Groͤdlitzberg Goldbergſchen Creiſes in Niederſchleſien den aoſten Novem⸗ 
ber 1822. Das hieſige Getichtsamt ladet ad ınflantiam ihrer Abweſenheits⸗Cura⸗ 
10 n und der mächfien Anverwardten: 19 den Schmiedegeſ ellen Johann Chri⸗ 
fon Pfobl aus Georgenthal, welcher vor laͤnger als 30 Jahren auf die Wander⸗ 
ſchaft gegangen und ſeit dem niemals wieder zurückgekehrt iſt, noch von ſeinem 

Leben und Aufenthalte die geringſte Nachricht ertheilt bat und 2) den feit bei⸗ 
nabe 30 Jahren verſchollenen Schullehrer George Heinrich Leuckert aus Wilhelms⸗ 
dorf, welcher aus dem Breslauer Schullehrer⸗Seminario nach Czenſtochau im 

Großherzogthum Poſen als Schullehrer gegangen, von dort aber nach einem kur⸗ 
zn Autentbalte von etwa Jahr und Tag in der Adſicht nach Schleſten zurück zu 
kehren, ſich wieder entfernt, und ſeit dem von ſeinem Leden und Aufenthalte keine 
Nachricht ertheilt hat, mit ihren etwanigen ehelichen keideserben hiermit dergeſtalt 
öffentlich vor, daß fi: in dem einzigen miebin peremtorifchen Termine den 17ten 
September 1823. entweder in Perſon oder per Mandatarlum in hiefiger Amtskanz⸗ 
ley Vormittags 10 Uhr erſcheinen, von ihrem langen Ausbleiben Rech enſchaft ges 
pen und die Erhebung dis für fie bisher, abminiftristen Vermögens gewaͤrtigen ſol⸗ 
len, wogegen ſie im Fall ihrer Nichterſcheinung zu befuͤrchten haben, daß ſie durch 
Urtel und Recht in contumaeiam für todt erklart, ihre nachſten Verwandten aber 
nach geſchehener naheren Legitimation nach geſetzlichen Vorſchriften zum mpfange 
ihres Vermoͤgens selaſſen werden würden. f 

a > Das Gerichtsamt hieſiger Herrſchaft. j 
Mattiller. 


Ratlbor den ı5ten October 1822 Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 

Ober: Landesgericht wird auf Antrag des Koͤnigl. Fiscus der ausgetretene Kanto⸗ 
nit. Johann Chriſtoph Bockiſch aus Hermsdorf, welcher feinen Aufenthaltsort in 
Köͤalgl. Landen verlaſſen bat, bierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den zıflen 
Februar 1823. vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Dr. Jacob anges 
ſieten Termine allbter zu geſtellen, über feine geſetzwidrige Entfernung ſich zu ver⸗ 
ae feine Zurückkunft glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfols er nach 
Vorſchriſt der Geſetze feines ſämmilichen Vermögens ſo wie der ihm in Zukunft 
f 3 RETTET e 
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elwa jufallenden Erbſchaften verlustig erklärt und folches alles der Regierungs⸗ 
Hauptkaſſe zugeſprochen werden wird. 8). \ N 
f Könige, Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 

n ſoleßen, 


Pa; 


iment Fuͤrſt Hohenlohe zu Breslau geſtandene Soldat Gottlieb Tleſchler aus 
S riefen Briegſchen Creiſes gebürtig, welcher im Jahr 1792. aus Breslau mit 
an den Rhein marſchirt und weder zurückgekehrt iR, noch von feinen Leben 
und Aufenthalte bis ber Nachricht gegeben hat, wird, fo tie die von ibm etwa 
zurücgelaffenen Erben und Erbnebmer auf den Antrag ſeines Bruders Gottfried 
Tieſchler hierdurch öffentlich vorgeladen. ſich hierſelbſt in der Amtskanzley des 
unterzeichneten Domainen⸗Juſtlzamts dinnen neun. Monaten und ſpäteſtens in 
Termino den ıgten März k. J Vormittags um 9 Uhr emweder pirfönlich oder 
ſchriftlich zu melden, widrigenfalls der Gottlieb Tleſchler geſetzlich fuͤr todt 


cluditt und felbiger W ſeinen nächſten Verwandten zuerkannt werden wird. 
a : n 
7 8 ‚AVERTISSEMENTS. 


welches nicht laudemlal iſt, mit einem maſf ven Woh d haus, diſſeits der Oder, was 
guten Boden, Wieſewachs und Holz hat, von circa 24000 Rthl. Verkaufs luſtige 
werden erſucht, Anſchlaͤge Porto frey zu uͤberſenden, an den Wachs zleher Sur, 

Echmtedebräde. 
) Breslau. (Modlauer Bier) iſt zu baben, Äußere Reuſche gaſſe No. 125. 

) Breslau. Hierdurch gebe mir die Ehre allen meinen werıhen Freunden 
und Sonnern gam ergebenſt anzuzeigen, daß lech mich nunmehro bier ganz etablirt 
habe, und alle Geſchaͤlte, wie ſolche mein fl. Monn betrieben, In: ihrem genzen 
Umfange, nach mie vor fortfuͤbren werde. Aus beſonderer Vorliebe für dieſelben 
babe ich mich ſteis ollen Zahn ⸗Operotlonen mit dem gluͤcklich ſten Erfolge unterzogen, 
nud daheto auch Fürth von einem hohen Medielnal Collegio zu Breslau eraminie 
teu laſſen, durch welde Prüfuag mir meine vollſtaͤndige Aprobotlon hech geneigſt 
ertheilt worden. Ich empfehle mich daher dem werthen Zutrauen eines geehrten 
hie ſigen uad aus wärtigen Publikum in allen Zahn und Mundkrankheiten ſowohl 
im Ausziehen, als Einſetzen von elnzelnen und mehrerer Zähne, auch ganzer Ge⸗ 
bieße, im Relnigen, Aus feilen und Zufaͤllen doler Zähne, Mit der gewohnten 
Vorllede werde ich alſo dieſe Geſchaͤfte ehärigr fortſetzen, Elgennutz ſoll dadey nie 
die Trlebfeder mein r Handlung ſeyn, daher. bitte ich ein geehetes Publikum mich 
mit ihrem wünſchensrerthen Zutrauen zu erfreuen. Eine der ſchoͤnſten Pflichten 
wird es mir dagegen ble ben, jeden Armen gratis zu bedienen, und auch pflicht⸗ 
‚mäßige Hülfe zu verſchaffen. Zur Erhaltung der Zähne und: des. Zapnfleifches em⸗ 
pfehle Ib meine durch oirljährige- Erfobrungen erpropten und allgemein beliebten 
Zahn ⸗Medicamenit, deren gute Wuͤlkung tauſende bumsen. tönen, weg, die 
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Erhaltung ihrer ſonſt ſchlechten Zähne ganz allein deuſelben zu verdanken Has 
den, als namlich: Lit A. Eſſenz wider das Bluten, den Skordut und dle Faulniß 
des Zahnſleiſches, bey Kindern befoͤrdert ſolche den Durchbruch der etſten Zähne. —- 
Das Glas 16 gr. Lit. B. Tinktur gegen den trocknen und naſſen Belafraß an 
den Zähnen ſelbſt, deſſen ſchnellen Fortgang fie kräftig bindet. — Das Glas 16 gr 
Lit. C. Zabnvulver, welches obwechſelnd mit der Tinktur zur Erhaltung und Rel⸗ 
nigung det Zaͤhne einen Tag um den andern gebraucht wird. — Die Doſſs 8 gr. 
Lin. P. Spieltus wider das Zohnweh. Doch werde ich nicht ſo unbefchriden ſeyn, 
ihn als ein Unive ſalmittel onzuprelſen. — Das Glas 8 gr. Lit, E, Eine Zahn⸗ 
Kitte wider ſchmerzhaftige hohl: Zähne. — Die Eüchfe 12 gr. Da meine Zahn⸗ 
reinigungs⸗Medlkamente keine Aetz⸗ oder Corroſtomittel in ſich enthalten, fo kann 
Tinktur und Pulver ſchon bey Kindern von 3 Jahren gebraucht werden. Doch if 
die Tinktur nicht nothwendig zu gebrauchen, wenn die Kinder keine bohlen Zaͤhne 
haben. Eine Gebrauchs s Unmelfung hierüber unter dem Titel: Ein paar Worte 
für diejenigen, die ihre Zähne in einem guten Zuſtande zu erhalten wünſchen, 3 2fle 
Aufläge, wird von mir und meinen Herren Commiſſionaͤren gratis dabey gegeben. 
Auch empfehle ich zugleich meln großes vollſtaͤndiges Bandagen Magazin, Die 
Zufriedenheit eines hohen Medicinal⸗ Colleglums, fe wle auch die vielfältigen Bee 
weiſe der Zufriedenheit meiner werthen Kunden, fordern mich auf, ſolche jeden 
Nothleidenden der Art zu empfehlen, ſie heilen oͤfters ihrer wichtigen Lage wegen 
Brüche von Grund aus, und find auch fo bequem und lelcht das fie ganz undes 
merkt getragen werden konnen. Ihre Beſchoffenhelt macht fogar dle Beirtemen 
entbehrlich, und doch halten fie beym Reiten, Fahren, Tragen „ Boltigieen und 
allen fonfligen ſchweren Arbelten den Bruch zuruͤck. Ein Mehreres darüber ſagt, 
ein dey meinem ſel. Manne herausg gedenes Noth⸗ und Huͤlfs duch, Über de Bruͤche, 
welches für 8 gr. Cour. bey mir zu haben ij. Meine Wohnung if, in der neuen 
Tuchhaus⸗Sitaße beym Hrn. Kaufcnnn Kloſe im goldnen Elephanten und bin früh 
von 9 Uhr bis Abends 4 Uhr einım jeden zu Dienſten. i 1 
Verwit. Dr. C. Schmidt, Kenigl. Preuß examialtte und aptobirte 
Zahnärztin und Bandagiſtin. ar N 
Breslau. Zum gegenwärtigen Chriſimatkt empfiehlt ſich Unterzeichnete 
mie ihren fortwährend unterhaltenden Vorrath von Corſets und Leibchen nach den 
ntuſten Modellen gearbeitet, wie auch Vatſchen für Erwachſene und Kinder. Auch 
für vetungluͤckte Kinder und Ecwachſene findet man ſtets ſleife Corſets vorraͤthig. 
5 J. D. verwlt. Fricke am Ecke der Riemerzelle dem Paradeplatz gegzenubir 


im eignen Haufe No. 2028. ze 
) resleu den 13. Dechr. 1822. Die am loten dieſes fröb um 1 Uhr 
glücklich erfolgt? Entbindung meiner Frau von einem geſunden Madchen zelge ich 


meinen Verwandten und Freunden ergebenſt an. J. H. Waubke. 
5 5 i ) Bres⸗ 
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) Breslau. (Pörihr Pulver No. 5.) von beſonderer Raſchhelt und Stärke 
IR angekommen bey 5 W. B. Crona. 

„) Breslau. By Zuhung ster Klaſſe 46 fler Lotterie And nachſlehendt 
Gew. bey wir gefallen: 1000 Rthl. auf No. 67121. 500 Rihl. auf No, 64605. 
200 Rthl. auf No. 23431 38805. 100 Rihle. auf Niro. 38316 38815 37 
64613 19 45 67127. 50 Kehl. auf No. 18651 52 23414 23423 18 
30 38824 26 35 53616 57733 41 64616 31. 34 Gew. zu 40 Kthl. 
und 48 Gew. zu 30 Rihl. Looſe zur Klaſſen⸗ und klelnen Lotterte find fortwäͤh⸗ 
rend in meinem Geſchaͤftszimmer zu haben. f 

5 J. Sriedeberg, Koͤnigl. Lotterle⸗Einnebmer, Baͤckerg aſſe No 1642. 

„) Breslau. Ich habe die Ehre ergebenſt anzuztigen, daß dieſen Weih⸗ 
nachts markt wiederum tine Ausſtellung der neueſten Poriſer und Wiener Atrappen 
verbunden mit einer bedeutenden Auswahl anwendbarer Welhnachtsgeſchenke bey, 
mie flass finden wird. Außerdem empfehle ich mich mit allen Sorten feinen Con⸗ 
fliuren, Backwaaten und Marcipans. f . 

Joh. Aug. Redlich, Naſchmarkt No. 2020. 
9) Breslau: Gelegenheit noch Berlin, drey Tage untirweges, iſt beym 
Lohnkaiſcher Rosdalsky in der Toͤpfergaſſe. 5 


Breslau. Zum diesjährigen Wibnachtsfeſe empfehlt ſich mit einen 


großen Auswahl der neuſten Winterhuͤte, Hauben, Pußzhüͤte, feiner Stickerty, 
ächte Blondenhauben, Stahldiadems, gehädelten Arbelten und vorſchledenen in 
dliſes Fach einfhiagenden Artikeln. 


J. Frledländer, am Mart im Hauſe des Hm. v. Wolf Nro. 574 ö 


9) Breslau. Das beliebte Stonsdorfer Bler IR wieder aͤcht und gut zu 

haben auf dem Neumarkt in der blüberden Aloe bern J, G. Habelt. 
Breslau. Vatlans ganz Acht la Rollen 2 und 22 Rıbl., achten Pors 

toriko in Rollen 1a gr., geſchnütten 14 gr. Cour, Tonnen Canaſter zu 10, 12, 


” 15, a, 24,3% 35 und 40 fgf., Domingo 35 und Melangen⸗Canaſter 2 Ach. 
Mie., fo wle eine Auswahl Paquet Taback von den bewäͤhrſten Fabriken, nebſt 


allen Specerey + und Matertal / Waaren zu den dilligſten Preißen auf dem Neumarkt 
zur blübenden Aloe dey f f J. G. Habelt. 

) Breslau. Auf der goldnen Radegaſſe No. 476. IR eine Parterre gele⸗ 
gene Tiſchler ⸗Werkſlaͤte, nebſ einem dazu gehörigen Gewölbe, Wohnung, weiche 
Gelegenheit ſich auch für manchen andern Handwerker ähnlicher Art, oder zu einem 
Kaufladen oder Schank⸗ Das Nähere iſt eine Stiege hoch im genannten Haufe 
beym Beſitzer ſelbſt zu erfahren. * 


— 


Bauerwitz den 19 ten July 1822. Im Wege der Execution ieh die 


dem Baͤrger Johann Wollny gehörige Poſſeſſlon in Bauerwitz beſtehend aus dem 
ö am 
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am Matrkiplatze belegenen, Im Hypothelenbuche unter der Miro. 69 eingetragenen 
meſſiven Wobnhauſe, Nebengebaͤuden und Scheuer, fo wie aus 5 Huben roboth⸗ 
ſamen Ackers und aus Wieſen und Gertengrund, don weichen die Grtäude auf 
dos Rthir. 3 ſgr. 9 d., die Grundſtück e aber auf 1125 Nthlr. gerichtlich geſchaͤtzt 
worden find, zum gerichtlichen Verkaufe an den Meiſtbtethenden feil geſtelt und wer ⸗ 
den deshalb zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert zur Abgabe der Ge⸗ 
bothe den 16ten October, 16ten December d. J., beſonders ober den 1 ten Fer 
bruar 1823. jedesmal früh um 10 ÜUbr auf dem hieſigen Stadtgerichts⸗ Zimmer 
zu erſcheinen und ihre Gebotbe abzugeben, wonach dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
der Zuſchlag, wenn ſonſt keine Anſtand ob walten wird, ertbeilt auf ſpaͤtere Gebothe 
aber nicht geachtet werden wird. Zugleich werden auch olle Diejenigen Unbekanu⸗ 
ten für die ohne irgend eine nähere Bezeſchnung ſub Rubt. II. des Hypothek ndlo tis 
dieſer Poſſeſſion 2 Aus zuͤge beſonders Aber 168 Rthlr. ruͤckſtaͤndige Koufgelder und 
320 Mtblr. jährlich mit 16 Rihlr. zu zahlende Termingelder eingetragen find, ſer - 
ner die ungenannte Mutter des Vorbeſitzers Johanr Rirtfhel wegen des für dieſelbe 
unter derſelben Rubrike eingetragenen Auszuges und die Ihrem Aufenthalte nach uns. 
dekannten Franz Groͤtſchelſchen Kinder Francisca und Euphemia wegen der für dies 
ſelben ſub Rub r. III. 1773. den 1. Januar eingetragenen 73 Rihlr. 6 gr, 62 pk. 
riſp. alle diejenigen, denen dieſe gedack ten Capitalien und die darüber etwa borhan⸗ 
denen deſondern Jnſtrumente durch Eeffion, Erbrecht oder ſonſt als Eigenthuͤmet, 
Pfandnebmer oder Erlefsinhaber zugefallen find, aufgefordert, ſich bis zu oder in 
dem letzten Blethungs⸗Termine in dem gedachten Gerlchtszimmer perſöullch oder 
durch einen gef glich zulaͤßlgen und mit Vol macht und Informatſon zu berſehenden 
Stellvertreter zu deſſen Auswahl den perfönlichverhladerten der Hof Rath Herrn 
Schwenzner und der Fürſtenthumsgerlchts⸗Aſſiſtent Herr Kloſe in beobſchutz genannt 
werden, zu melden und ihre Rechte wahrzunehmen, indem ohne Ruͤckſicht auf den 
Aus bleibenden nicht nur dem Melſtbtethenden der Zuſchlag erthellt, ſondern auch 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufsſchillings die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetrage⸗ = 
nen Eapitalien und Auszüge und zwar der leer ausgehenden ohne Production der 
Jiuſiramente verfuͤgt werden wird. Die Toxe kann zu jeder Zeit in det hleſigen Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. DIE 
noöͤyigl. Gericht der Staͤdte Bauerwitz und Katſcher. 
) Glatz den ııten November 1822, Da das Roͤsnerſche ſud Ne, 354, 
guf dem Roßmarkt belegene und auf 4664 Rth. 113 d'. Cour gewürdigte Haus 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden ſoll und hiezu Termint 
Licttationis auf den „ten Februar, toten April und peremterie auf den 15. Juny 
1823, fruͤh um 10 Uhr vor uns an gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf dem biefigen 
Rathhouſe anſteben, fo wird foiches ſowohl den Kaufluſtigen zur Abgedung ihrer 
Gedotbe als auch den unbekannten Real Gläubigern zur Wahrnehmung ihrer Ges 
rechtſame hierdurch bekannt gemacht. = ig rer 3 
ER Koͤnigl. Preuß Lands und Stadtgericht. 
. Bevlag e 
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No. L, des Breslauſchen Intelligenz- Blattes 


vom 18. Dec br. 1822 


n — —ͤ[—i — —— ‚ 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Landes hut den 4ten December 1822. Verzeichniß der 
bei dem Königl. Gericht der Creis Stadt Landes hut in dem zweyten 
halben Jahre, nehmlich vom ıften Juny bis ultimo November 1822. 
vorgekommenen Poff:fions Veraͤnderungen: 

I. Zuſchreibung des vaͤterlichen Hauſes No. 10$, der Stadt u. 
der Scheuer Ro. 17., an die vermit. Frau Hoftaͤihin Vietſch geb. 
Conrad, für zuſammen 2500 Rihl. dies 
23 Kauf des Korbmacher Kühnel, um Schumacher Schöters Haus 
no. 236. der Vorflatt, 400 rthl. i i 

3. des Schumacher Schoͤder, um Korbmacher Kuͤͤhnels Haus 
0. 279, d ſelbſt, für 300 1... ; 

4. des Maler Kasper, um Stellmacher Dittrichs Haus ne. 170. 
daſelbſt, für 180 11h. en u 3 

5, des Kaufmann Weber, um das zur Fleiſchhauer Scholzſchen 
Scheuer no. 1. geboͤrige Gaͤrtchen, für 100 rihl. RER 

6. des Schumacher Carl Lorenz, um das Klugeſche Haus no. 221. 
der Vorſtadt, für 195 rihl. 

7. des geweſenen Freigutsbeſitzer Samuel Dorn, um Siebeneichers 
Schenkhaus no. 163. daſelbſt, 1780 rihl. 

g. des Korbmacher Zofepp Kuͤhnel, um Schoͤders Haus no. 279. 
daſelbſt, fur 280 Rp) 

9. des Gaſtwirih Berning, um den Stumpeſchen Goſthof no. 102. 
und 103. daſelbſt, fur 2900 ithl. i 

10. des lieutenant und Oeconom Reimann, um das Freigut der 
Frau Oberamtmann John geb, Burggraf no. 11, zu Vogelsdorf, für 
9300 tihl a 


27. des 
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112. des Nathmann Chriſt, um das Backer Junerſche Haus no. r. 
der Vorſtadt, für 900 rthl. 
12. des Bäder Heinrich John, um die Ilhoerſche Bäckerbank 
uo. 4, für 200 rihl. 
13. Adjudicirung der Witwe Neumannfgpen Scheuer no. 21. der 
Vorſtadt, an ten Fleiſcher Wentzel, für 250 tthl. 
14. des Neumaanſchen Aderlüde no. 239. dofelöft, an den 
Fleiſchbauer Lerch, für 24 1 hl. 
15. Kauf des Bäcker Franz Kuhn, um das Baͤcker Ituerſche 
Haus no. 238. der Vorſtadt, für 330 rihl. 
186. Akjudieirüng des Neumannſchen Ackerſtäcks ne. 248. in 
Baͤckermeiſter Menzel und Lohnfurfcher Menzel, für 326 ethl. Er 
157. des Neumaanſchen Ackerſtuͤcks no. 34 1 a., an dieſe ben, für 
365 rthl. s 
18. Kauf des Schneider Franz Riedel, um Rudolphs Haus 
no. 54. zu Nieder ⸗Zieder, für 300 rihl.“ 
19. des Siebn acher Carl Gutſche, um Water eudwige Haus 
no. EB der Vorſladt, für 120 refl.. 
220 des Joh. Reuſchel, um das vaͤterl. Freihaus no. 6 3. im 
Nieder» Zieder, für 200 rihl. 
21. Adjudieirung des Baͤcker Neumann ſchen Hauſes no. 50. der 
Stadt, an den Backer Job. Illner, für 1400 rthl. 
232. des Backer Meumannſchen Hauſes no. 166. daſelbſt, an den 
ſelben, für 600 rthl. 
23. Kauf des Kaufmann Job. Gottlieb Illner, um das Kanfe 


| mann Geislerſche Haus no. 111. der Siadt, fuͤr 1400 rthl. 


24. Zuſchreibung des väterl. Gaſthofs no. 229, der Verſtadt, 
an den Kaufmann und Gaſtwitth Friedrich Wilpelm Acdretzti fur 


1500 rihl. 
23 Desgl. des vuͤterliche Ackerſtuͤcks no. 2 „ an denſelden, für 
1200 tıhl. 

2866. Desgl. der väterlichen Scheuer no. 28. r an a denſabea, für 
350 rthl. 


27. Desgl. des bͤͤterlichen Ackerſtücks no. 232. an Denfetben, 

‚für 150 tthl, 

a8. Desgl. des Ackerſtück no. 9., an denfelben, für 250 rihl. 
29. 
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29, Desgt, des Ackerſtücks no. 24. und 28, an denſelben, für 
350 sthl. 2 5 
30. Desgl. des Hayn Ackerſtuͤcks de. 4. / an denſelben, für. 
200 uff. 5 RR Ey 
ER ehr Königl. Preuß. Stadtgericht. s 
Breslau den dien December 1822. Von dem usterzeich⸗ 
neten Gerichtsamte werden nachſolgende bei demſelben abgeſchloſſene 
Kaufcontracte und erfolgte Beſitz- Veränderungen biemit bekannt ge- 
macht: 1. Der Barb-ra Euſabeth Tſchieſchnann, um das zu dem 
Bouergute des Carl Gans gehörize Auszugs baus nebft Garten zu Groß- 
Shmograu, für 290 tibl. 2. Des Audreas Wabner, um die Gra⸗ 
berſche Freigärtnerſtelle zu Groß⸗Schmograu, für 150 kibl. 3, des 
"rang Gabel, um dis vöterl. A ton Gabetſche Haus zu Greß⸗Schmo⸗ 
grau, für go ıthl. 4. des Gottlob Schmitt, um das Barergut, des 
Gotiſci d Schilk zu Moͤnchmotſchelnitz, für 500 tthl. 5. des Joſeph 
Michael Matzke, um das Bauergut ſeines Vaters Hans Joſepßz 
Matzke zu Groß: Schmograu, für 1000 rihl. 6. des Gottlieb Brache, 
um die väterl. Häuslerſtelle zu Tarxdorf, für 40 ribl. 7 des Igbatz 
Zobel, um das Angerhaus des Job. Joſeph kauß zu Groß Schmogtau, 
für 46 til. 19 for. 8. des Papier⸗FJabrikanten Erdmann. Stempel, 
um die ſogenannte Gubnmüßle des Bernhard Schmitt zu Moͤnchmot⸗ 
ſchelnitz, für 2380 1 5 = 9 RES 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Moͤnchmotſchelnitz. 

Neurode den zten Decemder 1822. Dey dem Koͤnigl. Ge 
ticht der Stadt Meurode ſind im zweyten balben Jahre nachſtehende 
Käufe vorgekommen: ER 2 
x 1. Kauf des George Löffler, um einen Gatten von Weche, pro 
o sıhl. FH 21 
2 2. dito des Gottlieb Haaſe, um das Rathsdiener Haus, pro 
62 ch Par 07 
x 3. dite des Franz Spitzer, um das Wasgehaus, pro 98 rehl. 

4. dito des Anton Heutſchel, um das muͤtterl. Haus no. 8 2., 
pro 1300 tihl. EN 

5. dito des Franz Klambt, um Geisters Garten, pro 100 uthl. 

6. dito der Witwe Ruffert, um des Engliſche Haus no. 371. 
pro 800 rihl. N EIG 
5 P 7. dito 
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7. dito des Meflarge, um das Roͤsnerſche Haus no 248., pre 
2211 eıhl. 
38. dito des Franz Conrad, um das Hentiſche Haus no. 296, 
pro 290 ribl. 

9. dito des Joſeph Nuſſel, um das muͤtterl. Haus no. 8. pro 
1108 rthl. 10 far. 

10. dito des Joſeph Hoffmann, um das Eoneatfche Haus no, 
296., pro 320 tthl, 

11. dito des Mettner, um das Bauherrſche Haus no. 36. 
pro 400 tibl. 
1212 dito des Jofeph Ruffert, um das Teichmanaſche Haus 
no. 186., pro 100 rıhl. 

13. dito des Aaton Jubt, um die Kuhlſche Stelle, peo 
445 ul 

Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Gertner. Wolff. 

7% Neurode den sten December 1822. Bey folgenden Ge; 
e find im . balben Jahre nachſtehende Käufe, vorge⸗ 


kommen: 
I. Gerichtsamt Hausdorf. 
1. Kauf des Teaufhfe, um die O brich ſche Oäͤrtnerſtelle, pro 


247 tıhl. 
2 dito des Carl Griger, um ein Stuͤck Acker vom Kaulfus, des 
36:16h 
3, dito des Carl Griger, um die mötterlige Stelle, po 
255 rihl. 
4. dito des Nieſel, um die Höffmannfe Neuſtüͤcknerſtelle, pro 
— 9 rthl. 


5. dito des Ignatz Oeger, um die Ignatz Olbrichſche Stele, 
pto 180 rihl. 
II. Gerichtsamt Rachen und Scholtiſey Kunzendorf. 
6. Kauf des Benediet Nitſche. h 
7. des Franz Kleiner, um die Richterſche Muhle. 
III. Gerichtsamt Ebersdorf. 
8. Kauf des Carl Griger, um on Sti Acker vom Spitller, 
pro 75 . : Gertner, l 
5 Glaß 
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Glatz den 1. December 1822. Kauf ⸗Contracte, welche 
bei den Gerichtsaͤmtern Miederſchwede dorf, Niederbannsdorf, Labuſch, 
Eiſersdotf, Poditau und Moriſchau, Pohldorf Freirichtergut, Ober⸗ 
ſchwedeldorf der Amts hof genannt, Neudorf Freirichtergut, Altwilms⸗ 
dorf, Altheyde, Wiltſch Freirichterzut, Camnitz, Koͤnigshainer Freirich⸗ 
tergut und Königshainer Freibauergut vom ıften July bis ult. Novem⸗ 
ber 1822. vorgekommen, und zwar: 

f I, Beim Gerichtsamte Niederſchwedeldorf. 

1. Kauf des Earl Gottwald, um die von dem Caspar Kahlert 
erfaufte Häͤuslerſtelle ſub no. 8., pro 152 ethl. zu Nied erſchwedelkorf. 

2. des Joſeph Muͤller, um das von dem Muller Rupprecht zu 
Eiſersdorf aus deſſen Mühle erkauſte Haus no. 30 b., pro 50 tthl. 
3. des Scholzen Volkmer, um die von dem Carl Prauſer in Mies 
derſchwedelderf erkaufte Bauerſtelle ſub no. 95., bio 1600 tthl. 

8 II. Miederhannsdorf. : 

4. Kauf des Möller Franz Gernett, um die von den Kraſel⸗ 
ſchen Erben zu Niederhannsdorf erkauſte Mehlmuͤhle no. 84., pro 
2800 rihl. 8 8 

III. Poditau und Moriſchau. N 
5. Kauf des Bernard Klenner, um die vebothfreie Gaͤrtnerſtelle 
zu Moriſchau ſub no. 9., pro 266 th. 20 far, EEE 

88 IV. Oberſchwedeldorf der Amts hof genannt. er 

6. Kauf des Jofeop Schwirt, um die von den Franz Schmidts’ 
ſchen Erben zu Oderſchwedeldorf erkaufte Haͤuslerſtelle ſub no. 37. 
pro 77 tihl. 23 far. 4 pf. f 5 | 
7. des Buͤrger und Seifenfiedermeifter Heinrich Paquot zu Glotz, 
bat die Anfteſche Bauerſtelle fub no. 31, zu Oberſchwedeldorf leut Ads 
judicatoria de publicato den 25 ſten October 1822. für 900 eihl. im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation erkauft. . 
5 V. Altwilmsdorf. ö 
: g. Kauf des Gärtner Anton Lehnbardt, um ein aus dem Bauer⸗ 
gute des Gerichte ſcholzen Heinze no. 86. zu Altwilmsdorf erkauftes 
Ackerſtuͤck, pro soo rihl. f 
9. des Ignatz Koſchel, um die von dem Anton Kaßer lerfaufte 


Auenhäuslerſtelle ſub uo. 2 1., pro 171 rihl. 
i vi. 
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VI. Altheyde. i f 
9 Kauf des Jager Herrmann, um die Baue. des Abtes 
Keaſel zu Altheyde ſud no. 2., pro 800 tiht. i 

11. des Häusler Joſeph Tilch, um ein aus dem Kraſelſchen 
Bauergute in Altheyde ſub no. 2. erkauſten Ackerſtäcke, fur 132 tihl. 

12. des Robothgartner Franz ludwig zu Altheyde, um ein aus 
dem gedachten Bauergute erkauſtes Ackerſtück, für 380 ribl. N 

13. des Häusler Joſeph Kynaſt aus Altheyde, um ein aus dem 
beſagten Bauergute erkauſtes Stück Acker, fuͤr 25 rihl. 

14. des Gaͤrtner Anton Otto aus Altheyde, um ein aus . 
mehrgedachten Bauergute erfauftes Ackerſtück, für 129 tihl. 

15 des Häusler Franz Fellmann aus Altheyde um ein aus den 
oſigedachten Bauergute erkauſtes Ackerſtuͤck, für 35 rthl. 

16. des Anton Patzelt, um ein aus dem odenermähnten Bauer ⸗ 
gute erkauſtes Ackerſtück, für 219 fl, ö 
17. des Anton Pabel zu Alth yde, um ein Aale aus dem 
oftgenannten Bauergute, für 11 4 ithl. i 

18. des Moborhgärtner Joſeph Kuſchel in Altheyde, um ein aus 
dem gedachten Bauergute erkauftes Ackerſtück, für 105 rebl. 

19. des Bauerguts⸗Beſitzers und Gerichts geſchwornen Ignatz 
Klinke, um ein von dem Anton Kraſel aus Aubeyde erkauſtes Buſch⸗ 
ſtuͤck aus dem Eichart, für 761 rehl. 

20. des Gärtner Franz Oibricht aus Allbeyde, um ein aus dem 
daſigen Kraſelſchen Bauergute erfauftes Ackerſſück, für 112 rihl. N 
21. des Gärtner Florian Töpfer zu Althetde, um ein aus dem 
gedachten Bauergut⸗ erkauftes Ackerſtück, für 8 2 rihl. 

VII. Koͤnigs hammer Freirichtergut. 

22, Kauf des Schmidt Joſeph Herden, um das don feinem Bru⸗ 
der Ignatz Herden erkauſte Schmiedehaus nebſt Gatten ſub no. 5. zu 
REN für 842 rthl. 

N VIII. Koͤnigshainer Freibabergut. 

23. Kauf des Benediet Schimmel iu Joſepzthal, um die daſelbſt 
ſub no. 8. belegene Rodothhaͤuslerſtelle, pro 438 rihl⸗ 

24. des Franz Kunze daſelbſt, um die daſäbſt ſub no. 6. N i 
gene l pro 228 ahl. 


* 
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"25: des Franz Houck, um die daſelbſt ſub no. 7. buen. Re. 
erhhäusieriiehe, für 380 rthl. 

Reichenbach den Sten December 1822. Bei den unters 
zeichnete Gerichtsamte find nachſtehende aͤuſe zur Eruficmasion vor. 
gekommen, als: 

1. Kauf des Johann Gouftied Renner, um no. 40,, pre 


115 ethl. 
2. — — Johann Gottfried Krauſe, um no. 18., pre 
3. — — Jobann Gottlieb Tſchiner, um no. 50., pte 
200 tthl. i 
4. — der Anna Maria verehl. Ver um no. 28,, pre 
go tthl. 


5. — des Friedrich Peukert, um no. 5 3., pro 100 erh. 
6. — — Jobann Gottlieb Ach zeho, um no. 47. pro 
350 ethl. 
7. — — Johann Gottlieb Renner, um no. 48., 955 
250 ihl. f 5 5 N 
— Johann Soufried Tyroke, um no. 25.5 pro 


240 At 

Das Gerichtsamt ieder Kunzendorf. — 
ö Frankenſtein den 30ſten November 1822. Bei dem Su 
tichtsamte Weigelsdorf ſind nachgenannte Kaͤufe abgeſchloſſen worden, 
ls: 
188 1. Des Job. Sortieh Mann. um die Gouſt. Heyderſche Fea⸗ 
gärtnerftelle zu Carlswald, pro 700 rthl. 

2. Des George Schubert, um die Sorge Miedenführſche Freie 
baͤuslerſtelle zu Weigelsdorf, pro 300 rihl. 

)Reiſſe den 2gflen November 1822. Bei dem unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamte ſind in dem letztverfloſſenen halben 5 nachſte⸗ 
bende Beſitzvrraͤnderungen vorgekommen: 

1. Johann Mepomucen Thomas bat die Sreiftelle no. 44, Kal. 
kau in der voͤterl. Erbſonderung, vermoͤge Rezeſſes vom 15ten Jung 
um 250 rthl. übernommen, 

2. Joſeph Kirchner hat den Kretſcham no. 58. zu Wieſau von 
feinem Vater Anton Kirchner virmoͤge Contracts vom 21ſten Auguſt, 
fuͤr 700 rihl. r 3. lo- 
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3. lorenz Wieſtlich hat die Freihaͤuslerſtelle no. 6r. zu Kalkan 
von dem Anton Bartſch vermoͤge Contracts vom agflen Anguft, für 


22 rthl. 25 far. 8 d'. 


4. Franz Vielhauer hat die Reborn tnerſ. de no. 42. zu Kal⸗ 
kau von feinem Vater Michael Vielpauer vermöge Contracts vom 27. 
Septbr. für 20 rihl. erkauſt. 
Das Gerichtsamt der Gbter Kalkau, Wieſau und 
Kleindrieſen. 


Raudten den 29ſten Novemder 1822. Cbriſtian Habedank 


bat die die Dreſchgättnerſtelle ſub no. 14. zu Schabitzen von feinem 


Vater Gottſried Habedank den 2 November 1821. um 50 tıht. 


Courant erkauft. 


Raudten den 28ſlen Mosember 1822. Jobann Gottfried 


Käßner hat die väterl, Freiftelle ſub no, 18. zu Brodelwitz, um des 
Kauſpreiß von 600 rtbl. Courant e beſage 1 


; rote de 1. July 1822. 


Raudten den 28ſten Dove 153 Gelid Adam 
hat das Haus ſub No. 25. zu Mittel» Roſtersderf von dem Leopold 


Winckler ſchen Erben unterm aten W c. um 150 rtbl. Courant 


erkauſt . x 

Raudten den sten Otember 185 Johann Gottlob 
Grandtke bat die Freiſtelle ſub no. 25, zu Brodelwitz, um den Kauf⸗ 
Preis von 300 tthl. Courant von feiner, Schwiegermutter Anna Ro: 
ſina Gläger und deren Kinder erfauft, beſage Protocol vom 19. Sep: 
tember 1822. 

Winzig den 2g ten November 1821. Kauf des Juͤng⸗ 
ing „um das Bauergut No. 10. zu Beſchtue, pro 13 1 T rthl. 

Koͤnigl. Domainen⸗Juſligamt Wohlau. 


Dich! n zig den 9, April 1822. Sornigſcher Coloniſtenkauf 


5 = No. 5 5, acprigehayn, pro 500 rthl. 


Koͤnigl. Domainen⸗ Junge ah 


a 8 
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Donnerſtags den 19. December 1822, 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛe. de. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. f 
Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. L. 


Betanntmach ung 


Mittwochs den 15ten Januar 182 3. werden die Verſammlungen des 
Landwi eth ſchaftlichen Vereins für Schleſlen ihren Anfang nehmen, nachdem den 
13 und 14ten Januar dle vorangehenden vor bereltenden Verſammlungen Rast 


gefunden haben. — 5 . f 
Neudorf den Aten Decbr. 1822. 5 E 
: N Graf zu Stolberg. 
= „Zu verkautfen. 
C Naumburg am Queis den 29ſten November 1822. Das Gerichtsamt 
Säntbersdorf Bunzlauſchen Creiſes ſubhaſtirt folgende zur Kaufmann Auguſt Rs 
niſchſchen Concursmaſſe gehoͤrig en ſperiellen Ackerſtücke ad inſtantiam des Curato⸗ 
ris⸗Moſſa Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Pudor zu Louban nämlich: 1) ein Stuck 
von 7 Scheffel 8 Metzen Preuß Maas Ausſadt, gelegen am berrſchaftl. Riem⸗ 
Teiche hinten am herrſchaftl. Buſche links am freien Wege abgeſchaͤtzt auf 193 Rthl. 
Courant; 2) ein Stück von 5 Scheſſel Aus ſſaat Preuß. Maas, hinter den zur 
Gärtnerſtelle gehörigen Aeckern und dem Bauer gute Wege gelegen, abgeſchaͤtzt 
auf 180 Rihlr. Courant und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den 
soten Februar 1823. als den einzigen und peremtoriſchen Vormittags um 10 Uhr 
auf dem Gerichtszimmer des herrſchaftlichen Schloſſes zu Güntbersdert elnzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtim⸗ 
mung des Curator ⸗Maſſä fo wie der Real: Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
diethenden geſchehen wird. 

EEE Das Kloſter⸗Laubanſche Gerichts amt Günthersdorf. Fe 
oͤrner, Zuftit, 

) Naumburg am Quels den zgflen November 1822. Das unterzeich⸗ 

nete Gerichtsamt ſubhaſtirt die in Güntbersdorf fab No. 49. belegene auf 381 Rebi 
gerichtlich gewürdtgte robothfrele Gärtnerfelle des in Concurs verfallenen Kauf⸗ 
mann Auguſt Roniſch ad inſtantiam des Curatoris Maſſa Herr Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarius Pudor zu kauban und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in dem einzigen und 
peremtoriſchen Termino als den igten Februar 1823. früh um 10 Uhr auf dem 
Gerichts⸗Zimmer des herrſchaftlichen Schloſſes zu Guͤnthersdorf einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen daß nach erfolgter Zuſtimmung des 
Curatoris - Maffä fo wie der Real: Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden 


geſchehen wird. 
Das Kloſter⸗Laubanſche Gerichtsamt Suͤnthersdorf, 
Koͤrner, Juſtit. 


)Schmle⸗ 


— 
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„) Schmiedebderg den aten December 1822. Das allhter ſub No. ro. bes 
lezene Zleicher Frieſeſche Grundſtuͤck, wozu ein mit Stallung verſehenes Wohnges 
baͤude, 2 Gaͤrichen und ein Ackerſtück gehören und deſſen Werth auf 859 Rchlr. 
Courant durch gerichtliche Taxe ausgemitielt worden, ſoll auf den Antrag eiges 
Real: Gläubigers oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, der hiezu be⸗ 
kannte Licitations⸗Tet min fleht auf den 17ten Februar 1823. Vormittags um 
11 Uhr auf dem hieſigen Stadtgericht an. N 

Er ER Koͤnigl. Pleuß Lands und Stadtgericht. 
„) Greiffenberg den 26flen November 1822. Im Wege der Execution 
ſoll das zu Tſchiſchdorf Löwenberger Creiſes delegene auf 50 Rthle. Courau! orts⸗ 
gerichtlich abgeſchatzte Jehann Gottfried iſcherſche Dienfihaus ſub No ad in dem 
aut den asſten Januar k. J. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden einzigen und 
mithin peremtoriſchen Termine an den Meiſtbtethenden verkauft werden und for⸗ 
dern wir daher beſißz⸗ und zablungsfaͤhtge Kaufluſtige hierdurch auf, ſich im ge⸗ 
dachten Termine in der Getichtsamts⸗Kanzley zu Berthels dorf einzufinden, und 
den Zuschlag gegen das Meiſtgeboth nach erklaͤrter Einwillung der Real- Glaͤudt⸗ 


ger zu gewaltigen. ’ 
Das v Rotkkirchſche Berthelsdorfer Gerichts amt. 
) Toſt den sten December 1822. Auf den Antrag mehrerer Real-Glau⸗ 
biger ſoll die dem Freidaner Jakob Kofud gehörige zu Pillarzomig fub Ro. XV. de⸗ 
legene Freiſchultiſey Beſitzung, beſtehend: 8. aus einem Wohngebäude nebſt Stal⸗ 
inng; b einer zwey banfiger Scheuer: e, einem am Wohngebäude beiegenen 
Saͤegarten; d. einem Ackerſſuͤck von 38 Morgen; e, mehreren Ackerſtücken in 
verschiedenen Adthellungen zuſammen von 327 Morgen: f. mehreren Waldſf ecken 
und g. mehreren Wleſen in verſchiedenen Abthellungen von 61 Morgen, welche 
zuſameen auf 1427 Ntsle, 1 far. 6 pf. Courant abgefhägt worden in. Terminis 
den söten Januar, den ı7ten Februar und dent 17ten März 1823., wovon der 
letzte Termin peremtociſch ut, iu loce Piſſarzowitz bei dem daſigen Schulzen ſub⸗ 
hallirt werden, wozu zahlangsfaͤhige Kaufluſtige hiermit eingelagen werden. Ole 
Tar: diefer Grundſücke kann zu jeder Zeil in der hieſigen Stadtgerichts⸗Regiſtra⸗ 
tur nachgesehen werden. . ESTER 
Körigl. kombinirte Gericht der Staͤdte Peiskretſcham und Toſt. 
0 Hirſchverg den 29. Ocloder 1822. Bei dem hleſigen Koͤnigl. Lands 
und Stadtgericht toll das ſub No. 17. zu Hartau gelegene, auf 298 Rthlr. 
10 for. abgeſchätzte Schroterſche Haus in Termino den gten Januar 1823. als 
dem einzigen Biechungs⸗Termine öffentlich verkauft werden. s 
Löwen den 26ſten October 1822. Das zu Niewodnig Falkenberger Crei⸗ 
ſeb ſub Mo. 7. lit. B. gelegene Bauergut mit den dazugedoͤrigen Pertinentien, wel⸗ 
ches de ductis de ducendis auf 57 Rtol. 16.88. gerichtlich gewuͤrdiget worden iſt, 
f ſou Schuldenhalber ſubhaſtirt werden. Hierzu haben wir eigen einzigen Biethungs⸗ 
Termin auf den 3iſten Januar 1823. Vormittags um 8 Uhr zu Niewodnig anbe⸗ 
taumt und laden hierzu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige unter der Ver⸗ 
fiherung ein, daß der Meiſt⸗ und Beftbierhende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. 
Die Tore kann in unſerer Regiſtratur nachgeſehen werden, wofelof auch die naͤ⸗ 
bern Bedingungen zu erfahren find. a 3 u Bi - 
3 Das Major. v. Arnſtadt Nlewodniger Gerichts amt. 75 
= er ar 


— 
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Tarnowitz den ı2tem October 1822. Da von dem unterzeichneten Ge⸗ 
tichtsamte die dem Joſeph Ezorzella zugehörige zu Colonie Neu⸗Czerchlau Beuth⸗ 
ner Creiſes belegene Colonieſtelle, welche auf 53 Rthlr, 10 ſgr. Conr. abgeſchaͤtzt, 
von dem Jo ſeph Czorzella aber für 1coRthl. Courant im Wege der Subhaſtatlon 
erkauft worden iſt, auf den Antrag der Joſeph Gepperiſchen Erben Schulden⸗ 
halher an den Meiſtbiethenden öffentlich verkauft werden fell und hiezu ein Dies 
ihungs⸗Termin auf den 39 ſten Januar 1823. angeſetzt worden iſt, fo werden be⸗ 
ſigjahige Kaufiuflige biemit vorgeladen, in gedachten Termine Vormittags um 
9 Uhr auf unſerm Gerichtszimmer hieſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben 
und zu gemärtigen, daß nach eingebolter Genehmigung der Geppertſchen Erben 
und reſp. Vormundſchalt dem Meiſtbierhenden der Zuſchlag ertheilt werden wird. 
Graf. Henkel v. Donners nalk Neudeker Gerichtsawt. 

Liebentdal den 4ten November 1822. Behufs der Erbes aus einnader⸗ 
ſetzung ſubhbaſtirt bleſiges Königl. Laad⸗ und Stadtgericht die No. 59. In Gep⸗ 
pers dorf Loͤwenbergſchen Creiſes gelegene localgerichtlich auf 391 Rihlr. 25 ſgr. ge⸗ 
Kürdigte Haͤuslerſtelle beſtimmt zum Biethungs⸗Termin künftigen ziſten Januar 
18.3. früh 9 Uhr, in welchem ſich Kaufliebhaber an bieſiger Gerichtsſtelle einfins 
den und den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung der Inteteſſenten 


gen ärtigen konnen“ N 
„„ Raoöyntgl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Sagan den iä4ten November 1822. Das Gericht der Stadt Sagan 
macht hierdurch bekannt, daß auf den Antrag eines Glaͤudigers das dem Bürs 
ger und Duchfabricanten Joſeph Jaͤkel hieſelbſt zugehörige in der Eckerſchen Vor⸗ 
ſtadt ſud No. 590. belegene Wohnhaus nebſt dem dazugehörenden Garten, wel⸗ 
ches deides zuſammen auf 552 Ncblr. Courant gerichtlich gewurdiget worden, 
um öffentlich nothwendigen Verkauf ausgeſtelt und ein einziger Biethungster⸗ 
min auf den Zıllen Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden 
iſt. Zahlungs- und deſitzfaͤhige Kaufluflige werden daher vorgeladen, in di⸗ ſem 
Termine vor unſerm Dipuritten Herreu Stadtrichter Müller auf hie gem Rath⸗ 
dauſe zu erſchetnen, ihre Geborhe abzugeden und den Zuſchlag des Hauſes und 
Zudepör an den Meilbiethenden zu, gewärtigen. » a N 
SE Das Gericht der Stadt Sagan. 
er, Citationes Edictales. 3 
Breslau den zoften Geptembe1g22.” Von dem Koͤnigl. Stadtgerichte 
hieſiger Reſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von 2209 Rthlr. 29 ſger 
manifefiitte und mit einer Schuldenſumme von 8604 Rtblr. 23 fer. 9 d'. belaſtet. 
Vermögen des Kaufmann Friedrich Wilhelm Garbſch am arftien Auguſt a c. ers 
öffneten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachwetſung der An⸗ 
ſpruͤche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den aaſten Januar 1823. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Pufeland angefept wor⸗ 
den. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Ter⸗ 
mine ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevoll⸗ 
mächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft der Herr. Juſtiz Com⸗ 
miſſtons rat) Meyer und Juſiiz⸗Commiſſarlus Enge vorgeſchlagen werden, ju mel⸗ 
den, ihre Forderungen die Art und das Vorzugs recht derielben anzugeben und die 
etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die 
moeltepe rechtliche Einlelung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausbleivenden 
r mit 
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mit ihren Anſpruͤchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen, und Ihnen deshalb ges 
gen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden“ 

R Koͤnigl. Preuß. Stadtgeritdt. i 
Breslau den 23. Auguſt 1822. Es wird von dem unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Gericht ad St Caram der aus Nafelwitz im Nimpſchſchen Kreiſes gedürtige un 
Jahr 1800 zu dem ehemaligen o. Heiſingſchen Euirafier- Regiment eingezogenen 
und im Jahr 1806. als Trompeter bei der zten Escadrön des gedachten Regiments 
in dem damaligen franzöfiichen Kriege ausmarſchirt, ſeit der Schlacht bei Jena aber 
vermißte Anton Tbleſ oder deſſen eiwanige unbekannte Erben auf den Antrag ſei⸗ 
ner Geſchwiſter zu Naſelwitz hiermit öffentlich aufgefordert, von feinem Leben und 
Aufenthalte Nachricht zu geben, ſpaͤteſtens aber ſich ſchrift lich oder perſoͤnlich oder 
durch einen mit Vollmacht verfedenen Mandatarium in dem angefegten Termine den 
19. Januar a. f. Vormittags um 9 Übe an der Gerichtsſtaͤtte zu melden, widrigen⸗ 
falls derſeibe für todt erklart und fein ſaͤmmtliches ſowohl gegenwaritges als kuͤnf⸗ 
tiges Vermögen feinen gefeglichen Erben zugeſprechen werden wird. 
8 5 Koͤnigl. Gericht ad St. Clacam. ; 

Homuth. 


*) Trachenberg den gten November 1822. Von dem unterzeick neten Fuͤr⸗ 
ſienthums Gericht wird hiermit der Franz Sſchakſche oder Zuske ein Sohn des aus 
einem Bauergute in Schmiegrode herfianimenden und ſpaͤter eine Schoͤlzerey in 
Schluppe angeblich beſeſſenenen Hanns Tſchuſchke, welcher als Müller auf die Wan⸗ 
derfcha't gegangen, io wie deſſen etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und 
Erbnehmer dergeſtallt oͤffentlich vorgeladen, daß ſich dieſelben dinnen 9 Monaten 
und langſtens in dem auf den 16ten September 1823. Vormittags um 10 Uhr vor 

hieſigem Fu ſtentoums⸗Gerltcht andergumten Termin entweder perſoͤnlich oder ſchrift⸗ 
lich durch einen mit gerichtlichen Zeugniffen ven ihrem Leden und Aufenthalte vers 
ſezenen Bevollmaͤchtigten zu melden, und ſodann weit re Anweiſung, im Fall ihres 
Außenbletbens aber zu gewärtigen haben, daß der Franz Tſchuſchte ur todt er⸗ 
klaͤrt, deſſen etwanige Erden aber mit ihren Anſpruͤchen pracludtrt und deſſen Ver⸗ 
mögen den ſich gemeldeten nächſten Erben wird ausgezahlt werden. Kg 
Fuͤrſtl. v. Hatzfeld Trachenberger Fuͤrſtentbums Gericht. 

*) Falkenderg den 2often November 1822. Von dem Reichsgraͤfl. von 
Praſchma Falkenberger Gerichtsamte werden nachbenannte unter Falkenberger Pa⸗ 
trimontal Gerichtsbarkeit geſtandene Individuen, als: 1) Joseph Haupach aus 
Springsdorf, der im Jahre 1793. als Propiantkgecht zum Mititair ausgehoben 
worden und mit nach Frankreich gekommen; 1) Michel Jaͤhnel aus Guſchwitz, 
welcher im Jährigen Kriege als Retter geblieben fein fol; 3) Matheus Schall⸗ 
wig, welcher gleichfalls als Soldat im 7jaͤhrigen Kriege geblieden fein fol; 4) Jos 

hann Zindier aus Raſchwltz gebürtig, welcher vor circa 24 Jahren bei einem Koͤ⸗ 

nigl. Preutz. Huſaren⸗Regiment eintrat, von welchen allen noch bis jezt von ihrem 

Leben oder Tode keine Nachrichten eingegangen , behufs ihrer von den Verwand⸗ 

ten in Antrag gebrachten Todeserklaͤrung hierdurch dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, 
daß dieſelden oder falls fie nicht mehr am Leden fein ſollten, deren etwa zuruͤckge⸗ 
laſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer, ſich binnen neun Monaten und zwar 

laͤngſtens in Termino präjudicali den 5 September 1823. Vormittags um 10 Uhr 

in der hieſigen Gerichtskanzley entweder perſoͤnlich oder ſchriftilch oder durch einen 

mit gerichtlichen Zeugnlſſen don ihrem Leden und Aufenthalt verſehenen Sr 

N maͤch⸗ 
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maͤchtigten ohnfehlbar melden „im Fall ihres Ausbleiben aber getwaͤrtig fein ſol⸗ 
len, daß auf ihre Todeserklärung nach Vorſchriſt der Geſetze erkannt und ihr zu, 
ruͤckgelaſſents Voͤtmoͤgen ihren naͤchſten ſich legitimirenden Erbn wird zuerkannt 


werden. ; 
Das Reichsgrafl. v. Praſchma Falkenberger Gerichts aut. 

„) Frankenſteln den 23ſten November 1822. In dem Hyrotbekenbuche 

des hieſeldſt ſub No. 1. der Schloßfreihelt unter fiandeeherel, Jurksdlatton gelege⸗ 
nen Hauſes des Herrn Juſtitiarii Hoffmann iſt Rudr. III. No. x. aus der Beſttz⸗ 
eit des Johann Srledrich Pohl am 15ten December 1774. für die Anna Maria 
Förſterin ein Capital von 400 Rthlr. eingetragen, worüter das Inſtrument vom 
14ten December 1774, und die Intabulations⸗ Recognition vom 15t en ej m. et 
anni in deren Expebltten die Gläubigern Anna Johanna geb. Foͤrſterin zu Franken⸗ 
ſtein bezeichnet ſteht, verlohren und die Glaͤudigern unbekannt iſt. Behufs der 
Loͤſchung des Intabulats wird daher hierdurch die ihrem Aufenthaltsorte nach uns 
dekannte Glaͤndigern deren Erben, Ceſſionarien, Pfand und Brieſsinhaber oder 
alle biefenigen, welche an das bezeichnete Inſtrument und das dadnich beſagte Ins 
tabular aus irgend einem Grunde Anfprüche zu machen haden, hiermit anfgeſor⸗ 
dert, ſich damit binnen 3Monasen und ſpaͤteſtens in dem auf den 17. März; 1823. 
Vormittags 9 Uhr in der hieſigen ſtandesberrl. Gerichtskanzley anberaumten Pıäs 
cluſtons⸗Termine perſoͤnlich oder ſchriſtlich zu melden, ſich gehörig zu legiiimirem 
und ibre Praͤtenſtonen zu rechtfertigen mit der Warnigung, daß bey ibrem Außen, 
bleiben oder unterlaſſener ſchriftlichen Anmeldung fie mit ihren diesfaͤlligen Ans 


ſprüchen praͤcludirt, ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das verlohrne In⸗ 


ſrument ader amortifirt werden, und demnächſt die Löſchuns des Intabulats im 
Hypothekenbuche erfolgen wird. % Bas n 

ʒ.ü:ßvßmß; Gtanpetperenämfc Ränperberg und DEankußkin,. 
Zu verauctioniren. 225 234 


*) Breslau. Donnerſtag als den 1 ten Deitr. kommen in meinem Aue⸗ 


tions- Local Ohlauergaſſe ganze Pfeiſengeſlecke, kurze und longe Rohre, Abgüge, 
Pulverfloſchen, Dat nfaͤſſet, Nadelbduͤchſen und Arbeſtskaͤſſchen, Ittronenpr⸗ fen, 
Stoͤcke, wilche als Tubed Röhre zu gebrauchen, Strickſchelden, antes von engl. 
und ungarifchen Horn oder Lertdaum, Eſchbaum und Arpferl« Holz geardeltet, 
engl. Bardiermeſſer, Sopiinger Tisch. und Taſchenmeſſer vor. 


a C. Chevalier geb. Pierre. 

2 AVERTISSEMENTS. een 

„h elegnitz den 23. Decbr. 1822. Das am Hiefigen großen Ringe ſub 

Mo. 360. belegene Eckhaus, womit eine Weinhandlung nebſt Weinſſube dige 10 
it, ſteht aus freyer Hand zu verkaufen, da die unterzeichneten Veſttzer durch Fa⸗ 


millen⸗ Verbältniſſe bewogen ſind, ihr bieſiges Etabllſſement aufzugeben Der Ver. 


kauf geſchieht ohne Eimiſchung elnes Dritten, und iſt der Nutzungs Ertrag in ges 
nauer üderſichtllcher Form, fo wle das Srundſtͤck ſelbſt täzlich bey den Uaterzeich⸗ 
neten in Augenſcheln zu nehmen, wo auch die näheren Vithälkniſſe und B. bingun⸗ 
gen zu erfahren find, 8 Roffi et Eleeſa, 

ä *) Bres⸗ 


’# 
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) Brestau. Aechte Ermitee Promeſſen zu 2 Rihl. 16 gr Cour. ſind zn 
haben Reuſchegaſſe No. 123. beym Kupferſchmidt im aten Stock. f 

„Breslau. Unterzeichneter empfich't ſich zu dieſem Chrlſtmarkt einem 
werthgeſchaͤtzten Publikum mit allen Sorten feinen Confectuten, ganz achten Koͤ⸗ 
nigsberger und Figuren Morcepan, franz. Pfeffetkuchen, wie auch den ſchon lang! 
bekannten Ver maͤchtniß⸗Zucker für den Huſten. N 8 r 

2 Frey, Cenditor No. t. om Ringe. 

*) Breslau. Ein moderner Floͤten Seeretair, fo wie auch eine aͤcht Das 
riſer Bronce ⸗Tiſchahr mit Muſik, letzter von urgewoͤhnlicher Größe, weiche drey 
Wochen geht und alle Stunden von feldR ſpielt And zu verkaufen bey Gebrüder Bern⸗ 
dard et Comp., Uhrenhandlung, Reuſchegaoſſe neben dem goldenen Schwerdt, 

) Breslau. Obſchon ich mich feit geraumer Zeit mit allen nur vor kom ' 
menden Acheiten in gewalzten Zink beſchaͤftiget habe, fo finde ich mich dennoch um 
einen gewiſſen, ſich immer deutlicher erwelſenden Irthum zu begegnen, veranlaßt, 
mich hie mit öffentlich allen denjenigen, die hievon Gebrauch machen wellen, mit 
allen Arbeiten in gewalztem Zink, beſonders in Deck⸗ und jeder andern Bauarbtit, 
unter der Berfiherung baldiger und moͤglichſt billger Bedlenung zu empfehlen. 

SE Friedr. Sigismund Eitz, Kupferſchmidtmeiſter, Carisgafe No. 758- 

*) Breslau. Zu bermietben iſt der ate und zte Stock auf der Hummerty 
No. 869. Das Nähere auf der Albrechtsgoſſe No. 1277. der Reglerung gegen 
uͤder 2 Stiegen hoch. Auch iſt daſelbſt ein meublirtes Zimmer vorn heraus für el 
nen einzelnen Herrn zu baben. = 

*) Breslau. Strempel et Zipfel im geldnen Anker Ro. 1216. ohnwelt der 
grunen Röͤbre am Ringe empfeblen einem geehrten Publikum ihr ſchon ſeit Jahren 

hinlaͤnglich bekanntes Lager von karzen und Galanterie: Waaren, ſo wie auch Kin⸗ 

derſpirlſachen und ächten Nuͤrnderger braunen und weißen Lebkuchen zu billlgſten 
Dreißen. 

‚ MBreslan. In melner Del: Fabrik und Reff nerie iſt das bekannte auf 
das feinfe raffinitte Rüb Oel zu allen Arten Lampen nebſt den dozu gehoͤrigen 
Dochten im Ganzen und Einzeln zu den moͤglichſt billigſten Preißen zu haben. 

L. Schleſinger, auf dem Markt dem Schmweidniger Keller gegenüber. 
) Breslau. Ein Familien: Billard, 3 Ellen lang, If für einen dilligen 
Preiß zu haben, Althuͤßergaſſe in 3 Kornähren eine Stlege hoch. f 
) Breslau, Zu vermlethen und zu Oſtern zu beziehen iſt die 2te Etage, 
tteeſtebend in 4 Stuben debſt Zubehör in No. 645. an der Siedenradebrüͤcke. Das 
Naͤgere Im Specerey⸗ Gewölbe. eee 
ö ) Gabi. Die bieſelbſt befindiiche Fleiſcherey wird zu George 1823 pacht⸗ 
ios. Pachilledbaber haben ſich bey dem Eigenthuͤmer auf der Erd: Scholtlſey das 
ſelbſt zu melden. e 
RE ) Bres⸗ 
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„) Breslau. Auf der äußern Oblauergaſſe in Neo. 1107. dem Thrater 
gegenüber iſt eine Wohnung von 5 Studen nebſt Zubehör im erſten Stock zu ver ⸗ 
miethen und auf Oſtern k. J. zu beziehen. Das Naͤh reift 2 Stlegen hoch zu erfrogen. 

Breslau. Einen Haus; und Privat r Lehrer empfiehlt Noͤſſelt, Prediger, 
wohnhaft auf dem Kraͤnzelmarkt No. 1204. - 
Breslau, Feinen Cnaſter⸗Tabock von Fohlm Chriſtlan Juſtus In O zm; 
burg offeriet das Pfund ⸗Paqutt zu einem Thaler Cour. a 
Catl Ferdinand Wleliſch, Ddlan:rgaffe der Nelſſer Herberge gegenüber. 

*) Breslau. Ein äußerſt niedlich beweglich s Krippel und eine kleine ger 
ſchmackvolle Kunſtausſt⸗llung, zu Welhnachtsgeſchenken ſich elgnend, iſt zum beſt en 
für 2 Waiſen für den äußerſt billigen Preiß a Perſon 1 gr. Mie. zu ſehen, Altbuͤ⸗ 
Bergafe No. 1666. ebner Erde rechter Hand. a 

„) Breslau. Auf der Schmiedebrucke No. 1850. in ber Nähe der Unl⸗ 
verſitäͤt iſt eine freundliche Wohnung von 4 Stuben und einer A kowe bald oder 
auch zu Oſtern zu vermiethen. = | 

) Breslau. Wegen Beſchraͤnktheit des Locals wird eine Garderobe von 
Damen: und Ehapean: Masten zum Verkauf ausgebothen. Wo? erfährt man 
im Gewölbe des Conditor Hrn. Ridlich, Stockgaſſen⸗ Ecke No 2020. 

Y teslad. 20000 Kıbir. find auf Rtierguͤter gegen puplllar ſche Sie 
cherheit, ſowohl lm Ganzen, als auch gethellt zu vergeben, und auf pofifreye Briefe 
das Nah rre durch Unterzelchneten zu erf ehren. 

N ER Jobann Hoffmann, Nilolalgaſſe No. 189. 

*) Breslau Zu bevorstehender Weihnachtszeit empfiehlt sich die C. G. 
Förstersche Musik - und Kunsthandlung, Ohlauer- und Brustgassen- Ecke, 

mit einer grossen Auswahl von Musikalien nnd anderer zu Weihnachts- und 

Neujahr - Geschenken sich ganz vorzüglich eignender Gegenstände,‘ worüber. 
ein gedrucktes Verzeichniss ausgegeben wird, Alles wird zu beliebiger Aus- 
wahl bereitwilligst vorgelegi. Auch sind daselbst Wiener beweglielie Neujahr. 
Wünsche, Kunst-Billets- und Visiten- Karten zu habeu. 5 

„) Breslau. Mit kooſen zur Kloſſen und kleinen Lotterie empfi. ht ſich 
ganz ergebenſt Binz, Dtauergaffe in der Hoffaung. 

*) Breslau. Mein Lager von feinen und ord Papieren zum Schrelben 
vnd Zeichnen, feine und ord. Tuſchkäͤſtchen, Paſtelt⸗ und Minlatur⸗ Farben, Blel⸗ 
ſliſte und Viſiten⸗Karten empf hle ich zu den billigſten Preißen 

Kae | J. C. Senglier, Im alten Rathhauſe am Ringe, 

9 Breslau. Bep Zü bung der sten Claſſe 46ſler Elaffen = Lotterſe fielen * 
folgende Gewinne In meine Collecte, ols: 1 Gew. a 500 Rehl. auf No. 64605. 
1 Gew. a 200 Kthl. auf No. 23431. 4 Sew a 100 Rihl. auf 24771 64645 
67537 und 68649. 4 Gew. a 50 Rthl. auf No. 23430 45206 50612 und 

8 68648 
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68648. 6 Sew. a 40 Rihl. auf No. 23429 39893 40542 43 47556 und 
6865 5. 14 Gew. a 30 Nthlr. auf No. 23404 5 28 24775 54813 18 21 
56523 30 57916 63653 91 92 und 64644. Mi Ganzen und getheilten 
kooſen zur 47 ſten Klaſſen » Lotterte empfiehlt ſich ö 
der Unter⸗Einnehmer Schlefinger In Strehlen. 
) Breslau. Einem hohen Adel und verehrten Publikum drehre ich mich 
bierdurch gehorſamſt anzuzeigen, daß ich mein Waaren Lager zu dieſem Weib uachts⸗ 
markt auf das Moͤglichſte complettirt hade, dieſes bittet in alen Sorten enguſchen 
franz. und deutſchen Stabl⸗dronzirten, plattirten, loklrten, Porzelan, Barfumes 
“Bes und Golanterle Waaren, eine mannigfaltige und reichliche Auswahl dar, 
deſonders empfehle ich noch ein ſchoͤnes Sortiment von Schweitzer, Wiener Damen⸗ 
Taſchen, Ridteuls, welche ich um den vierten Theil billiger als bisher zu verkaufen 
in den Stand geſetzt worden bin, fo wie auch eine Compoſitlon zum Schaͤrſen der 
Raſſirmeſſer, desgleichen Strerchriemen mit dieſer Compofltion getraͤnkt, welche 
der Unbequemlichkeit begegnen, ſich mit ſtumpfen Meſſern quälen zu müffen, und 
deren Beth bereits anerkannt worden if. Ueberzeigt, daß mein Lager einem je 
den alles zur Auswahl darbletet, was in einer ſolchen Handlung gewünfcht werden 
kann, und daß alle Artikel in beſter Qualität ind, verſichere ich nur noch, daß ich 
durch directe Beziehungen die bllligſten Preiße zu machen Im Stande bin. Ich butt 
daher nnter Zuſichtrung prompter Bedienung um geneigten Zuſdruch. 
ö Joſ. Stern, Odergaſſe rechts im erſten Gewölde im Hanſe dis Herrn Commife 
ſionsrath Ludwig, font dos gräfl. v. Sandreczkiſche Majorats haus. 

) Breslau. Sonntag den 22ften Deebr. 1822. Don Juan, ſpaniſche 
Geſchichte in 3 Auffuͤgen, hlerauf Ballet und Transparente Schutz. 
—— ——— — ——— — —ũ— 

Wechſel⸗, Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 


Breslau des 18. December 1822. 


Br. | ©. 5 ER Br. J 6 
Amsterdam Cour. 4 W. — | — [Kayserl, detto 1 63 
detto detto = 2 M. 1471 — Friedrichsd oer 1241 — 
Hamburg Banco - a Vista 1543 — [Convention Geld — — — 
detto detto 4 W. — — Münzee [731 
detto deo - 2 M, 1331 — Banco Obligation: 813 — 
London ĩ 32 2 M. 73 0 234 Staats Schuld- Scheine 73 
paris 2 M. — Lieferungs- Scheine — 
Leipzig in W. Z. a Vista 103% Tresor - Scheine | — 
detto detto Nesse — 


Augsburg - 2 M. 1033 
Wien in 20 Xr a Vistas 1038 
detto 22 M. 10244 
Berlin „ = a Vista 100 
detto: 2 M. Be 
Holländ Rand -Ducaten | — | 


ditto Einlös, Scheine 424 
Pfandbriefe von 1000 Rthlr. [100% 
W 5 


Bey lage 


100 
Stadt Obligations 105 — 


Sli 


— (468575 — 
8 B e y d a g e > 
Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz. Blatte 


vom 19. Decbr. 1822. > | 


— — 


Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. 


Trachenberg den 25. November 1822. Bei dem Fuͤrſtl. 
v. Haltzſeldt Tracheaberger Fuͤrſtenthumsgericht ſind im aten halben 
Jahre 1822. nachſt hende Kaufe vorgekommen: £ g 
I. Der Kauf der Maria Eliſabeth verwit. Scholz Rosdeutſcher, 
um die maritaliſche Erbſcholliſey zu Codlewe, ‚für 1300 rthl. 2. des 
David Tſchachſchale, um das Wißmachſche Häufel zu Deutſchdamno, 
fur 300 tthl. 3. des Joh. Friedrich Tſchachſhale, um den väterl. 
Freigarten zu Deutſchdamno, für 200 rihl. 4. der Caroline Heyn, 
um das Janderſche Häufel zu Grosbargen, für 1000 rthl. 8. des 
George Friedrich Wilde, um den väterl. Freigarten zu Heidichen, für 
404 kihl. 6. des Daniel Nehring, um das väterl. Haͤuſel zu Bias 
dauſchke, für 100 rtbl. 7. des Joh. George Graͤſer, um das Koͤr⸗ 
berſche Haͤuſel zu Radyiunz, für 72 rthl. 8. des Koͤnigl. Preuß. 
tieutenants und Wirtbſchaſis Jaſpectors Adolph Koch, um das Allo⸗ 
dial⸗Rittergut Dambitſch, für 25 500 tißhl. 9. des Franz Küchler, 
um das väter, Häufel zu Herrnkaſchütz, für 217 tehl. 15 ſar. 10. 
des Jobaun Friedrich Neupauer, um, den Pezigodeſc hen Dreſchgarten 
zu Neſigode, für 280 ttbl. 11. des Scholzen Carl Wilhelm Schmidt 
um dep Nitſchkeſchen Kretſcham zu Goitke, für 700 rel. 12, des 
Heinrich Schwede, um das Bengnerſche Haͤuſel zu Neſigode, für 
223 tihl. 6 for 8 pf. 13. der Eva Roſina Damaß, um das väͤ⸗ 
terl. Bauergut zu Großbargen, für 840 rthl. 14. des Haͤuslers 
Gottfried Keyl, um das Ludwigſche Stück Wieſe zu Charlottenberg, 
für 128 tthle 18. des Andregs Nickolaus Schmude, um das vaͤterl. 
Bauergut zu Grosoſſig, für 1258 rthl. 17 for. 4 pſ. 16. des Gott⸗ 
ſried Schaaf, um nas muͤtterl. Bauergut zu Beichau, für 820 rihl. 

N 17. des 
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17. des Müllers David Weeber, um den Bauer u 
berg zu Corſenz, für gı rehl. 20 for, 18. des Johann Bunke, 

das Wißmachſche Haͤuſel zu Nadziunz, für yo ch, 19. = 
Friedrich Krauſe, um das Muͤllerſche Häufel zu Mefigode, für roco rihl. 
20. des Johenn Friedrich Kahl, um den väterlichen Dreſchgarten zu 
Deutſchdamno, für 322 rel. 12 for. 21. des Schäfer Anten Phi⸗ 
lipp, um das Kotſchote und Lacheſche Bauerguts Gehoͤſte, nebſt Gaͤr⸗ 
ten zu Przittkowitz, für 300 ithl. 22. des Geltſried Woitſcheck, um 
das uxoraliſche Haͤuſel zu Kendzie, für 314 ttbl. 

Fͤrſtl. v. Hatzfeldt Trachenberger Fürſtenthumsger icht. 
Parchwitz den 27ſten Nodember 1822. Bey dem hbieſi⸗ 
gen Koͤnigl, Lande und Stadtgericht ſind im zten halben Jahre e. a. 
folgende Beſitzveranderungen vorgekommen, als: 

J. Stadt Parchwitz. 1. Kauf des Stadtgaͤrtner Heller, um 

24 R. Acker vom Kaufmann Heller, pro 10 tihl. 2. Adjadi . 
ER der Neitſchſchen Töpferey , an Carl Buͤttner, pro 710 tthl. 
. KRavf des George Härtel, um die Mageifche Wieſe no. 105. pro 
en rihl 5. der bieſigen Stadteommune, um das Winderlichſche 
Sandſtuͤck pio 6 thl. 6. der Jobanne Graͤſer, um das vaͤterliche 
Haus no. 119., pro 48 rthl. 7. Zuſchreibung des Hauſes no. 90. 
au das hieſige Stadt Hospitel, pro 111 rtbl. 8. Kauf des Hechel⸗ 
macher Rimpler, um das Haus des Kuͤrſchner Uber, pro 400 rthl. 
9 Zuschreibung des Hauſes no. 100., an die Wiltwe Hoͤpner, pro 
200 rıhl, 10. Kauf des, Carl Ber jamin Müller, um 2 Scheffel 
Höppnerſchen Sandacker, pro 14 rtbl. II. Vorſtadt Porchwitz. 11. 
Adjudicatoria der Jauſchen Scharfrichterey, an Reimſchuͤſſel, pro 
1400 rihl. III. Heidau. 12. Zuſchreibung des Gerberſchen Aager⸗ 
bauſes, an die Wittwe Gerber, auf 90 tihl. 13. Kauf des Michler 
um den Waͤhnerſchen Kretſcham, pro 3000 rtl. 14. Kauf des Ga⸗ 
Brief, um das Stoͤterſche Angerhaus ne. 98, pro 400 rthl. IV. 
Moͤttig. 15. Kauf des Bertermann, um die Wanrichſche Dienſthaͤus⸗ 
Terftelle, pro 550 rtbl. V. Dahme. 16. Kauf der Gemeinde Dah⸗ 
me, um das Heinſche Freibaus, pro 180 ttbl. 17. Kauf des Anton 


Er um die en dee Arlt, pro 5 20 rthl. 5 Groß⸗ 
g aͤßwitz. 
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las witz. 18. Adjudicatio der Schuͤtzeſchen Dienſtgaͤrtnerſtelle, an Carl 
Wanrich, pro 820 cthl, 19. Kauf des Bauern Rißmann, um den 
Semmerſchen Acker pro 70 rthl. 8 

Grünberg den 2aflen Nevember 1822. Vom kſten Ja⸗ 
nuar 1817. bis ult. December 1821. find bey Uns folgende Käufe 
zur Confirmation 3 kommen: s 


1. Daniel Bach der Ludwigen Haͤuslerſtelle, um 90 rthl. 
2. Joh. Schoͤnknecht des Vaters Haͤuslerſtelle, für 104 — 
3. Ebtiſtian Ryhn des Vaters Freikutſche, — 200 — 
4. Gottfried Kleicke des Vaters Gaſthof, — 200 — 
5. Chriſtian Barnitzte des Vaters Bauergut, — 100 — 
6. Zeh. Taſchke Schoͤnknechts dito, — 60 — 
7. Joh. Hoiſchicke des Vaters dito, — 100 — 
8. Lorenz Jakupke Marchockes Faͤhrkutſche, — 80 — 
9. Joh. Holſchicke Rockes Ackerſtuͤck, — 200 — 
10. Gottfried Wilde des Vaters Dreſchgarten, — 90 — 
11. Jeb. Bernet des Vaters Wine muͤhle, — 200 — 
12. Chriſtoph Lange des Vaters Bauergut, — 80 — 
13. Joh. Stephan Barnigkes dito, — 100 - 


Ferner kauften: a) Mattbaͤus Behle, Andreas Behles Haͤuslerſtelle, 
für 30 ul. b) Job. Bach, des Vaters Kutſche, für 50 rthl. 
c) Bortfried König des Vaters Kutſche, für 40 rtbl. d) George 
Mahn, Jatetzkes Kulſche, für 40 rihl, und e) George Jaſchke 
des Vaters Kutſche, für 40 rthl. 
Fraiberrlich o. Kottwitzſche Juſtizamt der Hertſchaft 
Boyadel. v. Wieſe. 

Strehlen den 21 November 1822. Beym Königl, Do⸗ 
malnen⸗Juſtizamte find vom ıfen July 1822, ab, folgende Käufe 

egnfiemirt worden: ; a 
l I. Zu Friedersdorf. RS 
1. Kauf des Chriſtian Leißner, um Winglers Auenhaus, pro 


100 tthl. 
2. dito des Gottlieb Kloſe, um das mütterliche Bauergut, pro 


1100 rihl. 51868775 
3. Kauf 


* 


8 (46880 8 


I, Zu Riegersdorf. 

3. Kauf des e Feiedemann, um Betauere Bauergut, po 
2000 rihl. 

4. dito des Adam Türpiz, um Kloſes Häͤulerſtelle, pro 500 tthl. 

5. dito des Gottfried Hübner, um das Herrmannſche Auenp.us, 
pro 80 15 

III. Zu Woyſelwiz 

6. Kauf des Gottlieb Ernſt, um den Schiegeſchen Acker, pro 
28 0 rthl. 

35 > dito des Gottlieb Wingler, um Schoͤvſelders Stelle „pre 
3000 rthl. 
Iv. Zu Mehltheur. 

g. Kauf des Abrobham Smola, um die Pichſche Stelle, pre 
1168 regt. 
V. Zu Piebradt- 

9. Kauf des George Jaſchin, um Vaters Stelle, pro 343 rvibl. 

10. dito des George Seger um die mütterliche Stelle, pro 
310 rtl. . 

11 dito des Iikob Zwikir, um das Winglerſche Auen haus, pro 
304 rthl. 3 : 

12, dito des Mithes Sonar, um Vaters Stelle, pro 513. rıff, 
13 dito des Wenzel Wingler, um die Pechſche Stelle, pro 


568 vıhl, 


14. dito des Johann 88 um die Pechſche ehe pro 
1042 ttbl. 

u Reuſtadt den Aten Rovewb r 1822. Nochſtehe de Käufe 

ſiad ſeit Johaauis e. bei dem unterfertigten Gerichte confirmirt wors 


den, als: 
1. Der Kauf des Johann John, uͤber die Stelle nd, 80, für 


30 rtbl. Cour. 


2. Der Kauf des Anton Hifi ig, über die Stelle no, 21., "für 


400 rthl. Cour. 


Das Juſtizamt Arnoldsdorf. ER 
i Hauenſchübd 
Brieg den 14ten November 1822, Bei bieſigem 8 
Land⸗ 


— 


2 4689 


Land und Sta“tgeticht iſt beute iwiſchen den Bauer Winfferfchen Er⸗ 
ben und dem Gottlieb Benjamin Seide aus Paulau der Kauf um das 
zu Briegiſchdorf ſub no. . gelegene Bauergut, per 3561 rthl. 10 ſgr. 
gerichtlich confirmirt worden. N 
Wohlau den 28ſten November 1822. Beſitzveraͤnderungen bei 
der Stadt und den dazu gehoͤrigen Dörfern vom ıflen Juni bis ullimo 
November 1822. 5 . er | 
1, Kauf des Forſt⸗Rendant Bergmann, um das Bauſchkeſche Haus 
no. 90. zu Wohlau, pro 950 rthl Er 
2. des Schneider, um die Meumannſche Freigaͤrtnerſtelle no. 18. zu 
Pohlniſchdorf, pro 600 rthl. 22 5 
3. des Thomas, um die Fteigaͤrtnerſtelle no 13. zu Reudchen, pro 
400 rthl. N 5 
4. des Kämmerer Pietſch, um das Kropfſche Haus no. 10. zu Woh⸗ 
lau, pro 950 rthl. f 
5. des Neuhoff, um das Kretſchmerſche Haus no. 45. daſelbſt, pro 
8. - 
8 6. Zuſchreibung des Reymannſches Hauſes no. 188. daſelbſt an deſſen 
Erben, pro 608 rthl. se 
7. desgleichen des Wallkretſchams no. 184. an die Wittwe Seyffert 
um 1080 rthl. ; er . 
8. Kauf des Apotheker Becker, um das Reymannſche Haus no. 185. 
pro 1430 rthl⸗ i = . 2, 
ö 9. Zuſchreibung des Hauſes no. 58. an die verwit. Fleiſcher Wolf, 
pro 600 rthl. 5 
10. Kauf des Werner, um das vorſtaͤdtſche Haus no. 173., pro 
1400 ttbl. N N 
„ Schwarzwaldau den 26ĩöſten November 1822. Im verfloſſe⸗ 
nen halben Jahre kamen folgende Käufe zum Vortrage: 
5 5 IJ. Aus Schwarzwaldau. 
1. Johann Chriſtian Hauffe, um Benjamin Gottlieb Roͤers Dienſt⸗ 
garten no. 91. pio 157. til, 88 ö a Be. N 
II Aus Gaablau. et 
2. Johanne Sufanne Seidemann, um Samuel Kruͤgels Freihaus 
no. 62 , pro 150 rthl. 5 f 
3. Abraham Seidel, um Gottfried Peters Aueuhaus no. 35, pro 


185 kthl. ö i 
. N III. 


III. Aus Mittel Conradswaldau. d . 

4. Carl Gott ieb Kluge, um das vaͤtenliche Bauergut no, 4., pro 
1200 rihl. 

5. Johann Gottlieb Riedel, um Gottlieb Seiebes Dienſigarten no sr 
pro 210 rthl 

6. Geoige Friedrich ag um weil. Abraham Schroths Dienſt⸗ 
garten no. 9., pro 129 'thl 

7. Benjamin Jung, um Gottlieb Blaͤttners Dienſtgarten no. 17. 


pro 355 rthl. 
IV. Aus Vogelgeſang. 

8. Suſanne Roſine Hund, um weil, Dantel Schals Feldgarten no, 16, 
pro 1000 ıthl. 
Das freiherrlich v. Czettritz und Neuhauß⸗ Schwarzwelsauer 

Gerichts amt. 


Sachſe. 
Oels den aßſten November 1822. Nachſtehende Käufe find 
N worden, als: 
Der Kauf der Wittwe Kirchnern, an den Carl Herde, das Bauer⸗ 
gut un Wilkau, für 700 rthl. : 
2: des Gaͤrthner, an den Gallert, um eine Freiſtelle daſelbſt füt 
480 rihl. 
Oels den a6ften November 1822. Rachſtehende Kaͤufe ſind 
confirmirt worden, als: 
1. Kauf des Giller, an Bauch, ein Bauergut zu Bogſchuͤtz, für 
1100 rehl. 
2. des Gruner, an Meiner, ein Bauergut zu Weigelsdorf, für 
1325 rthl. 
3. des Gottlieb Koch, an Friedrich Koch, eine Dreſchgärtnerſtelle zu 
Stampen, für 150 uthl. 
4. des Carl Latz, an Gottfried Sommerkorn eine Freiſtelle zu Großgra⸗ 
den, für 150 rthl. 
Neuſtadt den 24ften Auguſt 1822. Seit Johannis c. iſt bey 
dem unterfertigten Juſtizamte confirmirt worden: 
Der Kauf des Fronz Klinge, Über das Haus no. 110, zu Linde; 
ale für 85 rthl. Cour. 
Das Juſtizamt des ee Ztegenhols. 
e e Hauenſchild, Juſtit. 


Ren: 


* 
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5 Neuſtadt deo Sten November 1822. Im abgewichenen Zeit⸗ 
raume ſeit Johanni c. iſt confirmirt worden: N 


Der Kauf des Bauer Andreas Nentwig, über das Bauergut no. 92. 


zu Giersdorf, für 850 rthl. Cour. 
| Guhlau bey Guhrau den zoften November 1822. Bei nach⸗ 
ſtehenden Gerichtsaͤmtern find, ſeit dem ıflen Juni bis Ende November 
1822, folgende Käufe confirmirt worden: 5 5 
1. Kauf des Friedr. Auguſt Jähne, um bie Scholzſche Windmüͤhlen⸗ 
Nahrung no. 18. zu Hetrenlauerſitz, fuͤr 1800 tthl. 
2. des Andreas Kathe, uͤber die Schneiderſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 19. 
zu Auſten, für 192 krthl. 5 RER 
3. des Chriſtian Warlich, uͤber die vom Dominio, für to rthl., 
erkaufte Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 8 · daſelbſt. ER 
43᷑̃ des George Friedr. Sichte, um die Pfitznerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
uo. 4. zu Irſingen, für 100 rthl. b N : 
5. des George Friedr. Savinsfi, uͤber die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 10. zu Gugelitz', für 30 rthl. 
6. des Carl Auguſt Wilhelm Schroͤer, um das Andersſche Haus 
no. 21. zu Logiſchen, für 140 rthl. i 
7. des George Friedr. Stephan, über das vom Landſchafts⸗Director 
v. Lieres, für 45 vebl, erkaufte Ruſtikal⸗Ackerfleckel zu Luͤbchen. 


. des Hitzner, um den Rudelſchen Gaſthof no. 7. zu Nechlau, für 


2446 rthl. 


— 


9. des Hin. v. Geuhorn, über die P.boldſche Windmühle no. 232. 


zu Niſtiz, für 625 rthl. 


10. des Joh. Cbriſtoph Bodemann, über die Zimmermaunſche Cos 


loniſtenſtelle no 33. AU Oderbeliſch, für 105 rtel. : 
11. des Joh. Gottl. Krauſe, über die Bodemannſche Coloniſtenſtelle 


no. 34. für 120 rthl. 


* i 
12. des Joh. Friedr. Pfaron, über die wäterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle 


no. 31. zu Groß Oſten, für 70 ttbl 
13. des Gottl. Tſcharnke, über die vaͤterl. Freibauernaßhrung no. 22. 


zu Urſchkau, für 707 ithl. 
Seibt. 


Neuſalz den zoften November 1822. Das Koͤnigl. Sladt⸗ 
gericht zu Neuſalz macht folgende Grundſtuͤcks⸗Beſitzveraͤnderungen bekannt 
1. Kauf der Frau Suͤßmann, um das Oſſigſche Haus ſub no. 127. 


für 2000 rthl. f 
2. Zu⸗ 


4 
1 


Cour. verkauft. 


(460 


2. Zuſchreibung des von dem Schuhmacher Preuß angenomme 
terl. Erbehauſes ſub no. 142. ya 5 ® 
3. Kauf des Schiffers Joh. Anton Seelig, um das väter. Haus 
ſub no. 3 480 cthl. n 
4. des iffers Ferdinand Gräber, um den Oſſt 
fu de chiffers $ | ee fi oſchen Welnberg, 
5 Zuſchreibung des von dem Schiffer Philipp Hoffmann angenom⸗ 
menen elterl Erbhauſes ſub no. 179. f 2 
6. Kauf der geſchiedenen Barbier Minetzky, um das Güttnerſche 
Haus ſub no 108., für 500 ubl Br) 2 
5 Breslau den 25ſten November 1822. Bei dem Koͤnigl Ars 
chidiaconatgericht hieſelbſt find feit dem ıflen Januar c. folgende Käufe 
confirmitt worden: d r = 
I. Kauf bes De. philof. Paritius, um das Potempaſche Stundſtuͤck 
ſub. no. 2. vor St. Mauritz, pro 11400 rthl. ; BR 
. des Baͤudler Eſch, um das Schoͤbelſche Geundſtuͤck ſub no. 30., 
pro 4500 vihl. re FE 
3. Adjuricarien des Vierbaumſchen Grundſtucks ſud no. 14. an den 
Silberarb. iter Chriſtian Deller, pro e eee 
43̃. Kauf des Bäcker Ehriſtian Jureck, um die ehemal. Sprotieſche 
Freiſtelle no. 6. zu Kentſchkau, pro 960 rthl. e 
Prausnitz den zoſten November 1822. Vom 1 Juli g. c. 


bis ult. Dechr. c. find Käufe confirmirt: 


1. Kauf des Schloſſer Vogel, um das vaͤterl Haus pro 300 th. 
2. des Graupner Kloz, um das vaͤterl. Haus, pro 200 rthl. 
3. der Böcker Küſchelt, um das mütterl. Haus, pro 640 tthl. 
. Das Koͤnigl Stadtgericht. 
5 . | Gottſchling. 
Lüben den aoſten November 1822. Die verwit. Tuchmacher 
Müller geb Schmidt, hat ihr in der Glogauer Vorſtadt belegenes Haus 


ſub no. 37. an den Got fried Brade, vor 300 rihl. Cour. verkauft. 


5 Königl- Preuß. Land» und Stadtgericht. f 
üben den 14ten November 1822. Der Baͤckermeiſter Joh. 
Gottlieb Schiller, hat ſein, in der Glogauer Vorſtadt belegenes Haus ſub 
no 46. an ſeinen Sohn Eruſt Carl Gottlieb Schiller, pro 200 rihl. 


Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadigericht. eo 


Er TEE Wo 
Treptags den 20. December 18a 
Huf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛt. t 
Alergnadigſten Special, Befehl. 
Brrcslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. L. 


* * 


Br Zu verkaufen. Sy 
Breslau den 25. October 1822. Von Selten des unterzeichneten Königl. 
Der -Fandesgertcht von Echhfien wird bietdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Grund der Stiſtungs⸗ Urkunde die Sud haſtatton des im Fuͤrſtentham Breslau und 
beſſen Namslauſchen Creiſe gelegenen v. Zlemieztoſchen Fundations⸗Gutes Sim⸗ 
melwit nebſt allen Nealltäten, Gerechtigketten und Rutzungen, welches im Mo⸗ 
wat May diefed Jahres nach der dem ben dem bieſigen Königl. Ober⸗Landesge⸗ 
richt nebſt dem Verzeichniß der vorläufigen Bedingungen aus hängenden Proclama 
2 in jeder ſch erlich en Zeit einzuſebenden Taxe landſchaftlich auf 38732 Rıh. 
8 far. & pf. adgefchägt-ift, befunden worden. Demnach werden alle Selig und 
Jablungsfaͤhige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeit⸗ 
raum von ſechs Monaten vom 16ten November dieſes Jahres angerechnet, in 
dem hierzu ange ſetzten petemtoriſchen Termine den 16ten May 1823. Vormittags 
um 10 Ühr vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Fuhrmann im Par⸗ 
tdeten⸗Zimmer des Hrefigen Ober Landesgerichtsbauſes in Per ſon oder durch ge⸗ 
börıg injormirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl der hie 
ſigen Zuflijs Commiffarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Moda⸗ 
litäten der Subbaſtation daſelbſt zu vernehmen, ibre Gebotde zu Protocol zu ge⸗ 
ben nud zu gewärtigen, daß der Zu 3 die Adjudication . Mei: und 
Befivietvenden erfolge. Auf die nach Ablauf des r ermius etwa 
N Gebothe wird aber keine Nüͤckſicht genommen werden und ſoll nach ges’ 
richtlicher Eilegung des Kauſſchilings die Löſchung der ſämmtlichen ſowohl der 
eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Pro⸗ 
dation der Juſirumente verfügt werden. 5 EL: ze 
oöͤnigl. Preuß. Dbers Landesgericht von Schlefien. 
EIERN ae BET Falkenhauſen. 
Sottesberg den 13. Novbr. 1822. Von dem unterzeichneten Gerichts . 
amte wird auf den Antrag der verwlttweten Hofegaͤrtner Scholz deren zu Alt⸗Laſe 
fig, Waldenburger Krelſes gelegene Hofegartnerſtelle No. 40., welche ortsgericht⸗ 
lich auf 100 Rihl. geſchatzt worden iſt, in dem auf den 29. Januar 1823 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Alt Läſſig angeſetzten einzigen und peremto⸗ 
riſchen Termine jubhaffirt, welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 
„ Landgraͤfl. v. Woikowe kyſches Alt⸗Laͤſſiger Gerichtsamt. 
Ttachenberg den 15. Nobbr. 1822. Die ſogenannte Grete Muhle eine 
Waſſermuͤhle, nahe bey Stroppen nach Heinzendorf, dem Ernft Gottlieb Scholz 
gehörig, wird wegen Schulden und ſchlechtem Bauſiande ſubhaſtirt und oͤffentlich 
- in 


Er Bene BE 


den 1. Februar k. J. anſtehenden Termine an den Meiftbiethenbent 
in dene l beſteht n 85 Morgen 115. R. Acker, Wieſe, Buſch 
und Hutbhung; 8 5 59 25 e Juſlitiarius, zu Heiitzendorf. 
Scweidultz den aıflen July 1822. Ver unter der tadtgerichtlichen 
urisdletion in der Rieder⸗Vorſtadt, belegene Gaſthof, e e 
ſu welchem außer dem Wohn Wlitbſchaft⸗ und eee noch 
zwey Gärten gehören. und der feinem Geſammt⸗ eee 1125 Hung 
der erforderlichen. Bau- Reparaturen auf 2300 Nehir. ger 92 5 ori \ worden, 
ſoll meifisieihend in dem auf den zoften Sertember, aaften 1 5 er ar 
und endlich auf den 20. Februar 1823. ongeſetzten Terminen. 191 au wit en. 
Zahlungsfabige Kaufluſtige haben ſich daher in Dielen zn vn h eigen 
faden ana er e e e 
tige chlag igen e Ta „Gerichts \ 
a de tee werden im Termine bekannt gemacht 
3 3 Zugleich werden biermit auch alle unbekannte Gläubiger des zeitigen 
5 Besser Katige, zur Aumeldung ihrer Forderungen in den vorbezeichneten Ter⸗ 
minen aufgefordert, indem ſonſt ohne weiteres mit Vertheilung der Kaufgeld er, 


ur 5 d. . 8 3 3 8 2 — Fer 

‚;werfabsen- megben wide Köulal. ande und Stadtgericht. un 
pieils den 1. Jung 1822, Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤndtgers, fol 
bas zu Nieder-Wiltau dei Namslau belegen, auf 7300 Rthlr. gewürdigte Stets 


85 ee te ſudhaſtiret werden; bierzu find der 16te 
11... 0.6 Dor Bem Jatitiarie ja Deiß, Beremtorie ar 
der z0de März „523. in loco zu Wilkau anberaumt worden, wozu ‚Kauflufige mit 
dem Beifügen vorgeiaden werden, daß der Mei und Beibierhende ben Zufblag 
' 1 85 arten babe, ſofern nicht e 1 Ausnahme begründen; die 
550 it in der Regiſtratur des Juſtttlarli zu inſpiciren ES 
ware iſt in der Regiſt 3 Gerichtsamt. 
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J Keichenſtein den Aten December 1822. Schedel bey 
Unterzelchnetem Stadtgericht das dem entwichenen Bergmann Tſchöpe zugegoͤrſge 
biſelbſt gab Ni. 69. belegene auf 104 Rthlk. Courant adagihäßie Dans And 


W (4) K 


Gärtchen in dem auf den igten Februar 1823, angeſetzten einziaen Biethungs⸗ 
Termine an den Metſibtetheuden verkauft werden, was andurch bekannt ge⸗ 


a Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. \ 

„ Grottfau den 27ſten Noveurber. 1822. Da in dem zum Verkauf des 
dem Bürger Helarich Bock angehoͤrigen vor dem Breslauer Thore deiegenen, 
auf 879 Aithir. 6 fer. 8 bf. zufamaten abgeſchätzten Hauſes und Gartens den 
‚z5iten d. M. angeſtandenen peremtoriſchen Licitations⸗ Termine nur ein Geboth 
von 820 Rihlr. Courant gethan für daſſelbe ader der Zuſchlog von einem Meals 
Gläubiger nicht bewilligt worden, fo. wird hiermit ein nog maliger- Licttations⸗ 
Terms auf den 23den Jauuar 1823. auf dem biefigen Rardhanſe im Stadt⸗ 
gerich scale anberaumt und Kaufluſtige werden unter der Verſicherung zu Dies 
em, Terimine eingeladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt und Beſtbiechenden 


„erfolgen. fol. 

St — Koͤnigl. Gericht der Stadt. . i 
n Stottkau den 28 ſten November 1832. Im Wege der Executſon ſoll 
der zu Groß ⸗Guhlan bel Grottkau belegene zur Brandweinbrennerey und Dar 

cken berechtigte Kreiſcham nebſt den dazugeboͤtigen Aeckern. auf 1755 Rthlr. 
16 gr. 3 0% gerichtlich abzeſchaͤtzt, fubpaftitt werden, wozu auf den 7ten Ja⸗ 

nuar, den Eten Februar und peremtorie den 7ten März 1823. Biethungs⸗Ter⸗ 
mine anberaumt worden. Betz und zahlungsfähtge Kaufluſuige werden glemit 
eingeladen, in dieſen Terminen Nachmittags um 2 Uhr vor uus auf dem herr⸗ 
b ſchaftlichen Schioſſe zu Koppitz zur Abgabe ihrer Gebethe zu erſcheinen. Der 
Zuschlag ſoll gleich erfolgen, wenn nicht. geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnapme zur 


macht wird. 


laßig machen. Zugleich werden aber auch diejenigen, welche Real Anſpruͤche 


> auf dieſem Kretſcham zu haben vermeinen, aufgefordert, ſelbige ſpäteſtens im 
peremtoriſchen Termine geltend. zu machen, widrigenfalls fie damit für immer 
werden ausgeſchteſſen werden. 8 ee 
Das Gerichtsamt der Güter Roppig, 5 . 
Strehlen den 2. December 1822. Zur Subhaſtatlon des fub No. 152. 
bdierſelbſt gelegenen dem Strumpiſiricker Kittel gehörigen am 4. September c. a. 
mit abgedrandten Hauſes, welches vor dem Brande auf 229 Rtolr. 19 for 
gewürdiget worden iſt, haben wir einen neuen Blethungs⸗Termin auf den 13ten 
Januar 823. Nachmittags 2 Uhr anderaumt. Kaufuſtige werden daher hier⸗ 
durch eingeladen, alsdann vor uns ſich einzufinden, ihre Gedothe ablugeben und 
des Zuſchlags dleſes Fundi gegen zuvor erfolgende Kaufgelder⸗ Berichtigung ger 


waͤrtig zu ſein. N BEE ee 
a, Koͤnigl. Preuß. Stadtgeriht, 
„Grünberg ben 2ofien November 1822. Im Wege der nothwendig en 
Subhaſtation fol in Ter mino den ꝛ91en Februar 1823. Nachmittags um 3 Uhr 
auf dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Saador das Bürgerhaus des Tuchmacher 
Jeremias Gottlied Eckert Ne 61, der Stadt Saabor, welches auf 758 Rthl, 
Courant taxirt worden, öffentlich an den Meiſl⸗ und Befidierbenden gegen die 
dann bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden. Kauf⸗ und Zah⸗ 
Auſtgsfaͤhige werden daher bierzu eingeladen und hat der Meiſt⸗ und Befibie 
5 thende mit Zoſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag ſoſort zu gewaͤrtigen, for 
een. „ SER Bey 32 fern 


ee 


10 n +. 
sen 
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term nicht geſetzliche Umſtäude eine Ausnahme Igeſtatteu Uebrigens kann die 

Taxe zu jedet ſtwicklichen Zelt beim Fufltttatto iaſolcirt weiden. 2 
Prinzl. Catolarſg es Gerichtsamt der Herrſchaft Saabot. 
EN 7 Zu verpachten. . 

„ Brödigberg Goldbergſchen Ereiſes den agften November 1822. Das 
Gerichts amt bleſeibſt mach: hier durch bekannt, daß das dieſige herrſchaftlich⸗ Brau⸗ 
und Brandtwein Uedar mit Johannis k. J pachtlos wird und von da auf neue 
drey Jahre an den Meiſtelethenden und Beſtzahlenden verpachtet werden ſolen. 

Es werden daber pacht und zahlungsfähige Braumeister hierdurch aufgefordert, 
in dem etazigen zur Etsitatton deſtimmten Termino den „8ten Januar 1823. ſich iq 
hieſiger Amts⸗Kanzletz zu melden, ibre Gedotde zu Protocoll zu geben und den Zu⸗ 
fblag mit Bewilligung des Dominſt zu gewärtigen. Die viesfälligen Bedingun zen 
koͤnnen uͤdtigens bei dem Gerichtsamte als auch bei dem Herrn Sequeſter Morgen 
beſſer noch vor dem Termin von den Pachtluſtigen nachgeſthen werden. NER 

: Das Gerichtsamt der Herrſchaft Groͤdigberg. 
i Citationes Edictales. 

) Breslau den zöoſten November 1822. Von dem Koͤuigl. Stadtge⸗ 
richt dieſiger Reſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von 469 Rthlr. 
253 fgr, mantfeſtiete und mit einer Schulden ſumme von 31 Wtbir, 2 ſgr. bes 
lattete Vermögen der Kaufmanns wittwe Kolde et Comp. am zıflen December 
1821. eroͤffgeten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung 
der Anſprüche aller etwanigen unbekannten ner auf den 20. Februar f. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Rambach angeſetzet worden. 
Dieſe Gläubiger werden daber hierdurch aufgefordert, ſich dis zum Termine 
ſchriftlich, in demſelden aber perſenlich oder durch geſetzlich zulaäßige Bevollmäch⸗ 
tigte, wozu ihnen beim Mangel ber Bekonn ſchaft die Herten Yuftiz : Commife ; 
ſarten Paur und Conrad vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen 
die Art und das Vorzugstecht der ſelden anzugeden und die etwa vorhandenen 
ſchriſtlichen Beweis mittel beizubringen, demnächſt aber die weitere rechtliche 
E nleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausblelbenden mit ihren Aus 


prüchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen und thnen deshalb gegen die übri ⸗ 


zen Gläubiger ein ewiges Stillſa weigen wird auferlegt werden. 


ihnen damit ein ewiges Stiuſchweigen ſewohl gegen den Käufer deſſelden als 
auch gegen die Gläubiger unter welche das Kaufpeld verteilt werden wird, au 


8 


verwieſen werden ſollen. 


„ ee nee 
„ *) Loblan ben toten Nobember 182. De äber den Na des zn 
Med ebenen Viertelbauer Fran Mapß der erſchafllich⸗ anne d es, re, 
"je eröffnet worden, Jo haben wir zur Anmeldung etwaniger Forderungen an 
die Maſſe und zur Nachweiſung der Richtigkelt derſelben, einen Termin auf 


den aoſten Februar a. f. im Orte Makau angeſetzt, wozu wir ſämmtliche Gläus 
biger, welchc aus irgend einem Rechts grunde an die obengedachte Maſſe Ans 


lprüche zu machen gedenken, mit der Aufforderung hiermit vorladen, gedachten 
Tages vor dem unterzeichneten Gerichts amte entweder in Perſon eder dutch 


legltimirte Bevollmächtigte im Orte Makau zu erſcheinen, ihre Forderungen 


an die Maſſe und die Beweismittel darüber anzugeben und der rechtlichen Ver⸗ 


dandlung der Sache deyzuwohnen. Uebrigens haben diejenigen Ereditoren, weiche 
in diefem Termine ausbleiben, zu gewaͤrtigen, daß fie all r etwanigen Vorrechte 


pverluſtig erklärt und mit ihren Foderungen blos an dasjenlgt, was nach Be⸗ 


friesigung der ſich meldenden Glaͤudiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte 


Das Makauer Gerichts amt. 

GE ‚ AVERTISSEMENTS. De f 
J Stesleu den raten Deche 1822. Den 7. Januar künftigen Jahres 

Wormittags um 9 Uhr wird von dem Magiſtrat zu Freufodt auf Anordnung Einer 

Konlgl. hochlsbl. Regierung altes Kupfer und Eifen, ols: 305 Centner 661 Bld. 


Kupfer, 27 Centner Glockragut, 81 Cemner 36 Pfd. Eifen, 7 Pfd. Zinnlotß 


und 54 Pfd. Gußeifen gegen gleich Haare Bezahlung la Koͤnigl Preuß Cour. öffent 
lich veräußert werden, welches wir auf deſſen Regolſt lon vom 28 Moobr. c. hler⸗ 
mit bekannt machen, damſt Kaufluftige Ach daſelbſt einfinden koͤneen. 
Zum Mogiſttat hieſiger Haupt und K-fldemfadt virerbnete Ober⸗ 
Dourgermeiſſer, Burgermeiſter und Stadtraͤtbe. 
Sieslau! Grlegenbrif nach Berlin, drey Tage unt erweges, If beym 
Lohnkatſcher Rosdalskd in der Toͤpfergaſſũſ e. 
„) Breslau keſftär; Freut den mache Hiermit ergebenſt Anzeige, dat fols 
gende 2 Monatſchuiften, naͤmlich: Abendſtunden in 8. Format, wovon jedesmal 
zu Anfang des Monats ein Stuck, reſeh nd aus 1 Bog n Tept und 1 inum oder 
schwarzen Kupfer, im Preiße a 2 gr. Corr. und Zerstreuung für Geiß und Herz in 
4. Formot, wovon jrdeemel in der Mitte des Monats eine Nummer, bestehend 
aus 11 Bogen Text und 1 Illum- oder ſchwarzen Kupfer im Preiß a 3 fgr. Cour. 
erſcheint, auch für fünftiges Jahr in mein: m Verlage wie bisher fortgeſetzt, und 
ſowohl on Inbalt os Rupfern den vorigen Jahrgängen nicht nachbeben wurden, ins 


dem für Lieferung intereſſanter Auffäge und für gute Zeichnungen ju den Kupfern 


geſorgt ift, fo ſol en E. Anſichten von London, Netersburg, Neapel ꝛe, dısgl.. 

Abbildungen nach seltenen Originalgemälden, zur, Brest. Werder ⸗ und Zwingte⸗ 

Schöͤtzen⸗Geſchichte geboͤrig, als auch ſpaniſche, grlechiſche, perſiſche und rärkie:. 

ſche Natlonalitacdten deygefugt werden, und obſchon mt 1823. der pte Jahrgang 

bey bepden Monatſchriften beginnt, fo iR es doch für diejenigen, welche m. zu 
s add 
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aboniren gefonnen , nicht nothwendig, daß ſich f-Ihe auch dle fröbten Jobraänge 


dazu anſchaffen müſſen, weil ad: Muffäge in jedem Jabrgange geſchloſſen find, mit⸗ 
din derfelbe immer ein für ſich brfichendes Gauze ausmacht. Wit ſich nun beyde 
Monatſchriften zu eignen will, betommt alle 14 Tage etwas Jute eſſantes zu leſen 
und zugleich ein ſauber gearbeiteres Kupfer auf ſchoͤnem weißen Papfer, fo. ſelbſt 
einzeln als Zimmer verzietung dienen kann, um den geringen Preiß von J far, Cour. 
monatlich, oder a Rth 6 far. Cour. jaͤhruich. Die löbl. König PoRdmter gehmen 
auch Beſtellungen bierauf an. Diejenigen, ſo ſich mit Sammlung ven Abennen⸗ 
tun befaſſen wollen, erhalten das Ste Exempl. dierauf als Rabatt. 
e. W. Buchhelſter, Buch, Papier? und Kunſthändlee. 
Breslau Stettiner Bler iſt vom aꝗſten Decdr. an zu haben, Altbüͤ⸗ 
e Ee 8 
Breslau. Einem bochgeeheten Publiko wird blerdurch bekannt gemacht, 
daß den zweyten Welbnachtsfeyertag als den 26. Dichr. Redoute ſeyn wird, da lch 
nur einige geben werde, fo ſchmeichle ich mir mit ein m zahireihen Zuſproch. "Dos 
mind und Masken find in der Garderobe zu haben. 3 
FE Eh. G. Krakauer, iim Hotel de Pologne. 
9) Breslau. Bricken, mar. und geräucherten Lachs, Pfeffergurken, mar. 
Heer inge, Bourgunder Eſſig, Caviar, Gard Zitronen f. Cavern, Brab. Sat⸗ 
deln, ſpan. Lmonlen, Braunſchw. Warst, bol. Senf und Triffeln In Oel offerirt 
zu billigen Preißen F. A. Stenzel jun. auf der A brechtsgaſſe. g 
Breslau. Die Hobrik der chemiſchen Feuerzeuge, Oplauergaffe No. 118 4. 
offerirt beſte Zändfläfchel mit 12 gr., in Parthlen mit 11 gr., mit Glasſtapfel 16 gr., 
Kuͤchenfegerzeuge 13 Rth., ſo wie Taſchenfeuerzeuge zu vet ſchledenen und Zuͤnt hoͤ⸗ 
zer zu bekannten billigen Preißen, und bettet um geneigte Unfträge. eg 
„Breslau. Bey S. Rub ich in Magdebatg if erſchlenen und in. Bres⸗ 
lan bey Joh. Frledr Korn d. Alt. zu hiben: Platt deutſche Gedichte 3 Be. Neue 
woblielle Ausgabe 8. 32 Bogen 1 Rihl. Tetzner, Dr. Th., Leſeduch für Baͤt⸗ 
gerſchulen. Nach einer zweckmäßigen Stufenfolge 8 163 Bogen ra sar Him⸗ 
melsglobes in 6 Blatt. Quer- Follo ı Ned Himmelskarte, 17 Zoll im Durch⸗ 
meſſer, Ropol⸗Folio 2 3 fgr. Beyde in der Manſer der S edergiſchen Karten d. h, 
die EN erſcheinen weiß anf ſchwarzen Grunde. (Durch alle Buchhandlungen 
zu haben.) f 8 FED RE . 
„ Breslau Bey F. Rubach In Magdeburg if erſchienen und bey J. F. Korn 
sn zu baben: Habmzog’& Lehrbuch der Mil talrgtographle von Eutopa 2r Bd. 
40 Zonen. Nebſt Regiſter Über das Ganze. Preiß 1 Riß. 27 fer. Malers, 9, 
„Han buch l turgiſcher Bearbeitung aller Sonntags und Fer : Prrifopen in Antiphe⸗ 
un, Collekten, Geboten, Thematen und zum Gebrauch für cbangelcfcd⸗ Serie 
Bde. gr. 8 a 1 Athl. 12 fr. Btumlers Beichireden 2 Bde. 8. te | 
ER ER a 2 Be 1 TR 2 Kerr * . 7} - 
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„ ) Breslau. (Neue Bͤcher, ols Welhnachtsgeſchenke für die Jugend.) 
Naturhlſtoriſches Aber und keßetach Mit 45 lum. Abduldungen 20 far. Abe / 
und eſebuch für kleine Kinder die gern letnen wollen, mit ullum. Kupfr. 5 fg. 
Adbiltungen aus det Naturgeſchichte. Zum Nachzeichnen und Juuminiren 13 far. 
Abe zum Spielen. In 107, einen Zoll groß en Täfelchen auf Pappe in Futtetal 
20 gr. Deutſchlunds vorzuͤglichſte Giſtpflanz en mit lum. Abbild. broch. 12 fg. 
Sickels Lehrbuch der Naturlebre und Naturgeſchichte. Mit 96 Mum. Abblldungen 
28 for. bey Rubach in Magdeburg erſchienen und durch aue Buchhandlungen 1e 
bizithn. In Breslau bey J Fr. Korn d. alt. 2 „ 
) Breslau. Zu vermlethen find in den 3 Bergen grade über, und Fünfe 
tige Weihnachten zu beziehen: a. Parterre ein Comptolt nebſt Remiſe und eine Na⸗ 
gelſchmiede, b im aten Stock 2 Sıuben, 1 Bodenkammer, hlezu Pferdeſtall und 
Wagenplag. Dieſes Quartier eignet ſich ganz zum Abſtelgequartler. Es können 
jedoch auch Stauung und Wagenplag allein verloſſen werden, c. im zten Stock 
2 Stuben und 1 Bodenfommer, Das Nähere im Haufe des Tiſchlermeiſter Hrn. 
Soͤuner No. 799. Hummerey 3 Stiegen beh.. . 
) Breslau. Einem hochzuverehrenden Pnbllkum zeige ich biermit ganz 
erzebenſ an, daß ich Sonntag den zaflen Decbr. und den erſten Fepertag den 
Sten Deshr. eint gute Concert ⸗Muſik geben werde, wozu ergebenſt elnladet 
RE . Berger, Coffetier im Bi⸗nbanm. 
) Beeslau. 400 Rthl. auf hopothekariſcht Sicherheit werden ohne Ein⸗ 
wiſchung eines Dritten zu Weihnachten geſucht. Das Nähere dep Hrn, Brifur 
Beper, Nicploigaſſe No. 18868. BEATS 
Breslau. Zu tem gegenwärtigen Weihnachts und Nenjahräfefe uns 
hide ſich Untergelchneter feinen werthen Kunden mit guten Butter“, Motu, Ge⸗ 
bactten und Saliſtriezeln, als auch mit guten Sächſiſchen Butterſtollen, alles 
von reger feifcher Futter gebacken. Weflelungen werden nach Zuftledenhelt von 
mit beſorgt werden- EEE, N N EIER 
3 Siotift. Wunderlich, buͤrgerl. Butterbaͤcker im Schwerdtfiſch auf der 
? Biſchofsgaſe. re 3 
Breslau. Ein Telmeaur mit Flöten Werk, a große Splegel, ein Mo⸗ 
zariſcher Flügel zwey gute Violinen, ein Rels zeug und ein Barankenpelz find we⸗ 
„gen Mangel an Mag zn verkaufen, Taſchengaſſe No. 1066. 3 
„„ oeteslau, Zu dermiethen und bald zu bezlehen iſt eine Wohnung im 
erſten Stock in Ro. 10, am Paradeplag und das Nähtre bey E. Prrini dafslöfl zu 
kehren 0 2 3 n 
8 ; 9) Breslau. Bey J. Fr. Korn dem alt iſt zu haben: Die Gefahr einer 


f Deutſchen Ribolution beleuchtet von Dr. H. G. Tiſchirner, Profeſſor der Theologie 


und Superintendent in geipjig. Verlegt und gedruckt. Leipzig bey Gerhard Fleiſcher 
1823. Broſchirt. Preiß 20 far. 
*) Dre 
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OSresten. Eine Quantität (ehe gute Stäb:r Butter Reber zum Werfauf 
in der Tanniggaffe lm ehemaligen Tredniger Stietshauſe No. 1619. ae 


) Breslau. Za bevorfichender Weihnachtszeit empfiehlt Ach der Unterieich⸗ A 


nete mit elaer vorzüglichen Auswahl der beſten Kinder: und Juzendſchriften, Land⸗ 
karten, Atlanten, Globen, Zeichenbuͤcher, Spiele, Steindruͤcke, Gouache gemälde, 
Strick und Stick bucher, Tuſch kat ben, Viſttenkotten u. f w. Desgleichen mie 


elnem wohlaſſortirten Lager ſchoͤn wiſſenſchoft cher Werke, in den geschmack vo lſten 2 
‚Bänden, und fägimlicher Taſchenduͤcher für das Jahr 1823. Auch halt derſeibe 


ein vollſtaͤndie rs Sortiment der beſten neuen und alteren Werke der deut ſchen und 
ſramoſiſchen Literatur. . 5 ; 3 aan 


ee er 5 Job. gr. Korn der At. am großem Ringe. e 117 8 
) Breslau. Derlohren wurde Dienſtags den ten d. M. Abends 9 n 


galb 8 Uhr auf der Schmiedebruͤcke von der Ecke der vier Löwen dis zur Albrechts⸗ 9 


goſſe ein goldner Ring mit dunkelbraunen Haaren, auf der Plotte ein C. — Oer 
Finder wird hoͤflichſt erſucht, denſelden gegen eine Belohnung bepu Herrn eden b 


Freſe Im Untvetſitäͤts gebaͤude abzug ben. 


Deer 61 am den November 1923, Os nunmehr die Prodigafitärds 


Erklärung der Anna Suſanna vewit. Schmidt Ludwig zuletzt geſchiedene Schuldt 


Hirschberger geb. Malicke von dem benachbarten Kräuterdorfe Neudorf rechtskraͤf - 


tia-feifteht ; fo wird ſolches dem Pubjifo zur völligen Keaktfirung der gleich förmle 
2 Erkenntpiſſe in Verfolg des fruͤhern Bublieandi vom ten 9 
dlerdurch öffentlich bekannt gemacht und daſſelde wiederholt gewarniget, ſich mit 


dieſer zur Verwalfung ihres Vermoͤgens unfaͤhtger Perfon ahne Zuziehung ihres 5 


Curators und obne obervormundſchaftliche Genehmigung durchaus in kein Geſcha 


Darlehn und Credit geben, es betreſſe was es wolle, bei fonfilger Ungältigkeit ; 


d Nichtigkeit einer daraus an die Prodiga entſtehenden Forderung oder fonfliger 
rbindlichkeit der ſelden einzulaſſen, 25 ode 


. Race v. Kolewratſches Fidel Cemmmiß Serichtsamt € oers 


Chriſti. 


Pirſchberg den gtin October 1822. Der auftragswelſe ensgericht⸗ 7 


lch unterm sten September dieſes Jahres auf 106 Niblr. 10 fgr. Cour. abe 


geſchͤͤtzte Ober⸗Kretſcham ſab No. 97. zu Buchwald Hirſchdergſchen Kreiſes wird 


Eedſchaftstbeilungsbalber in Termino den 1oten Jauuor. 1623 In der Gerichts. 


Eanjlei 3u Buchwald plus liettando verkauft, woza Zablungsſäbige und Kanflu⸗ 


flige unter dem Bemirken eingeloden werden, daß die Megulletung der Bedm⸗ 


gungen in Termino geſchieht. Zugleich werden za dieſem Termine ale etwonigen 
undekannte Real und Perſonol Gläubiger ad liquldandum et juſliftcandum praͤtenſa 


ſud pöga praͤcluſt vorgeladen. 
Dies Pattimonialgericht des Hochgräfl- v. Redenſchen Gute Buchwald. 


. —̃ Y¶—oñ 
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„a Nro, L des Breslauſchen Intelligenz. Blattes 


re vom 20. December 1822. 


HGerichtlich confirmirte Kaufcontracte. Br 
E ein den sten December 1822. Bei nachſtehenden Gerichts⸗ 
“Ämtern ſind vom ıflen July 1822. an folgende Käufe gerichtlich verlane⸗ 
vatel worden, als: 
3 A. Von Altwoblau und Heidersdotf. 
en 1. Kauf des Scholz 8 „um die Pietſchſche Srigtrturele 
NT, fat 57 rthl. 4 far. 33 5 
B.- Wan Tiergarten. 
u 4. Zuſchreibung ds Kretſchams no. 9. an den Sranmeinbrenner 
En pfeiffer, um 1900 t'tht. 
N 3. Kauf des Brandweinbrenner Cart pfeifer, um das zu dem Bauer⸗ 
* uo. 2. geboͤtige Quart Acker; „für 112 kthl. 
: = Wagner. ; 
: Neifſe den 2 fſten November 1822. Bei unterzeichne em Ge⸗ 
5 richtsamte find in dem Zitraume vom ıgten Juun bie jetzt nachſtehende 
Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 
1. Joſ. Matſchinsky bat das Ackeiſlͤck no. 26. zu Niederjeutrig, von 
den Joſephy Heerdeſchen Erben vermoͤge Contrakts vom 21. Juny 1822. 
ür 30 rithl 
1 25 Elnbert verwit. Heilmann hat die Freihäuslerſtelle ſub no. 20. i 
zu Oberlaſſoth, ! von dem Auguſtin Goͤppelt vermoͤge Contracts vom ı9ten 
Su 1822, für 114 rtht 8 for. 67 pf erkauft 
Das Gerichtsamt der Guͤter Dperlafforh , Niederlaſſoth und 
Niederjeutritz. 
N . rank enſtein den Zoſten November 1822. Bey dem Gerichts⸗ 
x amte 5 ſind nachgenannte Käufe abgeſchloſſen und ausgefertigt 
ii, als: 
; 2 Des Carl Sotttich Bunerts, um das Gottfried Mildeſche Baner⸗ 
but, 8 ar er 5 FILES, 
. 
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2. Des Hrn. Ernſt Grafen v. Seherr Thoß auf Dobrau ꝛc, um 
das Job. Friedr. Sauerſche Bauergut, pro 4000 rthl. 
3. Des Gottlieb Stinffels, um die Goulieb Vaͤrſche Colonieſtelle zu 
Sehetrsgrund, pro 470 rthl. — 33 ee 
Frankenſtein den 30. November 1822. Bei dem Gerichts⸗ 
amte Schoͤnheyde iſt der Kauf des Joh. Benjamin Prauſe, um die für 
300 tthl. erkaufte Gottlieb Hertmannſche Auenhaͤuslerſtelle zu Schoͤnheyde i 
abg ſchloſſen und ausgefertigt worden. N i 
Frankenſtein den zoſten November 1822. Bei dem Gerichts; 
amte Ober⸗Pomsdorf iſt der Kauf der Johanna Seidel, um die für 
420 rthl. erkaufte Franz Sperlichſche Robothgärtnerſtelle zu Ober⸗Poms⸗ 
dorf abgeſchloſſen und ausgefertigt worden. 3 
0 Wartenberg den zoften November 1822. Vom iſten Juny 
bis ult. November 1822. find folgende Käufe bey dem hieſigen Fürſtl. 
Cammer Juſtizamte zur gerichtlichen Coufirmation vorgetragen worden und 
war: 3 | EN 
85 1. Kauf des George Twardy, um das Bauergut no. 8. zu Rippi⸗ 
ner Ellgut, ohnentgeldlich. 85 > | 
2. des Ehriftian Pietr, um das Bauergut no. 9. ebendaſelbſt, pre 
47 rihl. 20 far. = elk, 
3. des George Schoch, um das Bauergut no. F. daſelbſt, ohnent⸗ 
gelblich. 5 daſelbſt 
e des Sbrfl. Katant bier, um das Bauergut no. 1. Baflöt, pro 
4107 Rthl. | an. 
: 5. des Jakob Gudert, um die Haͤuslerſtelle ſub no. II. lit. a. zu 
Baldowitz, pro 169 Kthl. 5 for. ; e 
6 des Johann Matalla, um die Freiſtelle no. 2, zu Stuſchoff, bio 
160 Rthl. ; 3 1. 

7. der Maria Nawroth, um das Häuschen zu Schlaupe, ohnent: 
eldlich. i | Ze 
15 5 des Fr. Wilh. Kurſawa, um die Zreiftelle no. 8. zu Rippin, 
für 170 Rthl. f dag 
9. des Marhed Sowa, um das Angerhaus ſub no. 8. zu Schleife, 

für 20 Rthl. er | 

„10. des Jacob Kula, um dos Bauergut ſub no. 32. zu Trembat⸗ 

ſchau, für 100 Rthl. 3 0 1 25 
II. des Maczey Bunk, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 9, litt. b. zu 


r 


12. 


«Ange 


en 


12 des Jakob Bargenda, um die Freiſtelle ſub no. 15. zu Diſtel⸗ 
witz, für go Rihl. 
13. des Einft Reitzig, um die Schmiede ſub no. 7. zu Mechau, 
für 250. Rthl. 

14 des Martin Warwas, um das Banergut ſub no. 2. zu Schleiſe 
für 4% Rthl. 

15 des Jekob Nendza, um das Bauergut ſub no. 10. zu Rippi⸗ 
ner Elguth, ohnentgeldlich. 7 ——— ; 
106. des Michael Pieter nm das Bauergut ſub no. 6. daſelbſt, ohn⸗ 
etgeldlich 
17. des Carl Hoffmann, um die Waſſermö le ſub no. 2. zu Tſcher⸗ 
min, pro 750 rthl. 

18. des Michael Pietzunka, um das Bauergut ſub no. 6. zu Schleife 
fuͤr 300 Rthl. i 
19. des Maczek Zegla, um das Bauergut ſub no. 5. Tuͤrkwitz, 
pro 300 Rthl. a ’ 
20. der Reſine verehl. Wenzel geb. Morawa, um das ee 
ſub no. 3. zu Mangſchuͤtz, pro 22 Rthl 

21. des Michael Jendritzka, um das Bauergut zu Mechau ſub 10. 4. 
für 150 Rtpl. 

22. des Chriſtian Klotzek, um das Bauergut fub no. 7. zu Mang⸗ 
ſchuͤtz, fuͤr 40 Rthl. S 
23. des George Slotta, um das Bauergut ſub no. 3. zu Tuͤͤrkwitz, 
für 100 Rh. 

24. des Michael Viet, um das Bauergut ſub no. 4 zu Rippiner 
Euguth, ohmentgeldiih. 

236. des Jakob Lippa, um das Bauergut ſub no. 2. zu Margſchͤt 
für: sp. Rthl. 
des Johann Hupka, um das Dauergut ſub no. 6. dafıt ſt, 
für 2 Kehl. 

27. des Lorenz Kulott, um das Bauergut ſub no. 8. zu Trenbot· 
ſchau, für 100 Rthl. 

28. des Paul Kutza, um das Bauergut ſub no. 15. zu Mangſchütz 
ohnenigeld den 

29. d s Matbias Schubinsky, um das Häuschen no. 19. zu Shläupe, 
für 11 geht 12 for. 107 pf. 

230, des Anton Skottnik, um die Drfägdetnese 12 no. ir. zu 
gute, für 42 Rthl, 15 fr. 2 

31. 
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gr di Maria Skudlarek geb. Doiter. um die Diefgketmefte 
fuß no. 2. zu Pau. ſchuͤtz, für 27 Rihl. 10 for. 
32. des Carl Nendza, um die eigen ſub no. 3. zu Mechau, 
154 Rthl. 8 far. 65 pf. 
33. des Karl - Berger, um die Golonieſtelle no. 26. zu Merzdotf, 
für os Kthl. 
. 27 des Andreas Wivrek, um die Zreißele no. Rz zu Neudorf, für 
oo Rthl. 
5 35. des Paul Menzel, um die Collonieſtelle no. 23. zu Meızdorf, 
für 100 Rthl. 
36. des Michael Makiolla, um die Collonieſtele no. 13. daſelbſt, 
für. 100 Rthl 
37. des Christian Hodek, um die Schmiedeſtelle ſub no. 5. zu Difick 
witz ‚ für 2c0 Rthl. 
38. des George Kutza, um das Bauergut ſub no. 10 zu Mang⸗ 
ſchuͤt, für zo R hl 1 far. 
39. des Joſeph Czelineky, ‚Halbörefägsrimerftete zu Kungendorf ſub 
no. 9., für 60 U tbl. 
40. des Matheus Kunzog, um die Collonieſtelle ſub no. 21. in Merz 
cal. für 250 Rh d 
FVauͤrſtl Curl. „ Eammet⸗ „Juſtizamt. 
= Scheurich. Popellus 
Wartenberg den zoften Nevember 182 1. Vom v ſten Yuny 
bis ult. Novbr. 1822. find folgende Käufe bey den nachgenannten Juſti⸗ 
liariaten zur gerichtlichen Conſitmatjon vorgetragen und zwar: 
1. Kauf der Johanna Chudy geb Wala, um die ſub no. 25. zu 
Domſel ; 
= der Maria eechitore geb. Urdaaneck, um die ſub no. 23. daſelbſt 
pro 18 Athl. f 
3 des Johann Teras, um die ſub no. 27. zu Domſel. 
4. des Paul Dondera, um die Freiſtelle ſub no. 36. u Nieder 
Etrabam, pro 225 Rthl. 
5. des Joh. Sabel, um die Collonieſtelle ſub no. 3: m Schollen 
dorf, es 40 Rthl 
6. des George Schoch, um die Dreſchgartnerſtelle ſub no. 34 zu 
Domſel. 


7. des Valentin Wallara „um die Freiſtelle na no. 27. zu Oroſch⸗ 
\ 825 pro 250 rthl. 
8. 


„ 
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. des Jura Slotta, um die Drefhgärtnerftege ſub ud. 35. zu 
Domſel obnenigeldlich N Te 3 

9. des Samuel Deutſchmann, um die Collonieſtelle ſub no. 66. zu 
Schmollendorfl, pro 60 Rihl i | | 

10. des Jaſch Packett, um die Drefhgärtnerftelle ſub no. 18 zu 
Domſel, pro 20 Rihl. Er 5 
Zrebnig den 30. November 1822. Nachſtehende Käufe find 
ben dem biegen Königl. Gerichte vom iſten Jung bis uft. November «, 
confürmirt worden: | 3 Ne 

1. Des Häusler Gottfried Matzke zu Biadauſchke, pro 190 Kthl. 

2. des dito Friedr. Gruhn zu Schlotteu, pro 500 Rthl. 

3. der Freigaͤrtnern Suſanna Matzkin, pro 120 Kthl. 

4. des Häusler Chriſtlan Kripehte zu Brietzen, pro 310 Rthl. 

5. des Freigaͤrnner Joh Strauß zu Biadauſchke, pro g00 Rttl. 

6. des Häusler Joſepb Welff zu Cotheliſchhammer pro 220 Rh. 

7. des dito Joſep Michalke vom Anger, pro 162 Nthl. Se 

8. des Gärıner Leopold Willmann zu Weigelsdorf, pro 1000 Rihl. 

9. des Müller Joſedh Hausdorf zu Olbersdorf, pro 3200 Rthl. 

10. des Daniel Barabas, um ein Ackerſtück zu Maltſchawe, pro 

Rthl. 5 . 
35 on des Gärtner Joh. Kuſchke zu Cainowe, pro 800 Rthl. 

12. Freigärtner Joh. Pache daſelbſt, pro 260 Rt tl. 
ER 575 Johann. Bruſſocke, um ein Ackerſtück zu Groß ⸗Mertinau, 
ro go Rtbt. SD 7 

’ ” des Häusler Philipp Tyrocke zu Klein⸗Commerowe, pro 
thl. 85 „ 
700 = des dito Franz Unterlauf vom Anger, vro 650 Rthl 
16. des Kreigiriner Franz Langner zu Klein⸗Perſchnitz, pro 100 Rth. 
17. des Dreſchgaͤrener Joh. Scholz daſelbſt, pro rab Rh. 
18. des Freigärtner Chriſtian Mandel daſeloſt, pro 958 Rthl. 
19. des Hiusier George Werner zu Deu ſchhammer, pro 350 Rehl. 
20. der dito Suſanna Zwilling zu Pfaffenmuͤhl, pro 130 Rrp. | 
21. des dito Gottlieb Zwilling zu Deutſchhammer, pro 240 Rthl. 
22. des Freigärtner Daniel Langner zu Catholiſchbammer, pre 5 
a, 8 
ve = des Häusler Lorenz Kosmale zu Frauwaldau, pro 100 Rühl. 
Er des Erbſaß Juſtus auß vom Anger, pro 2121 Rthl. 
23. des Bauer Gottfried Wißmach zu Domnowitz, pro 2000 Rthl. 
26. des 
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2856. des Groſchegaͤrtner Friedr. Köfer zu Cainowe, pro 400 geht. 
27. des Gärtner Ign etz Hoffmann zu Kunzendorf, vro 300 Kehl. 
28. des Häusler Franz Tyrocke zu Klein⸗Ujeſchuͤtz, pro 750 neh 
29. des Gottlieb Schmidt, um ein Ackerſtück zu Breithen pro 12 Rihl. > 
90. des Müller Gottfried Scholz zu Neuhoff, pro 4000 Rıhl, ö 
31. des Freigartner Joh Lehmann zu Rür, pro 900 Kthl. 
32. des Häusler Gottlieb Tiſcher zu Lahſe, pro 200 Rthl. 
33. des dito Chriſtian Bartſch zu Deutſchhammer, pro 575 Rthl. 
Militſch den ten December 1822. Bei dem unterzeichneten 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht ſind nachſtehende Belt: Veränderungen 
vorgekommen: 
1. Verreich der Tuchfabrikant Koyſchen Häufer, an die grau Wittwe, 
im Werthe von 1600 Rthl. vom 24. Juny 1822. 
2. Adjudicatoria des Ernſt Mantelsſchen Hauſes no. 10 an den Cams 
ditor Schwarz, für 1025 Rth vom 20 Sept. 
3. Verteich des vaͤterl. Hauſes, an den Schmidt Kerſechut, für 300 
Athl. vom 4. Otch. 
3 Hauſes no. 17. an die Banuchſchen Erben, für 1500 Rthl. vom 
10. Febr 
85 Ferd. Heiſchtenſcher Kauf eines Wieſenflecks vom 28. Novbr a. % 
für 265 Rthl. . 
6. George Mohauptſcher Kauf, einer Wieſe, fuͤr 460 Ktplr. vom 
22. Febr. a. c. 
7. Kauf eines Quart Ackers vom zten März a. c., für 400 Rthl. 
Bei den nachſtehenden Juſtitiariaten ſind ausgefertigt worden: 
Niederwoidnikawe. 5 
1. Kauf des Coloniſt Suckoll, um ein Stückchen Acker vom 16ten 
May 1822. Worth 25 Rthl. 
2. des George Pache „ um eine Aral vom 16. März 1822. Werth 
450 Rthl. 


3. Mohauptſcher mibtataf = "26ften Juni a. c. im Werth von 
100 Ai. " 
5 \ Jantkaw 

4. gauf des Epen Hübner, 0 eine Hänstete vom 4. Sep⸗ 
tember a c. Werth 30 Rthl. 

5: des dena, um ein Feiſtellchen vom 4. Sept a. c. Werth, 
100 Rihl. Cour. 

8 Groß 


* 


72 
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Groß⸗ Tſchuntkawe. 
6. Kauf des Chriſtian Kaberke; um die Vieh e vom 8. Ro 
vember a. c. Werth 300 Rthl. 
Beogislawitz. b 
1. Sogn Mobſcher Kauf der vaͤterl. Stelle vom 4. ae” a. c. 
Daß 300 Rthl. 
Das Koͤnigl. Stadt⸗ „And Landgericht. 


Strauch. 
Catlsmaret den 27ſten November 1822. Verzeichniß der bei 


dem Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamte Carlsmarckt vom 1. November 22 70 
bis ult. October 1822, eonfirmirt wordenen Kaufconttacte. 


15 I. Zu Carlsmarckt. 
1. Der Kauf des Chriſtlan Bernhardt, um die vaͤterl. Sreißäuste. 


nie, für 130 Repl. 


2, des Friedr. Wülbelui Bohr aus Limburg, um die Carl Gottlieb 
Pulſtſche Freiſtelle und Waffermühle, pro 9000 Reh. e und 500 Rthl. 


Schlaffer. 


II. Carlsburg. 


3. des Eofoniften Chriſtoph Nikiſch um die Michael Fe erra 
Colonieſtelle, pro 400 Rthl. 5 0 Ferſt 5 
III. Zu Alt⸗Hammer. 

4. des Coloniſten Daniel Surek zu Sacken, um die . Robotpgärtner 


wichen Sure kſche Wieſe, pro 8 Rthl. 


IV Zu Raſchwitz. g 
5 des Chriſtop Urban, um die Daniel Wagnerſche Robordrtunfine, 


pro 2 50 Rthl. 
V. Zu Rogelwitz 
6. des chili Kaluſche, um die vaͤterl. Kotechbäusleske, pro 


1 20 Kthl. 
N VI. Zu Kauern. 
7. des d Kaboth, um die Michael Stockſche Robotfgärtnerfick, 
ro 245 Rehl. 
l 5 des Ludwig Känfein und die Bartel Stokſche Breiangerpäuslrit, 
ro 52 Rthl. 
: 9. ur Bortlich Scholtz, um die väter. Kodotfangerpäuslerie, pre 
60 Rthl. 
10. des griedtich Neumann aus Seidlit und das George Kabothſche 


seluirte Greibanktgit, pro 295 Rtpie. 


VII. 
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Br ; VII. Zu Neu Ein, * 
1. des Coloniſten Michael Lore, um die von dem Coloniſten Da⸗ 
niel Snaje erkauften 1 Morgen 228 R. Acker 32 UK. Huthung und 
den ızten Theil von der 9 Morgen 104 OR. großen Wieſe, von der 
ehemaligen Neu⸗Coͤlner Koͤnigl. Foͤrſterei, pro 100 Rthl. 
12. des Schweintz⸗Kretſchmer Carl Heinrich Farnit aus Stoberau, 
um die von dem Coloniſten Gottlieb Widulla erkauften 1 Morgen 128 UR. 
Acker 32 OR Hethung und den 1 sten Theil von der 9 Morgen 104 DR. 
großen Wieſe von der ehemaligen Neu Coͤlner Koͤnigl Foͤrſterei, pro 
100 Ah a 


RR, VIII. Zu Stoberau. 

13. des Robothgaͤrtner Michael kipke, um zwey von dem Freihaͤus⸗ 
ter Gottlieb Frach erkaufteu Ackerrſtuͤcke ven reſp. 14 und 2 Breslauer 
Scheffel Aus ſaat von dem dismembrirten Ritterſitzacke, pro go Rthl. 
154. des Cheiſtoph Ferfierra und 2 Morgen Rheinländelacker von 
dem Schweintz⸗Kretſchmer Carl Heinrich Baſtnik, pro 100 Rihl. 

15. des Schiffer Mathias Jedzig, um die Hanns Lercheſche Roboth⸗ 
haͤuslerſtelle, pro 270 Rthl. 6 
106, des Auszägler George Achtert, um die Chriſtooh Kruſcheſche Haͤus⸗ 
flerſtelle, pro 200 Rh. re ER 

ae ee A U OR Hy % 
„17. der Anna Bias, un die wäferliche Robothangerhaͤuslerſtelle, pro 

209 Rthl. 11 ſgr. = 8 
18. der Mari 
pro 300 RIbbt. ; eh ae 
Prausnitz den Zoſten November 1822 Vem 1. July a. c. 
ſind folgende Kaͤufe gerichtsamtlich im Trebnitzer Creiſe beſtätiget worden. 
b 1. Zu Krumbach. Kauf des Gottlieb Hillert, um die Martik ſche 
Gaͤrtnerſtelle, vor 300 Rthl. 2 Zu Heydewilxen. des Ziergaͤrtner Borer 
um ein Stuck Acker von Cart Vater, vor 350 Rihlr. 3. desſelben, 
um ein herrſchaftlich Stuck Acker, vor 426 Rthl. 4. Zu Leipe. des 
Friedrich Krauſe, um das Kernichſche Angerhaus, vor 140 Rthl. 5. des 
Carl Horn, um die Casnerſche Kreiftelle, vor 440 Rthl. 6. des Gottlieb 
Böhm, um die Mildiſche Freiſtelle, vor 820 Rthl. und 7. des Muller 
Mühen, um die Adamſche Mühle, vor 1600 Rthl Be 
Er 3 f GOGeottſchling. 


a Bürger zu Alt „Cola, um die vaͤterl. Robothgärtnerſtelle 


5 5 \ 
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haſtation an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft Bet ſoll. 


| 47 0 
Sonnabends den 21. December 1822. 


Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen x. it. 
allergnaͤdigſten Special: Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. L 


Zu verkaufen. 
Goldberg den roten September 1822. Das Hand des hiefigen Tuchs 


= machers Eorifitan Gotthelf Kirchhof ſub No, 471 nach der Nutzung zu Jährlichen 


S pro keit auf 680 Rebir. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt, deſſen Beſitz und Ge⸗ 
winnung des Bürgerechts hiefiger Stadt erfordert, ſoll auf den Antrag eines 


Meal Gläubigers mitteln no hwendiger Subhaſtation im einzigen und peremto⸗ 


riſchen Biethunge⸗Termine den zuſten Jonnar 1823. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Deputirten Herrn Juſtizrath Evier dem Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu 


Kaufluſtige einladet. 

% Das Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 
Srottkau den24flen Septemder 1822. Bon dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bierdurch de' anat gemacht, daß das dem bürgerlichen Bäcker 
Joſepb Weber angehoͤrige am Ringe ſud No. 166 hieſelbſt delegne, auf 4650 Rthl. 
Courant dem Nußzungs⸗Ertrage und auf 4000 Rthlr. Couram dem Materiale 
nach abgeſchaͤtzte brau⸗ und holzderechtigte Haus, wozu an Vlehweide⸗Aeckern 
3 Scheffel Breslauer Maas Aus ſaat gehören, im Wege der 1 e en X 

Hiezu 
drey Bietbungs Termine, nämlich auf den zyſten December c., den 22 Februar 
1823. und peremtoriſch den ıgten April 1823. Vormittags um 10 Ubr auf dem 
hieſſgen Rathhauſe im Stadtgerichts⸗ Locale, woſelbſt auch die Taxe in den ger 
wohnlichen Amtsflunden nachgeſehen werden kann, anberaumt worden, und wer⸗ 
den daher Kaufluſtige zur Abgebung ihrer Gedothe im peremtorifchen Termine zu 
erſcheinen mit der Verſicherung bledurch eing laden, daß auf die nach Ablauf des 
letzten Termins etwa noch zu machenden Gebothe nicht weiter Rückſicht genommen 
werden, vielmehr der Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beiibietbenden ohne Weiteres 
erfolgen fol, in ſofern nicht geſezliche Umitände eine Ausnahme zulaſſen. 

N f Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

f Oblau den agſten Octoder 1822. Auf den Antrag der Taback⸗Fabri⸗ 
eant Arltſchen Erben fol das hieſelbſt auf dem Markte ſub No. 76. belegene 
Haus, wozu ein maſſives Hinterhaus und eine Oderwieſe von 3 Morgen 143 UR. 
geboren, alles zuſammen auf 2168 Rtplr. 20 fgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt, Theis 
iungsbalber öffentlich an den Meiſibiethenden veräußert werden. Zu dieſem Bee 


hufe iſt Termin auf den zıflen Januar 1822. auf den arſten Mär; 1823, 


und peremtoriſch auf den zaflen May 823. ankeranmt worden, und werden 

alle beſitz⸗ und zahlungs ſaͤnige Kaufluſtige aufgefordert, in den Terminen zu 

erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, wobei auch bemerkt wird, A 
s 


2 (% 8 | 
Beß und Melgbiethenden nach vorber eingehofier Genehmigung der Meltfchen 


Erben der Zuſchlaa ertheilt und auf weitere Nachgebothe nicht Rückſicht genom⸗ 
men werden wird, Die Taxe kann in der Stadtgerichtscegiſtratur taͤglich ein⸗ 


geſehen werden. i 
f N l Königl. Preuß. Stadtgericht. 
a Liegmig den z6ſten October 1822. Zum öffentlichen Verkauf des ſub 
No. 81. der Stadt belegenen Schuhmacher Geſelleſchen Hauſes, welches auf 
991 Rihlr. 12 far. 10% N. gerichtlich gewuͤrdiget werden, haben wir einen pe⸗ 
remtoriſchen Blethungs⸗Termin auf den Arten Januar 1823. Nachmittags um 
13 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Juſtezrath Sucker anderaumt. Wir 


1 i a 
fordern alle zahlungsfaͤbige Kauftuſlig⸗ auf, ſich an dem gedachten Tage und 


zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher Special⸗ 
Vollmacht und hinlanglicher Information verſehene Mandatarien aus der Zahl 
der bieſigen Juſtiz⸗Cemmiſſarten auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht 
bierſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnachſt den Zuſchſag an 
den Melſt⸗ und Beſtdtethenden nach eingeheiter Genehmigung der Intereſſenten 
zu gewärtigen. Auf Gebotbe die nach dem Termine eingehen, wird keine Rüde 
ſicht weiter genommen werden und ſteht es jedem Kauflufligen frey, die Taxe 
dis zu verſteigernden Grundſſücks und dle entworfenen Kaufbedingungen jeden 
Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu inſpiciren. 5 
3 Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Breslau den 4ten December 1822. Auf den Antrag der Bauer Franz 
Langerſchen Erben ſoll das zu Werners dorf Schweidnitzen Kreiſes belegene Bauer⸗ 
gut, welches gerichtlich auf 4030 Rthlr. 10 ſgr. abgeſchätzt worden iſt, im Wege 
der freiwilligen Subhaftation verkauft werden. Wir haben hierzu Terminum auf 
den ıgren Febiuar 1823. den 18ten April peremtoriſch aber auf deu 19. Juny 
1823. in loco Schloß⸗ Wel nersdorf anberaumt, zu welchem Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fahige vorgeladen werden, ihre Gebothe abzugeben mit dem Bemerken, daß der 
Meiſt⸗ und Beſtbiethen de den Zuſchlag nach eingeholter Genehmigung der Erbes⸗ 
Intereſſenten zu gewärtigen hat. Die deshalb aufgenommene Taxe kann in unfer 
ter Gerichts⸗Kauzley auf dem großen Ringe ſub No. 1217. eingeſehen werden. 
N ne Das v. Mandel Wernersdorfer Gerſchtsamt. 
„) Llegaltz den 2zſten November 1822. Zum öffentlichen Verkauf des ſub 
No. 139. der Stadt hieſelbſt belegenen der Johanna Dorothea verwit. Kuͤttner geb. 
Scheurich gehörigen mit einem fünfwöchentfichen Brauslliber und zo Ellen Bruchfleck 
verſehenen abgebrochenen Hauſes, welches auf 183 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdiget wor⸗ 
den, haben wir einen perrmtoriſchen Biethungs⸗Termin auf den 21ſten Februar 1823. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Thurner anberaumt. Wir fordern alle zahlungs faͤhige Kuufluſtige auf, ſich 
an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſoß oder durch 
mit gerichtlicher Special « Vollmacht und hinglaͤuglicher Information verſehene Mau⸗ 
dararien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien aus denen fuͤr den Fall der 
Uubekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Wenzel und Feige vorgeſchlagen wer⸗ 
den, auf dem Königl. Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt einzufinben, 0 e ab⸗ 
zugeben und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dach inge 
helter Genehmigung der Intereſſeuten zu gewärtigen, wobei jedoch dem 8 die 
8 2 7 * 1 „ ies 
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Wiederherſtellung des Hauſes ausdrücklich zur Bedingung gemacht wird. Auf Ge 
bothe die nach dem Termive eingehen, wird keine Rückſicht weiter genommen werden, 
und ſteht es jedem Kauflaſtigen ſrey, die Taxe des zu verſteigernden Grundſtuͤcks jeden 
Nachmittag iu der Regiſtratur mit Muße zu inſpickten. 
3 Köngl Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
f AVERTISSEMENI S. Ri 
„) Breslau. Nachſtehende Gewinne fielen bey Ziehung der sten Klaſfe 4 öſter 
kottetie in meiner Einnahme: 6 Gewinne zu 500 Ath. auf No. 21204 24 54027 
28 79 63137. 6 Gewinn zu 200 Rtblr. auf Rro. 21203 39947 43555 
54057 73308 12. 17 Gew. za 100 Ktbtr, auf Ne. 1848 16067 16976 
84 90 17753 20593 25322 34477 36978 41947 44401 59911 27 
64717 67329 73324. 57 Gew. zu 50 Aıbl. auf Ro. 182811434 35 37 
13945 17460 17702 13 26 44 61 62 70 78 79 20553 84 20589 
21221 28372 77 34099 34458 36941 39587 41929 34 43568 44412 
44427 32 47424 42 8+ 5149142 54036 44 53 64 73 54580 59923 
24 41 59950 63165 64267 64719 47 56 67565 58125 69623 73304 
14 27. 65 Gewinnen 40 Rihl. auf No. 1838 41 16604 16801 16979 
99 17714 30 35 63 65 67 85 92 20559 600 24063 28349 57 6X 
68 70 400 29254 31.93 34083 92 35435 39508 84 41935 44 42045 
43500 44410 15 16 39 41 85 86 88 47425 49128 30 41 54089 
90 106 59905 20 63159 67 64732 48 65075 67312 13 5167562 
64 73305 10.18 20. 11 Gew. a 30 Rihl. auf No. 1832 34 58 3206 
48 3792 11440 41 13236 37 43 46 50 16650 16819 16982 88 95 
17721 27 28 29 59 71 86 800 20585 88 28313 18 25 37 39 46 
80 85 96 29260 66 68 29272 78 34084 9ı 34462 36913 48 54 
76 39566 81 85 99 600 41939 43543 44420 44428 36 45 56 68 
96 47446 52 54 58 49124 54038 55 60 61 63 70 80 86 87 88 
54097.106 54576 83,59910 30 37 38 43 63158 60 63938 66 64708 
13 33 39 50 04755 57 62 69 65068 61 67307 8 9 16 24 26 27 
68127 73307 17 19 30 38 Zugleich empfiehlt kooſe der 47ſten Kloſſen, ſo 
wie der Heinen Lotterie mit pünttlichfier Beſorgung jedes Auftrages 
a Auguſt beubuſcher Königl. Lotterie⸗Einnehmer, Schweld nitzergaſſe im 
8 goldnen Löwen. Zeit = 
„) Breslau. Auf der äußern Ohlauergaſſe in No. 1109. im aten Stock 
AR eine gut ausmeublirte Stude nebſt Alk owe zu vermiethen und das Nähere daſelbſt 
iu erfragen. > 3 
Breslau. Frifche Tiſchbutter die Tonne 1 Rih. 27 for., beſte alte Ober» 
und Niederungar Weine der Epmer 35 bis 55 Rıpt., die Flaſche 14 gr. 1 Rihl., 
Shampangner 1 Rthl., auch 1 Rih., Arak und Rumm 10 gr. bis 16 ge., fein 
Bafgvſg Arac 20 gr. wird verkauſt bey Ernſt Singthaler auf der a 
> i 5 ENT: 2 I 1 87 
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*) Bredlam Der erſte Transport Stettiner Bler iſt ang lommen und bl⸗ 
Hof zu haben dip Earl Sieglemund Weiß. a 
‚Breslau Zu bevorstehender Weihnachtszeit empfichlt sich die C. G. 
Förstersche Musik- und Kunsthandlung, Olilauer- und Brustgassen- Ecke, 
mit einer grossen Auswahl von Musikalien nnd anderer zu Weihnachts- und 
Neujahr - Geschenken sich ganz vorzüglich eignender Gegenstände, worüber 
ein gedrucktes Verzeichniss ausgegeben wird, Alles wird zu beliebiger Aus- 
wahl bereitwilligst vorgelegi. Auch sind daselbst Wiener bewegliche Neujahr“ 
Wünsche, Kunst- Billets- und Visiten-Karten zu hab eu 
Breslau den zten Februar 1822. Dem gegenwactigen Inhaber des 
Staats⸗Schuldſcheines No. 8 963. Lit. C, Rthlr. 100 mit den deyden Zunß⸗Lou⸗ 
Pond bis zum aten Januar 1823. zeige ich htermit au, daß da mit demſelben 
durch einen Jerthum eine Verwechslung vorgegangen iſt und da ferner der früs 
bere Befiger die Zinß⸗Coupons zu demſelben auf anderweitige 4 Jahre demnach 
dis 1827. dehoben hat, mir den gedachten Staats⸗Schuldſchein gegen einen 
andern Courſirenden zu retradiren, Widrigeufalls dürfte der gegenwärtige Ans. 
haber und Berger derſelden jeden etwanigen Nachthell einzig um allein ſich 
ſelbſt beizumeſſen haben. 8 Salomon Schoreck. 
) Neiſſe den atten November 1822. Von dem Königl. Stadıger cht zu 
Neiſſe wird auf den Antrag eines Real⸗Glaubigers die dem Gutebeſ tz er von Nies 
der Kupferbammer Herrn Pohl gehörigen und zu Nenland No. 34. gelegenen beiden 
Ackerſtücke, das Bauer und Franz Böniſche genannt, welche zuſammen auf 1471 Rthl. 
5 fgr. gerichtlich abgeſchätzt find, ſubhaſtirt und öffentlich feilgebothen. Es werden 
daher alle diejenigen, welche dleſe Ackerſtücke zu kiufen Willens ſind, hierdurch vor⸗ 
geladen, iu dem hierzu angeſetzten Bierhungs⸗Termin den aoſten Februar 1823. 
Vormittags um 10 Uhr anf den Zimmern des Gerichts vor dem Deputirten dem 
Königl. Lreurenant und Ober⸗Laudesgerichts⸗Refetendatlus Herrn Beer ſich eln⸗ 
zufinden und ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſtoielhenden 
dieſe Ackerſtücke adjudicirt werden ſollen, wogegen auf ſpaͤtere Ger oihe nicht re⸗ 
tetirt werden kaun. Auch werden alle diejenigen, welche an diele Grundſtücke 
inſprüchr zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſolche bis dahlu ſud pong 
pracluſi et perpetut ſtlentli zu liquidiren und zu juſtiſteiren. 2 
1 2 7 Koͤnjgl. Preuß. Stad gericht. = 8 
„) Llegnitz den gten December 1822. Es iſt am 14. October dieſes Jah⸗ 
res In dem Hummler Gehege ohnweit dem Dorfe am Wege nach Alt⸗Becke rn zu, 
eine unbekannte Manns perſon erhengt, gefunden und unterm 16ten obigen Monats 
gerichtlich obducitt worden: a. das Signalement des Erhengten ſo viel man noch 
wegen der dereits eingetretenen Verweſung hat währnehwen können iſt folgendes: 
derſelbe iſt gegen 50 Jahr alt, welches aus deſſen grau und braun vermiſchten Barıe 
haaren zu entnehmen. Der Erhengte iſt mit einem Hemde von mittelfeiner Lein⸗ 
wand, im welchem ſich die beiden Buchſtaben W. und O. am Schliz des Halſes 
befunden, mit Beinkleider von grober Leinwand und mit ſchwarzem Ledet beſetzt, 
mit ledernen Halbſtiefeln, einen ganzlich abgetragen ſchwarzgrau kuchnen Obertöck 
und einem vollig abgetragenen ſchwarzen Filzhute ohne Futter bekleidet geweſen. 
Es wird daher dieſer Vorfall hiermit zur öffe itlichen Kenntniß gebracht. g.) 
eee Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. . e eee 
ide 3 ) Gauers 
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) Ganers bel Miünfterberg den 11. December 1822. Dem F. Ir und 12. 
des Geſetzes über die Ausführung der Gemeinheitstheilungs⸗ und Ablöſubgs⸗Ord⸗ 
nung vom zen. Juny 1821. Geſctzordnung No. 7. zufolge wird die von den Eins 
ſaßen des Fidei⸗Commißgutes Klein Zindel Grottkauſchen Creiſes in Antrag ges 
brachte Acker Separation und Abgeltung der Servituten hiermit öffentlich bekannt 
gemacht und werden alle diejenigen, welche dabey ein Furereffe zu haben vermel⸗ 
neu, aufgefordert, in dem auf den zoſten Jauuar 1823. in loco Klein⸗Zindel ane 
beraumten Termine zu erſcheinen und zu erklären, ob ſie bel der Worlegung des 
Planes zugezegen ſein wollen. Von allen denjenigen, welche zur ſeſtgeſelzten Zeit 
nicht erſchelnen, wird angenommen, daß fie gegen die Auseinauderſetzung nichts 
einzuwenden haben, weshalb alſo auch auf deuen etwanige nachträgliche Einwen⸗ 
dungen keine Rückſicht genommen werden wird. a ® ; 

3 Der Königl. Oeconomſe⸗Commiſſarins im Departement für Ober⸗ 

5 Schieſien. Scheffler. 

„) Grüſſau den iſten October 1822. Von dem unterzeichneten Kön gl. Ges 
richt wird die ſub No. 4. zu Kunzendorf gelegene zum Vermögen des daſeldſt vers 
ſtorbenen Franz Schmidt gehoͤrige und auf 274 Rihlr. 20 fgr. dorfgerichtlich ges 
ſchaͤtzte Gärtnerſtelle im Wege der erbſchaftlichen Auseinanderſetzung ſubhaſtirt. Es 
werden daher beſitz⸗ und gabe ge Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem 
auf den 21ſten Februar 1823. Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Licitatious⸗Ter⸗ 
mine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu 
gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung 
der Erben gerichtlich zugeſchlagen und adjudieirt werden wird. Zugleich werden alle 
unbekannten Glaͤubiger dieſer Maſſe ſub pöna präcluſi et perpetui ſilentil vurgelas 
den, in dem gedach ten Term ine perſönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu 
erſcheinen, ihre een auzumelden und zu erweiſen⸗ widrigenſalls fie, ihrer 
etwanigen Vorrechte für verlufiig erklart und fie mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe übrig bleikt. a EEE, 

8 König Preuß. Gericht ꝛc. 

Breslau den 12. Juli 1822. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. Claren 
in Breslau wird hiermit Sffentlich und jedermann bekannt gemacht, daß auf 
Inſtanz des hleſigen Duchhalters Jobann Gottlieb Schmidt, als Hypotheken ⸗ 
Bläubigers nach genannte, dem Oberamtmang Heinrich Stieglitz zugehörigen 

Grundnäcke vor dem Nikolal⸗Tbore, als: 1) das ſub Ne. 26. des Hypothe⸗ 
teubuches eingetragene Haus, Hof, Garten, Brandtweinbrennerey ꝛc. nebſt dem 
dabey befindlichen circa 15 Morgen enthaltenden Feldacker, zuſammen auf 
19590 Riblr. Cour. a 5 pro Cent gertchtlich adgeſchätzt; 2) die zu dieſer Des 
ſitung gehoͤrigen, im Oypotdekenbuche jedoch unter beſonderen Nummern ver⸗ 
merkten Acker und Wieſeuſtuͤcke: 8. den ſub No. 16. des Hypothekenbuches 
verzeichnete gerichtlich auf 450 Rehlr. gewürdigte ehemaligen Domintal⸗ Acker 
von 2, Magdeburger Morgen 28 OR.; b. den ſub No. 4. des Hypotbeken⸗ 
duches eingetragene gerichtlich auf 360 Rthlr. zeſchaͤtzte 1 Morgen 108 QR. 
umfaſſenden Dominial «Feldadter und e. die fub No. 8. des Hppothekenduches 
eingetragene gerichtlich auf 750 Rth. taxirte, in 4 Morgen 100 R. beſtehende 
ehemalige Dominlal⸗Wieſenparzele, mit allen Recht und Gerechtigkeiten, No. 
dungen und Beſchwerden wle ſolche aus dem hieſelbſt affigirten und zu . 
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chen Zeit Jedermann auf Verlangen vorzulegenden Taxe mit Mehreren zu er⸗ 
edu iſt, Kraft gegenwärtigen Patents (wevon Ein Exemplar bey dem unter⸗ 
zeichneten Koͤnigl. Gericht ad St. Claram und Eines bey dem hieſigen Königl. 
Stadtgericht affigirt if) aaf 6 Monate im Wege der Ereention noihwendig 
ſubhaſtirt und zu Jedermanns feilem Kaufe ausgebothen werden. Es werden 
daher alle diejenigen Beſitz und Zahlungs fähige, welche die obgedach ten Reali⸗ 
taten zu erkaufen geſennen find, auf den ı4rem October c., ı6ten December e. 
peremtorie ber auf den 19ten Februar a. f Vormittags um 9 Uhr etweder in 
Perſon oder durch zuläßige mit hinlänglicher Vollmacht verſehene Mandatar ien 
in dem hieſigen Koͤnigl. Gericht zu © 8. Claren zu erſcheinen und ihre Gedothe 
abzugeben, hierdurch vorgeladen und bat der Meiſtdtethen de, Veſtzahlende, Beſith⸗ 
und Zahlungs faͤhige in Termino peremtorio den 19. Februar 1823. die At judi⸗ 
sation nach vorher eingebolter Günehmigung des Extrahenten, außerdem aber 
zu gewaͤrtigen daß auf nachherige Gebothe keine Ruͤckſicht werde genommen wer⸗ 
den. Dewmnächſt werden auch die unbekannten, aus dem Hppothekenbuche nicht 
sonflirende Real Praͤtendenten mit vorgeladen, ihre Gerechtſame und Ansprüche 
ſpateſtens bis zum letzten Licitations⸗ Termin dem Gericht anzuzeigen, oder zu 
gewaͤitigen, daß mit der Adjudicatlon werde vorgegangen und fie gegen den 
neuen Beſitzer in fo weit ihre Anſpruͤche die ſudhaſtirten obgenannten Realitä⸗ 
ten, oder die dafür bezahlte Kaufgelder betreffen, nicht weiter werden gehört 
werden. In Anſehung der eingetragenen Neal; Gläubiger wird nach § 35. 
Tit. 52. P. I. der Gerichts⸗Ordnung und §. 401. des Anhangs zur Allgemei⸗ 
nen Gerichts⸗Ordnung noch beſonders bekannt gemacht, daß im Fall des Außen⸗ 
bleibens dem Meiſtbtethenden nicht nur den Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der faͤmmtlichen eingetra⸗ 
genen, fo wie der leer ausgehenden Forderungen und zwar der Letztern, 
ohne daß es zu dieſem Zweck der Productton der Inſtrumente bedarf, verfüge 
werden fol, Uikundlich unser dem Koͤnigl. Gerichts⸗Inſiegel und gewohnlicher 


Unterſchriſt. a ’ am. 
nterſchriff Königl. Gericht ad St. Claram. . 
Homuth. 


Leobſchütz den 28. Septbr. 1822. Auf den Antrag mehrerer Gläubiger 
ſoll die den Johann Rittau gehörige, in dem Staͤdtchen Zauditz Rattborer Kreis 
ſes, ſub No. 102. gelegene Freihauslerſtelle, nebſt Garten von 394 R., wozu 
2 Scheſſel 63 Metze Alles preuß. Maas, zugekaufter Domigialacker gehören, und 
welche Grundſtücke zuſammen auf 77 Rihlr. Cour. unterm 6ten d. M. gerichtlich 
gewindigt worten find, Öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Hiezu iſt ein peremtoriſcher Biethungs⸗Termin auf den loten Januar f. a. 
im Orte Zauditz angeſetzt worden, wozu wir alle beſitz⸗ und zahlungsfahige Kauf⸗ 
luſtige hiemit vorladen, an dieſem Tage des Vormittags um 9 Uhr im Orte Zau⸗ 
ditz in der daſigen Gerichtskanzley entweder perfönlich oder durch hinlänglich legi⸗ 
mirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß dem Meift: und Beſtbiethenden das Grundſtuͤck nach erfolgter Einwilligung 
der Gläubiger, und dann zugeſchlagen werden wird in ſofern nicht geſetzliche Um» . 
ſtände elne Ausnahme zu laſſen. Die Taxe kaun zu jeder gelegenen Zeit bel dem 
hieſigen Könige, Stadtgerichte, dem Magiſtrate in Zaudig und in e g 
N 8 N a f > lichen 
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uchen Regiſtratur daſelbſt eingeſehen werden. Da übrigers im Orte Zauditz das 
Hypothekenweſen vollſtäudig noch nicht regulirt, auch der Beſitztitel des zu ders 
kaufenden Grundſtucks weder auf den Namen des gegenwartigen Befitzers, noch 
auch auf die ſeiner Vordermänner noch nicht umſchrieben worden iſt, fo werden 
elle und jede, welche aus irgend einem Grunde an das Grundſtück ſelbſt einen An⸗ 
ſpruch zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſolchen bis ſpaͤteſtens in dem an⸗ 
geſetztem Termine anzuzeigen und in demſelben um fo gewlſſer geltend zu machen, 
als ſie ſonſt praͤcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden wird. 8 5 f N 
Dias Gerichtsamt der Guter Zauditz und Kleln⸗Peterwitz. 

. Sriedeberg am Queis den 6. November 4822. In dem üder zu Folgs 
eingereichtem Statu aus 6529 Rthle. 10 fer: 115 pf. beſtehendem Vermögen dey 
bieſigen Schorniteinfegermeifter und Handelismann Adam unter dem agſſen Cups 
tember e. eröffneten Concurfe ſteht Terminus Ligeidationid den 20. Februar 1823. 
an, zu weſchem die undekannten Gläubiger und namentlich die Inhaber, Erbens 
oder Ceſſionarten folgender, auf denen zur Maſſe gebörigen biefigen Grundſtuͤcke, 
eingetragener Poſten und deren Inſirumente: A. auf dem Hauſe No. 173.7 1) fuͤr 
den Paſtor emeritus Alberti zu Boberroͤhrsdorf 25 Rthl. in Ducaten a 3 Rthl. zu 
6 pro Cent zinsdar und vierteljähriger Aufkündigung, intabulirt laut Hypothe⸗ 
ken⸗Inſtrument vom iſten November 1784; 2) für denſelben 50 Rthlr in Du⸗ 
caten a 3 Rthlr. zu 6 pro Cent zius bar intabulirt den ıften November 1784. B. auf 
dem Haufe No. 175.; für die Chriſtian Feiſtſchen Erben und reſp. deren Bormund⸗ 
ſchalt 18 Nihl. 18 fgr. als der Uederreſt des unter dem 15ten April 1784. intabu⸗ 
lürten Darlehns per zo Rihl in Ducaten a 3 Nthl. ſub poͤna präilufionig et ſilentii 
perpetut und tusbeſondere der Löfchung der ſub A. et B. bezeichneten Poſten, auch 
Amortiſation ihrer Inſtrumente vorgeladen werden. Zugleich wird der offene 
Arr ſt über das Vermögen des ꝛc. Adam unter der im $. 206° Tit. so, Theil J. der 
A. G. O. enthaltenen Verwarnung bekannt gemacht. nr 

Se 3 ee Das Koͤnigl. Stadtgericht. 1 
pProskau den 25. Sepibr. 1822. Die Joſeph Gonſchlorſche auf Dleſt⸗ 
geld. gefegte in dem Ehrzeltzer Amtsdorfe Ringwitz Neuſtadter Kreiſes belegene 
und auf 331 Helle, gewürdigte Halbdauerſtelle wird in den Biethungster minen 
den 5. Nodbr. und 5. Decbr. d. J. und den 7. Jan. k. J am Orte Ehizelig- 
auf Antrag der velljährigen Erben Thellungshalber Öffentlich veraͤußeet. Alle 
Kaufluftige und Beſisfaͤhige werden blermit vorgeladen Der Zuſchlag Haͤngt 
von den volljährigen Erden und der Vormundſchaft ab. Zugleich werden alle 
unbekannte Real⸗Pratendenten hiermit aufgefordert, fpäteftend bis zum letzten 
Termin ihre Real = Anfprüce bei Strafe der Praͤcluſion anzubringen und zu 


begründen. Be 
mt, KRönigk, Preuß. Chrzeliger Domainen⸗Juſtizamt. Wi 

Grünberg den ı6ten November 1822. Es wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß det Tuchmachermeiſter Samuel Helbig hieſeldſt mit feiner Braut der 
Tuchmacherwittwe Snſanng Beate Kude geb Felſch durch unter ſich errichteten 
Cbepgcten die beſtehende algemene firenge Bütergemennfibaft Auegefihloiien has 
Ben, König, Preuß. Land» und Stadtgericht. 
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Leobſchütz den ıten October 1822. Von dem Juſiſzamte des Diſtrikts 
Katſcher, wird der im Feldzuge 181 3. verſchollene nach det Schlacht bei Culm ger⸗ 
mißte bei dem 23. Linien > Infanterie» Regiment geſtandene Soldat Florian Das 
niſch aus Stolzmatz mir der Anweiſung vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens dis zum 21. Ja⸗ 
naar 1823. entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, widrigenfalls auf feine 
Todeserklaͤrung erkannt werden wird. 5 8 x 

Das Juſtizamt des Diſiriets Katſcher. N 

5 f 2 aut ner, 

Getaufte, Copul. und Seſton. vom 13. bis 19. Decbr. 1822. 
etaufte. f 
Zu St. Eliſabeth. Des B und Schneiders Friedrich Keyſet S. Auguſt Otto Berne 


hard. Dis B. und Schuhmachers Johann Friedrich Ruppelt S. Johann 


FGBriedeich. Des B. und kohgärders Epriftian Benjamin Sturm T. Maria | 
2 5 * 8 


Louiſe. a 3 
zu St. Marla Migdaleno. Dis B. und Schuhmachers Johann Augußf Koſel 
Zwillinge S. Frledrich Jullus und Carl Eduard. Des B. Huf, und Wass 


fenſchmidts Ernſt Gottlob Wentzlow S Johann Heinrich Samuel. Des Koͤnlgl. | 


Bonko - und Wechſel⸗Senſals Hrn. Wilhelm Gorei:d Schreiser S. Anton 
Ernſt Wilbelm. f a F FR 
Zu St. Bernhardin. Des B. und Bäckers Leonhard Endres S. Herrmann Hela, 
rich Leondard Wilhelm. . 5 
Bey der evangel. reform. Gemeinde. Des evangel, refotm. Predigers Hrn. Schil⸗ 
Ung T. Eliſabeth Marte Florentine. >= 
= Se: SGeſtorbene. i 
Zu St. Eliſabeth. Des Koͤnigl. Odriſt⸗kleutenants und Chef des Generalſtoobs 
im Sten Armee: Corps Hrn Earl Graf v. d. Gröden T Maria, alt 1 J 6 M. 
Des B. und Kreiſchmers Menzel T. Marla Amalie Mathllde, alt 10 W. Des 
B. und Gaſtwirths Hrn. Heinrich Julius Kaͤrger T. Alpine Natalie, ali g M. 
Ju St. Maria Magdalena. Der B. und Kromnadler Earl Auguſt Worch, alt 
33 J 6 M Dor B. und Kretſchmer Johann Gotilteb Roſchke, oit 37 J. 
Des D. und Goldardelters Hrn, Carl Friedrich Wuly S. Friedrich Augup, 
alt 1 J 3 M. * f d 5 ; 
94 St. Barbara. - Der B. und Tlſchlers Eruſt Wilhelm Taubner, alt 35 J. 
Zn St Ebrigopbocl. Des Mitgliedes der Buchdrackerkunſt Hrn. Joh. Gottlob 
Dittrich Ebefrau Helena Charlotte geb. Brade, alt 30 J. 11 M. Det B. 
Kauf- und Hand ismann Herr Julius Guſlav Becker, alt 24 J. Des B. 
und Schneiders Gottfried Jacobt T Pauline Dorothe, 4 M. 2 W. Des 
7 en pattkraͤmers Samuel Gotthelf Traugett Heym S. Berthold⸗Rodert, 
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b Nro. L. des Breslauſchen Snreligenz Blattes 
boom 21. Decher. 1822. | 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


5 Breslau den 13. December 1322. Bei dem Königl. Juſtiz⸗ 
amte zu St. Mathias fi ſind ſeit dem Iſten July b. folgende 3 vor 
gekommen: . 

1. Des Joſeph Jakob Broſinger, um die väterl. Paul Anton bio 
ſin gerſche Weſſermühle zu Merzdorf, für 15000 tthl. 
2, des Franz Garron, um die vaͤtetl. Matthes Gattonſche dug 
gartnerſtelle zu Steine, für 150 rihl. f 
3: der Anna Roſina ve wit. Lehnig, um das marikal. ‚Chrifian Leh⸗ 
nigfcht Bauergut zu Michelsdorf, für 960 rthl. “ 

4. des Withelm Schnieber, um die Joſeph due erben 
m Eihehuiß, für 2600 rthl. ” 

5. des Bartholomäus Kretſchmer, um Ignatz Kleiuorhſche date 
vai zu Metzdorf, für 3 30 rthl. 5 

: Kaoͤnigl Juſtizamt ad St. Matthias. 5 

* Ob lau den toten December 1822. Conſignation der im aten 
balben Jahre 1822. zur gerichlichen Beſtätigung gelangten 3 ; 
aer und zwar: 2 N 

I. Bei dem Königl. Domaiten⸗ - Zuftigamee: Ohlau. Be 

1. Sioif: Traditiontes marital Baueräut a die Wittwe Schmora⸗ 
we, zu SBiſchwitz, pro 794 Fehl. - 

2. Kauf des Hanns Schubert, um die vdr. Häueterftene daſelbſt, 
pro 300 rtl 

3. des Gotiſtied Runert „ um die Saddrauer prauſeſce eirmerſele, 
pro 800 rthl. 8 

4. des Gartner Hanns Grieger, um die Zedlerſchen e und 
Yaflıde, pro 880 rthl.u. teſo 300 rthl. | 

5. des Carl Mühl, um die Minkner Windmühle, pro 1100 iht. ig 

56. des Wee Goitfried Sig um 34 ; TEN: . 


sro 223 51h. | 55 
ue ee 7. des Kar 


— 
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7. des Gregor Brade, um 2 Scheffel Gottfried Sperlichſchen Acker 
zu Seel pto 200 rthl. 
des Johann Rowock, um die Deutſcherſche Gärmerſtelle zu Mine 
ken, 1 275 rthl. 
9. des Franz Pfeiffer, um die väter. 8 zu Tiergarten, 


pro 1100 tihl. 


e DER Gottfried Schaar, um 5 Ben Ne von der Bauerwirth⸗ 
ſchaft des Hannuſcheck zu Peiſterwitz, pro 40 

11. des Gottlieb Schmidt, um die 85 Wenne. zu Ro 
fenhain, pro 3200 ıthl. 
18. des Kretſchmer 1 um den Kretscham au Sariuhe, 5 "pro 
1806 ıthl... 

13. des Daniel Kiuntke, um das Sanne giuntteſce Banergut zu 
Viſchwitz, pro 831 ithl 

e der Anna def ina Greth, um 3 Scheffel nder au Tbiergarten 


bro 270 ri 
135 des Daniel Bänke, um die väter, Gärnertete zu Guſten, pro 


rthl. f 

4000 r* 16 des Zohan Feige, um die Sdieſe Sirtnesite in Soden 
rau, pro 500 rtbl 

1577. des Daniel Weiß z diderf, um 4 Morgen Rofenhainer Kreckes⸗ 1 
ſchen Acker, pro 400 rthl. 

his des George, Zunfe, um die Daniel Säohıfse obne zu 
Biſchwih, pro 520 rthl. 
a 9. Civil⸗ Ve reich der müttetl. brate an den egneie Puſch zu 
Thiergarten, pro 300 ruhlı 

20 Kauf des Johann. Preuß, um die Gg: Blacſche Gaͤ'tner⸗ 
ſtelle zu Peiſterwitz, pro 402 tthl. 
„2 des Michael Hammer, um 4 Degen Acker zu Peiferwig, pro 

0 rthl. 

> 22. des Häusler Michael Breckel, um die Bic witer Dualaeſche 


Gärtnerftene, pro 233 rthl. 
23 des Fleiſcher Kutzke, um 2 Morgen giontkeſchen Acker zu Win 


a ken, pro 100 rthl 


24 des Johann Gawaude, um den Birhwiger Stesfchan, pro 
30 ash 

25 des Gottfried Klaar, um 31 Morgen Rofenpaine, Teichacker, 
en 88 = 

SEE, „ 27:85: des 


& Ca)‘ 77 


33 26. des Gtorge Dede, um 14 Morgen wefenzener Teichacker, 


pro 10 5 rthl. ; 

27. des Freigaͤrtner Mierewe, um die Sonivefge Görtnerfice 
zu Biſchwig bro 328 ıthl. 

2g. dis Gottfried Suleck, um die Gpriftian eite Gartnerſtele 


daselbſt, pro 200 rihl. 
29. des Carl Lampert, um die 8 Särtnrfiee m. Pohlniſch⸗ 


Reine, pro 400 rthl 

30. des Häusler George Baumgart, um 12 Metzen Acker zu Peiſter⸗ 
witz pro 11 1 rthl. 
31. des Daniel Morawe, um 2 Nummern Paftaige Siockſchen 


Acker, pro 180 rthl. 
32. des Händler Winkler aus ones, um 1 Scheffel Goyer Acker 


pro 46 rihl. 
33. des Haus ler Carl eden, um 1 Scheffel Goyer, Acker, 8 


6 rthl. s 
x 34. des Kretſchmer Schmidt zu Nieſuig, um 6 Schefl. Goyet Acker 
910.276 rthl. a 

35. des Michael Bialla „ um die Biſchwitzer Mulizaſche Häusterfelle 
pro 240 rihl. | 

36. des Gärtner Nowog, um die vital. Gärtmerfiene in Biſchwis 
pro 250 kihl. 

37. des Balzer Wiegorek, um 1 Sa Eſchineſchen Acker zu 
Steindorf, pro 100 rtl a 

38. des Gärtner George Brodit, um die mötterf. Gaͤrtnerſtelle zu 
Rodeland, pro 114 tthl 8 \ ee 

30. des Daniel Staroſte, um die Minkner Friedr. Stockſche Haͤus⸗ 
lerſtele, pro 161 rihl. . 5 
4§00. des Mous quetier Gottlieb Schmidt, um 5 Morgen Roſenhainer 
Acker, pro 240 rthl. 

40. es Genet Gawor, um die aienaſiſche Haͤuslerſtelle, pro 
1200 rthl. 

42. des Daniel Jaroß, um die Bouerwirthſchaft no. 2. zu Mit 
ken, pro 532 ripl. 

43. des Daniel Knispel, um das Peiſterwitzer Tſchirleiſche Bauer⸗ 
gut, pro 1000 rthl. 

11. Bey dem Koͤnigl. ed Stifts⸗Gerichtsaute Ohlauſchen 
eiſes. 
5 44. 
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5 if des Häusler Michael Herbſt, um Werners Ackerſtuͤck zu 
Ottag, pro 146 rthl. 

45. des Häusler Michael Krecker, um Goltleb auer f Acker 5 
ſelbſt, pro 146 rthl. 
4856. des Gartner Gottfried Naß, um die eintefhe Sirmerfene zu 
Kochern/ pro 300 tthl. 

47. des Gärtner Gotiftied Reuter, um die vöterl. ene le zu 
Frauenban, pro goo. tihl. 

48. des Organiſt Hillebrand, um 1 Schafft grauenhainer, Acker, 
de 45 rthl. 

‚49. Civil⸗ Verreich des matital. Bauerguts an die Witwe Philipp 
Au Frauenhain, pro 1046 rthl. 

50. Kauf des Joſeph Wrobel, um die Frauenhainer en Karbı 
ſteinſche Gaͤrtnerſtelle, pro 558 ethl. 
6. des Gotilieb Otto, um die väterl. Haͤusle ſtelle zu Ottog, pro 
Soo rthl. 
32 des George Bieneck, um das Gottlieb Bieneckſche Bauergut 
zu Gier dorf, pro 1600 rthl. 
33. des Ehriſtoph Schneider u Hemnerstorf, um 1 chen Frauen⸗ 
hain Holdſcher Acker, pro 80 rtbl. 
584 des Anton Thiel, wie vorſtehend, pro 80 Ahl. 

55. des Amon Gebel, dito, pro 80 rihl. 

56. des Gärtner Gloger, dito, pro go erthl. 

57. des dito Geide, dito, um 2 Schfl. pro 160 a 

Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt. : 
Rinhard. 


*) Ober⸗Glogau den roten December 1822. Bey den dem 
unterzeichneten Juſtitiarius anvertrauten Gerichtsaͤmtern ſind folgende 
Käufe zur Conſirmation gekommen: 

J. Bey dem Gerichtsamte der Hertſchaft Coſel, 
a. bei Klodnitz. f 
1 Kauf des Andreas Droſt, uber eine Häufig, für 15 ut, 
b. bei Dembawı. 
3. wet des Poitipp Wzechmozuy, über eine Robethgdrtnerfeie, 


. 57 98 . 
, bei Neſſelwitz. 0 > 
er 3. Kauf der Stanislaus Cibisſchen Erben, über ein York, für 
or 
d. bei 


| “20er 
e ER de Mechwitz. 


x sa des Joſeph Sue über eine eule, ftr 103 rthl. 
bei Lenkau. ü 


N 8 Kauf des Franz Michal. uͤber eine Woſſermühle, für 988 rthl. 

. des Valeg Barsız, über 7275 Hauslerſtelle, für 48 rihl. 

f bei Cziſſawa. P 
. Kauf des Adam ee über eine Freygärtnerſtelle, für 33 ithl. 
8. der Roſalia Wanzecha, über eine Haͤuslerſtelle, für 12 rthl. 9. des 
Simon Mainuſch, über eine Bauergut, fuͤr 100 tthl. 10. des Urban 
Kopie, ‚über eine Hänsterftelle, für 9 rihl. 11. des Carl Pawolczie, 
uber eine Haͤuslerſtelle, für 1s tthl. 12. des ag 5 über 

ein Bauergut, für 74 able 
g. bei Dittmeran. | 
13. ER des Johann Gawlitza, über eine Freigdemerfe fur 


rh 
8 I. Pei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Dobran. 
e a: bei Dobrau. 
11. auf des Mathes Wieczokonek, uͤber eine Sreigdemerfiehte, für 
100 rthl. 
f b. bi Cartötoff. 
ET Kauf Ds Ban Sehenden, über eine Feen e fü 


114 er“ 
c bei Siöblau. Fe 
16. gauf des Beben Saganiatz „ über eine Ungeäetap, für 


2 ut. 
ä N . bei Friedersdorf. 
5 17, Ruf der George Alexſchen Eheleute, über ein Nes gi: 
ge 211 rthl. 
e. bei Dobersdo:f und Malkawitz 

8. Kauf der Sophie Bienek, über eine Freihänslerſtele, für 
66 rthl. 19. des Leopold Hutta, über eine Aderftück, für 22 rrhf., 
20. des Caspar Spotta, über ein Ackerſtäck, für 5 rthl. 21. des Ans 
i dres En über ein Ackerſtuͤck, für 28 rthl. e 

III. Gerichtsamt der Herrſchaft Rosnochau. 


8 a, bei Rosnochau. 


22. Kauf des Jacob Gchza, über ein Ackerſtuͤck, für 85 rthl. 23. 
a des Ludwig Janoſcheck, über ein Ackerſtuͤck, für 85 rihl. 24. des Va⸗ 
lentin Malcher, über eine Freyhaͤnslerſtelle, für 33 rihl. 
b. bei 


* ( 4 


\ a | . b bei Schweſterwitz A 
AB: Kauf des Joſeph Breitkopf, über eine Erbſchehiſen, für 


940 ct) a 
826 VI. Gerichtsamt der Güter Gläſen. 
f * ns a bei Steubendot ff 72 
25. Kauf der Suſanna Maatz, über eine Freihluslerſtele, für 
205 sthh 22. des Franz Leßmann, über ein Ackerſtuͤck, fuͤr 144 rthl. 
V. Gerichtsamt der Güter Pommers witz. 7 N 
5 ER a bei Pommers witz „ 
28. Kauf des Franz Allert, über ein Ackerſtück, für 22 rtl. 
VI. Gerichtsamt der Güter Krobuſch. r 
r RR: a. bey Krobuſch. ; | ER ER 
29. Kauf des Ignatz Gayda, über eine Ackerſtuͤck, für 40 rihl. 
30 des Martin Gayda, über ein Ackerſtück, für 33 rthl. 5 
VIII. Gerichtsamt des Guts Blaſcheow etz. 
„. bei Blaſcheowi z Sr 
31. Kauf der Johanna Kähnertfhen Eheleute, über eine Freigärt⸗ 
werfiene für 318 rthi. 32. der Caspar Ste zodaſchen Eheleute, über cin 
Bauergut, für 600 tl. 7 . 
VII. Gerichtsamt des Guts Oberwitz. 
5 bei Oberkwizg +: > -.: RD 
33. Kauf der Albert Nentſchſchen Eheleute, über eine Freihaͤusler⸗ 
stelle, für 320 rthl. a ae 
IX. Geihtsamt der Freivogtey Leſchnig 
34. Kauf der Suſanna Wolf, über eine Stelle, für 38 rehl. 3. 
des Joſeph. Stanoſchek, uͤber eine Waſſermühle, für 457 rihl 
g ; RT Siersberg, Juſtit. 
*) Janet den 13. December 1922. Bei nachbenannten Gerichts 
aͤmtern im Striegauſchen Creiſe find. vom ıften Januar bis zum 1 zten 
December 1822. nachfolgende Käufe gerichtlich anerkannt und im Hypo⸗ 
thequenbuch eingetragen worden: ; FÜR EEE 
I. Lederhoß. 1. Kauf der Bauerſchaft, um das Joh. Gotthard Hoff- 
meiſterſche Bauergut ſub no 33, für 4100 rthl. = 


— T. 


II. Tſchintſchwitz. 2. Kauf des George Sriedeich Reich, unt Cart 978 0 


Friedrich Raveckſche Angerhaus frb no. 13., für 118 rihl. 72 

III Droms dorf 3. Kauf des Carl Gottlob Hirſch, um die Cart Gott⸗ 

fried Hein ichſche Muhle ſub no. 17. für 1470 rihl. 4 Carl Benjar 

min Kerberſche Kauf, um das Johann George Langerſche ungerhaus fub 
1 NO. 20. 


r ers ze 


ro fuͤt 170 rtht. 5. Joh. Getuieb Heſfmanmſche Kauf, ‚um. das 
Gottfried Riegerſcher Angerhaus ſub no. 21, für 200 ithl. 

a IV. Lohnig. 6. Joh. Benjamin Ernſt Haupifleiſchſcher Kauf, um 
den Hanns Chriſtoph Haupiſteiſchſchen Kretſcham ſub no. 3. für 7009 xthl. 
5 7 Samuel Hainſche Kauf „ um das Samuel Speerſche Angerhaus „ für 

187 rthl. f 
*) Reinerz den ten December 1822. Nachweifung der beym 

Koͤnigl. Stadtgericht zu Reinerz im aten halben Jahre 1822. vorgrkom⸗ * 
menen und eonfirmirten Käufe: 

I. Kauf des Manermeifter Moſchner, um den Gaſthof no. 227. der 

1 Hummel Fuͤrſt, um 2340 rthl. 

“ 2. Adſuditationebeſcheid, für den Tuchfabrikant Wilhelm Wetzel auf 
die ſubhaſta erſtandenen Wepgangſchen Häuſer no. 39. und 41 ’ für 
1200 rthl. 

erg Sat des Joſeph Liebig / um das Ignatz Dierigſche Haus, und 

Arder no. 15. pro 3000 rthl. 

Min 4. des of. Liebig, um Anton Peyrls Acker, pro 1100 rthl. 

8. des Anton Peyrl, um das Fleiſcher Moſchners Haus no. 75 7 

go rthl. 75 
5 6. Adjudicationsbeſcheid für den Joſeph Wlehr, um die Pape mötle 
ne. 127: nebſt Aeckern und Wieſen, und das Kreirichtergut Pronnenderf, 

pro 16780 rthl! 8 

58 Kauf der Wirtwe ‚Bergung, um Coynſtantin Burghaldts Haus 
nd. 38. bro 80 rthl. * BE: 

8. des Joſeph Ochmann, um die geg Coloniſteue ſub no. 7 
In Hummelmig „ pro 144 rihl. 22 for. 107 

9. des Anton Peyrk, um George Ledpelts Boräbterhanb, Gärten und 
Heer no! 58., Mr 192 rthl. ; 

10, det Anton Zöllner ſen., = eine Wieſe zu Reiterzkrone von Anton 
Zoͤllner jun., pro 76 rthl, 5 for. 87 5 

11. des Anton Klinch, um die "Ga Loſtnerſche Witthſchaft im Pfarr⸗ 
25 5 380 rthl. 28 ſgr. 6 dr. : 
88 des Schuhmacher . um das inckeſche Auen haus no. 29. 
ven, pro 72 tthl. 11 for: 5 
13. des Joh. Kinzel, um 55 mere Colonieſtelle zu Reinerjfrone, 
pro Di tif! 14 ſgr. 10 br. 


14. des Conſtantin Burghardt, um Kanton Peyrls Borfäntepuub. WER: 


no. 58 , pro 270 rthl. 


ar Königl. Preuß. Stadtgeich. „Ge. 4 55 17155 
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*) Botteöberg den gten December 1823; Bei dem hieſigen 
Adnigl. Stadtgericht find in dem letzt verfloffenen halben Jahre nachſte⸗ 


dende Käufe. vorgekommen: FV ( 
1. Des Baͤcker Aberle, um das vaͤterl. Haus no. 74, fur aoo rthl. 
Die Hofeftattr Ader no. so., für 80 rihl. Das Ackerſtück no. 8 , für 
30 tdi. Das Ackerſtück no. 25., für 20 rıhk Die Wieſen vo. fh, 
für 32 rthl., no. 14., pro 48 rthl. urd no 18., für 200 mh. 
2. des Bergmann Munſe, um das Sügmannfhe Haus no. 136., für 
180 rthl und die Hofeſtattacker no. 67, für 200 rthhlil kg. 
3 des George Schröter, um den Schmidtſchen Acker no. 72, für 
160 rtl. FVP 3 
4̃. des Stellmacher Glaſſow, um das Reichſche Haus no, 89., für 
180 rthl. ' X ; e fe 
s der Maria Hakfuß, um das Haus no. 60., für 850 rthl. 
56. des Steiger Schmidt, um Buͤttners Haus no. zur, für 
F FFF 
7. des Gottfried Seidel, um das Haus no. 238., für 1200 kthl. 
8. des Gottſtied Simon, um das Haus no. 237. füt 787 rthl. 
9. des Steiger Erdmenger, um die Wieſe no. 2, 5. und 6., für 
oo rthl. Et VV BER 8 
* 25 des Bergmann Ludewig, um das vaͤterl. Haus no. 216. für 
225 tthlr. und die Ackerſtäcke no. 14. und 23., für 115 rthlr. und 
go rihl. i r 
*) Reinerz den ıgten December 1822. Pellzegene Käufe vom 
iſten Juiy bis ult. December 1822. a i ER 
A. Beim Stadtgericht Lewin. s 


1. Kauf des Joſeph Beſſer, um ein Ackerſtäck no, 149, 2, des 
Kämmerer Ardelt, um das Haus no. 48, 3. des Anton Siegel, um 
ein Ackerſtuͤck no. 58. 4. Adjudicatoria des Michel Stephan, um das 
Haus no 45. und 5. des Joſeph Lux, um das Haus no 28. 

B. Beim Gerichtsamt Rüders. 6. Kauf des Anton Vicenz, um das 
Haus no. 7. 7 des Anton Knospe, um das Bauergut no. 15. i 
Beim Gerichtsamt Gellenau. 8. Kauf des Anton Ochmann, um 
das Haus no. 27. . 5 \ 
D. Beim Gerichtsamt Walisfurth. 9. Kauf des Joſeph Rohr, um 

das Haus no. 82. 10. des Ignatz Reichel, um das Bauergut no, 42. 


Nee 


e 
e 


